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S I. 



wir. sind ioi rrstea Thefle irr AbliaudluMg vuu der Fuge bei <l«*r Lehr« v«ai doppeltfiiCun* 
trapuiikl stehen geblieben , eine l.rhr«, 41« auiB Doth weiidi|c inni- haben Diu88,wrBO nan, ich 
w|U Mclil Mgea,«lt sw«|.0wlijectcii, Mvdera Mtrniit einvai 8ttbjert,riii« Wage Mts«n will . 

■•n .«««ipiiBlrt aber a««b Vnfmi ailt ■wbiwr«* SSteea als «wetra^ naa caaipiinlrt Fuiten. 
wo die NätKe nirht alleiii in der HhnlirheB,aoaderii aurh in der unähiilielienBew«-^iinx iiiit< ri«irh 
vcrverbaeü weN««} aaa coaifanlrt l^i|t<>n »lebt allein für JnstraairBte^aoadeni aiiehfiiräiair « 
«tiMMaa, mii bei «II«« dinm hat auuidM Caaoa aStbtc.Wir wallea aia» allea dieaeatiaitf.-. 
feawartlf an awcitea Thaii* aaahbalaa. 

5 2. ' 
Da irh imerateo Theile der Abbaadiuag, bei der Kriiläriiiig der vcrachiedeueu GaMuiigea 
de'« Caatrapaabta, alebt alleia vaa drei« «ad vi*ratfaiBi||Cfn Defpeleeatrapaabteageaprarben, 

solidem «iicii durrheln tiiii/ncefilaif •-.■« u.w.W. »ii verHti'h«-» ^;«»/jelu'ii habe ^da.*^.« ei« norli Dopfx'U' 
coulraf uakte voa mehr «U vier Mtiminen gäbe^ so i»t dieite Stelle oieht nur denJenigeaaiUftMaKlj; 
gawaaea« wclebe aar dea dap^ltea Caatrapaidrt lai •agea'Varataade, d.i. elnea der Verbebraair 
fähigen swelüt imiaigen Satc kennen, nondern auch Männer \<ai iiH-hrerer Rineiehl haben dnuider 
einwenden woilaa,es wäre alcht möglich, mehr ala vierSätae icegeneinander xu verwerhAetn , und 
felgUeb mit mehr al« vier BStaea eiae BappeiAiive aa ceatpoalrea. Die «raten werden hiemit von 
der Miiglii-hkeit drei =, und vierdoppelt verkehrter SStre diirrh hinreleliende Beixplelfüherführl 
werden. Di« letatern aber, ohne »ie auf «nlcbe Werke «u verweisen, wo sie Fngen mit riinr.aecb» und 
mehrere» 8abja«taa f iadea küanea, werde« aargafragt, ab ale aiemala fiinfsnad mehratimmige 
Birbel«aa«a«,wNI swar beaaadera Caaaaa voa dieser Art In der Octare geaehea habea?8lnd 
deaa da atebt ao Tiala SStae ader Tbeaiata varbaaden ala der Ganaa Stlaimea hat ? Daa neae V 
Thema fängt aileaelt la dar varbcrgebaadaa Stlmia an darfeatgea Stalle aB,wa diefalgende 
MtlBiBe.elatrItt. 

Die Aasabl der JntervBlla,««raaa dar vallbamawae DreiblaagndderSeftlBeaaeeard ■ 
besteht, h^wt^is.-! nirht«. Haa Baaite laaat ibarbaapt «It alebt «ehr ala drat «der TierJItlaa 
Ben eömfoairea küanea. ' ' * 

S«"w«nlg aaa la elaer fr«l«B €«bip»bI11ob der eblfgate Sata mit drei »der vier Stlnmen, 

aufhart, Sit wenig hlirt er in der ranonlsrheu uthI ci, i, t r;i )i im V I isrhru Ni-h rt'ibart damit a|if. 
Wena dieaea oder Jeaea Jaterrall la eiaer aebr vielstimmigea Compoaition aucbaerhamal ver^ 
1 darpalt Ware, ae alat )« beraaeb jada Stlaiae b«l der r«rlb««reg«at dieaea Jatervaila «laea 
I andern (ranz. itiiiMahrr entsteht die Verarhie^enbeit oder daa Obligate der stimmen. Wie ea 
aber hier mit einem drei s oder vieratlaiaitgeB Caaea angeht, ao gebt ea auch mit vielatimigern 
Canona «a. Haaa auHi aber laagcnwla aar adt Bw«l««,aafli bS^at« all drei «d«r vier Tbeaatea 
eine Vnge aaaarbeitel , rührt daher, well ftnr «u viele Tli«-mata dem Ohr unfa«sli<*h werden . and 
aiao lieber dareh etwa» weniger seliwere Auaarbeituagen vergnügen, als durch %a viele Kuaol 
•Bd««IUeb,nBd 'dadurch verdrleisMicb werde« will. Wir beben ea alau in der rortaetnnng der 
l'ebra vendetpelten Cnntrapunkte im weitiänflgen Verstände bei dea drei > and vierdwppelten 
- ( 4r«ia«ai vlerfWekcn) V'erkehrnngea eiaer Cumpaaltion beweaden laaaea,da wirveniebert aind. 



».dk G. 91« Yttt. B. 
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dasB 4cBi'X«>algeii,df r den virrstiromlgen 8at« versteht , and di^c Artra der Verkehrung.derselbeK 
••.seine Gewalt gekrac ht hat, es nicht schwer fallen wird, nur Lut ul Übung weiter »« 8*h*B. 
UBd fünf . acekn« Bieben = Ja mehrfaell* Cantrapnnkt«, no gut «In «iiiea •weUtlAlgea anddar« 
naa eine Fnge van aaviel Subjecten sv verfertig«*. *- 

Ks wird indessen ananrathenr aeln.dnaa man nu be^Henierer BehaBdlnnff der.flülse,aa Fngen 
mit mehreren Hätaen fintin r t-ine Stimme mi-lir iiekme,al8 Sätxe darin vorkommen, t^o wirdx.B. 
«Ine ITMgamU vier Snhjectea hefaemcr und heaa«r fünf - «der gar aechaatimmig, als mit eben 
so vld Stimmen ( als ■nkjaeta sind) so verfertigen «ein. Die übrigen Stimmen dienen dnnnallnell 
da. wo es nöthig ist, aur Auefüllung eÄer Bedeckung, r.iitaal da in dieser Schreibarl liie und daeiiie 
Vttllatiudig« Harmenl« vermlaat« nnd die Ter« Inabesandere sehr oft verdoppelt wIrd.Dwrh wird 
dieser Mangel aowehl als das AuMeroNenlllehe In den Vbrtiehreltnngen , die man Sfter« wagen 
ntuss, durch die übrigen !ii dieser B«hrelk.-irt lit-riiidürhen Vorr.iige gcnu|r.«ani ersetal urerden. 
Dieser lirinung sind HUBUmciKIfBMMIMAHUi . THKiL,HTÖL3iKL und viele andere. 

• • ■ »3. 

Jkaaa wir von Jedem eontrapunktiselien Beispiele nfeiit alle mSgllehen Veritehrnngen anfge. 

v.«-i<-1iti«-t liahen, ist de«w«K<ii ^esi-liplien, weil j:;«r ^i'l Kaiiin «Iniu erf o der I i i-h )£ew»-.«»'ii wÄre. 
und weil man nach Anleitung der vorhandenen Verkebruogeu leicht die übrigen dann finden kann, 
■a wird nueii wohl anweilen am Seblnaae einea Beiaplela in dieaer oder Jener Stimme ein gewlaare 
Jiiter vbII . der pciitrn llarni«nie wt*Ken,iit iiianrhcr Verkelirtiiic verändert werden messen. Dim CT» 
innere Ich, damit mau es nidtl etwa für ein l'berseheu . Da man im Laufe der Fuge diesen 

«■der Jenen 8ata,bel der Zusaninienltrinfcung derselben , aaeh Belieben abbrechen kann, weil Ja 
ein Tliemn nieht eben a« lang au aein braucht, als das andere, und nielit ailea kia aum Kode des leta^ 
ten Satses verkehrt werden darf, wie man nnm Beweise dessen die FHKUrOBJLIU *t*m . P'HOHKK - 
HKH'tchen nnd BAVH'tchtn Werke iiaeliMeben kaan, so haben wir hier mit gleielier Krelheit «u 
verfahren die Befugniaa gehabt, üoch wird nuin nicht über drei Belapiele finden, w« besngte 
VerSndernng nStbig Ut. 

I». 

I»ii-s' die verHrliiedrnrn Säl/.e Huwuhl in Ansehung de» Kint rilleii, wofern nirlit anderel'rsac lien 
das tiegeatheil hiebel veranlassen, ab« in Anaehun|c der l^orlbewegung der M«>ten, so viel mö|C I i c h 
von einander nnleriebleden aeln miiaien,iat aeliwn ineeraten Tlieiie genagt wiarden,»ei' d i e ii t aber bler 
anfs neue wiedertiolt t.u werden, l'brieenü werden die SStie nseli ihren Kiulritten reAÜhU.und der 
erate ist immer derjenige, welcher in den übereinander gesetalen 8timmeu anlangt, der n<ielir<t|gende 
der nweUn,ii.a.w. der Satn stehe In waalamier für einer BtiaHM. 

Erstes HavFtstSeks 

VoD dem dreldoppelf en ( dreifaehen ) C ontpapvikt . 

»1. 

Wenn drei veraehiedene Stiminen so untereinander verwechüelt werden künnen.da^H Jede r.iir 
ersten swelten oder dritten, diis lst,aum Diskant, aur Mittelstlmme oder aum Basse werden 
kann, so nennt man eine selelie Cempenitlon einen dreliof pelten «der drclfneiien 
.V« ntrapunkt. 

I«. 

Die Anaarbelteng eines aolelien Centrapunkls kann entweder nach den Hegeln des dnf s 
peltt n ( nnli-A piinkts in der Octa ve allein oder angleich naek anicm Arten desdop« 
pellen Coutrapunkta d.i. vermischt geschehen. 

1>. * C. X? 7t««. B. 
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ERSTER ABSCHKITT« 

51. 

Blur StiBB» wird htw die Md«re umth den HcgeU des duppelt«* Contr«piMiM*lii der 

Ortav* aa«g»ariei1et. AU» IiSni»^ uuser «lleB «OBkoalrcndni A««*riea,««rltdte dl«tMilvt«. 

ilfii darin 8tatt fiuden. Uuch tat In Anaekaag der letztem darauf au sehen, da«« kfin dlaiii>ni = 
reudcr Arvnrd auai Vorachcin könne, der in der Verkrhraag eiae iiageackickle Gestalt erkais 
te, S.B. der ?f«nenaee«rd. Ferner kaaa kelar BtlMie gegea die andere awei Qnartea (aickt 

<-iiuiij| v f-rdrckif ^uai'ti^n) hiiitrrt'inaader ian«'li«-n, weil die Quarten tu ^Jniiiten wcnli-n. unil die 
^uiut« darf ui«-bt ander», als wie eine l>iaaoaan» kebaadelt werden, well ia der Verkehrung die 
Qaarte daran« «ntstekt; dleaea erfedert die Streage der bannaaUeliea Hefela. Dark MkraMekt 
iHcsi r KriiiiK riiiißr-ii nieht, wenn man w«-! ^^s . da8M elae Stinn« (egcB die aader« durekau aaeh 
dem <°outrapunkt in der Octave geaetxt werden niüaae. 

82. 

«feder «treng aasgearkeUete Sats leidet aeeli« Veraetaungea, weraater die drei eratea 

al» H a u pt ver s ft 7. II ii^en . die iitjri^en drei a1 ^ \ i- h e n verset xiinKe n an7.ii.«>-li<-ii »laJ . Man 
kana die drei Hauplver«etxungen 8irli in rMigenili n Pallien, die wie naa «ieht, auf dleStiainen. 
«leki akcr ««r dl« SSUe welae«, varateilra. 

^ I. Olwkanl. 



■rat« IIiiiiiitveivetiMniir ] t. Miitelstl 

( *. Baaa. 



9. Bas«. 

Zweite Hia«plver»t'taiUM( I I.Uiskant. 

{ t. XlUelatlniM. 



/ S. mttelstlMM. 
Drilte ■miplvevaetapttfr | S. Baa». 

( I. Diakamt . 

#«d» vaa dleaea MaaptvemetuafM hat da« Nekeaveneteaaf , dl« nan erkSlt , 
r^.iir«aa kcl kielkcadeai Baaae die kSckat« aad die 



^ Z. Miltelsttiaaie. 
jalttalatefiMinneuuter airh verwechselt werdea,aiaJ I. Diskant. 

. (t. Dana. 

t*^.weaa kel ktelkeader ■ittelntlauae dIekSeksteiiad 

I . Dinkant. 

tiefste nater alch verwcckaelt arerdea, als: 



) a. Bas«. 
\t. MUteUtlna«. 



a'-^.weaakel hielhendem Diakaut die miltelate und 

Daaa . 

tlefitaaateralek veraetat werden, alat 



!a. vaaa. 
S. Mittelst laoae. 
l.Dlskaat. 



Klar falgea einige Beispiele. ' ' 

n. dr C . V- B. 
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Krutpii Bel»|»iel. 




nitf «rat«» Ht«*!!»!!^ ••ntliült die Haiiplruinpo«i(iwii,iiit<t dir »w«-it«- und drilt«* dir \>rk«'fminj[Mid«T= 
D« niiH J«-dc HIf llnag di* llauptf!«iiip4»Bitt«ii abgrbca Iiaiiii,uii4 Ha« K'ffrn dir<i«dere «l« = 
dann rtav Haupt vi-rertsraji «lUNlUirM, •* Iwiiii MM hiwr iii'«itiCNi Awgnilttlrlr^dle.dreiaSgli 
• tit ii Haupt verkehrungen rinea droifarheu 8atK<>a yb«>n«li#n. Dia Nebl'Bve rartau kKe« kaan 
iu«M aacb Yorlierg«gelia«r Aaleltunjc üclbi^t iii.k Ii«-ii . 



Sweite» Belcpl«*!. 




llitrt« drei 8ätse köaaea otit ikrcn HaaptverkrliniBgaafBilttflst eine« kleiuru ZuasU«fl, in einen 
Caana la df«r Ortave gekraeht w«rdcn,w1p kler s« sHiea . 



J.T» 
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Wer e» venurhen «ill,liMm mHi dieser Art sewoltl du v»rliergcliead<' •!> die f«ilgriideaBeiipirK 
dr«ir«ch*r SStse vim il#B*r fitattiug sn ■•laer Okug !■ einen Canon brtngen.IlB tat fclelHivie^ 
mit »rlflif in äatne dvrselb«* bfirinn^^niH d<-in eratm, swrilcii od<-r dritl«*ii. wfnn nur di«* folgt'iidc 
btininir der vertHrrgelien auf eine KluillckeArtaaclirolgt,and dleNSlae einer reinen ^'criteiim^gfiililf 
■Ivd^DdMdteliaMtan «hvnftOlvnlMi reine VerltelirunirnniaMeN «liiMenfVerBteiil aleli vm 9t4M. 
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Ju dif««*» Beiepivlea ait^ht nau, da-^a die höchste 8timnie Kur nittlerii un4 tier»tfii. die 

nltllrr« miir h»rbstra mui tlefatea, nm4 ill« tlefil» m«r hSckatm «ad ■lttl«ra wlr4. 

Aumerkun g . 

Man pflvK' üflers den drcifafhcn Cuntrapunkl von diieaer Gattung mit einer tiefen Nebriist inte, 
tt«<r*lgUeb «.IvrallaalK •mitu«rl»*ttcM. Nt«r Marf m 4*r Varaleht «11 4cr Qiiliil« In de« 4rcl 

CMnlrapuiiV'l i reiirlrii obemi Slijnmfu iiirht. ^ie wird i> r<t<'nt I irli )(i*ltraiirht . Ilocli liat mankicli fiarln 
vor »wri Quarten ii i ii t e r e i ii a nde r xii hiiti-n, weil sie in der Verwechslung dieserdrciMliuien 
Mater alcb «u »wei (hinten wehlM. Hingegen kSraeii bl«r Hma«lir t f*!*** kiiM«4llM*) alle Ar . 
ten diasvaircoder Ascvrde uline t'nterscliied, IX'unenaecorde u. d.g. «Iine (lerahr und v«r(h«ilh*ft 
gebrauehl «wnlen, weil die «irundkliinme un verrückt atehrn bleibt. Hier ein Heikpiel. 




Iii« Vcrkehmgeti k«»n Jedernaeh llelickea «eiMcr «Igneii l'lrang ■•Ihat verattcliea .|H»eli «eeiea 

nur dir drri ubfr»lrn Sliniinen iiarli vi.i hiiiff»-««-!!!!»-!- ••!) uiig uiil rr >irl> v«-fw»Th><-H . titi i) dii- ( iif«-, m ! ( 
U«*tu* eoHtinuH» beseiehnetc Kebennliinme blt-ibt bi-i jeder Verwrebitluii);; au ihren Orte, wie man imareb . ' 
alMi lliMipMicb,ia«nton AhMhnill I IS. ta »Inen R*i»|ii*| voa f l«l«her Ai4 »elita wird. 

ZWBITER ABSCHNITT. 

Vom TevmiarhteM «rclfacheB Cvatrapuakto. 

Kill veriatschtf r dpvlfarbrr Cantrapaaltt brlnat dicjvaigr CanpasMtaa i dt« alcht 
allvia ad Ortuvam, stuiidiTii aachaiieli andern Gattungen den doppelten Tontrapunktn ver . 
k«lirt werden kann. Da e» uua aUMcr dem Cnntrapiinkt in der Oetave noeh aeeh.s aBdere<ialtiin = 
f dva- dappelten Cvatrapaakta gtekl, wie ans d»n arataaTh^lle der Abbandlaag hekaaat Ist , 

und wnvoQ^bald dl»-«»- , bald jene mit der andern vermisriit werden kann-, so erkennt man r.war 
hieraus leielit ,da»8 e» gar vielerlei Arten de« vermiachten dreit'arhen Cantrapunkts geben künne. 
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Dif eine VermUchung istitber iiirlit immer 8u pavsvud als die andere, wenn der 8atE rin«-ugutfa 
natiirlirlieu GvsauK und riar uiigeswuiigmic HarMBili» kabeii soll . \\'\r Ubfrlaaneii es «Iko einem 
Liebbnber, allerlei Arte» der VenaUchunf; r.ii wagen , und begniigeu uns demselben folgende zwei 
Arten nl» die bequemsten cur Prob» vorxulegen. ( Am Kode di«»«» Hauplklürkeii »all«ii übrif «u* 
AiideutuiiKen au ngrli ari<ler«ii Arien vorltaouBcn Wenn darin nirlit alle Beispiele der vorher 
'crklärtva ««chtfncfeeu Vcrkvhraag atf Octmmium tüMg aiBd,«» Utdiescii tli«iU nicht.Bütbig , 
^well ii«Mr »tthmim^^ktn V«rli*lirtiftg nltU tnuner hcdarff, aiiil Ui dlnprllamE«-l4iirch 
diaVarkehraagen McliaBdcriiCaBtraiiuiililfn erarlst. 

Erste Art. 

Mnnr9Bip«nlrt suvurdent eiaea sulrben coaanalreadea awviatiuuaigen 8«ta, der aLttelat 
eiacv aug«nigteaTfrB,wi«lnimtaaTlieilegelrlirt waH»,drelatlaaitgg*niarlit werd« hana. i 

Ob die Haupteonipositlun nun iiaeii dem doppelten Contrapunkle in der Ortave, der Drei Bte oder 
Dnode4;iaie,«d»r gar aach «adrra ge«rltelie,isl einerlei, wie aiaa im fäaftea Haaplstäek dieaes i 
Thelles'aur Oenugv sehea wird. Dueli nind die Verfcelimairea la der Vaige aaeh damaeh etaan = 
rirbteu. Jndesseii iot es am |ei«-lii«"-(eii . wenn man den Coiitrapiinkt in der Oeta ve ».uniGrundelegt . 
unddleTeraen entweder über die höchste «der über dietlcfate Stimme hinauf iigt. Dieae.auge= 
«etat» Stimme wird aaa aaehker dareh allerlei melodlaeh»' VIgarra aaa derSetakuaat^warla aber 
. die er«te und letnte Xote einer Figur, naeli VoiMclrrlfl der 6rniiitf'<iiupiisltiiin. efetH einerlei -«ehi 
' müaaea, von derjenigen , «ua der aie entspringt, unleraehiedeu. Man k«nn hie und da . wenn man 
wili,.elBe klela« Pauae aabrl«g«a . Man baaa dia Tera«a la lleelmaa aad Besten veraadera. Aaa ■■ 
einer grös.xern Note nindit man si< viel kleinere , al." e« dem Werlhe nai-li tiKtliic i'-t .nnddadiireh 
uuterseheidet man dann einen Hats von dem andern, ob aie gleiek im l>ruude be ide einerlei sind. 
Vtelgeadaa Balaplel wird die Sache geatlirber mMhea. Saefal dt« HaapteoiBpaaitiaa: 



j w/M.vacaüca. 

1 J f* jt r p f • 








\('Jt r t 






lufi r luI 











Di«' nntirsteund niittelnte Stimme mneben einen der Vericeliriing (t</ Orfa ram f'äMiccu Haupt . 
aatft auN. IHe oberate Htimme läaft teraenweiae mit der niiltelaten. Diese obemte und mitte Isle 
Btlaiaie aiad der Verhebroag MT Büm^meimuim aad Oetavmm fSklg.Dle mtttelate aad aaterr 
»te, Ingleiehen die obemte und nnterxte. gesttatten eine VerwecliHlung «rf tteri mtim . nnd ferner 
die okenle und unterate eine Verwe|*halung <Mf Duoileeimam unter aieh,wle diexe» jeder a»glei<li 
ukeraebeBl»aB.Baaiad«laadr»l CaBtaafBaMsiadlcncBSatae eBthaile«. Hierans «ntitebtaMa dar 
fnigende dreifaeha Sat», walchar hier ta •laar.vlarrMhm VeraetaBag «rachelnl . 



Kmfimmmvtcm. 
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SovSrdertt alHitMii ile Haiiplrnnipvsitiou.wo ivr rnte Sats iiutfii,4er «w»lte »fcwi.iiiiJ JerJr i tt» 
indrrMittt- tttfbt. Bfi a) l.>il darauf Aa» zweite Thema «ini- l>ii»(le<'ini<' (icf'cr « e rkt'lirl wurd**!!. 
Bei U( eiur VeractauBf aä ttr^ar««*, und bei ff>,w»4«« driltr Thriua um clnr TvraerliöliH, 
■■d faa BW«! if «m H«« Declui« «rulvdrlfrl wirf , kiSrht« na» swar <«m Aascbvlne «artietaeVera 
kchruii^ (/'/ Ih rimam vermutlien . Diese iüt aber nlelit vorlii«nd«'n,d«'nii die Jntervall« lioaiiii«*H 
mf Du940cimam oder Qmimtmm au «tebea,iBdem dvrBtaklaag ia 4ie tfulate, vnd dl« Sccuade 
in «dl« Qaaiie Tvrin4<»rt wfri. Dl« Tcrltvbnwfr md Bteimmm kaan aurh awlarh«« iles«a ketdea 

Stiiumiu nirlil Si;itl Ti iiden , indem die Te rze ii /.ii Ortaven werden ulirileii . Hi ii^e([eii ist da» «r.ste 
Thewa (egea daa dritte der Verkeliruag «tf Itecimam fSblg, und wie die drei Hätae dann gegea 
.eiBwiderat«bciiw8fi*B,lat M«r »n aekaa» . 




HIcMlVlel WM akvr,dlaaa daa dritte Tke« ia die tiefe l>eciae,iBit dicaaai aber augleick dasa««!.. 
te WM •faeTars kemkgeaetel wardea lat. Vaa «mte Thena klagenaa keklH selae Jnterva ile , aad 

wird nur um eine Ortav trötier Kewettt. f)ie Veräuderiinjc einiRer Toiintu Tcm Iiircli dl«' Kriiiedri = 
fungaaeicben wird au wenig berrriudea,ala bei der Veraetaung aii Üuoriecimam gearbeken aeln 
kann , w* ckeBfaila die Kanaea «ad kalkea Tlfae de» Sataea atekt aaekgenaekt ward«« ktS nnea . 
Dhteh diese Veräaderungen f 'wn.y ^tti« der I.» ti rc \ "in rfn [ipi ftnn f'i,iitrapunl:t selum bekannt ti nni; 

Hill auin nun einen aoirbeii dreifaelifn f amtrapiinkt verfrrtigen, a« entwerfe man, wieg<*»agt, 
•aei«! «Ipaa •«•latimatge* flata «fO^IViiNMa. MamaekaM k*ln« Jntcrvaile, wavaa die kvla«fil » 
gende Ter« mit der andern Ht'nimt' di-ssi nippn ittnfht^. Man verliüte. H:i<-c uirlit «wel rnn«nnanKen 
v»u einer Art in gerader Bewegung auf einander r<>lgen.(M«n ata»« aUo dur^-hau« 4ie Heiten,iind6«fea« 
k«wef onr beakariitea.) Jnt dieaea gaackekenf an varavek« man die Verkekrang der Stlauaen a^ütetavuH^ 
Btvimam und DuoHerimam swel ^^und dreistimmig. Die beMen darunter behält man aar Fuge, , 
weliaie ni«-bt Immer alle vun gleirber Giite sein künn>n, wiewuhl man diesem Mangel dureh eine ^ 
Füllatimme abhelfen kann. Dann aber setat man aueh die Blumen kinxu.und Bucht auf vorhin er > '. 
kiiirt« Art ciaaBfiata von da» andern au nnterackelden.llaii krauekt kel dicaer llknag «ad fatar« 
anekonf die BEtaa alrkt, wie bler, ( ««f leirii ) an elBaadiCr an hSagea.lIa« kn>*«* daBit,«l«Bitt daa 
viirlgeii Beispielen halten, und ao,wie maa ta ^afblfaiidan HMfftoti«k^WMtt irl«rf«ebe«'Co«« 
traf unkt vua dieser Oattnag flndea wird . 

Diese gründet airti ebenfalls auf keine andern dvpf eitea Caatrapuokte,ala die vorlge.f^ie wird 
akarlbttf clB«.aadereArt darMclk aaagc««bclta1;.Bl«Ölaa«aanMi«crd«a »war hier Bfrht g««» 

B. dk C. 9119. B. 
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un«l gar ausgestliliiasen. J«' fonvouirtriidf r ahar d'if Kiitsr sind.<i«>»to b«-qu<*mc-r uud drvtti üftiT kün = 
iifii «if vt-rkrhrt werdrn. J«4rStiiM«ie diiim «uvürdemt gifß^u die aiidc r«* ad Orfavam vrrrfrligt 
werdf K. aw«i S(iMM«ii »bvr bc««B<«(« «ntrr «irli drr l'erkrhrung «if J>iio«rcFlM«a«,ii»d, 

wem m»m will, »iwli «rf Berimmm mmgWlfh tmM§ ««In. 

I r» 




.Itl OciHvam aiud alle 8tiiiini4*ii K«*gpn einandvr iCffi^^t/t.nnd arl ttu'niecimam\i!^nnA\i' untt-rstf fceiriMi 
di*- mlltelstr und bürhstr. inglrti-litfii di«- iiiiltcl»!«- gfgfu die liöi'b.-i(*- M'r««'«-liH«-il Wf rdeuUliir-M-tii-niwi 
»rbrn der nilteMi'U uihI b«rli>tvii knaineu bior uMr I« Durrbyaafe vor.mxl \ i r<ti<-iieii fcüiu« AvtasvIlMIlktiit^ Dl^VCr 
drrifuch«* H«ts kann r«tfcll<'li narli beides C«>trapn*litcii verkehrt werden. . 




Bei dea eW» feliabte« aw«| Verbelir»igen In dle1»n««eelme Mfril»» die BbflieaSStM^ehilrSlvIch 
In M<MwBtiHBenvenctetw«rdcB(«Mi •-iiiiirt-vi iv.-u , i^ri,. balreMtst- «m4m aSMea). 
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J,a 4en fiilgetitlfii V«*rkflirui|gCBW*rd«-ii swf i Hitt»« Eugleiih in di<- lluodf fiiur viTk«-hrt, 



Vfriwhruiif 4Mi«nlf«wl 
KiMilm SatM» In 41« tte* 

4rtlt»flaM UeiM .«HM* 
rrlii rillt! au'creBti^at 

veroetal wird: 



Verl[!«fhruu( d«« sat^iti-ii 
uud drilt«n Sattt". iii die 
liöhiTe Ilaodvr iaif.wobri 
der rrat« Kata blelkt, 
•li|liticfc«r Im ein« ««dm 
) v«ni«Ut kl. 



KimrwoFri. 

I. T *. 





Att Ortavam ial hier »uvürdcrol Jvdf >Stiaiiuegfg<-u ili«< aiid«Tfgf.«f*tr.t. Ilahir knauaca fulgrnde 
sw«l VrrkehmiBJSra, w» jiNler nur 4«r Amtmitg g»«*tmt Ut . 




jlfi huuitecimam stflit dir »weitr M«U in Ums« gegrn die übrigea .Dabrr k«iiiit fnlgeiide VrrkrtinifMc, 
«wdvtrBsMiBUBlIlsliiiiiliciRarht immI f ir 1i8li*rt> Duv^rrlmp TvrMtst wird. 



m. 
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Sei fwIgeMlrr Verkehruag wird d«'r PUkaut niitt«*Ut der Verkehruug lu die Uefere.Duuder ime 
um KeiMeM,Bitt «elrhen »b^r m«flHeli dlv Mlttelvtltiiiiie «m «In« i^nlBtetlef^vfiMrl«! 

wird . Dfriii Ja s'u'li «wis<'h»'ii d»>r nbf rslfii und iiiHlPlstfii Stiiiiiiit- in d«-r Hauiilcoinpiihitinii Sfx ^ 
ten finden , diene aber aur unter gewissen ( bereitsi in er»ti'ii Tbeil« «ufef «beuen )Bedingungen, 
die kleralcllt Statt finden, im Contrnimnkt md Oire«f«elMoai gehrnnelit «er4en können , an 
»a r d iese V«' riiii d«Tii iijt d f r M i 1 1 il > 1 im ui i nö t Ii i ^ - "iid dadurrli kinunicii dif^<- b > i il i n S'.itit»'. 
der erste und dritte, niinmetir ud üetavum unter einander au sieben, wie man aus <ier Ver. 
glelcliBBt .der JktcrTnlle lehCB Ii«m. Dei Ae Bexten awtnehen den »raten «MMtlrn (a«ttt 
1» 4er Hanf teempoaitUB werdCB kel falgeMler Verkebrug m« Teraen B.a.w. 



I.n 




( E» i-,t ;i t ■ . w ie <li-r Vt'rrjs^tT friihrr >r h*B bcwerklr . iiaaii<-li •• Vf rV eh r«i uf niebt» *n<lers »lüclii»- Ver^ 
«cttauf «iu«r frSbera Vvrhehmaf in eine ■■4ar« Vonloilnr. S« war die fräber« Voritetsuiiff in^>M«//, 
di« Jetsif« in B-mmllt aanat Ist all«* ffl*t«k t*MI*b«n.> 

.4 rt th- r itHom eliul ninlltrh die (ilnTsti" lind tlffste Atlmui«' all" «tfr H Jinpt •■'.nii>'i« H t cj II c<'Ci-tt t-in-. 
Biidrr gtrsetat , und daraus ent*priug*>ii folgende xwei Verkelirimic«-» . w« iu;iii vu« dt-u aul'tltiuxker^ 
•ten BywteBie •vanaweBMickrteBen Bwel StiaiBMB dte «kerate weglaaaeB aiaaa.nnKlie Ver = 
kfliriitip 711 fiiiflrTi Diese V ier Mi imnif'n sind ab«T deswejse« »u»»>'>"<''"if»'>;i-ltriph»-n worden.d«^ 
mit mau sehr, hi«- « iu tjtilrlier dreifaeher Batz, mittels! einer aiiK«'f ügt«"" T<T>,«it<>h vierslini:: 
Hüf Magelkt werden kSsB«. Unkel glebt 4er AnKeBflcketB,4«Bfl tea er*!» QBBtBnr ans der ernten 
Versetannff in I) nodeeine, und da» It-tule ans der «vettCB Veraetsmg Ib 4leae|ke eBlapringt, : 
namlieli vuu tleu bei<l«-u ebengeliabteii Beii^pielen, 




Die liier uuil uu ältuli«'h«<u tilelleu ^eitunuiieBcu liariuonisehen l^'reihriteu jE« traue ich mir sowohl 
■Ii «riinden ab ndt dem Anadien irrener NSaner u eernntwertea , «ena iek etwa aar Reekea* 

Srbaft j:ffod«Tl wcrrtt-n «'iltl»',( »»s nun iiirM mclir (>>><rli«-hci> kann ). wie Ich ■».«TO vr.rntif« ( iiJ'h»*!"on- 

dere gegen diejeiiigt-n erinnere, die den Coutrapuulit erst aus meinem Buehe lernen werden, um 
atek kemack an keartkellcn, ab Ick Ihn anrk rerkt «elckrt kake. 

D. * C. 7tt». B. 
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> f 




Hior f«lf t ttm V^rlirlirBM mä Oetmvmm, 

J A I t.n. 




Ad Bttoderimam stHil < ta im BatirteMtMltlvii ) 4er Baiw gegvB 4te aimi»rt»ulll8flMli<NllNe. 
Hi«r «•ine Prvbe 4av*B: 



4«» Hauptxats«* . 
«it<eMil«rVerk«h. 
f Im diu kikcrr 

> «MDi. - 

lamJlNteOTcilMfc: 
tttiTiita* iat «iiw. 



■tvr irir4d«r|>i>. 

krli('uuj( iu liiwtItinirB 
«MdH'iMwnBa«**', 
«Ml4*r>w«itti Kala 
virdaiit veravtzi.Jii 
4«« S MaMnlUctMi M 




Ito 4*r swcltr «iiif «irltto 8«te ta 4er llaiipi<>Mp»*ni«a Sexlrii grg«» elMader bakM^winMiirsvWlte 

8«Ik, damit rr bitr mit ivm ilrfttrn wiH<*r harmnnlrpn könntr, siiglei«!! mit v«rsrtst,undK«-«relBf> 
f)u«rle höher, ob es gli-irh audi rin« f^uiiite tiefer hättr g4>fl<>heht>n kännea, wndtirrh dMin 4irfl<^ bei = 
<«■ BtlmacBjdie den «weiten mmi dritten Sats habra, 04f Oetavam unter nirh su stehen konme«.^ 
^«r lf»eitmmm steht tn 4«r HaopteaafMlti«* die mittlere gegea die h*ch»te Stimae. Her Beweis 
Itolgl Mer, we der Didiul wlttelat der Verlcehrung in die tiefere 9eel«e wum Basae wird. Wird 
nun der Diskant Kugleirh Mit «einen natürlirhen Jntervallen wiederheity( eas Mar in der arstaaAlt ± 
fttaaa« f*aclt«k«a wird,) «»wird der 8aU dadnrrh vierntiromig, 

D. C. X" Itf.m. 
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vierte» B«l«vtel. 



uRVHorii. an 




Uirr int «TMlIirb suiwriirn,«!«»« nur drr Kwrilr und drill«' Hat« •'Ijjci'ittlirh tut OrfmTam HtHini.nich I 
al»crdiv übrtgm grymriiiMHkr^'irleMaii «««den vnrhaadea» Jatmallrn 4erf)«tatemlinifaBt. Mui 
kam BUlit TlvteTtfriiAMagMi m4 Oetmwmm h«k»» ««h* Mer «Im. 




( Ob niaii die swUfhea 4«r »»«-iii'u \ loiiiin and itm Bas« vorkomaeadfu vrrdt-rkti-n Ortavfa und frei «-in - 
frfleiidrii ^uartoH übel SBklefeu T J«h j^laab« airht . ) 

jill Dmoderimam folicl dieHrs Beispirl liier. wo die tiefste Ntiinni«- d«-r |l«*ylc*Mp**itloll4or(!h 
die Vcrfcebruog In dt« liührrr Diiiid<-riinr cur hüchfttcn Htimme wird. 




I». \' V. N¥ "3X19.9. 
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Äei folgpin!»T \>rl;rhrinijr <«t ds« Wrffthreii iinigf kehrt, und die hui^hstr Stimme 4ar«*lidlf \'f rhrh ^ 
ruiig 1^ dif Uftr IMiodo imc kiiid Uasite |K«* w ord«*!! . 'La gleiriivr 2rlt aber mues slrkder K«eitv0«tK 
der Vcrkclirung uater««-rri-n . und bi«- gesrliielit Iiier VM f hüher,«k •teglviak ebm > 
r«liii eine Quillt tiefer möglirb Ist. Diese Verkek mag ward«! wegea a«tkig,««ll M««t4ler awel» 
le uMd dritte Sats Mirlit h«rm«iiiirt bnbea wurden, iadeai ate, wie ma« kei 4eai Naaptaataeaw 4eii 
»wiKch«-!) ilntt-n befinillirlien Helten »ieht. nirht nach dfm CoiiI r«|>uiil«t In der I)u«.«l«-<imi- fe)t»»i. r, 
ander verfertigt «lad. Hier keauiva al»« dieae beide» üXlae^mitteJ»! vurgeilaeblerVerkeliruii^. 

.aater aleh a«r 0«#«Mrai aa ■tchcayaaaillvhi 




II III fi.lirt di«-sirs Beinpiei \ i e r » 1 1 ui in ig , wu dl«* « ie rte hi n / ui: f-fü f tc S t ln^nir . il ie ii r. iinli-rKl«' . 
«ieli auf deu. du|tpell«a C*atrapuakt la der lleeiiMi* grüadet.Jlan aeiiMerfra IMskant «der d«-u dritten 
Kata aa» der HaaflcaaiiMiaMluatiHa' sctar deaurlkra g«gea 4le bcidra. aadera IWlae vlar Dvrtair 
hvrHatariua «■ 4«alllelwr «laai^aJiM. 




Ana alleajetaf erM8HeaB«>iaiilelea »rbflll Skriff aa, daaa dl« alamlieea Jäter valfe. dereanian 

alcli in (Hc-cr T.wciti i \rt iIcs (( <■ i i f.i c Ii c ri vrruiiTlilt'H C'vntrapiinlit'« bequem be<fi«-rieiik;nin.ilIeTerr 
und Oeta\ tu allen .Siiiitnieu. und dann «tieQuiute und 8t>ite in gt-wii^i-eii ^i(iulluen «lud. I>ie 
Septime griil auf die Art. wie nie in der Haufpteaaipaaitinn des aweiten RriMpieU gebraueht Ist^reehl 
«N»kl,aker waaa kalargate Verkehrang daran* entsteht, M.liimt tum «!«• lieber weg. Bei den -alt en 
.CnatraVaakUatvB ffa4»t ai«n g eneintglleh aiekt« al» eaaannireade Nlilse^und dleaeaindleiefcter 
aai bc^ärMer aar Vrrkeliraag. 

(Nun XU ilfii vcrsii'"''*'*! 'II'" A mli' n t iitici-n iTUin; XiM-fii-.ii k i ril aiaa ki«r im f U iif I « II Haupt KlSrk ! 6.kur» 
berührt fiudea.) IIa iw dwitpfitfu i:uulra|iuuUI tu <U r tlvciat« uar di« Gegen » und Saiteiibeweguiig gilt , 
an wird er sich mitleaca däfpellaa Cnatrapunfcten, w* «kenfaila aar dime keldea Baw^agen gell en , 
al« in drr Noae, llecima Tertia «nd tleeima ffuarla, verelaigealaoten , und swar: 

|-i£JU|j^ll «r aiak ait Jenam in der N»n vereinigen laaaea,a« ma» in der-HanpIcnnpwitillon derüea 
krancb dar Daalaw wegfallen, Inden dt* Affianea ann nickl iikcr dia Man« kinnaagckcn.Bamaa 
fataar aardi« Qalat ala freie« Jatarvall gelten. fiekaaden waN«* «HMaa m) dar Sraadtaadaa 

».dt C.X^TStft.S. 
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BiafclaMgs , w*gea 4t VvrhclirtiHf in ii* N«M| i ) i*r 0rtm4taii 4er Hveuntf , w»f »■ Vr r - 

keknillg«!!, und d«-r ■llgt-niriiif II Kpf^fl geniiiiiM; «Irr Gruiidluu der Terz . wefct-n di-rWrkfhruii e 
initcKuur. d) der (irundluii der ^uart , «rf rii der VerkektHiif iu di<- l>f c i oir , « > drrGrutidl <• ii 
•^•r^M Jat«rTall4cr Sext 4»r V«rk«lir«Ng I« 41cK*nv,/'> dir Nvpt.drr allKrneln«'!« 
Regel gfitiäst, «fg«!! beiden Verlieh riingva, gf 4iv Oelav, »»gen der VerkrliruiifC in die \<mi, h t 4\m 
'S*», der «IlgmieMen Reiiel nach, wegen kvMcn Verk«kniligi>ii. UnrrliKiiige knMHen übrigen» wl« 
überall 8IMt rinden, liier «In wcIckM, «i» Mkrcr* Mg*««», «II« keMcB »ti«««« 

•«f •lacM 8jr«l«Bn enlliäU . 



■■■pirni 



Verkchrant 
in dk» m»mtm 
Xane.' 



Verkebreag 

Iii iIii- Miller« 
lleciH« . . 




IV«awar4«a,aBato TrMmtmm wm «rfcallea, eulaeder l'atcrdeciaie« vaader Obenitiaiaie «d4'rObi>rr 
4*elaMra vaa der 't*alrnllaMM,aamikl 4*r Uani^lmairaKHIaa ai» 4ea keMea V»rfc<fkraagai^%»iiet»l, 
«aickaa 4aa LMcta aa taraa«kca Skarlanaen «ird. 

S'fSf K»ll er-.irh in{l Jenem in der Derinia Terli* veretnii^en, *« rerllert dieker ledlere die l'ndecime, 
lliiudiT iiiif und Ueeiaia Tertia, Iiidi-m die <iräncpn iiirbt über die llecime biaa«»geben diirfeu.MerKin « 
klang, die 8eite uad Oetare «lud freie Jnterval |<- . «iebuuden nÜHi«ea »eNen 0) der ISrandtan d«r 
8«caa4a,4ar allgemeinen BcgeigeaiiUa.wegea beidea CaMtrapaaklen, A> der Brvadtaa 4er ¥ara, 
wegen dar Verkcbniag in die Veeiaia Tertia, r> der Oraadtaa 4er tfnarl.aegea 4er Vefka fcr aag kt 4te 
he Cime, ä) der Griindton der (^iiiiil, wegea der Verkehrang in die lle.rima Tertia, ff) die Kaa, aarh 
der allgeaelaca Regel «»«gen beiden Verkekraagea| /"/die lleeime, wegen der Vcrkefcrnag in die 
Dectaia Terlia. DIeflefl kann, wegen 4er Veifcekraaf la 4ie lleetaw Tertia, aar I« llarchgange 
varkunmen. Hierein Behflel. 



Uaiiptfaai. 
paaitlaa. 



VerkebraMK 
iii die nnlerr 
. ilaclaa. 



Vrrkehmiig 
ia dieaalera. 




Vm ei« Trietmimm auerfiatle« werdca calwa4er 4er HBuptpomp»Ki(!«n,die aker iHrar amelne 4le > 
(av h«Tabf(eiiela1 Merdrn BiiiMi , (tbrrdeeimen «»der Okerl redeclmen , oder wenn nie »I elirn bl^-iht , 
Inlerdecimca ader l'alcriredecimea baigafügl . Der eralan Verfcekrang küiiaen aar Oker ^ aad 
raler4«elaiea, 4er aweltea aker aar Oker •Ba4 Vatcrlre4eelaiea keigcfSgl ir*r4ea. |>ei< 

|,e>ei'ii bleibt dieses an vertuehen äbrig, tu wie da», ab und in »if- weit atatt 4er DaclBMa Ter x 
aea aad statt der Trcdcciaien Sexten gebraurbt werden künae«. 
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A'— Aall »r, 4*r BMiaiciiCMtrapaalil^aicli wM Jra«M in 4*r Dactm^url« *Mr«lBif«i,M ■itw^iMCr 

If tztprp,UBi 4ie GriaBcn der Decine nirhl zu übentrhrritra , dte l'adecime, Duodecimr, Trrd reime 
uad ^ualuordMipe variieren. Ui« frciea Jalcrtalle »iitd dieTers, ^uint and Ueciae. Gebunden 
■iaavB W9T4n m}4*r «r«a4t«a dcaBtaklmf« midvrOctkv.wefeadwircriMihruf in 41* D**!- 
niR Ovrt*, A ' <'*''' Orundton der 8eeund,uacli der «IlgeMelaea Re^l, »e|cen beiden Verlieh r«ngea, 

derUruiidtuii dir ^uart , wegen der Verkehrilii^ in dieDecine.rfJ d«-r Gniiidtun der 8eKl , «rge« der 
Varkehrung in die Decinia Uiiarla, ejdie Kepljiaeil der all|ceBkeirieii llf fci l,we|rf u beMMI Verk«fcniB ■ 
gw« fj 4im Nm abaa a« . Uurvhgäag« gvltan auch kUr. Hun ein Vaiaf tal . 



■aafteaa: 
faalllaa. 



Verfeahrany 

in iiv uiitrra 
llrriae. . 

ladtoMMra 



llackHQaarta, 




I m ein Tririntmm zu «-rlialteu werden »owuhl der Haiip(e«nip»»itiun al» der enden VericehrungOlier > 
»dar l'iil«rd«ciaiaM,HäBilicli erster» VMi4«r oMcni Stiam» mmI lelstcrc vun dar «kcni 8li|w>aigaac(st. 
Bat Aar swcitaii VcrkaliruTij!: liönaa* dar «kara StiMna t'ntartersaa a4ar <i*r «Mar» MtiSa Okarlanan 
bi-i)Cfriigt «erden, oder beidrt lutanimen.ae^nn ein QuutfririMiHtn ilMriiii<. Hprdeti »oll . lins iiNiiitirlie 1<aM 
geac^ekaa.waaa io dararalaa Varkeliruag baidan Stiawaa Obardeaiaiea uder Inlerdeciaicn beigafiigt 
«avJb'M. 

Wie der dii^(>**lt»- <'<intraiiiiiikl in der lircimc mit Jenen in der Ortav unH in dcrPaudeelBe ver« 
aiaigl wird,i«t bereit» bialüiiglieb geseigt worden. Ka bleibt aar noch die Vi-r«'irii|^ung dekKelben IIa» 
ebacMnalnf ■rite wM Jmmm In i»p Vmin ■■ nlgva ikrig. Xsarsl tat »filhig. da-i» «ich der Vadeai . 
■«^«ntmfmM aiick 4m rtraigvii Vcikctea 4ar geraden Bewagaag füge, uad Meine Qräaaan aar 4ia 
Veeiaia karaka«!«*, falf Itak 4te Va4aa vrrllara. Dir 8eit ist da» einalge freie JalervulLllar Kia . 
klaag .wird lieber gana vermieden. Uebaaden miianea werden der Gruudlun der §ectinda, naeb dar 
•IlgaMiaan liaga|,«agaa kaidrn Varkakmi^^aa, dar ttraadtaa dar Tan, »agaa dar Verkakning im 
4ia|Vaii«s, Aar fimndlan 4ar ^ffti , wagaa dar Varkaknmg 1a 41« Bactaia, tl) 4ar Orn n4t aa dar 
l^aiat^wepcfii (tr r Vr rli«-liriiii|; in die rndea, e ) dif Sipt .rli' r allgemeinen Kp^el g^t-rnüs.v.wef^fn be ideii 
Vatkakrangen. f) die Oclav, wagaa dar Variiahrung in dia l iidaa,|r> die .\«n, der allgeateiiieu Hegel 
M«k, wagaa baidaa Tarkakvaagaa, Jb> 4ia l>aaia*,«wfaa 4*r Vaikakraag la 4Ia I.'a4aa . BarakgSa. 
gaaMwIagawöhnlich ansawraiaa. Miar aiaBaUflal, 



Haaflaase 
pnattlaa. 



Varkabraaf 

in diatfefere 
.Paatwa. 



Verkahranf 
ladiatiafera 
ra4aalaa. 
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Mu wühl der llBi>{ilcoiii|i<ii>iUuu mit di-ii beidtrh VrrkrhruiigtMi künueii <^iil wrdfr Ober ^ «der l'niFr = llcr I 
m*m beigefigt w«rd<Mi,uiid swair «erden entweder 4er L'nterstlauue Oberdecimeii.oder derOber»! imiiK- 
V«terdeciH«»si^a(Hgt. Dnwit 4.1* XuMtmuig 4mt Ob«r4*ei»eii k«i 4«r UftsytQMf MitUa iii«Unib«ch 
•nfbll«, «IM wum al* «nt na Oetav tl»f«r ««tscn . ~ 

. Nun läNHt aick aber mirli dir dopptllc ( otil ni|iiinkl der Oclave mW Jenem der ItecIxTerlia ver« 
•llilgni,«rcHM4iMcrl«tstcre «lle Jntervclle.die di*GrüiM»tt4«rOct«v« überochreiten , variiert , 
«■i 4*r C»a(»|^akl ia i«rOetav«i*r fand«« Bvwaguaf aatoaft.Daaa Matbaa dar Blaklaaf » dl« 
ftesl «ad Oclave al« freie Jiilervalle . Gebunden luüünen werden: der Untndtun der 8ecunde,der|:e- 
wiibnlichen Hegel gemäa», wegen beiden VerkehruiiKen, b ) derttrundton der Ter», wegen der Verkeh . 
ruMK in die Ueciaia Tertia, r> der Grandion der Quarte, weg(>nd»rVcrk«bruiig indie HeiiraaTerl i a , 
«r> d«r Oraadt«« der int , an« d«ni«lb*a Vnarha. Ui« Se|i( bau« «Header Vcrkchruag indleUeei « 
aiaTtttia aar Im Durcbgaag« wiita— ra. iibr||f«aM ataU aa wie gvwSbaliah aaeli aadaralnLarvall«« 
f r«i,d«««bgcb««d varaabaama. HIar «ia B«Ur iai . 



Mauplcoaii 
^••ltl«a. 



Verkebraag 
UdialMbf* 
OciaTa.. 

Vi-rkekraag 
In di« tiefer« 
Dadawlbnla^ 





8« wohl bei der HauptcooipMiailloa al* bei dar awellea Verhcbraag kSaaea «atweder der anlera RtlaM* 
Obertredeelaiea «der der oberen Stimaie i^atrrtredeciMen aagefügt werden . Ha die Hau|ite«aipoal = 
tiaa aoak deai Vaaiaiaaaaatrafaakta aatapriebt,»» kiaaca eatwcder daria der VateratJAeObera 
dceiaiaa «dar A«r •kerallaaM Vaterdeelaiea aagefifl werdea. Aacb die «rat« ▼•rkekraairliait 



»irh . aiiMter dem vierten Takt e, » <> in der Olii rit inimt- d ic H iiiH im t * e|; fal I e n I . « i( d« r ! n die 

Üeeime verkcbrcn,aMd falgl ich können, aiit der Hedingung, das» die Bindung im vierteaTaktc weg. 
rSlH aad Ia dar •kerallana« daa f ala« ala« faaa« Nol« lal , «atweder d«r «k«r*a Mlame raier ■ 
der! Mit- II Uder der untern Stimne Ob erde einen keigefilf^t werden, «der aian kann auch beiden 
äliaiaien entweder luler^ »dar Oberdeeiaen beifügen. Aber aacb die Verkebrung indieTrede^ 
«iMa tat, aaaa«r daaa dl« Oriaaea ibaraebriltva aiad,d«a 4laa«ta«a daa DaalMaaaalrafaaklan 
gemiaa, and e» künneti entweder der Oberiitiniaie l'nterdeeiaien oder der rnterstimm« Ober« 
deeiaien beigefügt werden , wenn man diene lleeioien nuci> um eine Oetav weiter entfernt . L'bri : 

gen« können allen beiden 8t iinaiea.eal weder Ob«r> «der llaterterien sugefügt werden. 

Xaa.l&aal alvbaaak d«r Caatrapaaki Ia dar Oatae nil Jenem in der Vadea vereinigen, 
weaa letatarar kalaakSbara Jatarralt« ala die Oetav hat, endfwiglleh die Nna.Deeime «ad 
Undca ia der Hau^teoaif oai(l«a veraledeu werdea. Dann bleibt die Seil da« e im ige freie 
Jalarvall. «abaadea Biaeaa wardaa •> der «ruadt»* d«a Biaklaug» , wvgea der Verfcekraag 
la.diaVadaa, hi darOraadtaa der Seeaade, der g ewSkallehea Hegel aa«k, wage abeMMVer^ 
kehrnii^fen, f) der Gru ndl <in de r Te r« , w ejre n der V, rkeh rnng ia die l'nde /. , tl ) bei der 
tfaart da» Jntervall oder der Oraadtaa , wegen beiden Verkebraagea, a^d.er Grandtva 
dar Qaiat , wagaa dar Varliabrvaf Ia dt« Vadea , ff dl« 8«ft, 4«r •llgaaialaaaltcgal «Mk, 
-wegen beiden Yerkehrnngea, §) kai dar OaAftT daa iatarrali «dar dar 4f«BdtaD,ta«f«a der 
Verkebrung in die l'adea. 
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Digitized by Google 



so 



Verkekmnf 
In die tiefer« 
.Oetav. 

VwlMilknitt 

«■«kB. 

Ii, 




dvr llauplcuin|i«Kit iitii ziifÜllijC auch ziixlfirh «Ii«' G<-irlzf il«-« r<iiilrii(iunklk in di-r l)«-ri>nt>rril ^ 
hallen ■Uid,HiMlieh V«rmei«iuug «Irr grr*«ien Brwt'guHf UMd 4ic Vurb«>r4>it«Ng 4ph Grundtvnm dt-r 
Qaart t »• kami aueh tu 4t« Itveiai« vcrkHlrt wvrtfc* . 



VerkeKriDf 

in <lin tiefere 
Her im e . 




ttArwa kMBeii im der M«ii|tlc«n|MtkiliwH «•iilwcder d«r Ubcr»liaM«> t'MlrrdMi«t>M «drr der ViilrrkUfi« 
OkvrdMtaM« MgwfSft «rvrdra , wa» MUlirlivItvrwvhi* aNCfc b*i der drttf n» VvrIcHiruiig •■fcHil.Sci drr 

ertttfii VerkrkrniiK grtil • iiirlit un , H<-!(f n Hfm rüi> 1 1 in T a <'(•-. u ml )i <!<- r f ilrn Vr rkflirmS Btskl 
wegen d«ai«ni(MTaktc.l>ic l<«-ftfr dr» bialicrigrM nfid«n dir 1 rxacii*- Iricht k«>rauHfiNdvti. _ . 

. K» llsat alcb trtm*v der d«pp*ll« C«iitni|^iittkt tu d«r Aii«d#eliii» wtt jenvm In 4«r ]V*ii*«MviN*N, 
Wfiin «'ralert-r dif iibrrf liix'.i^iMi JntiT« mII«'. at<. dit' ItfciniF, l'iidfi'iiiD' und IHioili-riiiie . ab^idit urul 
tticli d«r itrenKeM G«f <^ii s «hhI SeilriibewviCiiHg uiilrrwirft. itif Vuinl Ul dann daa finzigp freie 
iMtcrvall . tt«|»aa4«a mSsa«» w«rdvii d*r 4;i:iiNdt«M Klnlrlknir*,««^«« d»r'V«rli*1ir«afr in 

dt« IVun , b ) d<*r Grtitiill (III dp«- Sf rimd«-. w !»• t»-*» hnlifh , »cg:!-?! tu- irlt ii Vr rWrliriHisTf-n , r)(fi-rilr\iui{lnn 
drr Ttrrs, wegen der Vcrkrhruni; in die iXimi, r/> der «iruiidlun der ^iiarl , wej^en dei- Verkelirung in 
die |lu<»deB,e^ derGruiidlonder 8#xt,el>en darum, die.Sep|,wl* gewöhnlich.negr« brid^MlTvrl^fihrMMfni, 
|r>4ieOi!<«*,i»g«nderVe«1(ehrmigiii dieni4ui,MdivK»n.wie tC**filmli«b. Hinr el« Bctaytri. 



■■aptcaapnali 

liiWillMrinaiK'h 

burobgiki* 

«orbauM«.. 

Vcrkekrunf 
in die liefere 
. Hon«,. 

Verliehraaf 
in4ieti«r«r« 

.Duodea. 




Um die Gegen = und iteilenbewefung «treng beobaefatel werde« ■tMite,>u kwnae« avwohl in der Haiipteoni= 
f mlti«B «Ii In der«nte« Verfcciirun« «Mlwcder «trOkerattHme l'nterdeclmcti ««vr 4«r Vnt «ra I Imm* 
OkvrdMfaMni kelgefiigt .»der bloi dirxetben in die OeriMie verl:chrl werden . Bei der Verkehrung in 
«Ic tiefere llnude» diiiih der :Au»als der l>eciinen um eine (»i>(ut Neiler eniferni Mrrdrn,weil dieGrän = 

seu d«-« ( onlrapiintil» drr Iterime übersehrilten -.ind. An die«ew AadetttangCM äug M Skrlgcna 

NHg aein,«» die Leaer räkig au maehen d»« Fehlende %eib.sl sn crgMisen.) 
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Zweites Hauptstück. 

Vom vierfachen Coiitrapuukt • 

81. . * 

W«Mi vl«r untenHiMM» SHiummi w» wiler «lauiiv «vrkrhrt werdea liSmM,4a«iJ«ie«iirmlni, 



SWlfitfU.drlltfn udtT vIcrten.d.f.KuniDifikant.AK.Tt-nor «der BatiH«* wrrdeii kain.M MaatauaeilMt«! 
rhr CuMpwalti«!! «inen vierduppeltvn oder vierfaclieii Cout rapmikt . , 

82. 

Die AiuMirWltaas •!■«• Ml«lwa CaatMpmM« kann ralawdrr aarh 4*a Rrgria Ava d-of |^Ha 
t<ti (oiitrapunkts in iiprOi-tnvt- :i 1 1 <■ i n . od«>r »«cleicli aaitb aad^ra Arien 4rii 4«pp<>ltra 
C tiu ( r « piiiikts , luid atn« veruii»<-ht ^exrlielieti . 

ERSTER AB SC UM TT. 
Vonn vlerfaekea C'uatrupnnkt ia der Ort« ve. 

Mit der Verfertlgviiic dle«eit Tierfarhea Satsea wird mu |cerad€>. w!f mit deia drelfaehra grhiil. 

teil. K\nv 8II11UUP IBUM« jCi>f(rn die ander«* ( »äiulirli «/der IH«luiiil, dt-r Alt.dt-r IVimr (»-(mi 4ruBat.f.,A} 4er 
Itikkant «ad Altf«|«Ndi!MTca*r, and e>d«r Ui»kBiii(«(«!n diw All.) tietavam i«(eb«n,( d.i..n«ck d«n 
Hefvln dmdafpeH** €*Ntr«M*l>tM to derOelar« ani>v«ark*H»l M»in,)«iid «■ niid»a alM.ni«fct«lleia «nn.r 
»•■nirende.Hitnderii aiu-li <iis>i<iiiirt'ii(l<' Sütx«- darin HIatt . Korb inusH niMii diej«-ni|;i-ii niNftnnanxen vi>r . 
hUlea^di« In der l'wkeiiruui; das iiiM!<ikaliMeke Bürfcrrrerbt in dt^MirrMebreikarl nwrh nirbt erbHllrn 
lialiea(od«rvt»lB«kr, alveriialten kVan«B>.1Cela«l*lartb{e< «dar R(Ihm) darf Kricea die aadera avel 
^iiarteu liinttTeiuniidrr niarhen . weil (jiiiiileu daraiiN wi-rrlin mul <lii- irinte kann nur als Pinsonanic 
behandelt werden, weil si« tu der l'mkebrun/e cur Quart«( viri««-hr sun (iraudtoa der Quart«) wird, 
«relelie i «ai wadnr adbri aiar tbr firandtoa.wia lacb fc«i der Oalaiit dar mi bl > aach derSlNBge drrbanaas 
iiiM-lien Re^ftn einer V'orbereittinjt und AiifiÖHUnfE tn'ilarf. Oix-ii all«'s Hif'«rg ist Nohon aus der Lehre 
\uui doppelten Contrapunkte bekannt. ifbrigeaa ist jeder naeh allen Hegclu ausgmrbeitrtr vierfa ■ 
Hie Bat« vaa dieaer Ael eiaer «leroadawaaalgfacben Verkehniog fSbig, waraaler sieiebwebl 

nnr die v !«• r f r s t en die HaHptversetinnef'ii.Hir iihrlneii «wanxig aber Mebenverset 
KUMgen Mind. Man kaunKirh die vier Haupt verHetnaugen in folgenden Zahlen varstel|en,wt»von die 
rn»te dem DIakaat, die awetta^ea Alt« dl« dritte de» TaMr,aad die vierte dra Baa8,akh| aber die 
Themata aNaeigt,eii mÜK«ten denn die8*atxe in der Haiipleoinpo^itltin so stehen, da^« derervte Imilla c 
1iant,der swelte im Alt,d«r dritte iaiTeaorundder vierte im Basa wäre. Ks werden aber die Sätae , die 
aaeb etaMadeeelatietea ,wl« Mhea geaast,a«eb der Ordawn« Ihrer Blatritte getShlt. 

II««ptTer»etBaK9«B.. 

Maertta. IHaawatt«. Dta dritte. Uta eiarta. 

1. 4. «. t. 

t. I. 4. t. 

3 . a. 1 . 4. 

4. a. ». I,. 

Jede dieser Haafteeraetauugen hat fBaf 9fefceBxeraeta«nigen,alat 
l*-ls«:»«na bei blelbendeaiBaBae die drei ibrlgeaHMMh,wla falgt^patawlaaader vetaetat ««rdea| 

J«l>?lekeiivara. t^JIcbcaver». •(-^Slebea verm, 4tS]<|ehenvfrit. g^llabaavan. 

3. t. I. 

t. «. 9. I. a. 

a. . 1. I. a. a. 

4. V 4. 4. 4. 4. 
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•l^^ik-efin bei blFU«>tid«m Tenorr *l« drei nbrlgeiiSliiiiMi^wiefolfl,!«!«*!««!»*« wr 

l*-'':tieti«uvcr«. X'-Ea«b«««ar». S^X«k«a%«r«. 4S!K«be«\«r». S^Xthtavwr^, 

1. 1. s. 4. . a. . 

t. . «. 4. S. . 1. 

4. t. I. 1. 4. 

» . rt ^ * . » . 

•'•^ wenn kei Metbend«:« AU« die drei bbrigen 81 im«« f«Jgr«defije«t«tt mlw^lct wrwerliNHI werden: 
fIftUUmwtn, ifSJUkmutm. I^IMaiMn. tf»l l i 4 <i i w i . * •mXi'bMMtB. 
a. I. 1. 4. .4. 

1. 4. f. I. t. 

. . _ 4. . t. .4. a. .1. 

• a« . a« a» a* a» 

l4^««nkclMeib«aiCMlllrt«Bl« ileirel Bfcrfi— attftwi folydetyiUH —teralek wi ■w.tfcwH m i* 
f^tkmvn. ■ «Ma«b«iv«ni. - if^niwwn, ^^IMmvct«. ^lMiBf«ni. 

a. 4. 4. a. a. 

4. a. a. 4. a.' 

a. a. a. a. . 4. 

I. * I. I. I. i; 

Kh islalwr ifariiiflit nötli ifc . d«M ein vierfaeher 8«tB luuner ü llr vi«T Ff^uiptvfrBPly.iitipin ?iila>si^. 
Kr bleibt immer ein guter braurlibsrereMitnfmlitiMlier 8*1», wenn er aurb nur swei Verkttirungr-n bat. 
80 lang» lum aicr ctnH map htimmVliMig nwiriit»— M «■ gal^ilie JatMrvalle m n »telleu. da» al le v i er 
ÜMlftverlcelirtiiixrn heraufkommen ; dem wo Üenn wAwniew «ttrf^^alMltMM B«gleiehallemwai»lKNi>e 
WBvciielstmgen,«udnH-brere sind v«k einem Mlrliea SaU« mtt 0«#«va« aiclil ü^gHcli. 

Br«te« Belnplel. 




INe Melodie uadB«wcgung,wmliin*ii «ielieiaSatB vuadeoi an^era «nlenieli«l4el, Aillt neb«t den veir*rltle4enea 
BtatrtHenMiflelelilaii* Aa|^B.9iini«a4ni llaaplveelee(inni|cea,wavoB)c4er«Hr^rABAiBg«nieraeifft M, 




Wer L»"! Iial.l<aiiii d)-n liier heflBdlieben Verhehmngen bei Dt) und 3).dle,indemeine jede dii-Haupte««^ 
Itoaltiun itein kaini,aiit d«a vorhia ala Hauf IcoaipnaUioii aHseg«h«Bea vl«rfadieB8ata,dle vier Hauf tverkehs 
nwtgai dlMcaCaBtnif Britta •■■Hwkan^lB «WaiiBlgfiMgrB NchcBwanctaBBgin sar .i^bnag MwaafSg«« . 
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Dii-nf-s -t>ni »-iii.-ii Zi 1 liclc; in <1.T «)( f.i \ ► i\hr. Man b»- trachte aber mm aui'b «Ii vi . r TliMnat • 

für »irh, um alsdauu div Art, wif umb f iu«?u Caiiuii daraut« narhrn kana^ uii«l die Verk«*liruiigrad<Y8ät« 




( ■«! der IMf Bat Ciad«* aif a Skrlf «a* aach^aM dar BaM «■ liakar m hätt« Jukaa ••Hea ; . 




»etrlie» in fanivn Ca«an k*sim dritteu Theuü «l>K«aaden w«rd«n kann.) 
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1 J'kd 





Diesf« Belsft«! Ist ^Mfaiu «llt-r vifrnndswMslg V*ra«tamgea flhlf ,w»uill nekAal«!^ 
twif Tvrlger Belsflele Ae Pr*b« marlicn kann. 

Anm»rkmmg. 

W*«ii M« 4lwen rl^rTaclicii CMi(ra|»iinkt mit 4>in«rtictfrm IVtfeeiuttimie be4«ekcn,niiH r<il|cltpli fiaf = 
»timmig au.sarii«ileii w III . s» irlrd«!!« Verfertigung dctfirlbrti |«icli|cr seiii. Die Grunili>liinnir bleibt lianii 
imvcrrüelil aa ihrem Orte,whiie In «tnc «Ddcre StiauM vvnclal an w*nlcB,iiMl die vier ükrigeaSlimiieN 
«Nwd«« Moi «rtcr iteh verw«rcki*N . Hier Marf et al««««» 4*ry«niielit alt der QuIdI« alcht.llocli Blia c 

srn »wei Quart«"!! Inilirriiiaiiil»-!' nUI'« Tfrnii*^«n wt-rdfii . Itüni r hat man dvii Vortliril , dak« man alle 
Arten diaauuireadcr 8äls« «ihiie lutemchied, Koncnaeeurde und derf l«ic(iett,ohae<»eraiir i»rau • 
«kcü li«i*,liidMi «• ileliMklvIkeMde GrdMiatiMw 41* ücliiigk«» ii^8)it*tt«rnMNrt»4*» SaUra «r 
bält. Wir geben hiervon i.,i|;pnHes Hri^piri, wuvonalakdl» »kr »ktrsImStiaMWB.Itci.iiimrfScIitra 
Basie , vierundawansignial verändern la«>en. 




ZWBITBR ABSCHNITT. 

Vom verinli*rhten vierfachen Contrapiinkt. 

Blu veroiiaflitrr virrfaeher CiiutrapuBkl keUat diejenige C<tHir<Miti«D, difjiicht allein 
m4 4lrtecwMl,aoBiem ancli aarh mdeni €entnif«ii]itMi w HiafcK wmHwm liani. Da «■ all. 4c«*cn ver s 

!»rliii-d<-iit n GattunKen rb«'n mi.wif mit ilcin Hi t lfai lirii ContrapuukI« von dieser ArLkf-arhaffen IhI ; 
HO besivhen wir OiiB auf d«8,waa kit^von im vnrlirrgekeaden Hauftatücke gesagt tat, und tragen 
hier Mr felgeade swel Arte« r«r. 

0. * €. Sf 7tt». ». 
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Erste Art. 

Mhii raapsntrt m«^rat etneii srlitlrlit«! swvtstlMmlgra «»BBUBirpadra S«t«,nliHiA«i]«^itv«fr'AM 

ruug dt>i»i«f Ibiru . ünritur an(rr«<-li«idet um» dir beidru iiiuKUgi^füf trn Htinioirn «uf wbeub<*i»rlirirb«rne 
Art viM «^••ter, mi htcntt trt 4er vl«rr«elie Itats frrtljt. NIvr Hm B«Upl«l . 

• 

Üic «berat« uiui iuit«ntte Mtiauue v»tli«llen die swriatiöiiev^ 1 
Haupt(>«aifo«ltl«iii.imd il» hvMrii If itteluf lann«»« «ind mirtorup« ■ 

« ri»«' »UfC*'f ii;:^ l vvU- iiiuii aus den Ziffern . w mit die f) r d n ii ii li 
itrrHälftv aufrtirutrt i«t,a<rbvn kaiin. Da dir bürkslr Sl i luiiir 
ilire T«ni«tt uit^rwSrt« , and die vnlenite Ilirr Triwn »lifr «riirlii 

erlinlt ( «tfiehe Ter«t-ii Ii I i i - , -i, ; K ]„ Itfriiiirn t«r«aiii|i-l; ^ilnl ), . 
siebt UM« düiMi die HMup(«-oiu|»«i9>tti«>u m/ ißnotieeimMm Ittl.aud^ir 
vvnreiMHi «lleiiMls dca Lummnud dir Lt^irr vum d«iip«ll««C»Btra « ^ 
punkte III (l»r I, ilfi i irif lurlick. iini >irli d«'- -i ti rit \ < iff" i>*ern . 
wirwuiil uuiii.wt-iiu uiaii »wri aiidrrr Mliuiim-ii aiur ll;tu(>ti-<ii4i|Hi!>i(i<>ii 
*MirhnMi«ill,d«BPriic««« auch «tf D«eimiim «der Ortavam Kuriiekfi!hr«B kaBB.R» Ist cicicbvlel. 
!>»!»» IM drr liier hrfiiMllielieB vii'ffniuii'sen f '•nii^insiliitn ftiwnhl der errite iiimI dritte,«!« derxweite und 
vierte Siits,Mo ^ut «Ii« der erste u»d /.weile, oder der dritte iiitd vierte a*i 0 MO«f0r4m»Mi vernelxt wer = 
dm koiiiieii^wlrd man bei der l'iilPrsnebuiif wahmebiue«. lirr Verkebnuij: ud Orttiram »\nA fübig 
d«r rr»t« uud virrte 8«ls, d»r dritte «nd mweite, rrnier der sweite vad vierte, owl der erste and 
dritte. (.Mw «eHi« w»M, da»» wie allaaeli ea» Kataen, nndnlebt vaii Rtinia«« reiben. ) Der VemeliianfC 
(Hl Uecimam ^iml läliic der erste und /.weite . fern« i 'Ii r <Irilli- und vlerl e , und liierlnlfl der <1 r und 
der t.erften s «der derimenweiae xiigefüglen .Stimmen enthalten. Ks liegen al«o dreifUintrayunkte 
lit'dl*«*"» Beiapide. Hier falgt daMelke nl* de» f aar rntenahahhinf ) «»lliipen Beladlveheji Teria « 
deru^e«« Baal vlerfaehen HaaplaatBC fmfjicaetsti 





Hier wird er aaeivl aä OHatmm aa veraetat, da»» die boc)i»t« Stimm« Mir tiefateB.die tlefate aar 
kScliatrn «die awette aar drlHe« ' aod die dritte aar awettea wird . 




n 



II. df CM? 7tt». B. 
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_Ui«r wird«ii«r swviteHliuim« 
icalbaittMtawfallMtit v«a «bw 

aa ((«recbii«« )mUtrlnt drr Vrrkrh;:: 
ruug In di« tiefe Dütidecior« mnm 
Ba««,«lie liScIiate aur sw«!!»«^«* 
' rdrltton^Hiiddie dritte sur 



hS«!luteB,Jc4*cli «It einer Vers«!« 
■nag to 41« liShcr« V«d«elM«. 



Hier wird die nbr rste Stimme 
(dii»ib«piraUM> »urdrlttc«,iiiiddie 
IIHM« a«r mnittm 8Ufi«.1M«4rlll« 

i m r f i! f V T! A u i . .1 1 v. i s 1 w 'i r J 7. 1 1 Iii 

B«»»«'^*^i*ti mit einer Versetmuag 
In 41« V«t«r«|tda<«. and il« *w«lt«. 

Rtiinnn" wirrl t iir diu- r^tt-n, Jedurh 
mit einer Verkeil ruug iu die Obers 
UMlectme. 




Auf «hnlirhe Art IübkI «ieb «nrlidie fnlgeude vierfartie C'«>iMpo8i(i*« verkeiiren,welr.heaMirKfw 
•partng .d«« E««M»e« Uvr w«f g «Um«» l«t . 




A.T1. 




Uhu« Je«Vrr^ 
>i«r«B(Ca«ir 

na «aniitilKtii : 



M^u kAMti übrigena bjebei o«rblesen,wafl im vuriiergebendea Hauplalüeke von der Verfertigun/( 
«hin itfitt^fm Canlravniilit* 4l«acr Art f^gü wnrd«« l«t. 

Zweite Art» 

Di« l«le|il«st«> «Md l»«^A«iwrt«lBt.4l« venültlcdeM« AtU>« m UWrHmad«« au kaaea, 

9) daM der Hn--^ zi-cn kIIc Sttmnifti.midfdlclifli iiiitt:''l:'-lirt allr St iiiiTmii ci-iji'ti tlt-Ti Raa« ItACk 

d«aid<>|>pelleii Ciiiitrik^uiikt in der Urtave gegen eiiiaitder veraeUt werden küuiieü. 
h) daas der DUkanl g«g«M d«a Alt,aad aaigekehrt d«r All g«g«tt den Blaliaat d«r V«ra«tsaag 

Buoämrimam unter sirli fShifc sei . 
Aus d«r Seokarhtung dieser beiden Htücke naeh der Strenge entspringt der b«a1« vlerfaebi« 
Cuntrapunkt, wie man ausfolgendem Beispiele aielit. weirbe« aeiner häufigen Verkehriingen un« 
S«aclit«t kelarni frvteaBatse an Bi«gaaaik«lt «ad Fl»««,b«i aller darla Uegcadca Haraaalc, 
ao w«alg ala iaa «rat« B«laplel ,w«» «rlr wmm ▼lerfkrhaa CsatrafanM la ier 0«lav«gafc«B,«|« 
«u Mebat«he«wlTl. 



D. «I r.MV »tSt.B. 
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ICn Itatin ül>er ^ i < r u uilvi^rmigmal vrrVrhrt vurrlcu . Iii i- \ ii r TI:i n i>l vir T:rTi nnriycii irrt OrfaVtlllt 

•ijtdhi ru|g«ii4fii NMMuaen 1,11,111, In Vrrglrirliung mit 4rr li«uf lr<iMi|>»Bitiua kh f-rsfhtfo. 




by Google 



fS 

Hicrfolgl ilcam B«ltptel 9m»4»€immm, w« dtr Basal 4f» H>ll|•t^•«>•-^ i iiiitiHsidiTVt-r 
kehrnnftj^^lr bShrre Dvodertiiui iatoDisIcantf' «ird.div UfarlfifB 8iUv «brr bltfibra , «h «iv 
gleiHiiu •■d«rr Stimaieu ^ m4 Ovtmvmm) v«r8«'tBl »ind. 




( Da,W* iel i«r ■Mfl4'n''P"'''<l'*" •'•'•'■'» Vrrkrhriinf«a in Iii«- Orlatc. >w^<-li4-ii drm Hrlllfüt Hiiti ri«-rt<tu 

TlwM* ««.Kiid« mniackte Biaklänr* ■■d 0«Uv«s» «ulMaBdeM.itiiMclkeii hier bei der V«rk«liniii( i« dioRnad«! 
v«rd«elM« tt«lN>««. wmMr 1htm%M*, |M>I «i««« VMrt»pnnf« •■fvlrt« aM M mimmm 9«iMe»*f nng« «kvirt«. 

vradeii Allen aU tchjunt aiii;< uniiiini-ii «'ur4«.) 

|lir»«r rbrugvgf brn«> H«U lüfi«! nun wirder hfi blrib«-iid«-iii BaxHe.nil Mu^sfr V4Tb<>liruii^ der 
drei ObcntiMM>a,M«lMi VrrbHiriiiMCtwm.wrlrhni altio sriiita (ir<fis»iK Vt-rändvraiiKrii marht. 
Will Man hf>riiarh dif Widfn Milt«-l!itiin«>n ««•«•lixflwrixr siim Saline iiHinra MMldirrrat« und ttrfal* 
wi-clm«"!»»««!»«« in dir Mille hriii|e«-ii.iMi hat man niirli vif f Vfränderun/tm in4*lir. nnd alno ■unwrbr Ihr»* 
virr Mnddr<*iK!<i|c »" <Ut /nlil . Nun sur fnlf rudrn Vrrkriiniiifi.wa zwar all«- Siilx«* in Ihrrr Hlinm«- 
hIeihrOf Ml wie !■ d«r awritra Verkrhrwif narh der N«iipteoai^lti*ii,v« mhrr ihrer drei angleirli 
Im andere Jaterralle versetmt werde*. Der Ulilw«! iii«|leii,4erTewir md ft*M wer^ea • !■« 
taiiil« hSber venet»t,widderelii«l«e All behSII Mlae JBler«»lle(dJi^teTKBe,dle«riaMUhat«e). 




PieM*r Iftr. !«■ S.Tf7, i-it iiiiit wirdrr. !)«•( hlfH>«-iid«'ni B .1 •••<••. «Icr "ifTli« hcVanill«'« \'«'rs «'t /ii iic»'ii 7.wi!*r lipri 
den drfi »Iiit^I«-!! StiiTi«>ii lülii^. »«-IcIk-n dfim nuiini<'hr srliuii vi <■ r/, i ^ V«* rä nd r r 11 n k«* >• ma<-lil . Da 
Iiiliie1ieiifall»»(>«<>hl drr Dixkanl ali« dl<- dritlr Slinip ■><l«-r <l«-rl>ii<>r.drr hl«*rd<>ii AllfrhlÜ!«»«-! iiMl.weHu 
•einreise KM Basse dieaen ka«a,«iBddaf efea die übrige» beiden Ht iniin«'a in dt-r M itte weebael we i se 
enebelnen kUanea.«» hat aian wieder vier VerSndernnften, deren Aukahl sirh nunmehr auf v i er « 
aadvirr/.ig brläuft. K«*'.!!!«- uns Icirhl <>pin. hik'Ii «-in itiitifiid rt-iaer Vrrlirhnitiiceii, w» nirbl 
Mehrere. hiaauB*ifii|cen. l>ir»e aber wollen wir dem Naehdeaken des Kanal verständigen überlaaaen. 
Wer an weit isi,daaaerdieae versteht, dem wird es nieht sehwer MIe«, die Bbrtgen dann na finden. 

( wi'iiit !"< aiirh nur wSrc.ulB Kirh SU ührrn-uj»-!! di-- mthrtif' \'> räiHi>ruiij;f n sieb , »-iiI» «-dfr ir.i n/ mlir in einer 

aiidi^rii Tonart rtgrseiit , wi«d«rhal»ii ) , dem I n wii^senden aber würde aurh mit der Krkiärnnf; 
' wenig gedient a*ln. 
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Wir gehttiiBu Hilf m andern Beispiel eines vermiachten vlerfaeben Coutrapnnktii forl^wrleliwswar 
elienfnlla arf OctavuiH und Omudeeimam, ab«r Mit aebr Freiheit, p«itipoBirt tst.(«r«!lrheKil«a«nafc«'r 
oMltdinMHi k«14«a C*Mn»ndu«a g«MUl «tiid.vMawnlnicM ••Ifc«! Itmtn kStmn,} Hier |it «•< 




K.« verlragt «Icwwrgvn wid »war ImiuHder» wegen de« dar^u beriitdlirttenAfunenMrrvrd^a nirhl die llanytz 
v«rhvlinraf«i «T OaAv««iit,MMirni mr «»Inige N«*l»«>iiv»ili«liffii^peMi. llaat niaitHi . B«n s um 
•Hlieiii Ortf.iin«) \erwerliMelt diedrri iib<-r>'t(>it H|iiiiiii«'n iiiit«T xlrliallf in.Bei fwIfcendrrWrüftKiinß ait 
Bminlerimuim,y»n derBaaa »uniDiakaatfeniarbt,uMdlndief)berduiideeiuie%-prkebrtwird,nMiM«te aurb 
s«||IHtli 4Kt BUMHl^naiaimr rlnr QMfte UHWvait vwrMirl würdra^iivil rif irr V«iMrww «mf Bmwhri . 
«PMfM witcr sieb nicht fSlilltsM. 




Durfli dU->cVer«nderuiifc aber kniiuneii nie nun a«f Oo/mmmw HBtrpalchBaiiteben.wie ani» der Verfiel , 
ehiiiigder.h4fid«iStinM^rrliellt,da s.B. an« den Heden, die da» erst« «nd »welle Tbema bei der llaiipl < 
eanpMtttan «nt«r flieh HiBelien,blerTerKeB werden, n.«.w. Die.«e letate vterstiüiigeCnaipiMitinB , naiB« 
lifb die bier fcebable Vrrkeliruag ad Dmodeeitmam, iäsul venrhiedene Verkehrnnicen adi9i^tmwim W. 
dl«wird<-H Kaiiinen wegen hirrUbrrgch«B,BaieiB dritt«B Beispiel BBSuaehcB. 




. i^ .o uy Google 



so 



WjTg» der 4«rittl>efiiidlicbeB(«BVorber«lt«n:u) Jatvrvallr drr yiiartr und Quinte («wixJi«)! dvaNoyran 
«adAtt.«irfa«ta<*mdMi»w«irfAlt)M«tMaiAclttalleMifllr«BaM<h^^ MM 
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IHtfr tn\g\ eiiir Vi-rkchnirit in (i ir tiefere |>i r i irn- . v» (i i i ii lui'iiil Ii Ii die dritte Mtiijii- auH der H«ii|il' "hijixhIIItiii 
wvniaidrrt wird. Jmirm mbrr drr dritte und vierte Muts in der Hauptr«»iii|Hwilion liie und dm inTer»en für Ipe s 
li«a,«iid fiilf Hehaickt mäBerimamiitrMutwttiam li«Ba«i,f n«iH der visrie Mb m^gltlfli mm •!■« 
S«xt«MlwrwNetsl,iini4iiirii!liraVcfMMMi]eJM Uelh^. 




Jmmmrkumg. 

Aiisden Mirtif rp;» tii nr1eri Rri^pit len «iehl ■Min,dvB e:< bei der Verfertipimjt eine« irermidriiten vii-r 
fnrlien C«ntra|>ttiikkti» dieser Art d*rnttf «nkoät,d«M> i) Alle 8tiiüen soviel nüfiteh unter mWhailOcturam 
gWMist wc*dni,t )iBn mii«t •■dm Sllfi«t dnriinW MfMeb «tacr VvnHMMR «d Om«d*Htmmm , «d«>r , 
wenn niitn wlll.uarh einen andern Conirapiinfcfe, rrelf leb fXhig sind.WelrlT'- Twei Stinini rfii-cf-irisiTiK 
lieh treffe^iiit einerlei. Di« Verkehrunicrn aber miiasen indvr Folge damarb eiuKerirJitet «t-rdea.wie luan 
nicht ander* ala durrh Versuebe Hoden kann. Der Attca von VemUehnagen aindwi viele, nbi fcu umu sie 
alle in ein Ver»eiebnls<» brfneen kSnnte Dir HrKipttirhe tnl.dasa d»an alle "'ehe« Oattnn^pi» defdoppel, 
teu Contrapunkt«, inMbe.smiderv aber tivn tut ItuotlerintHm und Dertmam uebst deiu ad Or/MrMM wobl 
Inite haben niui>ii,nbne welrbedrel Cnntrapunkte nan in dieser Art derHelKkunat wenig leisten wird. 
Der ad OeiMV«m ist nicht genug, und die ad Deeimam nnd Bno^erimam können »hne Jenen wenig 
gekravcM werden. Klner bietet dein andern die Mand,und bei der Veratisehung knfit es darauf nu , 
die Stimmen in solrhvn Jnte i- vallm fortgeliMi M lAMM, Üe Im ftllra drei CnatrapsaMmaafela 
ue gewisse Weise nuglelrb Statt fi nd«-n können . 

(IH^eldkaoJBndedes vorigen Haiiplatüclui den Lt-^rni anheimgeittelll »urdf.iUs ^Vhlt-ude »elbsl au ergänzen , »•> 
»cheint vft doch ralliiam,ibn«niM»di einige Vereinlgttng«n BweieroderdreierdnppeUerCaalrapiinkte M «nlgeB. 
1^ Bs kann.annb der doppelte Cnntmpnnkt Inder Denlei« Qunrtn «41 JencB ki der Dnndei «e.felnl|tii«r« 
' 4iK,weiiii der eralere In der HanpleeHfeeltlea die «ritnaen Ms ki die Dneie« heff*feee|il,and derletstcre- 
•Ml der s4reaf«> Seiten.iud «efvakewefiuig kBVie«it,die de« efiten trlfl.Biii1cibca dirtWm und Quimt , 
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Bcx uikI Iliiu4rx f rrie Julerval le . Grbundrii niikaf ii »enlrii : a/ ilrr (• rund Ion de» fCinklang^.w-rjcrnilt i X 
kekrang in 4n OrtimmQuurtm,b} d«r GruMdtoB der 8«eii«d,aach der g«wShMlich«i ■egel.«vy«'nb<'idciiAri>-. 
lwknHigcB,r>4«r6nail*ii4er 9«aft«,««gca l>eideu V«rkehr«ngeii. i/> der (■ihandlw der 8««l,«tt>deTtclt-i- 
«lMMrfM^«,tf>41»8*|l,4«F*l|fMlt'IWH|ll«f*l gMiEM, wegea beiden VerkehniafiHi, /'/«erCnrndtun der 
•et« V, «tege« 4*r TcffeckNi« i* 41» OvatMordes, |r> 'i* N«», w« kf il« Vi»A«s, 4»r f»«Cbii1ick*a 
H«li, wegen kcMni V*rft«*rwng*« .Dsrckgäuge gelle« wl* lamer. Hier «in B«i»pM. 



fttkilien. 

VrrlirhmBf 
iudiel'ittcra 
d««4«s. 

Vericrhranc 



in dMVtw. 





fig«ii«iirtlg«a M«icl*,««M4i» m»tMi «Hl«rtlHilli Tkklt wfpgrlut«» ««nl*B,f ••«h«h«a kM«. 

VMtehrmg 
Untcrdom. 

Man« dif-Nf Irtitr \<'i krhriiiiit (tiirrh den Zusatz der Uecint« leiclll drei wder virr!>li»ii^ f^t-uMflit wt-rdcii kniitt, 
int bald eiiixiiitfhrii. Hei drr HniiffMa^>«ition «nd den Iteiden ersten Verkehmngeii gehl ein cwnN«-<iiir n t i>r 
ftnanU »«M Tenen »der l»c«iaMi «*f«i 4m vielen dftriiig»kniii«lit«a 4it««ali«n4efi KlMluRg*« nichl au. 
Jed*efc k«wi«Bla ^ennikf «nlMiTaklvB 4m IlawytHata»«, tn 4er vmteii Vetk^krnng 4«r cMrcHenllnlf t* 

de» drillen Takte» an bK. imn Rnde .und ht di-r zw rit .-n 1 rrki-h ninrr ^''t".ii \ o n ili' r / i t cfi d«-« xw fiten 

Taklea an b!» »um Kude dt? r Ob«* rol imnie I utr r!» i n iiud clt"r l iiHr-»! imnii- Obi-t U rx* n üufC«- filifl »••nl«"ii . 
%i»tr> fmirr der Hauptriiinpii^itiiiii viiiti »<•<> list en Ta kt p an bia au« Ende enlw<*drr Obir^ od<-i- l'n|«Td)-4-iiiM>ti 
biu»ngen^ werden kiiiMen,ao wie dieaea kei dereralenVerfcelurnng ao l«HgeMgeM,biadie6rünBen der Peeine 
# ükvnckrfltm «tvlM,aiarif«k Ma «unAnfkiviM MktnTkM». Bei 4«r s«»ll«i Vcriichfmf gcWetamflH. 

ckcr VfMCkt nnrbt« b«m dritten Viertkeil de« fünften TnktM an. 
IL) Okglclck4ieTereinignngdeiid«»pfellenr«ntra|iankta in 4er nnodea mit jenem in di«> Tredec nelten int. 
in iai ale dncli iiirlit uriniüjrlirh,nHd wir «ol Irii «ir liit-r roriiphuK-ii. IMr lirarizi-n <iri \> if<i\r r .> n i > n n irhl 
HM>ra«kril1en wcrdcn,Hjiddcni€Mtrafnnkt der Tredcs au Folge ntuas nuui die gerade Bewegung vermeiden. 
PV*ie JntcrTall« aM aariar Blildnaf aai 4le Octav. ttakaniea alaiaa nwHca: •> 4nr OraalUa 4»r Be « 
•«a4c,#) 4ar8rMndi»n der Tara, «afia 4ar Varkakranf In 4ieTredea,i>j 4er Braa4|«al4*r4^rt,«afea 
kaiicH Tnfkekmniceit , 4) 4er Oran4taa 4er Oaint, wegen der Verkekrong in die Tre4em. a>4er fl n iw4 tan der 

Hext, wcicpu d«T \ ' vk ( Ii ruh L' in ilie Dnodea, f) die Kon, wir pfewülml Ii h i/ l d i i Tl >■ i' i im- ;r. n rli 1 V.- rki-h , 
rang in dieTredes, A > die l udea, wegen ketden Veriiekningen, i > die Unodea, wegirn der Verkekrang in die 
Tff«4aa JHaBaptkuaawtai I 

■nnf tcania 

fWaltian. 




ii4 di« ti»fe 
llaataa.. 




».dir V. XV 7S2».B. 
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Iii ii« tiefe 
Tr«4ct.. 




WVnn iiiaii dir 4iraitx«u bi» auf dif Urcimr ht-rab»<>(sl,iio kann rinr tKilch«* Cunipoiiiliun auch in dir lleei . 
ne venrlitl weiini, vi* divoe HaiiptrunipoKitien, wenn ditf drei rrst«-!! Takle wr|:bleiken , «tdrr wir dirbvi = 
4c* Vvrkckndit» Amtutge kia im driltcn Vi«rtliei|« 4ea fünf lea Takt«, tkrigcna kSiwirii 4*r Hmupt « 
«•■ip««ttloa ■owoU ala 4»r sweitvii Tvilrvkraii^ TrMl«>ctM*ii keip rfiifrl wrrirn , «n via TrieliiliiM 4ara« a 

XU ntachrii. 

III.) Oir Vrrriiiijcanf dea doppellfu l'untrapunliU in drr Indes wil Jeneia in der Tr e d r s iol fa»! ebfu x» 
kellen. Uie Griaacn dürfen nickt Bkcrdl* Undei klMMgekcn, und nur die Scxt gilt ala freie« Jntervall . 
■ugivich «k*rr«riM« dl«Verkckrwigafikigk»it i«di»Tn4ea «trciige Scgra* imd 8e!lenk*»«fMiig.fiea 
künden nifliaM werdeat af kei den Einklang der flrmdtM« »der il« •bcivlNImRc, wegen der WrfcafcrMg 
in clit riid. /,. /i \ der (iruiidtuii der Sr ( iniil> . wie gewühulich, r J der Rrnndluii der Terx, w v^eii h<-ii(if«V^B 
kehruiij^en, d> der Urundtun der ^■•'^i'^keii dariui,«^ d«r 6r«Mlt«u der tfuiiit, aua deraelken l'rii««h« , 
ff 4t« ^Isv ««»r Ikr Gnia4t«ii,w«g»B 49w V«rk«hriinf Ib dt« Va4ca, f ) dl« N««,wlc g««SiMllcfe,A)dl« 
Meeiuie, wegen beiden Verkehruugen, i) di« Uadveime, aut derHelben l'r»aek«. Dt«.6«yllnM««gCadcr 
Verkehnuig in die Trrdex unr duri hgehead VwrkMainien. Hier ein Ht-iNpicl. 




Vrrkrhrun 

in dl« «ur» 
.ir«d«s. 



Vvrkfbruni 
in dir tiefe, 
Tredea. 




Weil in «Irr llaupt«-iiin))i>~!li4Mi kein tiührrri JnIrrvatI als die lies vorkaatf ilam nt«,««ll 
(gerade Bewegnng verwirden i»t , aMch in die Uecime verkckrt wcrd*«. 



4i9 



V«rk«kr««f 
in dl«tl«r« 




ItarMB r«lgt^«aa auch die rml* Verkekrung wieder einer aweiien Verkekning ait Uterimam fäkig tat, 
«n4iitw«kl InderHanplcunipuailton ala In der erat«« Verfcekrnng , k» wi«i«d«rl«fB<eR «alweder d«r 
Sker«! iiiinu- l'nirrdeeiaaen, oder der rnteratimM« Okerdecimrn beigefügt werden künnen .Bei der swei « 
ICBVerkebnMig kvnnen der Ukeralinne irnlerlredecimen »der der l'nterati«UR« OkerlrcdecinMra keige. 

rfigt werde« , «der auek , weil die TndeB n«r im IHirekgange VArkoBt , Okeiwider Vatardeelaie« . 

Dil- lli'iiMM kuiiLT ilo Vrria.>i!*rr» von den Mikchnngm »er<>chiedener Contrapankte wiird« virlr Leser 
au »ehr in Ver legeiilieil bringen, wen« ikne« nickt die nutkwendigal« AnleilMHg b« dieseai Varkaben 
gegeb«« «ittnie. 

Ani tCad« dm rann«« llB«puli*itm wird aoab «iBlgc« hlcrSbar bnaerM wn<d««.) 



9,^ C. 9lt B. 
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SS 

Ton 4oppeltverkehrtraC««lrapaBlit • 

II. 

Kliii- CiiiupimUiiin.dl« n«>bet «Icr VerkehruiiK der Htiuiin<-M lugleich die Gef[«>Hbf w«yunfCKulnoM, 
licUkteiu.dupprItvvrkelirter CoKtraponkt, «der rU d«pf«ltcr C«utrap««lit In ÄcrQ«. 

f«. 

T)a dl«- nc^nbewpituiig frei «dt-r 8tr<-iix Ih t . Toli^lirli jf df r Hiitx atuf Rwelfrl»-! Art verk«"hrt 
werdvu kauii, »w hat m»a hier dif iu dvr Lette« viin irr Nafimliaiiiag Im S 4. 4v» «r»t«a Haupt ■ 
■tttclm tw Tkellr gvgehrmv AnleltaBir ■arlisalc'iit'n, mm wu wtm*«. mII wa« für «iaeai 

Tiiui* «II» der Leiter man die (•efcenbeM eguiiK aiizuf'aii^eii liuhe, w eiiii lUMii den Sali in die .h| retigf- 
ttrgvnlMfwrguHg v«>rii«>tcrH,u«dallr kalben und gaasfii Tüae, welrhv iu der rrri«-« ttegeubewegang 
ii»M imftkgHt^mim »iiwrlH bl»IWa, mmtk der Ordanag t>rli«lt<fii will. 

Jn AiiHeliiiiiK diexer letstcn Bicilw BWitavpl, il« Ms«wIm bvi«l4>> 41» fvwSMIHt« 
aten und bei|tteuulrtt »lad . 

Bl* erat« M,««» 4er MaapItaN 4mi M8«ba wieder a«* Ila«|il«aae,4l« SveaaiklbMKdla 

twülte Stuf«) «ur Septina Toni ( »nr Kit-hf ntf» Stufe) «lird^ti.H.w. d«!!i Ift. wrnn die aiifcund abtnlefiEen: 
de Oeta%e ( Toulviter) riuepTniiex seKen einander |[e».tellt werden, wie mau a.B. in C'-rfaraunfol « 
(Cater Viimlellung »elieii kann. 

Abateigcude Ortavc( T«al4eit«rJ i e . h. a . g . f . e. 4l. e, 

Aafateigende Oetav« (T«al*lfar|t e . i#. e . j^. a. h. 

liier wiril das r uiedi-r t.iiiil i". li^ts h SWMlfj 4ai> M xniu ti..«.W'. 
Die a weite ist,weuu die Oetave ^ Lollar) 4r* Haupt to um und die Oetave der Oominaute 
gagril rinaairr gaalrill weri«a, ». B. !■ €• ilurr 

Aufuteiirende Ortave(Leiti*r)de!< lf.itiptti)n.«; r. r/. «. f. 9 . . h . r . 

AltHteigendeOetavef l.eiter)der Ooniinaut: 9 • t' ^ • " • ff • 

Hier wird da« r xum da« xuai f. u.a.w. 
H'cnB UMB «laa rlnea ttata au« der Fuge im «adara Taa vrrlcekrt Sberartara will , aa 

nniaa auui alek aavlSrdarat 41« Nauptenniponltlan In dte«#Bi T»n»( la C. naeb welehew da» Maiitee 
(effbrii Wurde) einbi1<Ieii . iitii darn«eli die Art der freien ReKeiiheweKiinc an».ii>ti'Ileti . Jrnfi-sscii knii 
auui in «iaer Vitf« bald die NtrenK« bald die freie Aegeabewegaag , und diese letalere wieder auf ver> 
acUrdcM» Art,wacllBa|waiaa gainMielif'a,aaf!h BaaehafVaalwM 4rr ITaalSad« . Wcaa mb alH>r rln gan« 
xe« Stiiek vom Anfanse blni xuui Rnde in die OeKenhewrgung ventetxen will, wi» von »an In der K n n n t 
der Kuge v<ili JuhaHH SeAaatiam Burk awei Bespiel«* findet ( deren Anfauf iniweiieu undririitru Ak. 
itf'Knltte die»ef Hauptotorkes ariQfadMilH WWia« «M.) i>n hat man aUerdingH vom Anfanice bis xuui Knde dir 
elBBMl crwMliltr <tegcBka w f g »ngj,wa— lirr a i w ardte be^urawtr grwMlill wrrdra ■auB.kaiaakehallea . 

«4. 

Auf wa» für Art aber die VerkeliriuiK iceKeh« lie.-«! koniiaen »llexeit eben die JnUTvalle wieder ximi 
lBiW H l lrt a,dl».lB der Haaptcaipawitloii waren. ( i brig' ns koameniiienlekt vohkcUM «o sonVorNrhein , 
iaiB aaa mm m glalcb aafhap davaaf aaatallaa.) Pia Ter» wird wiedier aar Tera,di« SeM« anr 8eite , 
a.a.w. Nirhta drato weniger erlaabt der flat« helae aadrr« ala ca'naaalraad« Jata r va 1 1 e , als 
die Te r X , O r t a V e . ^ ii i n 1 1' und Sexte überhaupt, Indem die DIssaBaaaea bei der Verkeli, 
raag weder rerbt vorbereitet, noch aufgeläat auai Vorsehein konuaen, und alaa aurdun-ligelM-nd oder 
la Wrehaelgäagaa aagebiaclrt awrdrakSaara. WB*.fiir Artra der Diaaaaaaaea.inlt einer Aaiaali* 
■e wider die. Hagel, aad wie aeieka Ue aad da Statt fladca iSaaciif wird aa aelnemOrtefCaeigt 
werdeB. 



U. de C. N- 722t>. B. 



BESTBR ABSCHNITT. 

Bl*.Jat«rv«ll«,4lehierlBSUttfi«leBk«mea,'«iiii4i«TcrB, ttuiiit,Bfit ua4.0et«v.. 
yra DfMMMHMmi kÜHMa kelaeaaim Jatwvalle, aU 41» ikeraiSitalge tfuar t e % 
SecaaA«,*' und veralaiert« 8*f tlMc^gvbraaiHtt mi vnrMirt «ctdra, s. B. 




W^l lirb Jt-dr Vt-rkeliruiijc oder vi«'laielir 0<'||(<>nb«>w4>fE;iin|K nirht daxu pax!<t. 

^ BrKarbk ma» 41« ordentUrh«* tt«*^**;** ■««««{«••trt» in dir S«it« bei abwirt«g*ltaa4cai 
Basse r«Ml<rlr«a ( f «rad« wi« di« «fc«Mibilt*> • Maa ISmI aber ( ummr in Bardtssf« )ll ab ari»i g . Mt 
der ralsclien O'iinf«* iiat es k«|ae Bclnri«Ttghalt,iraaa awa aar aricatli«k HaaStaf« karak 
aur dir Ter« geben Unat. 

( Vm akvr aack aar dt* dnff«kf«k«adaa DlMaaanaM rIcMif aaamiva «a Mhawa,BHnw ki^ wM aa i dea, 

daa» eil eigrnttirh nirht hriiDieB muKsr : die Hrpt werde wieder aiir Hept, die Onaet wieder zur 0 ■ >** 
U.K.W, •ttuderii vielnehr: die Sept wird aiim Oruadtaa der Sept, und ihr GrnndtoM wird aurSepl ^ die. 
Oaart wird mmm BTaadtaa 4w Q«arl,aa4 klasagaa Ikr Oraadlaa aar QBai>t,a.s.w. Weaa ■■■ im 
der Hanpte*aipo!iltion die 8ep( um eine Stafa akvirta g»kl aad darfiraadlaa deraatkea an elae 
Stufe biaaaf, und »ie n«n in eine Quint aaffC^iKaat «trdi ao wird, bei der VeraetinnfC denelbea ia 
die Oegaabewegun)^, dir rlimalige 8«-pl v die nun Gruadtnn v«>n einer 8ept i.>t , swar,»tatt vurlier 
akwärta, aaa aafwKrU gabcai dafär ab«r wird der cbMÜgn Oraadlaa der Bepl, der nun »elbat c la« 
Beyt tat, atatl vartar aHfa^rta.aaa abwBrlii irrbea, aad aaailt IStat «teil die tiepl anrli jrlst wi«4er Ia 
i-iiir (Quinte auf. Fe ru er , « eiin in <1t- r Kuiipt t'iiinposi t ioii die Quart im eine Stufe auf w«rt»|;ehl,niMi 
der tirundtoa deraeibau uai eiaa Stufe «bwürtii,«nd aieaaa in eine Sesta aafgeläacl wird: aa wird, 
kaf dar VaraataaBf daraalkaB Ca«i|^aMlaB Ia dia BagaabawafBBf, dia akaMlIga i>Bart^Ba wO iid= 
taa älaer Onxrt !«t , zwar, »lalt vorher aufwärt n, nun abwärt« K'ben, dafür aber « Ird drr «-hma I i s:«' 
OrBadtun der \)uart, der nna iielbtt eine uart ist, atall vorher abw&rta, nun aafwarta gelien , und 
»aaitl lüaat siak die Oaart aaek Jalit wieder Ia etaa flexi aaf. Bleaa karsa Aadcirtaaf Him) atak airf 
aadra iliaaanaaaaa aaf Shnliche Weiaa aawenden.nnd awar mnsa.wena aiaa die AnflSiang der 
DlMoaaaa au^k bei dar Varaetsaag ia dia Qegeabewegung riektig babea wlllj«der«eil ibrfirunda 
taa «fli tiaa 8|«re avrwirta gakaa.> 

BrsleaBelaf lel. 



HbafiaaaifaaltlaB. 



Varhehrunf deracl ■ 
baB,«adarPlahant 
laaBaMaiaad der 
Baaa Ma.D takaat 
wird. 
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Di« <iak«l au f IclfUvr Zeit c«br«Bclite Ovf cnlkeweguug ist frvi vad geachicitt mit drr vnt . 
gcfra|Ceset«t«B •■f.«Mi«b«telf«»i«aOctAT»(T*al«tter) 4c« HaaftlMt.Wu bedeotcaaftcril« 

vfTsrliledenen Arten derSrhIügsel bei dfr Haaptrnmponitfon ? Dir» ist flno alte Art.dfciie 6at. 
luug der Cuiupoalti»n tu besviclinen, die auui nnr eigeatllcli Ib Canen gcbrAurlil, und die blos 
öcawcgM bei ilMieai caatnf nMlachea ■«laf tele aag ebraehl «arira tat , daaa aiaa at» varlS« > 
rig kennen lerne. Bei den unmittelbar v«r der Compoiittan «lebenden Sriiliittsel bedarf eskei = 
ner Au«legung. Die beiden vorbergrlieuden aber, die jedorb auf veraehledene Art verkehrt^fva 
•cbrieben) worden stalfhabea folgenden Bndxwerk: der erste ( 8rlllü^^«l ) nänilii-h dleaen, daaa 
Bwn aieht lange den Ton, worin nach den Absiebten des Tonsetiers die Verkehrung geschehen soll, 
»aekea durf^. Man braucht nur das Blatt aaisuwenden, d.i. daa Oberste «um rntersten wi nuirfaenjUnd 
tean von der rerliteii Hand nach der linken an den Hat» anmuieben. tto tat die Verkehrung da.«ie iian 
aoa der Vergtolehnag der Uaapteaaifealllaa aiit deren Verkehr nnf. wie »ir auagesebrieben da atrht, 
wahrartm— haaa. 9mr sweil* ▼eritchrleSrhIüsael.d.i.derJenige, der In der Mitte steht, dient 
daau. daM'weaa naan den Sata alrkt anf varlge Art veader rechten Hand nach der linken xube^ium 
leaea lMiKB,aMa deaaefte« gegea elactt Spiegel halte, w der Hrhliiaael alsdann nicht verkehrt, 
•nnderaJa aelaer •rdeatllelieBSeitall eraetkelaea wird.aad wamanaladann.wie gewShnni'h,ven 
il IT linken Hand nach der rerltten au, lesen kann. M.ni be<ii«-iit !<m-Ii .ih«-r dieser beiden Mrhlüssel 
gemeiaigllch aichl aa gleicher Seit. Hie sind aar deswegen hier und an andern 8leilea«i|gleiehbin. 
gcaelatfdaailt naan wlaacn aritge.waa ea für elae Bewandtatioi damit habe. IHe tfakaadfgeii dereaa« 
lra|»unkti>.rlu-ii Hrlir«-'ibiirl tiabeii vim difKer Art der Br7.«-i(liimti^; df« vf rkf* hrten Tont rainiiiklpOf-le 
geabelt genoBunen,die gaaae H'isaenachafI de« Contrapunkts anaurechten. Die Brfahrung aberatrei * 
tat «Mer nie, wimlen aadeni geaithellt habe«, wean ale etwaa awhr veralaade« iiSttea,a1ii artt 

ihren trödeluden Melodien einige Modeschnürlccl zti verbinden. die alle Jahre bei Knlntt-htinK ande^ 
rrr, weil allea dabei auf die Willktthr der Menschen, nicht aber auf die ewigen Besetae der Natar 
aufeSfltf Ihr* glUcUlche Badaehaft wieder ereeiehea . Bia Varnag fle 4aa CaatrapaaM lat ea , da»» 
er nicht den veränderlichen RiicenKinne der Zeit und den schäekerhaflen Ztigen.dle ein uiigewio= 
ser Oeschaiack bildet, nnterworfen ist, und daNS man aar Xelt weder von einem deutschefi,nuehfnins 
aäaisehem oder I talien (sehen Caatrapaakte we las, indea «IIa Natlaaaa la dleaeaiBtBelie, aiadi« 
Wahren in der Musik, Ubereltikoiiimen . Doch wieder anf die AehlUasel «n kommen.xo wird wnhi 
ilela Kluger Jemals das Seichen mit dem Gegenstände verwechseln. Hind denn dieaei&eichen bei 
d«reaaoni!4chen .Sehreibart aa gaasahaa Nataeaf Ble habe« aber wie wirgeaehea haben, 
ihrea gaten Badaweck. 

SweitesBelaplel. 




Diese Verfcehrung Ist wieder frei, aber e« ist die Tonleiter der Tonika Jener der DoaüaaateealgRi« 
geugeftetrt.nt dea SeiaUaseln hat ea eben die Bewaadtnias,wie in dem vorigen Beispiele. 

I».dki; C.?|9 9t»*.B. 
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Jirtttes Bel»9l«l. 



BACm Fr. 



•HU«, 



Vrrkfhru iif 




DiMC V«,rk«liriiMg Ut fr«i mid g««rliit>li| mit <lra *iilge9»ii|cea«lstea OrtavrB(ToMl«»iieni)drr Tanik« 
iiiid4erD«aliMMl,wicwAI>lelii«rlBriB««iid«v*TbNleitrr<4wli«MiMift v»r«et«l i«t. 

!l«ai BeveUr deiwra darf warn dl«ie V«rkelimiig ovr «w dem C^mmtitim F>M«lf miriirltfahr«'». 

HViHi im der Cump«»ili«u rinrs ««ilrkeii Satar» dir grradp BewvgiMg swiarliea dca b«i4«aSlim«B 
willVnmi v^r mte fen wird,»« liiiimflt«' dr«lstimml|r atü^irrMkl werden, o»d vpra«'fd«4 man ssKlele 

rlitr Sfivit die ^•>ra)l<' Bewricmiii; mit ^^ «-((fit . ti« k*i*n oiaii sie \ iervliiuniiK iiiacIk'ii. Man IümkI iiäinlirli 
die dritteStiui«' «iu«>T«>r» uuter drm Dinkaute oder ein« IVrx über den B««a mitlaiufeaf oder 
I «kt. viemiiaig aeya «^t^mflift maa beMmi StlMMm nigl«lcli 4leM Tersea m. «.B. 



Verliahraa|. 




llie»r tteideuKälcr rnli<|iriiif«'ii «im dem ^ •irii«T|Cf|c«>tM*neni rmtpii Beispiele und demeuVerketiruniK. 





picac hrM«a8ltw knirbranleh aaf 4a« «•rhi-rK>-li<-adas««ll»Bebp1«l «ndaaf dmmra VarMhnMig. 

Mttn pflegt iirie^ die 8üUe in die tSegeabewegHUg an versetnen^abcr alelit die HtimoM'n »ngieirber 
Beit SU verltehren. Ba diireh dieses Verftihren die Jnlervalle alehl einerlei Melheii.ietabel derl^riieh. 

ruiig d»-r N| imim-n . smidfrii wi«" im <'<iiit r.iniiiiiil»* atl Urtavam veriinderl m'erd«-ii. und aii"« f incrTi-iT. ♦•ine 
Se.ite wird, «IM einer Sekte dieTera u.ii.Wj ho muM man «idi bei der %'erferliguiig eines sitlrlM-nSaUe« 
naeh den Begeln des Canlraimnlits hl der Oeta ve , ( die bi«r nsefc beMtbmbtar alad.) riehtcn .B|pf|nl ata 
kann also liier nirlit anders, ili-tui «Ik «•ine Dixxonanx heiiAudelt . d. i. itie oder Üir Grundtnii mOMVara 
liereitrt. und aufgelÜHt wrnlrn,fHler im Durellgange vork«nimeii, «v«il si« nur Quarte wird. 
HicrfalgtctagaMwaBeiaplciaiMircinenmirdleflaArt TcrMirtMiCaiitnpaBkl. 



I). C. >• 7 2<».B. 
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▼pttScMmi StiMM«. tml fii Ist 4lrs«r v»ilwrgHk«ad» Aal«, wto Wl ilr HaaptranpAsItla« «i# 

Ortacam rvolvirtfWrlrhf vitrfarhe Vf rkcliruiii; dfüMrlbfn wolil kii nM*ri«-ii i.nt . llU-r fin KwcUen 
BrUpirll wckhm 1« t l.aU «r«ii->.B«i«pi«| •i«rf),wi>(«>M«> HaupKwaifMiilt«« mid) dir Vftr«ril»aBg 
ilvsmSatacfl !• il«9«feBk4>«v*f|uag ailt «telwaUettcadca BtlMMMi varalvlll. 




w4«MeHtt«N^.WrMadi«8älseia4i«ticfeaiMweguiig verscUt wenieH,«ii4 AaSliaaava MlrlirN l»l«>ib4*n,!>«>liüii. 

MHi4IaJal«r*all« bIcM ««r mä 0»«aaaa[s«ia«H«fcgekw»B*i»|ptoIal*hi«a,aaa4arB auak 
mä Jg^O — 1, J>i< rf* a ft w a ai, Jalaagiil aaafc aad m aCaalrafaMaa ««HicbH «antea. a.B. 

I. 




D.4k C:ffi7tM9.m. 
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II ■ 

mm m 



(DaiM ivar ln«rsiMia«ri»f md Deeimam,n\tht «ber ancb in »»«ilCB md »uuäeeimmm «nlfljpl« 
»»Mm«* •«»(«.übt werd«B können, ikt bereit« im rr-tf ii Hirilr diorr AkklsAuff Miwrilt VftrliM,. Hars 
Mkllitwt ja«r, vdi 4«rt, k«iM («■•iMcbsftlicbit KUaMier.) 

Boll «her Mf» Vcriaiennf seaHwk««, «o mmm »■ «Ich uch <«• Bc^a 4lM«rllnpp*le«iilnfiH*> 

te bei dir WrfrrtiEriTiiff flcs H:ui|ii«!»tii»*i< b«'»ondef» rirhffn. %.B. «ollen dir Jnterviili«-,wielBiCantr«= 
puitkt ad Uuottec i mitm lu »trüt-n kuuinx'ii.Bo inus» mau dir Kivxt«' infidfu^ »der »ie, wie ■ncballeübri;^ 
fcafttuanantea, nar !■ Dairbranf« anbrinini ). Holl «• ««f Deelmam |(rsrbfh«ii.8«> müss«»!» » wei Ter««'* 
•■d mvci Sextr«( ■« «ekr wl« »w«l QvUiiia mM swai kliit«rvi uader < ik«rk«attak«rdi«f*> 
rai« B«wc(anr ) vemMm «r«r<l«o, #• «II»» haMn AHca ( mdBm» d9«tnn m «■< «rf Bgetmmm) 

find«"! <li*' <j II i iit (■ St.it!. \v«!i-lir man hingt- g«-n bei der WrändtTuiiK ad Ocfa cii »i nwr mit eiwlsHen Be 
4luguugeii ( ilit^ kurx su>»r«rwäkui worden) bfMielivn kann.Illeae letBtrr«>( Art) *)»er i»t diegewiihnlfrh-: 
■Ir.tiiid darum l>«b«ii wir der — iwiw» \m V»rfc»|gri w gM««>t, w it wM Sl« eicufall» M gf>»lHra 

( ttaMil ak«r kiekt «wtetaCin Ml dicw», vmi 4«r Tenctnuig In dtv fl*gcnk«w«giing Mok udm CoMlnifabkteB , nur 
I gi ra drt^—iM Bü«!!« «limdBihBlrttrMM BÜgllch wUtM»lig*i«hii«4i«i>ff»B«i«picl*M. 

I. 












• 




















1 — 1 













m»»i.*d tt. 

JiBcritteB Bcj»piel« gilt dU Quint uud im «Mvitvu die üexl »!• «lleiiiigcB freies Jntervall .jtle ükrigen 
JütBriPitll* »lad nr diir«liK*l»Ml. 
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JnidrittcaB*i»ptel« ftHcaii* flexi« «■< OcUv iurf,«riJi«teiiM»vl*l M,4l*TrMhm Mi <»rHiiltlMiK«l» 
rr«i* Jüt^rvatlp. die KkrigM timi mmt *iMftf«4«ii.l«gl^k*li«iM B«foH*l 4ev«MiMlm,*la« 

4r#I»tiaiaiifC, aiiN|Ecubt werden. 

Jm M^i l^n b< [-.pirlp grltpn dir Tt-r^ iniH <ind, w*a dMM MtM fal, 4i« D** |>aoi*ai,ftUfrelc 

Jntervalie, die Ukrigca werde» mmr ÜBl*Hrclig*i^e geatattot. 

Dm« fai ikwaBabfM«,«!« !■ «nt«* ni ■»•l<c«,ii« B«mbIIhm pi«b( mM tf«rDtoMi«««,ii«Bi«ni Rur 
■H 4«r ■Ittkw ntMWNMrMMiaais«* Ü« ■■■■■•■■,•■1 nri« b«reito hm «nl«« th«ll« gM«gl . ) 

ZWEITER \ »SCHNITT. 

dreiAtlmiiiipreii Contrapuiikt lu der takep^enbe wepf n nK . 

H i« ein kwvistimnilger Hat« so einen dreist launigen goaucht werde, ist Im vorigen Ak«eiuilttv 
feMwl w««dM. m«r M 4l*fVm*,elm MkhM «NtotlMlgM m MNwvfte^wwtahllviPrl Bilsen 

V«n etnnndrr nritf r^rhifd^ti sind. 

Üa die %'erwerluliui« der 8tiaunen daltei »uf kw«! ver»rhiedeBe Arten «n bequewatengeoriichca 
lMMn,0» .wwlten wl» Meinacli üaLcteeiavw «ihninialB. 

flrste Art* 

■ler werde« 41» WMnnlaMiiMcn Stlnuncn bei iavVaMtaaaf daaSataen la 41» S«paabe«w» 
ya«g unter sieh verwerliHPit, die mittler«' ab<-r bleibt »n ibrem Orte. Da mittelst dieser Verwerh«. 
laug die Jntervslle swisciien den betdfu äu»sersten Stimmen einerlei bleiben ,wie in einen ver. 
kehrten nwtrlstininlgen 8ntne,s« bednrf es in Ansehung dieser beiden Stinnaen anrh keiner andern 
RegaUif als 41« wir i«i T m haigiefcaadaa Abaehaitt« von einea varhebrten swaiatMuiigen MatnegegriM« 
babea , ira4 4fe «na hier wtc4a» aaeblesea bann . H i ngegen wlr4 4ie NltteMiaMae 4«r eegenstandaM*. 
r» r All fnip r);sAmkeit. indem dl»« \iil«-ii.«lie darin fcrgen die Oberstinuue eine Ter». 8exte.n.H. w. iiiaHi > 
teUf bei der Verwechslaaig an sulchea Jntervallen gcgca 41« tl«f«te Stinaid werdea,and awgekehrl. Ras 
kaMrM«MI«lia««aib«r,w««anni«abeiaet1imi bat, betrifft 41« Qoartgjdlewwi swlseb— 4tr bSrbstea 

UndmitteNten Stlmini' entw«M!f r fi;ar ver»ieideo,nilrrdie naii, und zwar am beq^rrn^tfil in derObemti4ie 
vorbereiten,. und liemaeli in die Hexte resolvirvn nuss. Hingegen kann sie nwksehen d«r mittelsten 
ubd tlefatan atfaaw^wcaa aach «epBcgal gMChi«lit,aMaitbraaeM «Miaa.Ww wntt vsadmiM. 
igtm »InmiaaaMB td varigca Ahacbaille fCMifl wav4«a tat, gilt tmeh Ma«. 
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Hirr folgt «in Brispi«! «lae» verlielirtra «vetstlMMlgca (?««tr«F«iiMa Uft Awt^iierimt i 




Zweite Ar ( . 



Hier werde« beider VetsrtBWif der8ät»r ia die Gefcenliewefuaf die drei StiauneMM» unter 
•Ick gMtellt, dsM derVbiliaiil umm Alt, der All mum Wmum.mHi der Bara mm lltalniil wird . llaiMi 

durch d i --^ I >v \ . r r.ili r. II iUe bridrn •krmlrn Nät»e der llaiiptr poxltlnn »wur an den «wel 

uaterstea werdt- u, aber dueli a«, wie ia der lla«pteaaip«aiti«tn.|Kerade iiiier elaaader »lehen 
McliHni,«»« «dter alek «Ia« alelit verweeftaAlt w»rdi>«, f caeklehl iah«r, w«>ll-il* JMl»rvalie 
iiiolit eiTi»Tl«-f bifilipn. !<nnilrrn dl«» Ter* »iir Sexlr. die 8r«l aurTera wird, n.u.w. wi«' bei Am 
i»eiiitiiiimi|!(en verkelirtea Cuntrapunlrt, deri 3. iia voriicen Abnelinitle grirhrt wurde, weswegen 
wir ana hier tmrmat beaiehen, aw eb«B-4icaelben Refcela aiehl a« wiederlinlea . Ja AnxeliunfC der 
Qaaric tat aar aaeli »u erlanera,daaa maa swiaehea drr liörlmtea und aiittelsten HliäeUirerawei 
hlaler einander venaeldea MaM,weil aiebei der Veraetanng awliieliea der aiitteliiteniMdtiHideaHttjne 
au swei Qaiaten würdea. Die tlerale Htiatme, die aur hiieiini<-ii wird, »teilt sieh mit ebpii den Jnterr: 
Valien, die aie fai der llanpt«aai|»aaitiaa hatte. In der XJaikehmng wieder dar, aar aiit deaiVnteraeliirdiv 
4aaa die M«rvalle der fleate, tVts, a.a.w. awlaelie« der hSehatea and tIefMea St1aHM>,Mees« He « ten 
und Ter «ea, U.K. w. awi»rlien d«>r liürhiitt'n und iii<t<rl«(>-ii.iiud dasa rben difni* Jnterv;ill<' t,w i.«i-h«-ii 
der tiefaten nad «ittelale« an ««lehen awiaehea der hiiehaten und tiefsten werdea,woran« denn inAa^ 
•elHMtg der Vaarta «ach ni«aat,4aaa ateta der Vaafteaaipa«ltlaa,aa«h Ihrcai ardeatlieheaOe. 
braurh. ii^quemcr awlarlien drr liürhülcB und tiefaten Mtiaitne. als awiaehea der mittel üf»« nad 
tiefaten «aaubriagen sei, wie umh 1b fül/tendea Belaplelea a> gegen d^gereehnel, «eben kann. 



ar*( 



Knt. 




n . äe C. If7 7<SI>.B. 
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Mliffli folgt hier «U Betori«! <»r Amümg ^tmn MMira C«itf^«aktM,4«r !■ J.'S. BACHS 

Kunat der l^mge vniu Anfnng<f bis muni BhiI«* narli diearr Art verkrbrt worden Ixt. Man «tehl 
die ttehwierif kcit des 8aUfs wedvr 4cr Hauptronpoaitiwa.nvcli der Verkebraag «Ufdieglt^irb 
«•«•affvlgl. DI« ■MMste mmi Malvlle iarbi nicura m ««tlrllcli« «le •lUrfreieat« r*«. 

pi«!<Ui<in. HirriMM« 



H»«ipi<'amf*»Hi*a. 
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DRITTER ABSCHNITT. 
Vo«pb viersliauftlse» €*«triipnnk.t ta der eabewes • 

$ I. 

Wie ei« sweiiUlniaiifirr 8«t« su elncB vlentiaunigea gemacht werde, Int im iem erste« AhetlniU 
1» gmelgt wmrjktm. Htor IMfl Uatcrrickt, wie ••Ickern vterstiflMBigm. v«rkekrtca 

ftalB aa vM!ferl|fea habe,worbi alle vfer BltaMM vaa «laaater aat«ffa«Mcica slaA. 

I«. * 

aiivürdcnt awrke nuin^daM bei der Versetiaiif der 8tli—BB ladie Ofgeafcawagaag dmrDlskaat 
•aMBaw, Aty Bua aum Diflkaat, der Alt saaiTpnor, und der TcavrwBi AH wird. 

Was vaa dea dtaaanlreadaa Mlta«a saglMeh aafaaga gesagt wariea ist, gilt aaek Mar .Haal»* 

dieat slrh alKii lauter ronHonircnder Jntrrval1c,äls 4er Ters. Hexte, Octave tinri dt-r Quinte. 
Die Quart« kann swiMrIieu den brldeii Mittelstiaiaiea aileseit ohae Oefabr gebtaurlit werden, 
Ingleichen swisehen dem Tenor nad BaB8,iinddeni Alt aad Bas* aaek Ikreai ordeatliebeaftebiaas 
clie,d.|. var^reltat aad aafgelSset . Hlagegea lasst aaa sie ileker awlschea 4mm D l • k a a t aad 
Baas weg.Wte sieaker awlseben dem Diskant und Alt, and swisebea demBfskaat aadTeaar» 
am besten könne aa|[ebrseht werden, unfceaeblet «le von den Alte» vfrLoten wurde, kann man aus der 
B v«lati«B eiacs Beispiels sebea, w« sie bei uj «ad d> awisckea dem B as s aad T e a o r , tagleU 
ekea kel e} awlaekca de« Bass nad Alt, MCk aavar arkllrtar Art gmaaekt tat, Ia4cia k»l 4*r 
T'mkfhriuifc der Stimmen der Bass aa4Taa«r sam BMwat Bad Alt, aad fcraerirrBaaaaad All 
suraUiitkaut und Tenor werden. 




Kam ersten Belnpiel über diexen Contraf unkt gebea «Ir #•• Aaf«m alaCf VafCl, 4le 
la J. S. BJCMS MuHst der Fuge gana finden wird. 




D.db VtBt.B. 



Digiti/uü by C(.)0 
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■•iHi ein« MeUdie fticMMMUHlcr «ad eine Harm« nie kiiiMii/Kvracin,«ls 4i««r? IIa« Laliairuii48t«lf» 
In •la«m HiiUv darf »«■ als» atrlit 4irm üaatrapiinktp. ■oadrrn aiir raa^alatn Mcigara. 

lUl «iiirin K w )■ i I f II Itriüpirl nrliini- iiiRn lirn folfEenilfM ('jiiiiia vaa dCMMibm Hvlaterf 
bei fl>. Dl«> raikrhning mit drr Orgeabeweguug bei A> Mut «ufiolab. 




Wa» 41«^ b«i mi varar aaffrbanglva vrrbriirtca SrMwusH ttb^flMMyt W4Mt#a,f «t ««Immi aaa 

«•r»t**a Ab)«rlinUl*' di«*Hri« Haiiptfttiirlcn brkHiint . Jn^hfunoilrrr aber «fit;! ilie erste Reihe von Nrlilüflseln 
di«Umkehrunf( desHatxen in die NngeiiaMa|4*ii aalilrtielien Tiiue( nämlirh i<-nv,di*?kflii V«r«etiunf<ii«irliea , f 
«darlr,kal»«u).wi«>auiBaie bei f> f Mt^it^MlMuhru nieht.an.Dir zweite Reihe fnlhäll eben dle!M>lbeITaikeh3 
r«ig,«brr im 41« venrtalraTäaCfWifiMii an 4cb Beea aieht. llaa Im «M 4abal alcM la4miSrbiaa « 
■*la.( I.B. bat t),w dt« «berat« dtlwme den aliM fV«n«ilaeh«B Vi«tln*«htiMe1,«nd dte dritt« AltaaM v«a «boa, 
«lerdi« (Vritr t Oll untru gfaähll, Hrii M • i i.n>.op raiKcMä'oi-l hat ) Jn beiden Arien bli-iht lüc Cn iiipn ^< i H Oll 
aaf ebea deuselbea Stufen ( «»rb d«a Verfaaaer» Meiaoaf: auf d«n»«lbea LIaiea aad Swiacbea»- 
riaaaa da« ?[«teB>laaa>.Strb4«vaa bei 4areratcB( AH)Mi8b«NMWfM,aehaM iaaSelafle] bei 4;;, 
«ai Icae ca,wlewalü alt «agekaiirter Sliinme ( alt ■■fabAiiaa Blatt«), wabel aaa steh dea ardeatll > 
«haa IIUk«aiaAltaT«a»raaa4 BaMacblttasel aar uck 4er Helba varstellea 4arr, v*a4erreeh. 
tc« aaeii 4«r lIniiM Ma»4 m. 
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vierte» Havytstlek. 

Von ricfcflBf Ifen Contrapnakt. 
Ii. 

X^'iMin rinp Coiiip«aItioM so brarhafffn l^t. das« iu.ti\ ><!•* nirht allein vom Anfang«' n^i-li 
dum Rn4lv Bu,a«>4eni •■eh ▼an Bnite oack item Aafasge au, d.i. rürkwärta ausHbrakana^bflmtt 

Bei dlmer r»rkf;änff Ifc«*!* Annäbane ein«*» Hatsp» werdfii «atwedtr dif 8tlMm4«ii unter sich 
■■gieii'b umgekehrt, oder aicht. KÜHUfii dlt- Htinmeii uirlil augleieh uiuj^ekehrt w«rdrB,a« heiaat 
•rete elnraelier riiekf Sagiger Contrapuakt. RSraea 41« Sllaaea «kerwfMMiMvrMIrl 
wvfdieaf «• hetwt er cto 4*ff«lt riickg änitifter Cvatrapaakt. 

§3. 

Weun drr rückgäagige Contrapunkl uiuyekehrt wird, s» ^e<t<->tif*ht ei« entweder In der ähoa 
llekeB'^ndrr Im der Oegeakv wegang .Daberralatehen wieder «wei 6altaa|raa4aaAi|fall 
raeltgaaf Ifaa CaatrapaafcU,4«r la 4ep •kaliebea aa44cr la der ttef aakewagaag. 

94. 

V*»u waa fUrria«r Art oder (lattuag lütcr drraelbe aei,««* finde* bieria keine andern aUrsHs 
«••Iread« Jatarvalla,aai vaa 4la«»alrea4M ietn* aalen Statt, ab die faUeke ftalat«,4iekMi> ' 
ne Septime auf der Duminante.dle v «r rn inderte Meptime, die über laäHsIge Q nart e nnd die 
überMäaaige Secaadr , Jeducb nur unter gewiaaen Bedingungen, daaa aaailebdle Ciängc mit 
4cBaalk«a hi Aaacbang 4«r veraagekeadca «ai aaf aic falgeadea CoaMaanseaaaalagarJrMelawhi 
4Mi,<ata ala aafckea die Art wMirr rttckwirta mm» VarsekHn kummea. a.B. 




DI« 8krlgaa DiMeaaaaca fallea fM» ««g,«wl| «la, aaatatt eratilph v»fkerHtet,4aaa aageaeklagieaiwle 

man i!«brin Orfrlüpirlr iipnut ) nnd endlich aiifK«*Ii>^t su werden .Iiier auf nmgi'kelirti' ^rl.r.itrr-t In der Anf = 
löaung,djian Im Auarhiage und auletat in der Bindung ( aUo ni4fr>iMni( )er»eheinenwiirden.DadledHreli . 
gebaaieB Ifetea(bal d«rV«n««anngla dlerickftBglra Bawagua« > aaWiMkselaalea,«»!! tlleap.aa Jeaea 
werden, «o lat ea aieherer. In d»T Hauplr«>nip»aitl»n «oitlelrh WerhwelBoten,al-'« d(ir«-liir«-ln-Tid«' «ii (t«- 
kraurken^weil man eher einMieht,waa Inder Vnlge daraiin wird.als wenn wau dtirf'hgrlifnd«* .Noten in 
MaHaapteompoaition k ringt, die hemarh sa nngeaebiekten Werhaeinnten werden können. Mit ie« 
Paaaea, Paukten und Bindungen, nbgle leb die letatereu niebt aadera als cansunirend sein können, 
kat man aleb gleiehfalla ia Aeht au nehmen, daaa al« nieht aa elnea Ort kämmen, wa ale sieb bei dem 
Rürkgange nirht achirken. Denn sie ohne I'ntersrhied au verbieten, int awar etwaa Alles , akerau. 
glclck etwas Vagagrttadetaa. Übaag aad rielss werdeu eiaeai kierla dea bcatca Vortkeil aelgea,aa4 
' da, we«a maa clae aeleke Cemf «altlaa eatwerfea win,maa ale aegleirk rBrbwIrte veraaekea kaaa, 

• ■« wird man s< li(>n finden. wo damit angeht, «der niclil . K« ku weitläiifiif und imnntliie . all»- 
aieglicke und uumöglicbe fülle aaaaauaea auaucben. Ausser den aa diesem MauptstUcke ge^ 

- kSrlgas. Balaflalea flaial maa wmr f}k«»f iareo aach aadre Im ■•«ftitlaka van €aaaa,ttnd 
a«mr, Ha iilakt aa«k 4«a g •■mIbcb- AlltagBaekleairlaa geaacU aiai . 

II.* C.N* 9BM.B. 



Digitized by Google 



ERSTER ABSCHNITT. 
Von «iBfikrhea riirk.g;«BKlifen Contrapuakt. 
Warla il»ff«*IW b««triir.blinn<m •■v*r gMagt w»rlM.lllcrMgc« Belffl«!« ••rMerAuahl 

der 8tlmnien, an« welrhen er bestehen Vaiin.<f!«> wir aber ebenfalls. wie bei den tibrl^ »•Cosftrft ■ 
piiaiit«ii,nur kis auf vier au^<ge4eilllt haben, über gleieb aiia Mehreren bestehen knna. 



mwAlattanUf . 



Hier d««K#l ke 

räckwärt« 
aiU)|e*chriebea. i 




Auf gleirhe Art kaiui Huin die füllenden Beispiele bei 6/ niMt r> murürk»rhreib«a • 



1^ 



m 





Ktiilll» ilvrgIrtclM« Bcfvpirlr fladca alHi Mch !■ HiiaptstQrlie v«m Cmntm. 
XM *lB4r«|aliMlgM BvlayM b«l 4),md k«i ») »teilt «• rSrkwSrtB . 
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ZWEITER ABSCHNITT. 

Vu A duppeltrficlLgMiiiKlgeB C«al r ap unkt. 

Wm 4en»elbe Mt^tttflkn aafegekra «ovdM.D» ev ia mwatericl Bc^guigCB verfrrtlft wer . 
d«iliaMi,ngck«Bwlr hl ffnlgCMAm beiden Arttkela einen UM*trlrM libvrkcM«. . 

Ersf er Artikel . 

yom .äoppettrmckgängigaH Camfrapunkt in der äkmliehtH B0W«g mmg . 

II. 

INi Mvp 4le StiMMü ma fletcllcv l«lt ««T Ortmvmm wrwcHwrIt weH««, tm elaer rSpfc|^infri|Dni 

Ciinipdsitlrin i1i<>r krinc nisvonanBen Htatt finden.«!» hat man di<> Quinte, wril xir Kur()iiarleu ird, 
in «iu<;m k weistinmiigeB 8«tBe s« verneiden. Erstes Bcixpiel bvi «i^,iuiddlerü<4(icäugige 
■vBlotl» hai 




Ferner imlte atan das folfcende Bctsftol gcfMto tai varlgra Attichnltt b*l i^jgtgtbtiywirh»» 
di« Bvolntio» desselben bildet. 




Jn etaciB^lreltitiniinlgen Aatse,wo der BaM ■«■Dttbantf und d«T DiNkant aiinBasnewIrd. 
die MittelstivM aber stcbea bleibt, vantaltet dl« «UtaUtlaiMe andder Baaa elae Qnlate-aater 
•IHifWell sie in der KTelatlea «wlsebea deai Dtekaai aad der Nitfelntl^B« ■ar^aaftviriri. Barel 
Qaarten hintcrpi n a »de r ri lulf 11 mi.-rln-i» kfinrr Sliinme Statt. 

HterelaBelsfielbel «; und bei die röckgänfige Bvelatlea. 




'Wt1lBMn1nriBemdrHHt!nii;c«'n8at>.edleMiHrii>t1mexinnBaMe,deaDlsbaatBnrinHelstiiüen Basa 
KiittiPt<-Vant In (lerl'tiikelirunbr tim rlif ii,iio hat luan I ) in drr II aiiptroinpoMliDii xwlorhen iIi-oi Iti^kHnt und <lf r 
■niteltitiAe die ftnarte aa vemeiden^areil daraas awlaeben der mttelsliMeind dem Basi«e la derl'adtrbc 
nu«[«W«QBa«leaFlvd.i)l»erBBai«iddlaMtlMrtneUBMBlwlapQalate aBlcr«l«hflM«beB.«e wird 
iaderOttkehniiigkn einer 9«arte sarlBelwildcai1>i«kant aad BaMe.HiagegeBhaaadleHIttektinflneaiH 
dflHtbant,iagleifhen derBawH dwaPtsbawt eine Qalate M fheB.Bi wild la der Verfcebrung aus der 
ersten wieder eine (}uinte.nnd swar Bw1i>rhc-n d<-in Bai BBddWlBlldBlI^f^aBd SWS darlttilwtaljd atae 
Quarte awlachea dcMDitkant and der MlttelstiaiBe. 
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Umm Mb« Mer «ftt ••üptel, M m) tot der HMptaats, hmi b) Mm rttehgingli« Vvhehr «at« 




Jn »liMia ▼terstlnnlK^ii 8iil«4>.w«4«^ll«M s«D1s1ia«t,4pr DlmliMiit smiBaM, ivr Alt 

T<'iir>i' lind de r Tr II <i r /.riiii All i i'il . Ii it iii.i ii il ^ir.iüf z.u arhtrn.dns« I | Kwi«>hpii dembiekaiiT liii<1 
BMse, ü/BwiaclieH 4vm Diskant umi AUr,aMd s> kwiiii'hfn d«*«! Diakant Hnd Tenwr keineyninte 
Statt flm4a,«rf«lt iwiMrlitflite HaartragSsfe daraus ratstehea. %wm\ 1|aart«a lilBt«r«iBaa<er 
fladeacwlarhrn keiner fltlmme f^tatt. 

Hierein Beispiel, hef a) ist der Haiipt^atm und liei die l'aikeiiraag . 



Ol 




Z w p i f r r \ r t 1 k f • I . 

, Fom «iuppeHriiekgämgiyeH VonlrnpuHki im tter aejfemhawegttmg. 
Ja MM*ai CoatrapaaM* fcaaaaca iMl 4m ITailieiiraag laaairp ebe« ftcMlkra Jfttepvallt»iilt4ln> aaai 
Vor!trhi>in,wie oben l>ei dfm doppelt verkehrte« Cnntrapiinkte !)tf Ter« wird witMff i r.nt T^ra« dl* 
Reste aar Bexte.a.s.w.Rsfiadea aiehta ala coNMairend« Jntrrvatle darin Htatt. 

Hier, ala a we i st laiiatg«« Bcltplcl bei «ai die OWkehraag, «a der IHakairt vwm Baaae oad 
.smaDiakaatewtrdfbet ft). 





vir hiaterdeaHaaptMtae.Wi «l.aafeUSasteN verlielirteaMilaflael «eliea,la «asfllr.Twae 

die Vfnl;«'ln"'inp ppKOhf-fH-n soll. Wnn darf nämltrh nur das l'ntenite mu «lier^'t brin^«-ii.( da-. tiUttnai« 
k«hr«ii),s<> kdtiii laiark da.s ^aiiir Beispiel, nach A»|fitiin|; difspr «irh alsdann in lbr<*r«rdentli<'lieq Figur 
keimenden Srlilüssel ,vnn der Unken Hand iiarli dt-r rt-rbtt-n r.ii . wie gewalMlIiek iatCBfUddas M Ann 
dledepfelt räekgäagtf» VerkclIrBBf da* Belsf IcU la der Oegei 



D.dk CM? TtSt.B. 
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Iii etmmm SMm voa 4tc«cv Art m) die ^alnto veralei«B, oi nlrUs mbdltoT0r«,A«itt 

UBdO«'l»vf gehrnnrtit . ttnrl ftj f»Tnrr dt«- 0««p«'n = usd Seltenbewegiinj; in Arlit wird, 
■II ist drr«.elkf uicht allem aller vier Bewrguufen fübig , suudery «r kiiiin auiti lu-i Jeder 
Bew«>f;uugc otf Oetavam verk«lirt.an4 endllrli drriatlnmip anngeubt werd«*n. 

Naeh dietea Ge«elseB lat da« bei i) befiiidltehe B*l«f lel verfcrtlft w«r4rB,aii4 «• tBl«t> 
Her «rhnfarhrn VerSüderaas fühig.wie hier so ■»kl*«. 



1.) Hauptrdmjisxiiioii . 




'i.) Kvsitttioa drrorlbfu ad Orfaram 




«^BrolMinl 



mm 




— 1 





















7,)I>1e H*aplr<MBpo»iti«n indrr rurkfBn|[i(<>n <M-K<-iibewe|unf . H.IKvnlutiun dfrix'ltifn ««i Ut taram. 




flL>Bfa«M Tri* laiw itellebM 




M.) BwaiteaTiPl« im 4ue flvVMbeiragnir. 




•Iii eiHeiu d r e i» t i miiii|; «n Hat vom dlrser Art^woria der Diakant xnm Basar, nnd d«T 
ImM. vum, Diskant %ir« , «• ■IttetotlauM akar Malbt , M swlaek«« 4*m INakaal mm* Alt d ie 
9 ■ a r t a aa vcnaef dra , well ate awlafhea dem BaM« aad Tanar aar Quarte wird . 
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so 

mim ••itplel *db*r Mlchm» CMtrapaakt folgt kt»r hmt •> «a4,Mekdm U^«» 




kaut, der Alt «nni Tenor tnifi rlf r Tenor rurn 41t •n-frd . l«f zu hen]i«rhten,daM l) «wlnrhendemTli^'ltnnt 
und- AU k«ine y uarte Htalt tindet,weU daraus swiHfhrn deiu T«nor und BMaf fine ungf^rhirkle 
Quart« wird/inglrlrhen a) «teilt mwisrken ifm Diskant «ad Taaar, wll 4aräai «lasanfek 
•ehirkte Qaarte ■wiseh«'n drm Alt and Basa« entvprtiigt« 
Hier ein Beispiel eines aolrhen Contrapuaktat 
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Von derVortetaunf einorComposition in veraehiedene Beweg^un^en 
nnd deren AnflSsnnf in venchiedne Contrapunicte. 

Ii. 

wir kakrn im Hauptstürk» v<Hil4rel s und vtfrfarhrn Cuntrapunkt« feaehrn.wi>'iii«'iii<'r<Vitii^ 
p*aUi«B dieser Art die drei b«kMMiteB Coatrapuakte, der ia der Octave, lleciaie und Üuad«'riin», 

kaM jpTi»*?< Thema mit «•inem andiTu narli versrhiednen Contrapankten hören la!<><en kann, k«*vor 
■an oie alle, und hiedureh alle drei Coutrapuukte auf eluaial xagaauaviifasst, nicht %u gedenken, 
wie nan, ao «ft mmm sie «aaammenr«Mt, dieaea kald in 4er,kald ia Jea«r ClMtall derHanaoale, Im 
Laufe der Fnice verrirhten kann. Wir hatten e» aher bei dlexea 8ätxen Met« nur mit derihnlieheu 
Bewegung an tkan. Hier ist die Frage, solche 8Vtse au erfinden, die nicht allein venrhiedeaerCoaa 
tittpaakt«, saadera aaglcleh vwarhlmlBar Baaref «ag» flhtg aiai. 

IS. 

Das« die Alten einea Satz dieser Art al^« dan ^riiV-ile neheimniMn In der Miiail: betrarhtet habea 
miimen, liest auin nirht allein bei den Bapeltmeister ff K/A/f'tfKJV, sondern sieht esaurhdaraur<,da>ts 
dteSaeke.taaMr aar 4ai«k ailiadltelwTradllttaaea vaa 4tm alaaa auf 4«a aadrra gchaSMica tat, aad 
keiner sirh retraiit hnt. ein Wö'rtrlien da v<in xu »rlirelben, Ms «le endlirh fcanx allmählirh vemrintwis 
den ist. (vleichwohl bestand in diesem Htiirke ihre Kuast in nirlils weiterem, als a wei'Mata« ( «der, 
vIsMasicbMBni aas4Hkkt,«la«all«la aai 0«faasata,)sa«rflndeB,die alak laiCaatrapaBllt mä 
Oetavam .Dedmam nnd ItHOtlerimam zwei = drei ^ und \ le r.«t tmnil|; auf einmal aus üben. und 
nachmals insgesamt narh dem Contrapunkt alta n'r«r«a,das ist, nach dem doppeltverkehrten 
Caatrapnalit versetaen liessen.Von der rüekgSngigen Versetaung undder rüchgän^lren mit derCh». 
geBlM>««gaagge«rhieht hier keine Meldnng,aurh nicht von derVersetaung einer Campasiliaa .Ia all« aar 
■ügUcha.alekea Oattaagea des doppeltea C«ntrapuaktS| de na sie kanutea sie alehtalle, 

II. 

Waaa Ick lag«, 4aaa 41« gaaaa Bnaat ia ateMa wel Ivn^M, ala ta 4aai ABg*gck«a«B krataai. aa 

wnndre man sich darüber nicht . ,lrh verstehe darunter, dass nichts leichter sei. als die Ver ferti ^ 
gang elar* solcbea 8atae8,wie dir Folge sngleleh aeigea wird. «Ich habe vleUeiehlgriissere«K«-eht, 
■ick aa v«r«aai*ffa,4aaa «n C«airap«akHsl«a glakl, 4te «Iva« aMekM kSaani,aka» aa wlaae«,waa nie 

machen, und dii- s;it/.«' machen, ohne zu wissen, »a» darin enthaltJ'n i»t. Iches gewiss vonfIiif'rfirhl»-rh 
ten Theorie aelgt.U elcheaiCaatrapunktisten aämlicb ist nicht bekannt, «ie eia awelsttaMiiger Hata 
md9Hmtmm^»Hmmm «MTBrnnä^Hmuam Ar*1 .ani vl^ratlanaig geaiaelkl «rrlea kSaaef Wfe wr»||i* 

aber wissen vlelieirtit acich / ufclcich, dasx dic!»eN erwähnte GelieimniH.>. sirh hierauf gründet , und dans 
bei eiueBia«»]eli«nBatae,ausser den Vorschriften der harmaaisehea Bewegaag,ni4-fata weiter als dieses 
sak«akacktea tat ,ian aiaa kriaa Diaaaaaaaea i«r»la hriag»a arib«a,«WBn der Sata 4erVefk«fcraag 
and Gegenbeweguag augleich fähig sein soll ? Vielleicht aber hat es aoch Niemand eingesdien.dasa 
4lcae awcl BSise aaek anglciek der keiden übrigea Brwegaagca fäkig Blad,Ja daaa mmm aie. durek et ■ 
«Ig« kiaaagaaatat« Vlgarea ( yaraitranf en ) aus dar Scütkaaat gaaa vaa elaaad«r tmtcrarktldea, aad . 
aas awei Sätaen nicht aur drei, sondern vier Sätae aachen kana, welche alle diese Veränderung 
gen ia Aaaakaag dar Vcrackladcakcit der Caatrapaakta aad dar Bewegnag anlassea .Jeh sage viel a 
leicht, wall Ick ilc Backe aaek ieavarhaadaaaAtkaaMttackasBckrirtea aad aaek deaVa terra« 
düngen bearthelle,die i< Ii mit alalgaB !■ Aaaekiaaf da» AwSkaag aami g«taa CaatiapaaktlatCB 
klerüber .ttflera gefokrt kake. 

D.* C.Bi9 TStB.B. ' • 



Digitized by Google 



SM 



8 4. 

(i ) 



Br«t«» Bvlaplvl. 



Kh i» t , m 'w d«T Au^f iiHi Ji«'iri eirht . nii lit" mehr «1» eint- Ci. in|M>Biti<in von zwei Sälneii.rfi«- »her durch 
dir HiMofwguiii; der Tcrsra vivrotininig «rird .Ja dieaer ConpoaltioB aUd mHV«rdri>l dreiCvntrapwikt«^ 




8ir kann alx r In ail«-n vier BewfvBgM ^arrbgearMtvt 
wieliirr r»lKt,bri «>, /*> aad g). 



m.Wtnm aelsl alrll bei «l^ni, 




Will man üle'iirrl - odrr nnrfCar xwetMtlmmig liaboii, ho lässt man rinr %«n drn trrftenweisenilt 
grbrMdrn Stimatrn.odrr gcar alle krtde weg. llAteraeheidet man nun lil<>r aarli der kei dendreira = 
«Iwa CaMrapunkl gegebenea Aaleilaag iieHStae-^-nn elaaader,»«» brkoiaalMMiirrlfJaTlarTkea 
■Mita,di« der erwähntea drei rnntrapnnkte.iiml nirkt allein der eegeakanvfaa^, aawlera aaglefpfc 
A>r riiekgänglgen und verkehrten riiekgiagigea Bewegung fXhig «lad. Dea BawHa 4avna aa kakea, 
Jaaa diese awei 8älfte au vier Hätaen gemarkt werden knanea^geke man auf dea aweitea Ahaebnitt 
draaweltcn Haaf tatiiekea aui<äek,wa ekea dieaca Belapi«! ( ai« klar bei f «t«ki> gleidialadaaente 
4mH varhaaaBeii4»Brl«plH,aa44aMi artt 4«« bfmuigefSgtMi VIgami b«i <^ %), e> aad i^lvarlNiBt. 
D<'!< Rnumt's wPEPn tiis>*«-ii »ir hier die \Vr!«el/.uHn alleres niinntebr figarirlea r<inlr:<piiiikt<i fn (iieRe^ 
g»-iik>ettef:ung,in die rückgängige and rurkg'än gigverkehrte Bewegang weg.8o rein er al>er hier in 
nrundnotea steht,»» reia aiaMersiek aaeh allt ««laMihtaniafrfSgtea Blumen indie«>enBewegnagra 
darstellea,w«aiU jeder aelfcat die Prnhe mackra kaaB, w«ui er ateb aaeh varigeml'nter rieht mit dem 
4a|>pelt verkehrten und mit dem r<i<-kgängigen Cantra^aakt gal bekaaat genaehl bat. finehkann man 
ble iiiicl <la di<- Punkte und dnrrhgeheaden Notea äadern. 

Da» aweile Beiapiel findet bmb iai cralea Haaptatücke, im aweitea Abaebaltt ata das ciale 
darf varliaam«Ml*Batat1#l. wohet ma« akar,««a vaai ircrartadilMi ir«lllkcfce»Ca«traf«altt 4a rt 
ge-tagl !»t, xnvor « iedc r narttznlMen hat . Nachher kann man en.wie siekgekörl. in dea daypelt^: 
verkebrien Caatrapunkt verHelaen. Die beidea ükrigea Bewegaagea aker köaaen alehi aaf eia« 
aa. Art 4ab«l ««fcbracM «cftfca . 



D.« C.N? 7SS9.B. 
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SS. 



Wen wir Im v*rlirrscli»B4eB Parmgrayhaiit Sätaea aatluia hatten, 4lc «ratdnreliallerhaatf 
Fitcuren wu »inaader aatvtfMlilcdca wMtiea läiimeat«« w«ll«a wir ht#F alac 41r«1«tlHtf «• Caaipasltiaa 

Bum Var«i'li<*iii krlNgpn, worin alle drei 8iit«e sriioa von «•iuaiid<T unKTsrhiedeit sind.ob man siff ■«•irh 
*b«ir«ll»aafd«MC«atra|i«aJitBnrUrl(fiilirvaka«N,4er aus einem Duo ein Tri« laarbt.Naa verfertigt 
ii»|«lieaarli4eaeae»taea4es doppelt verkehrte* eaebfflaflgea Oaalratailito, and 4artn «am 41a 
aher»te und unlersle Stimme m! nuorterlmam lirrimam «ngleirh,die •ber^t( nnri mitti ! -^rc T\hfr 
aai die unterale und mittelste Octaram fir»rl%i sein. Zur Probe aehne man folgend«-« BtLnpiel, 
deama «rlraae bereit« bei imm 4«p|^eltverkehrtea rSekttSaflgca Coatrapankt bedient habea. 
fliefiefl stellt man hier in einer stebenfaehaa HaaptverSadaraagf AlaNekeaveraadenmpHifcaä 
jeder mit leirhier üf ülie »elbst finden. 

3i.)l£in« Kvolailvn «tf OeAiMm,««belbl*lfcMl«inRamv 

dirkritknaMnteiiSiiiiit-ii Biiirrnirli v«rwcrhii«ll «cricn. 



l.l Haii|ilraiii|iniii|iou, 





t Min >Nf 0rrf'aMliR,wo<lrr iuiiiHUk.iiit, 
iiii(t>'l»( dt'rVvr'HsiMf iiKÜc-tiitf^DcriaM; 



num B«>«i- » iH Iii» MiMfl«tiM«'lt)«'iM,«rirda4«rii 
eim-IVrt HHHilii.Haiiii»»l«'aiHdyB<«»ekaWi>nief». 

, ff 



4^iar KvaliMioH «rf #iH«M/rr>m«im.»o)ti I- H.i^k in dir hü. 
•wr» Itaadrt-inK.die Nitirtstia« ak«r»B(l<-irh«NciM!Qniu. 
le hSiwr v«r«Hil wird. Drr Ditkanl an»dvr Haaptmape« 

Kilian fMitüiti wird iiin llatii«. 




« .) Kiaraelie pficftsSnglie Rawefanf Mainaa. 



•^V«r»alanu| der Nnapleaiipnaitian nnrhdHa dop- 
pelteaCantPSptinbt «//« rtmmm. 

^ 




7.)l>«pp«-ilv«rl:<-lirte riickjaiig Bewef nnc de* Sals«« . 




D. Ar C. V.' 7 S S9.B. 
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16. 



, ' . Pb41UIi bleibt ans übrig ma self«»,w|« alcht altei« elae CaafoiitUa la aoch aelirnv,»!« die 
4f«f WkaaatafBroiitr«pual(te,Maicni wtealeaaehta all» aar aiSf lleha al^haa ftattaagea 

4r» doppritrn Contrapnokta «ufgelöat werden könne. Man kann daran« »ehrii.daafl der f»»tWm 
aannte C«ntraf«Biit,4cr aaa «iaaai Duo ela Trio oder {{aataor nacht, aieht aüela la deaCoatra* 
pnaM mä Ortuvmm, B«eiwtmm wi*T l^wä^eimum 9*liira,«leaMB fcl«b«rfla«M«,aaad«in4aMA»b 
Hea aurh iiai-h «llt-n andern Contrapunktfo ^eHrbehen könnt» . ful c I u ti e\u* aolehe ClattungdetiConlra • 
f unkt« eia Abatract voa alica übrigen Gatluagea iat, iadem mom näMlieb all«o,woria dieoe übera 
•lab«aflwa,Wl Jener wrelalft, daajeatge abev^ararla elaer vaa dea aaiara «atenehledea let , 
wefKlaset* 

( Ant MHnm$ diu» V muuhe i tera . Das, wan <4pr Verfasser hier ia AlljrrmrihrH lafrl , darauf suchte irh . am Eade 

de» ersten und «weiten Hauptsttickes, die LeNer (chürlg voraofeerellen , und 
werdeaockJtlataaBadodM riinflaa lloMpt8(iicJie«,daaaa«bilbrlgoMoth • 
wrBdigat4> dariiboraaehholen.) 



■rate« Balaflal, 
«•Ickoa ad 89 tri mm, 

Oetavam, Dtcimam 
uni Duoätcimmm ver.. 
feiafcrt waidoa I 































; : 


m 





Gelten der Eaao aad Alt als die beiden Theiaata,wlctef«lgaad«PVantall«Bf , «a der Jblt 
•ehlüaael ia der Uaterstlaiaw gebraueht wird: 




«u kitnarn die Verkelirungea »4 Sejrtam und Ortmvmm Hatt fludea, a^liehi 




Griten der Bass and Sopran des Hanptaatxes ala die beiden Themata, wie In folgCaderVors 
■leliuag, wo abenaal» der Altarlilüs^el In der l'nteratininie gebranrht wird; 




aaliSaara die Varbehroag«« «mI Beettmmm mnI Bmwitetmmm Statt hab«a,a]lnilleb: 



L iy i^cj uy Google 



So 




i'hrippni (tniin nii5nif-rV»r«tellni!)r Kf! ff S »-Inf* Vcrtehriing ar/ l>^<*/mflrm,undaiUl Jcilvr fct>l IJel* 
Verktfliruug ad Oetavam h«rvorg;rb«njabrr mao wird nirlitü Krofa daaill erhalten. 



Sw*lt*«1leUpiel, 
w«lclb«< wiadaa v«rig* 
WtkdUrt W«ff4*»llMM: 





f}«lt«B die äuMienIrtt BtiuMea ak 41» b«>ldeu Tbeiaata, wir In rolj|«<iidrr \'*»t»Kr\Wmti 




Kro/. «W * 1 




1rr-tT-Tf^ 4 




Oeltru aber di4>«benite uaddie(lritl«>,v«i«nbn>h*-Fab,at)« die brM» Tkrnat«,wlr hier f«lgt: 




(Bao dl«a« iataMVierfc»kr«af IcawMten ifUrr >-«beo«tii i.. M <i r i i UUbt ctiwaiieb«» 
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Drittr<< Beispiel , 

Wfirhet. sk'h in altc'^le 
bvn (xatlnofvn 4«» dop 
pellen Contrapauktn r« 
»•Ivir«» ISmIi 




^«•n wir t!1<- Lelir»" vnni Tont rn piiiikt «- 

{/(achtrmg. Vm aber «u svigirB, wi« Man «i»e »olckr C'MMpaHitioii, w»vo« «irr l°erf«a»pr tias triittf BrUpirl galt, 
mitirarita 1UtaM»,f1lg* M aock folfwMM M . IM »raf», w^rMf AnitMimilc riaMM mm; 

hl ««Wage, welek«* iat ierdagMekrtaM««!« iuppclte C«ntrapuntci ? Ii«a i»t «k«aw«ir<>l( jr. 

"acr, «Irr nrbüf AnüHrhllrgsnn^ 4crgcra4M 1teWKiia|t nur rln cinz)rp<i nnli «las« T«r4iMI|r<^Ai. 

! f r V 1 1 frei K kT l » i r s »-h Ifjt <ti*r foiif rHp iihl.t in t\^i \ *i m r o im r <■ (^M i i n 1 <» f r«*l Inf, üuwpirhpr miin 

in grrader Bewr^iing nidit «hnr A'acbtht-il jcrlaogrn kann. I^rgt man diraca bum Grund«, uii4 !>••< 
kui4eKma4MiOniB4(M4»r Oaarte( airht 4i« Qaarla »elkat ) wl» ein« DlaacMwa, •• hBlHHUini. 
gtolch «iMB 8ats 4Mral«h ta «e II*cI«m ««rkekm linrt. BekaMktt ■•■ tteHlM»Mfinn<l»ii 
4m Sext« AUa»RirvM,«*ltann f>r anHi \m 4W D««4*a vvriiHirt w»r«l»M. V«ni«i4«taMii MvOcIav 

( d«nn Sil r< IL Cruiiillnii al» DU « ' i> 1 1 1 . i ' timrn, wäHr <l<ni ("nii I ra V"i "l" • ■ ^ "i ^t-lhrr ii'u hl loiiaf t-n), sn 
kann «r anck in die ^uatuerd«-«' iiiir vrrk<>hrl wcrdru . Vvravidei man suglrich dir Mu»« ho kann die 
CT*lutl«n in 4i« ll«>eiMe,l»ri welcher «latl der Qalnt »Ine Sett anm Varteheia k<>nl,indlrOrtav 
imMk vwlwkfl «w4mi. Itaaa üm« Xariekvcrkehrnng aueh !■ At Ita^M •dltrTr«4«a gMck«k*ii 
katM, M ■•1irllek,l(«n \r\ it«!»« k*Me« €**trap«nkl«a il« Scst«ff«l iai. B»l «mRanplaatM 

niiiiK ali><> br i d«-ni !■' 1 nU-lanit: . der Secnnd, Ten, Quart and Seit 4erGran4tnn.iitirlb)'l der Sept 
daiH Jiitr rval I >rlb»t al-« di»a*nir«nd behandelt, die Ort a v und Non aber vermiede» werde», 
JBttlUeb*iderZtii <>< V(ver»elaunga4er,«kaa einerlei iaI, hei dt-r n< uenVerke1ining einer ETolatlCB 
MwkclMB «MleraCMtr«pnakt»iii«4cr4a« aadere Jwtertall »Ickt wlai w— t ltekgdt—kg— a^a» 
kampHin «m«ck«ii m 4«f>chft>k«ii4 Ai»*kringen,o«l«riltM*«la»VcifcchmBy IMcrfthrtainlaas 
irn . iificr rill 7 i r n i k M- raetsunf: v»n der GTulution oW 0«4MlMtaaaia<hrAgiMMaikaiMli 
1.) Wenn in der H»up)«*oiiipü'(iUun der Einklaug gebraucht wird . 

JCr«/.«<< ». arff*. »4 Ii. Brfl*. — --J J 




r r ^ ■ r r r p r ' ' r 

Kua «ttll dia Verkekraag a^fUtfeioinm zum Hauptaatze w«>rdca,4l«rwia4er raikcbrt weNca loll. 

D.4e CS" 7<<».B. 



Digitized by Google 



57 



Thrmtla. 



3 J 



a<l lt. 



mt n. 




t.)W*Mi i«4«r ■•■ptcumpo^itlttB 41« SMBBi« f «kmcM wti4. 

m^^t.mt: mäUt. «IM. 



n*^'a. Mar.««». mäm. tn. mät*. J^^-^^ 



A'un lolldtoVerk^hruni; nd Deeimmm ani Ha»plMto»,iiäi diM*r ralh If «M» vrrkckH weNeii. 
Hie Wille Ev«l«ti«fi> «rf Oelafum kvnnle vcrbctkert «er4eii, wrna 4er Haaptsats f<ilK«H<lpr|e»lal( 



Tkrmflm. 




siiMHMpt>«tM,.«iil4icMh*M*« wiwwgiit m40e*m»mm vcrtwlirt «•r<cn«atolt«kt 



r f r r-rr 




Krvl.ad ». »d tO. 



n. 



Nu Mll 4U Twli«livwig 



iCM<^ «» « ff. ai M. 



^IT*^ -1 I I M I I H U \ ^ ^ W^^ \ ^ ^ 



T°4 rwtatm. 
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nJ II. 




Di« ikU BvwIMUb «I Beeimtmm Ttrtimm i 
«wri*ii,B«i 41« «MtvCTnlaltoa m 

g«l «'«MfunTttrlicliff«» lllart,iiinll«fct 



er a€»tmm kumm »ber ■■eb aicU tImiM g«t v«rb«aMrl 
k «la ■Mrt«oBp««Mt«i ai 




Wp»)> !n der ÜKiipteaMpviilioM 4i« 8«i> tr^ttrancM wM. 




f r f 

Kh* ■•II die VerkekriiBg 4Mf JV««iBMNi auMilAiiytMtBe,Ma4 4i*Mraafi Nem Terkehrl werden. 

n*MM. «mT^«. »I tl.fmmü, «d Ii. 























rp 1 1 II 

r r f r 



Bf» Ute BvvMUb «mI Vnd»*tmmm kaM «kiM »ahl verk«t««f4 w«WIm. Ma» ■§» «l««,4aal#mMMt 
• US keiner Miderm EvoluDun ri«hli|r hrrvor|KPh<.lifbrr weglastftrn. Jm l^alleda«isrinet lefo-.Vpben . 
atiaaic aar B«i«ckiMg aiilf •fcl,k<iH«le woki die ekiga £vaUU«B md Dwdttimmm «I« Hauptaala aage. 
• Hb Hm* la «la Paiaa varkatet war^aa, alBliah: 



■mI.«« lt. 



ruf fl. 



m4 f. 





varkakrt wafiaa. 



Durck diaae Pr«ke reehtfertigt aiek die H'aki de» von Verfasser genäkltrn Beiapielea, und ick kann 
kafTaa^iaat aaa 41a Laaar 4aa Yarfaaaar «ai arfak vaialaliaa «ariaa.) 
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Sechst e0 ■awj^tstiiek. 

Von Caaoii. 
II. 

9^9 CMon war elimal« iinirr anilrrn df r Problr ratein der harmontarben Geachlrhilrhkelt . { 
Maa glaaM* aMt,4aafl di« frei«- Hrhreibart hinläagllrh wäre, di« Pähig keit eiaer Peraon an brar> 
thellea. Zu allea ScItMkakaa airh Leute gaftaatlea, welchen die Natur vor andera die Oabe verlieh, 
aua des StBahaii aaiaMr iMcUcktcra lliaa«r.gewiiae Formeln uihI Paaaagea IrnJEaff e aa MiaU 
lea,( waa.n afoh kalaa acyinaBltaaaehafl bt JLeat« Mangel deraatürllellM ■rnadaagakrafl 

durrh die Kun»t ersetxten.und diene brhalteiirii Paaaagen.dir sie endlich gar für die ihriveu hielten . 
( «dar daflKr •■ag«b«a walltan; was ia b«id»n rälleu acUifl int,) nark der Mode de« Laad«« und der Seit au ver^ 
klBi«i,«iiiaMW «Ia Miele waOtr Ihrm Naam m aiarkHi «wato*. Maa Wfalfto ■Ich.alaa afK aal «.^ 
fkaa AufsStaen alcU.Han unterwarf den Candiilaten der j^etxkiinst angleirh dem Swan|;e der ran<>= 
alarhen Brhreibart^aad Je naebdent er sifit hierin /.eigte, fiel der Auasprurh über seine Geröll iolciirhkeit 
«ua. >iaeh der Seit iat dieaeMude swar «bgekuiiimen.dtidi Melkt der Canaa ianaer ein unenlbehriicher 
Tbeil der Setakanat,nnd wird e« wohl norh «teta bleiben, an lange man Fugen marhea wird. Diese aber 
werden wohl ünmer ao lange gemacht werdea,ala die arhüaea harmonixrhen Wettstreite Sber leere me = 
lodische ZuaaauneafBgingen den Prela kekaapten werdea. ( rbri(cnaMll«ra die Schwvatera Melad le ami 
■araa a i« litbar lamer vaiaiat bl*ib«a,daaa war aar ala« dieser Sckweatara hat, iat «ach anr eia haU«rMaaifca>. I 
N arli akrf ««WeHte irr kevQlwtea IMiler ki dlnna Styt aoa 4er varlge« Mi fn AaaHMa kel kaa , da 
die übrigen Hirngeap i < u ' t > ( ein atva. barttr Au>drurk ) längst ans il) ui <'.v > )i iinck** gek()nunen.ni)d walir^ 
arbelalick werden diejenigen kevtlfca Meister, die Sick hierin durrhvortrefflicke hervorgetkaakabea, 
Nackwalt iaajaalfa aala, waa aaa aadk Jlaatigea Tagca ata Pmlirmamn, nmceBMBK^mmmik 

OKH und viele andere find.f Jplit kmo mb ichan BjtCH. Hjk'lVDKt>f9IUVy,KBKIILt!V.KmrBK«flKH. auch 
■choB JiMHKeHTSBKRUIiH,MOZART,ajYDIf aad viel« audero dasaattlM.) Wir werden keiderl<efare vaai 
Oaaaa auerxt alle mSglkkea Arten and Gattungen desselben, heraa«k arla ar vayfart|gt,wlcalll«k 
wlaaraallfcläat wcrdaaHaaa,la4r«l Akackalttea akkaaicl«. 

BRSTBB ABSCHNITT. 
Vom teMTensModAMCMArtsM wmM. OAttMa^em dem C s ■ • m.m ... 

II. 

BlaTanon Ist nichts anders. als ein auf die eanonisehe Nachahmung gebautes mniikali 
aekira Stack. Da nun alle übrigen verschiedenen Artender Nachakmuag, als die in Ansehung der 
Jntervalle, womit dtemgaatlmme beginnen kann, die in Anaabaag det Takttheiles, der Bewegnaf . 
4er ttrSaa* der Natca a. a. w. daaüt T«rk«B4eB wer^ca kaaaaa, aa alakt maa «k«ilM«rt letek« «ia , 
«Ia viclwplal Arica aa4 Ctattaagaa 4caCAaaaB aS^Ick ■laA.WIr wallaa tia aaahalaaaiavfteflaaitora 
4nrelif«kaa, 

«2. 

Da eia Gaaoa aieht aliela aaa Bwet,'aaB4era aaa 4r«i, vier Ba4 HMkretca 8tla»«a kaate« ^ 
kaa kaaa, aa aatatcM 4akar lar tfata0aaUc4 awlaahaa a wal . ital m vlaV aa4 «ahratlM.i ^ 
gaa Cajiaaa. 

18. 

Ja jede« Gaaaa tratea 41e Fblfcatiaaaa aaek 4ar Varaekrlft einer «iaaigea Haaftat laiai« 
a4«r aaekjier Varaekrlft awhvarar Baaftatlauaea aaekalaaa4er eia. MiaCaaaa vea 4ereraten 

Art heisst ein einfacher Tanoa, canon timplex, einer von der k weiten Art ein vi el f a = 
eher, and er wird nack der Anaahl der Haaf tatlmmea eia doppelter , drelfacker CaBon,rai»bN 
tf«jM<>9, ^rf^fa<r m.a.w. kaaaaal. 

P. dk C.Nf rtSS.B. 
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8tiwiueu.«iiMl,wddir «Ii« Fulg;« de» Busse» und des AlU beatinneDi 
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Nun flu Bri«|>i«>i,w«derBai<iiMndT«H«rditr b«*i«ifu Hauptstiumrn •ind: 
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WMk «• aWr ••Ml muik für ela« Bc«»»itolu alt «m«» Bdaplel«« kaie,«M awa to.4»r P« Itee 

«Hipa. JnMW^ondrriv w1r4daslt>tBtrrriinfoffend<-n Abixchnttte, wenn von der Wrfertignag ein«'« riirkc 
giiugi^ea CtBontt dieEede iat^eiUirt wei^eii.Alleiütri^enCuMiM,di«hirrvorli«Hni«enlni,BiBdrinrarh. 

de« Naehd^-iik«*!! d«T 4uaüb<-nden bu iiberl«»i«en,«der man nt-irA ««wtilil dl«* Fol^e ^ «Iw HaiiptütimBi«- 
ordentlirb breuudrr." oder übereinander in Fartittir aus.ICiu mit allen tStiiiuneu aUR|ceaeliriebener 
Caaan heiast ein «iffeaer «»der ««rgelvater f'anun. ranuit uperfms, resolutmmjUaii'SmiBrk 
emmmm0 impmrtif«» So «ind a.B.allc T«rher«Bgeflilirlea Canon» bearkaffen. KinCaB«a,«»vonniebU 
•Isdte IbaptatiMae bu Fapier gebracht lst,aad waaa di» folgenden erst geancht werdcaBna««ii,kelaal 
ala gaaehlaaaaar GaB*a,«««a« elßtum», ItaliSaUck camam» I« catya» a.B. 




^nm9r1hmf,^hm Mferalaciae.llaiif falla« vaikpadaa ial.a» «enIcM aMvoa MlM.dM» aum stoallelavnte 
•fbicMata Sy«t«ai«a Ibar ■ adar aataralaaadar aaHataaa mm. 

«5. 

Bla gcachloMaer €aaaa hat «atarsder «taa Vharaehrlft adcr aleht , oder aaiavaatgalaa haiae 
▼allalaalif a. Bla gaichlaaaaar Caaa« ahva aiar mM atear aavaBataadigea Vheraahr^lhaiaat ata 
Bathaalcaaaa, emm^m mmmigmmti^m», u,M, "i> 

rmmit. 




lt.) rALKSTISI. 



ji^M-«irJ,ijj i i'i>rri.«irr | t|. 



Blv fihaniehrlft ahm Oaaaaa baat^ iarla, 

r-^danfi nan dieAnaabi der Stimnen.woraHS der Caaaa ha«teht,an«e{Kl. Anstatt diese« aiit Hl ur> 



tara aa vanlchtea,ha4iaat auta «Ich aaeh 9flaraatBaaga«tMcaaalcheaa,daa auia ta aft, hat 
Jeda'r Nota wo etwa VolcMtlana« alatrctc* ■aH,iriHt»thalt.ala Stfa u ata arftiwt arafiaajalaawa ha 

fitigendpn Bei«pM l<- fünf Zeirhrn )i!«-ht,dle so viel Fnlvesthnen andeuten, und diewc^niit^ 
atUMMengerechnet, anxelfteo^daasder Caaoa aeehsstimaiig ausgeübt werden aoll« 
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1 «♦ 

S^Sfi* duas man dif .Int i- rvallc . womit dir Foigestiiunir die Narlialiiiiinig beginnrn •uII.iiikI «war der 
Huhe «4«r Tiefe aarh , ob es vBtrr ■ »der oberwÄrtt geselielieB ■oil^aaselgt.Dleac» kau «uf 
•«•lerlel Art gcsciHiiMi, m) imrth «trklleb» Beammmf 4«r Jii<erMll*,w«M mmm s.fe. ib«r 
die HaupUt Imme srhreibt: in der Obrrqninte, ( tn JCf>*rf^«l>«nr«> In der ITn t e r « r t a \ e 
f IM hi/p»äimpau»n) a.B.w. b) «der m«n xeigt diese« aiitteUt einer Slffer bei derjenigen 
N*t*,«d*r Wl 4«ai «nillOT «HilIrleB Sc lehn dvfjMlgeii m,bet ««l«k«r die fW|gc*IIBe*la* 
treten soll. Oesehieht der Kinlritt olterwürtg.Bo nird die Kiffer aber die Note fceaelnt: ge . 
■eblelit es aber unterwärts, gu si tirt-ibt man sie anter die Note. Jat der Kinlrltt aber laiKinK 
ltlMlfr,ao iat i-s einerlei. ob die Ziffer tinten oder oben ateht. Man aelie folgMin Beispiel, WO 
MS.««« dca Sirfera •. nnd U.bei den ^eiekea sieht, dnw dtc dritte Stine »II drr Vater. 
eetave,4le vtevte-eberattier VaterdeeiBafiiletn rtetrctCB mll. 




Oft laust man. um die Pühigkeit der K«pfe eiiiiirermawxen auf die Probe so »teilen, die gedaehten 
Zeiehen weg, und »elkt an deren Stelle vom auf da» Hestern naeh dem SehliiMnel der Hauptstimme 
alle Übrigen Hehlünsel.die au den Polgeatimmrn erfodert werden, naeh der Ordnung derRiflIritle 
Jil». Bs » i i> ii» n aber inaer selche Sebliiascl des» enriUilt werdea,dass,we«ider rannahlrraaeli 
la l*artlttirgesetst werde« seil, eine Bttneaiit der aadem aaf glelekefltafea (d.i. asf «fsatolt . 

rhfii Li iiifii Ulli) 7.« isrht'ii rii um»- i)«-- ^^»tc■■pl•Ull ) au .«Irlirii Icommi*. Z K i r ranon f i e rtg<' ini ( (iem h 

in der dritten Orlave i aiit tum eiaf eatrirkoocii A> an, nnd die narkfolgeude aolite in der Linter * 
falate e, die dritte la dea eiatresIrMuiea e.aad die vierte la der Vnter^atate enadleseaJas 

tervalle, niinilirb in f anfangen, so miisate hieran, wie im folgenden Reiiipiele derT f^r hlü» .-. 
sei auf der ersten, dritten ond vierten Linie,a»d der #^8ehliisael auf der vierten en»übl( werden, 




•der man mäastc den O BeMiüsel anf drr eiatea «nddea C BrMdssel «af der eratea,a«wltni aad 
vtertea LIale wilden, aiaiiieht 




«der «adUdik ica « BcUiMel aaf der ■«p«lt«i,dc« C 8eMÜsM>l aaf der «weMea «ad dritte» «ad 
de* r Beliiaiael aaf der drittea LInte daaa aehara, aialieiii 




D. * C. Nt TSSS.B. 
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nie» l«t ( WIK man («»chcu bat ) einerlei. Will mau Birk ab<-r df ui LcHer gefiillig erxrigen, so ki 
■Mw.ueh Je4<*iB SchluMel 4ie Pansen, jrde P«lg«atiau>e keali»elitea li«t,iuMlfil»cr«inr 
uitcrttffM PküiM inrch Bifffeni iaijrnig«» Jatervall b«Mrlmi,tv*rla 4*r BiiiArMtgMflit!. 
h«Ba«Ü. I.B. la Bickilrht «er raiwcat 



S*^ dau aaa 41» Bell aadcatet , to icr ila aarkr«l««ai* 8tlaiNM> aiatrvtaB «all, ak aa elaVIcrfliril, 

iidfr «-liirii balbrn Srhlag,odrr norli frithrr oder Kpiit<*r {[«"Brlifheo soll. Man druckte dieat>a 
fhriuali« mit Wurtea «US. Jrtst Ibut man ea mit dvu «trdeatlirhen Zrirhcn d<T Paus«. Wenn 
etwa Im Anfangf der Haaptstlmme eine Pause befladliek ist^so v«>rtitrht es sirh voaaelfcat,daaa 
dir narhfulgeade Stimme aa den vorhandenen und auaftesehriebnen Pauae diese noch in Gedan^ 
ken hinaatliua aiiiaae| und bat etwa der Campuaist die Haupt pausen nirht nacli vorgeschrieltener 
' Art b«nierkt,a«aAeflii die Kiatrittenuroiil dm aadem aohun bekannten klalaea B-ifHriff)a^ira 
4««tat ,aa auaa mäm Um Aafaagapaaae vaa diaarai Belrkea aa akaäkleB| 

4'-^ daai aiaB,«caa il« fMg«i<* SttaMie ier «rat» arit vwaalrrtar Bcltnnir nnd BewefaaitierNbtn^ 
im «Iiirlgfn Taktlhetle u. s. w. narhf<<lK<'n koU. di<'»if h mit Worten ausdrüVkt; 
— ' daaa,w«an dvrCaana aaebseiaer »rdentlirbea Anfläanag ,a»cli aaf andere Art, a.B.aarhd<adof . 
fcIlTarhekrtaa Caatwapaakta m.m.w. aaagriM a i fffie a aall.naa AcaM aa Bade dpa8ji«l«aai,iBreh 
verkehrte ScMüaael u. dgl. aiix^lf[l.w^»ii e» nlrlit luH ^'»rt^'ii aii'^^edriirlct wird; 

tt — ' daaa mnn cadlirk über diejenige Note, mit weleher in gewissen Arten des Canons dieV^lgestlnie 
anfharca «all, daa ardaatlleha Bahcaalckaa ••Cat.'Wka saaal aach der Dkarachrlft gckS> 
ren nürhte.oder wenigsten» n.irT) Rmrliarfenlieit der VMalSade la dtawelke geWacM «ardM 
küaate, wird man aaa der Polge aboehmea können. 

Kliraiala wiinl» «in Canon «fln* fvga in conif^ui-nza, und bl«« dir j<'(zt «rkl arte I1l«raclirif( , 
Macb weleber «in Canon aufgelöiet and auageübl werden «ollt«, ein C a n» n, da« ist, eine Regel, 
Ban«tB adcr Voraakrift genannt. Da maa anekkar da» Baickaa aad die keseieknet» gnabeanver. 
■engen nagnfangan kat, aa Ist dadarch dl« «rate BaacBaang «llarilbllek venakawadaa, aad aa dl« 
Walladaraelkaa daa Wart Caaaa «IngeribH wnrdca and gckliebca. 

f«. 

B« die eaanalaclia Nackakawag alt alle« Jalarvailea der Oetave geaekelwa kaaa, aa eatitekea 
daher fnlgende acht Hau ptgattnngen des C a n u n s , al!> : 

l'^der Caann ia Einklänge . Hier ein aweiatlmnigea B.eiaptel. 




D. 4i cm ytst.a. 



00 



Hier no«%*lBir«lsttaifMBclspM,i 



lfiia«»rk*to,«bcifallt IcteM Mfittl5MB<c», 4r«litti 




f 




Nun et« Tl«r*tlM«l8es Beispiel. 




Nw «ta MHceMferldbCMS vlemtlmnls«« Bel«ilel,«»4le«ate» M^fUgte NeMutlAe.dic 
Am vtelU, *w\ wvft1>1«n«B kam . 
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► /»'•All' 

N»fh »W4^i vi«*r»tiBiniig« l«ii'lit Mif»ul<ia«Biir Beiapi«!« folgp« {»{«r bei «> und b}. 




Hier <l«s bereits früher g«-habte ler bs^timmige Bfitfirl, 




Nmauckein m wüirstlMB>ifc<-ti B«-iapiel,( welche* Bicalicli frei behan4«lt Ul). 




der CasoDindpr r tinri(>,oii4B«Brbiier Oker ■mt ITalcreecaede . 

Ht(>r Rirmprl vou beiden: 



a.» MiMnßKüSKii 



mtmKamasma. 




1>. * C. N9 9tt*.>. 
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9^iet C»B.«a im der TcrK,M«l *w«r in dvr Oker = uud Dnterter« Im Mpi , ua4 





Jb 4icar«Bei«pir|e kann lua aber die «arMgeadeStiaHiefMiBlichile mtci«,bMBMrlun «UeOe. 




4— der €•■»• ia der Qa»rte,«Bdmiiav«rBtllch In der Obrrf aartr^r Jrji/4r«««Mef-ea>, 






t — der r»noR in der Qaiate,iind awar ersthrh in der O ber4iiiliite,< i'n Itpiäiapemt»). 
MiMKmtmsita. 




D.db C. 1|9 VSS».S. 
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nun tu der riit«T^«iBtc, fim Mgß^ätmpwmtt). 




«^«ler Ca««« Im 4rr Beste, «mi »war !■ 4rt Okereelte^wlr Merkel «^«i^rteieriTKler« 
seste, wie bei 



MIK.MilCMVKM . 



KtM.VMPmeicm. 



2 



f*»4erCaa«BfB 4»r Beptlne, 

« 

s 




Iii fce Oberaept, bei mri to 4«r Tiifereept , bei #>. 



« r t a \ e , hr'x f) un4 

» ■ 



«^^biierlTater. 
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1 II r. Ji fi Ji n . ^ 




Dir CmacM tader N«ae, De«lair,u.i.w.lii»«nn» 
■««.w. grrediacl mtHm, 

17. 



draflattaafaB laierfleeaad«,Ter^' 



Kill Canon Ist «•ntwrdfr fio krarliarrcn, dann mv tiiitt fl.^t eines Anhaagci xun Schlau s«* 
Cfbrartit wird, oder ohae Knd» anafrübt werden kauii. Uabel einem Caaaa dieser 
Irtxterii Art die SItaiami aarli eioander wieder iadrn Anfanir eintreten . r<.ieliHi wte.laiBrelee *■ 
oder Kirkel xusammenlaofen ,so wird ein ■olrlier Canon ein Zirkel . »der Kre !• geaa.ag , ein 
Zirkeleauon, ingleiehen ein iamerwährender oder unendileker Caaoa.lat. <*a»ONrlrrw:r 
tHri». iH^imitHMf perpet HUM #/c>. genannl. m« wie der. wu dieHtiaHuea aiitlelut eine« Anhan^ei« 
aur Buh«, aagewlraea werdea^rln r ad lieber Canon lieiwt. Vna dieser letatea OattuagsladaJI. 
Inageairtadlr Caaaae abrr rlaea feetea Secang, die Caann« fa der d*fpellenVrrirrlia= 

i<e r u iiff . * "W welrlien all«*ii fit-ruaeL besonder« geliaiidelt werde« wi rd . n. n.w. Jii der Kirche w er ^ 
den dieae. eadiichea Canans voraügliehgebraueht, wie wir ia diesen Absehaitle, S S.bei ji uad 
M erliaa awel Beleptele haMea, aad hier aoeh elaee f ebea. 




> • ae • 4it m * l«s,i|«ii *« 



all. 



•''|»i.,HmI vr 


^^^^ 

Tr~rr: 


in MBlin* 


4ii - im) . nl, tfo 


- • • wi 




dir tM^,qiii 




iiil in 


II iinii iir d<> nii 


i.l .1.. - m\ 
m- a . a 


nl . j 






»• = • , ^ 


Iiil in 


i r r r r 

■iiMinr rffi ^ iiii iii . 



Man kann aber in den unendiirhen Canoaa ebenfaila an gewissen Orten bei einer be^nemen Har = 
aionie. narhdem man es vnrbrr aater iricb «aaneauiefat hat, ailt elnaial aaASrre,daailtdrr8cMaee 
aleht. bei aaebrlaaader alfirbeadea Sttaiaiea , liebrrlirb adcr aiatt werdr. 
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Bei elHeai Zlrkflcanou w1 ril .» iiiii dli- st I iiutH- wi«-iltr in den 4 iif.iii er tritt .mt v» i-(^<r mit «'bradflH»«*! . 
kea Jutervalle iwi«Mler «iigefavg«^,«!«: iu Atn m^inivu 4tr bistkf rig«a lte'üipiel«,<»d«r di« t»tiawiii»fbif ( .bei 
4rr mederiMlmg adt einea nlera Jatomlle, 4,1. da« fiee UBile^Term, famvtc, 4|«lBtc,B»x4* 
8vftiMe<tlefer oder hüber an. Und 4f «k'^t«*'«* dieser VerÜDderung ein i>o|«-iier Canon allenwitif 
Teac ■•laer Tuaart dureUäuft^ au wird er ein Kirkeleaaoa dnreti die Tüae,^ eenoa ei'r««. 

'W,-wv\*t\mv»\K*' XfrU^^lfaFioii!» diirrh die TonP. 
I./Caava inder.OberfaiBte,wrlriierl»ei der Wiederhoiuag iotnirr am eine Serunde böher anfangt. 
<Brlat, Irin ■iMhM>feii|Min,k]clil inaiaaehHabn.) Ble ineicfhalaM l*t, wie mm ilelit alt Bt»ra. 




S.K*aB*B te Ami IJBt*rquarte,w«lrlier de« 6ats alleseit um eine Quarte tl«frr iria4»r be(lant . Die 
iikrlsra ■•«»rksaBe* wte «bca . 




SJCmmib ifliBt«ld»iig«,«feer 1« ^erCkfeabrwignwg. IHe Hlederliolimg fMcMeM Tb» kSihvr. 




t)rnialndrrlln<rTtrri «II i f i I iil M lrrlcimn— )|.,IMff Wril ril in l« B l gffliirhi ■■«iBPlIrni tiefer. 
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i>iri° dr^^ anraM^i-nj,' JiitcrvAll < « bUher MiMi«tai|«MltMCkik) «ImOctKY* l|«f«r •4«whS. 
lier,«iB4 führt mmck Pfpottlmn fvrt. 




(b}Canon in ili r 1 nii rijuijite.nipM'K^lerliiihiii^ ge»chieht fin«- (St < uii li- 1 ii li r Ii ii lu r its-liürijt»'' B«lfpl*l 
haken wir kvreits S 6- «li< da» letzte von d«« CanoBs in der l ntt-rqulitte b«*i r> griutkt. 

Drelstinmlye SIrkelcMou ditrrh die T ö ■ e • 
1.) Hitr Mit etoe aUmmt Mch *tT mmtnm allcwlt «Im ftm«H VSkmt «Ib. "^le WMsffMng 4f »Bat. 




t.) Hirr Mft f inr SkiauMe 4rr anitrm um rlmt Quint tl«*rer.l>i«-Wed«^»liuig geM4ü«4it «InrTera llnlii'r. 



) in 
















" ^s* — 
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1 f^iyj-TrtfjjrtH 







1 /-T» 








i.r* 


j.n. 
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Dm f olgraie, vlrrtr Brfsylrl. Ist r\m* iMM^rre Atk Hmm BirkrtraBAM imrth ilr T8Be.l>rrlir. 

kri bfHt«*!!! nirlil, wir in d«'ii v«iric»'i« KTt-mp«-!«. aim liiir/.«-!! Säti.fn, tnnid«Tii »iis «•in«T lang«i.nni*li 
drr Ordnung der »tHgend«* ^uinlrn die Tüne diirrlilaufrndru Nflttdle. Vun dirurr Art erioacrr irh 
mIfIi atrlrt, «In Muster Je geschra M iMhca. 




^ i^L o i.y Google 
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S9. 



t-.ni iici |!f U'E '-II d I f 1 attoiiB iu I- i g f II 1 1 i r Ii (■ lutd u u e ig«* II 1 1 i c Ii r , udf r tu gfbundfiie und unge^ 
bnndi iit 7,1! null rM-iicidt-n.Diirrli dir <• i g«* ii tliclien veraMien «ie «iirjenigea, wo dir FoiiPfittim«- dt^r 
v»i-lirrgelH«dra «Uri» durriigiii^^ auf SliBliclw Arl ■•ciuMieM{4«rell4i* •■•Igcntlicb«» aber div,»« 
n>lgr«tifi«> der uifangrad« atcM «Um dlir«hK*lH«dfl rafUiiillHI» Arl ••rkMcU,«» sto mlUirQilBrk 
te In fiiie yiiiiitc,(>der iinifcf kfiirt die Quinte in ein«- fjuart«* verändcrf . vi. w. gn wie derCtffflftHc !■ ctnvr 
Fug«. tiewiiw«nMuw«B gehüren alle crnUirbrii Caa«M «i in uncigcntlidiett . 

<10. 

OeM'hlHit dir NarbahmiiBg in rinenraBun mittHal der WrgröüurriiBg «tdrrVrrmindrrung.twbflcunil 
er himMh dm Namea^BBd brUat «««eil jurr a mgm nttafiomtm odrc ttimimmtlamam.mM bei Je a 
irr VWIf MtlM« die Praf erttaa Imr Natea veifrSaaert «der vnMetBert, b«iaat «r em m M p*r 

SwetatlatHilBe Belaplde* 



mm. MACH. 



H f i > p i (■ I 
iii d>-r 
V<Tf rö>*eriiM( 




< Itir-it r Caiinii i^t liu wirtiirhr'. MoUtaralici. Bi« AbHadarvag hal da* Rali«aBl«b«« hl aararaiaiilleb, 

«l« atAii i» <it!r Kol(« kvkfn wird. ) 



«'^■•bfidiaivr 
Yirirtalaatauf Mit ' 

v«)<fc»hrtar I 



Umlmut 




Will 



I maa dlntnt BrUpi«*! in der Vcrgrü^itrruog lt«bra.»ii rängt di<- <}k<>ri>tiiiHU«*den Hats bri drm e au^ 
wrirhra Mit drai tilrrnritrn braelrlinrt M.uoddir rntrrntiNiinr folgt bri drin « ira «SHiateiiTlihlep. 
I ebmfailB a« brii«-l< hact tat,aarh,uMl artal Iba wie eben !■ der Ordnanir fart. 



mimxHitmmmm 




8'^" «»-KP ifi 
indrr Vt-rgrü». 
■«runv and (>«. 
feahewagaaf . 



Hill Haa «Imea Caaaa In 4er Verfclelnening haben.aa t ite ««tere BtiBiM» bei 
■etea f •■,««4tte «bere folgt noglelrb bei tum Bit deailMeraebeB bemelehaeten e 
fabn««|«tp iemefbeBOrdanng fort. 



den beselrbi 



Digitized by Google 



dt-rV«-r( rifs >. i Miij 
mit vvrkehrtvr 




Die Stvrarlirn bfdeut«Mi auch hier dra^Ort^iro man anfaagcn ■■sa^iti 
nfM !■ d«r VvrIilriiMHfBmt m Mrkra. 



au» 4ie.s«ai Caaan «I 



In «ar 1 " ' 

Vcrfi««««ra«f . I 




6 — " b »• i » p i e I 
in der Verklriaeriiuf 
mni 

«•Kaakawaaaai. 




Hifb«-Hlf 8, arhirs, M«*iiutea, aehate» und eilft«*« BeUpirl la 4er V«r|CrSaarruajE.uu4iiaiHXMÜir« 
i* 1ü ^«>r VprMelMmuf Mg«« Iiier: 





K« int «>ia d*ff «II WTf rSmrrlfr rMHirbrr C«a*a. Di» Virrtlipllr •im 4rt ••fiiB|tiPMlr«.HIiAr «wNmi 
M i»t «nteii fblgrstiaiaf m halbrn «mI M der sweltra Ku gaas»« N*t»tt. 

■ weil»« ■«Uvlfl. 

t THKf f.. ^ r 




Kn lint (laniit eben die Bewaiidlal«i,w1railt4raiviirlKen,iiur Axw« die FnlKrulinieN in aiif;lririi<-rBew«>fninff 
et»trrt«i.(Xii ««««In l»l,iawi 4i«B««ni|Wif mEarf« mit wM.Uania Mg« aMik «ia drittes Beispiel laael. 
dl«« h der BaHiaf enfca Rtlwa« ilc l«-klMiftr Sewirf ung bU bo« latfe h«tbi>lialic« wiMl. 



. s KrMTKH. 




i^i^ ^fc- Se^^ 
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%'ler»tiaini||e Uf l»pl«le. 



TM Kit 




IUr»r« Ut iiirlit audt-r» «U d«« auv«>rgrg«k«Be Bwelte drvictiuiinlge Beiapiel, nur mil4rfnrnK 
lcraehifd«>, d«Mti hlrr die Htim««» mä OefavBM ▼•»■etat irari4fB,ni «!•• «lerteSllaBvterw 
»«iwri«c.liiM«g*fSst wird. 

^ 





i«t in dfr drf i f ^ «"'i •• II V' f r (T riii«i«r r H iie , w<ib«'l d»«' S ( i m iti «• ii in iiiifclt-irlicr Ri>w<-KiinK hilllrr 
einander, ariut rftru . Mau kaun dirar» liar ni<»nii>r b«* Oewfbe , wrna man will,H«>4-li wril«*r forte 
•etse« , IpdcM m «Mt g«nirt tat. 

• II. 

Wenn die Folgestimme der vorbericeheudrn in < iner wllalichvB Bewegunic. d.i. in der ver > 
krlirten, rürkgängigen ,ader Inder riirkgängigeii Gegenbewegnng naekfalgt. s« erhält derCan«»« 
lilenMck.dea NaMen, und beiaat ein €anon in der widrigen, rückgängigen «ider riiek« 
gSatU«* ▼•rkekrten Bewegung 4 ff«a«ii ji«r r«ii«r«rl«ai»^«NMi MMrm'Mm. 

emmom cmnerl^mmt mt«tm eomtrmri9m 



I>. 4f C. 7SZ». B. 
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rmm tfca Crai 

■eiipUl, te 4»r Uaicrtecvii««* 

MKMirmjimDt. 





S— B«-i>'pirl,wodi<r»wvitvt>liiiiv swar in drr «hinli<'bfn,«tif driltr «btr in dt-r («t>jE«-itli<'»-rguiif «-intriU. 




4^ •rUpIfl 




B.* €.X9 tat».«. 



BrUitifl,«'!» Stiawi Im jfrWtuMfhum mmtwml lairr tteü^nbeweKung gehen.. 




9- BvimfM, 



8~*Bri8plcl.wo virr t<(tlriM>« in diTültiilirllvii «ni 
vtrr in dtr Grf f iilwwrgiiag Kfkrm. 

) IChor 







.U^._ ^^f ■ 








wir mil df w vorig«« kat* 

M'KiTK'jric/nricJi. 





HO 

m.ii M. lO'-" Beispi«-!. 




I llcti(pi«lMi4lMer Art «Iri f Id, iMtirnivlirrmi aiMieflii,4llr B«dt> mHa» 




Die AuflösuMg, di«- übrlicf ii» oirlit tclivrn IM, flii4»t Man als «r«to« Brt»f 1*1« iM »nieii Ab > 

yt'liiitlt ilf* vic-t»'ii M nii;)t!iturli*'». 

ttf icipif), w»bei »uglficli die Nachaliiiiiiitf: z.«i><*hr«4i«'nStliMW<'B su Mfrkrn 

-fff 




t~ Bri»piri, in welclirM eltriifalU dit* urdrutlirli«* \aflialiBiuu|: der beiden Stiuimeu HH|er«ilrli 
In 4»t llfll«> an wrrk«« bt. 




81 

f wo di«f »weile 8tinune den H«tK iu dt-r VfrgrÜH.xfruag alMOlt.VMdlmer Art rVrk » 

S'im§if*r C«a«us ri»drt au •«■•% mth liciar BvUf i*le. . . 

(Mm iviH iBi«r«liilr« HSrtea ni*»«* hlaf <>h«M la«««*.) 






•llaidir AvfISaafr wnHiB«h«mi M-hrriMaiaB mmmt Mehter ltrf1iMllirhellanptfltlAi'airff4nft.Tstnit, 

und auf ein «ndrr«*» Hontem, da-, tnan uiili r <1.i> «tsI«" «ftit . frlir»'U)t man thi-ii Hii'.'««" Sf Ihihm', ji'dn r Ii 
vuHi KmI« Mrlt dfu Aiifaage su,daf efceu. Wer die Fkhi|(keit Imt riiekwürt» ku letiea.bnMirlit die 
BtWraaMitcntvMtrrrlBairfrr m« ■vtBMi,M»iiieni katesMliAalHtMiltic* bM«a b«flHII«h»ii 
MrliliiuelsdeaHat« an» dt-ni Htejrreif veoiBiide iii|<*li deM Auflag« • 

• BcU|it*l,krl welrlien 4m Biaüieh« mm ftc«wrk«B ia|. 




9 — BeI»piel.wel(<liMia«nl«iAbiKMltic>iivlvrlcii HaafMOriM «WftwIirMM« wi flmlM int. 




niv Auriö»iMg dieses Bri«riels,iMch Aulrituag; drakiulvul»efiMllielM'B tk'hlÜKi'el. folftt h\rt\ 




t'- Belaptel,we1rhe»,iMeh AaMtmi« in UM«! keflaillflM« 8«Uiiw^ls,wle iM vort««^,!* ««rilrk . 
gSniciK verkehrte B««»giiag Mfi|«l8««l wtffi. 

, mmxBKmtiKm. 




HM 

lo'^' B«-i8pi«>l , wd^m iB ibt verMirt» rlchgladi» le*«t«at «>fk«IStt Int. ' 



miH.niimttimB. 




jtmm0ritmmg.}K9mm9i» riiakginf tger Vmmun mtck iifeM «uTgclfial so Piirtor» gel»r»«U wonlra Ut,««a«i*rii 
' . MM ck««4«v«eli«« IcHv vwm Watto w»f RMpIdt »»Hm« ««II,«» g«M «topcln» V«» Anfaaf • 

. «arh ilcm Kiiilf, und iIiT ander« YMiBiK)** nai-h dem ABrangr an. Xarhlicr ki-lirt inaLiicIcn PrOs 
e«M um, uad jrdrr füllet w i «-der <la an. wo «r Krblirbeii ist.dimt'r vuii t iiriiv iiiid jener VWI 
. kkrf«H, wtw Blau nÜMlich denCaiion imeli eininril marbeii »ill, und auf eine ä htiliükeAftflhrt 
. MWkeiicicrWlMteriivhiBsrvrt.UiMca Ul divgcwihiUichate «wt MliirlicliaU MmIw. 

Nirht allfln rliiiialilM war, aondf rn aiirli ni>rh jetct l!<t Atr ti«*brani'h, daas aian iibrr <>in <>ii cum 
Gruade li«g«adea festra Qrsaag vlnea Canoa aiai'bt. J.S.BAVM hat auf 4lt>ar Art aater 
•■den 4as Ll«4t Vtm Mlmum^l ftacA «te. dmbg^arbvltvt . Imm •vlbtg*B<aapk r»«MmiMl( ) 

gfatui'hf n liabfa. Ulf wnlirn zur Kr^parnnfi dm Rnnni<-^> «-iatge kirib« iCxcmp«*! aii«(1<-m NfefL#lt0/ 
kvikriBgcii,div,»k •iagl«*irh aii'kt di4'barmoaiüsfat«-u Miu)l«r in dieiMrr Clattaag dfaC«iM>BRaind,d«n> 

I^BHapI«!. awelatlanitger C«a«a ta BiuMMge Übrr «ra lader ralersllaHar bcriadllchra 
faalra Gccaag. 



































rnmi,firm 

ÜDLJL— 





























?'-B<i>|)Hl.wrMt«^«ifda»\urigf U(.iiurd«»sdirVulg«^liMHr*yätrr,al« in Jrurni «■iniritti 




^ -d by Google 



89 



mg. 




4*— -Heiap.iel. Kin »olchrr Canon in der Obersecundi*. 




T ' • V 

«'■^* B«-I»pi«l. BlB Micker €■■«■ Ii 4rv VBlevters. 






t^EcUfld. C«B«o Ib <er Okeni 



BKHABBt 




1». * 9SSft.B. 
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•«i>f i*l,wi«irr »hk Ca«** !■ irr Olierqülat 

I BKKAKDI 




lO'- Briepiel. CUM«« la 4pr VatriyrEte. 



) 






























rn«* firm 






m 

























tl'^' B«taplcl. Caaoe tader OWra4>iit». 



mmn.imin 




1?"^' Bf i t^pirl. Caaaa ia 4vr üatrrsrftlaiv. 



Ii t. H AUDI . 
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1 

l4'"B«*Upiel.CaM«a in 4rr Talrr^rtave 

j BUhAHUI 

m 



/TS — 




l&^BelapIvl. CanwM in der Ub<*r»4 tav 

) »KRAHUt. 




Man stritt lilvraiw,^««! »•■Inullea Jiil«rv«llvB Bb«r rla» frafea Orsanfc eine ranaal«ck» 
FuKe marhea kana, an<l. wohl «ii aierkra. kann dirser feicl« Gehaag aielit allein iai B*«t* «Mk* 
Qrundel|p|:*p,a«a4cni aurli »ben und ia der Milte, w« naa will, aagebraclit werdea.. 

si.r. 

Xu der jrtst erklärten Qattung de« Canunw kann naa gewiMserniasiien diejeniimreelia 
•m, ile alt.ciaer KekeaatlMm», *• mkrerer AmfVIlmff, e* anii «im, mtmiftivr to i*r 
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aber Sur itt-dcckuuf dasu gvii»tftt Ut. 



eltto Caam rater atoli MCk«i,Mtimt«rate 

























i 




r 4 ^~ 












M 






! 

j y m ^ 1 



























■ 
























;g p= ^^»■y«? TrTfy 




t'- BiiUfilel, wo il«>4rei »kcrttva Stimm eine« Canwa mä Ottmwim vater sieb inat'brn,di«> uu -. 
I«>»te. aker aar ■«devbaaff iaaa f «iwlat IM. 

t.n. 
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non im Kiiikl«nf!«* iiiil der dpiiia<>lb«nfnlfK*ii<i<*n6rnn4> 
•tlaaiet vi«ll«lcM,te*via Vi«llit»elila»>«l gearkrUk*» Ui, M*««r Ck«r«UliMa«)bc8lHtct wer« 




4'- BeiapI«!, w* 4i« virr untfratfn Htiumrn ontvr Birk eis«» lloppelc«a«n i« 4er Org«-ub«*w«>^ 
8«m|l hahtm^49rmh*r mit 4»r dar&ker beftaiiltchea Ifrbeiiatiaiaie kef leitet wird. Dieser 
Canon Ut brreitn fm $ S. ket C «nitefibrt wemleB, iarM ackrelbea wir IlM hier mir mtm 
RälbMrlrAaon bvr. 




It4. 

rier Caniin In! rbriif all '< dvr \ a r h » Ii um ii g |« T«rHlsrMe« Tmfcttlietle,^r *r#/a 
rActfia fültig, wie folgende Beispielr mrigra. 

D. * C. Tttt.B. 
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• l'~ Bfispi«l,vie1«-Iieit durch HiaftufUf u«f der Trrsfii drvinliaMig wlrt. 




S'** Bcti'pi*'!. da« <*in<-Cli(irgf fifii da« andt-rr )E4'rf<-hnft. Da dieser Can»u bereits § 11«. all •Cktc» 
Brlxpiel «u*ge»fhriebeB er»rhieii,f(»l|; t er liitr nur als RäthselcaBon. 



S " Bfiypicl. fiiie Hl iiiiiuf ^«-K«-!) die andere in jedem Chor« beaMBder« gereelmrt.Da dieser C'i 

bereit« fi II, als neuntem Bt>i!«plfl dw €•■•■•!■ irr lief c^k»w«gii«gt «uf MC hrifiraMPrfelHi. 
falgt er hier mmt Mltd«r Haoptutimnie. 



4'-* B«i»plrl,w» da« Stlan» 4er •mittm mm ela Vlerthell »pSier Mrhfalft. 




r^B«l*pl«t.,eb4Mi mm. 




S 13. 

■» Kine «ene Oattmig von Canona giebt uns die unterbroelieHe Narliahmutiff . 



i 

B«Upi«l. 




II. *e €. f «tft.B. 
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T~F>->— i: 



B<-i>piel. 





8 



( Wem Mm kci «inMiCaiimlB^ VWIgcatlMN« ambom •(■• rMl«rkrMhMU|c irUltig miII,«« kihurtcili««»!. 
ti worfc fwir<> n i f rr w iril i B .iw i» tmtä JrjrrffrtT rtiirrfcMr iir lifiii Iniif Int ■Imlt nrtilt Bin mI a 
cb»r €•■•« Hfl* tarn wIacIm VkriBltM 4w «vtgrwwwH*» aasMutteii . Riw 




( 



«16. 

Kh |Cit-h( Cniioii.x.u »rill < Iii » I <I«T <tif llaiipl!<t i iiiiiii- »alfr di<* PnlfC« — t i iikim- mlir ttiiilc «uglrirli 
finr trrxru weise mitlanf rii dv NfbriiHlinwf siil»»»«>n. Di«*»«* aiii«! vnn v<»rlr4*riirh««i>iul»rn 



l*<£rB«l*»l*l. 



Dir ■«•itü SltaMv f«|gt Hb« D«a<«rlM>Mihrr Mi nmr in drr4lrg»Wwrf[iiiiK 
^Hil mH 4w lIsapbllMMt In ObwtnsM». Aiifg(M*bfirtfli slHit dinwr C«i»«a w» 
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r 



$0 




Dlears Ut ein €•■•• im der D»»^e«lM« la 4er SlmtlHie» Bewegung, «krr in wldrlf 
Takttheile . Die HittvIfHn« g«ht «Im Trt% Mbrr Mit ««« B«MV. Au«SM«brlebea Ut «fil«^ 



3'" MttUriel. 




Ktt\vi ein f'auitn in df r Obcrar la ve,abf r Im 4er Grgf iikeweiEuug, liidftti (Irr Ba»» und lliKkaat 
4le HaBf tatliMieii aind. Dvai Baaae wird einr Trrs abcrwarla md den Dialtaat riae Tera uatrr ^ 
«rSH* ••irfBft,a»i 4»mit wiri4*r C«n« vlcrsllaalg. AmimelirlclWB lat ilm«r Cbimb aeliM 
I II . «lf> fünfte» Bvtaplrl vMdMiC«i»aMiii4rrCie|ecBli»wvfwif , narkni. 



VJJIA'««««««. 




f^Balarl«! 



Der AU folft dcBHafraa la der üater^alate aarh.Ber Traar uint augleirhdie Uaterdreiiaen 
vaai 8«i^raa , «ad der Baa« 4lc ITaterdeef nca vaai Alt,«Ml aaBlt «M im Caaaii TleratlHmls. Aaa« 
ftcMi-li riebeil findet uian ik« lll,»la mwvMe ÜMaltitla« de» aeckaica Briaflela yum irm Camaa 

Inder Oegeabewe^iiiiK. 




•^BalafflaL 

. jirr «r*f», 
. 0t «*•«<«.. 



Jm arataallwlle habea «tr Wrclla, b«l ChilagaBhelt dea 4affell«B Caatraf «ahtal 

derime «>inen fanon dle!«-r Art anfEerülirt . von weleheai Air hier, 4« rrdartaciClilichamBMCbfIfw 

bea i^t^Diir die llaiipiattianie ala 9— Beispiel bersetneas 

I . i a. ( 



t ■ 
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SIT. 



PI 



Kln Cmiiuu, wo dl« Vi»lg*»tlMm nif vcn>rlitvd«>Bf>B Jnlfrvallrn narlifinandc r e I ti t r t> ( cn . 
h«Ust *>iu v«> r mit« hl« r C • uom u4vr ein Caiittii nil unglt'ir Jiit«T,vall r n K.B.dit--. 
iie folgmdfr.brrvits f ft «iigrfiihrif r. abtr dort rbriiralln Hirbt •iiit|c*'8rlirleb*>u«>r C« iiim . 
die »welle 8llnme eine t|atiite tiefer, «ie «rttle eineHept tiefer, an« 4ie vierte elBei'ndt'ftliefer 
gegen die. erste etstrltl . 



BACH. • *. 




Hier felgt 4ic Vfrfcekraag dlei»e« Cambs «Mlideai Ceiitr«fanltt ia 4er Oegenbewegung, 
le ■«•lle.BtiMM dm Qalal hiher^dle «eitle ein» »ept hSlier,««« «e vi 



we die 

bSher gegeMi* elatrltt. 



' vierte efae Vadea 



»7 Iii 




Au»g(-iK-bri«-b«u kbf r wtiiil«- dif Hrr l'aa»« b**rritii im dritte* Ab»ehaitt dea drlltea Haiiptvtürkf's. 
S« d^di«««rGaU«agdmiCaa«asgek$r*adlesaf»l felgeodea BzeMrel. . 

1.) 



*> l7 In. 
Aiüi^i-Krlirirb«« frsrkiea di«M><-» Bt-i»|>i«-l kfrvit» Si «. 




Blaeaadrre Art de» veraÜHcblen Cauuiw gebrn «iii- bi-idt-ii ful|:4-uij<-ii ttt-).'*pit'I<-. 



Die aweite'StiaiBe tritt beia drilti'n Vierthrile eine Qaial tiefer, uad die vierte beim vier . 
lea Vlcrthaltä da* Dectn* Svstettefer gegea die erate ela. Die««« ht berrllf ff t4,«b vlerlea 
BeMplel , «aigeaclirlcbea va^K«i«ttMaa . 




?. f*. 1«. 
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Ks hat mit dfni verai1«rlit«>B €*«■«■ cWa «II«' B«'wiiii4tNliiR.ii-tv all il4>r ««ikvii ?fa«li«hiMiif , Mit = 

trlr*! welfliei*. wif «m-^ iNni «-rHlt-ii Tlii-ilt' brkaniit ii'l.ilic K<>l;:i'!<t i iiiiiif li drr bf^iniiciidcii bald rn i f li ! > 
»rm b«M uiit Jenriii Jiitcrvall«r,ii«rli«|iHnvii«irli amt)r!<tfn tliua läKot^uarbf rb«-« k«aBcn.US«'jfiiijc«-n 
vIHMtlimtlf c« €■»«■». «-»rta Ar iibrlfr» StiimrM «wli«rlwvlM> in dier Ortaw der «rstea a^irr 

« wt' i t <• tt Ti ;t i'd fir Iffi- II , Ii ei isf II C a ■> » II K lU ! I p t r i f Ii f n J n t r r V M 1 1 p II . iiiifl man bi- ii «• ii ■»•t »i«- in»« 
b(*»«iiid«-i'e iiacli dfui Jii(«*r Vfilltr,w«iail di«* .SliniNM* «•iiitrill- du «Iht (|i«>M>» iiul«*r=«»d«'ro)M-r- 

«'•r(8 feeflifb«>N kaaa,av «'iitalvlH'adlaraaa s,B.('aBatta hiiier rntera und 4M>4-rf narlr.iu d«'r l'a & 
tf r s iidtT O b«* ri|nln I «• u.M.w,.d«>rt?ant»aiiia|; au« nwU nu vi«*!«-!! Mtim«*ii beülfhfa.wfnn nur dirübrta 
|Cful4tiiTM>u luit k«*iufinaMdi>ni Juli?rvalit> auraiifcvii.iiUniU di'atdH* frslfi^lininifdfiit'anunaaicrfaas 
ICfii b«t,iiil«-r Hill w«-lrhrm dir xwpile dfr»«-lb4>a HaHrgffuIfCt i^l.HVan di«> xw<•i(('^$(iaulM• in 4erOrta< 
vr «•intrltl.WMd dl« dritte ia riarai andrrn Jatarvatlr.BaaraataiaadrnCanaB aaibeiilrBaarb ailra 
hrldra Jalervallra aagtlHvIifWirwahl frartaljKlIrli <laa Ui^rathail f rarbirlit. 

t'aaaaa Ia 4rr Calar^ulatr vinil ralieradr %lfrt 
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Aurti <llr,h«Mni folftrad«'!! unawKfrarbrtrkeiirM wrrdrii aaf 4h' KlmltHiv Arl «iifgrHi»«!. . 




•iklritl , «wl 41« «irlMr 4«v rmt«« mmä dk* vi«>rl«> der inrcilra tu der (lfcerM>U ve ■•rlifiilitl . . 



lA S.S. i*. iit 




liier .rin Vait«« Iii der ITaler^ Mar leider t 9. •elii»« a«iipe»rhrlefcett.li>t. 

Hierelaer InderO berfuarle.wa Ailf lieh die swelle üllaime ia derObertvarte elalrlUi die 
dritte f«l|il der erülen, uad die vierte der sweilen la der Oberoetae« aaeh. 

\tiii fulg«*n raiiitnif in d«*r Obrrnrlavr iiiiil l'nlerquiiil«* . 
i''- Beispiel. Die aweite 8ti««M tritt tndrr Oberortave eia, die dritte f«i|ct der ersten, aad die 
. vierte 4«r »weile« 1« der ünler^wlntvaaeli. • 




II. ^ i\ .\v ;29a.B. 
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Bill drrintiiiimiFrs Bxv«|p»l 4ifM-r Art,w»4U <rltt«-;IMlMMC, dec'BWvItea im in Vmttr'm ' 
i| Iii II I e uarhriilft, folgt hier ■ugc»clirl«rbi*B, 




N« •!■€•«•• \m 4l«r Vatr rcctavv wmi Ohrrf url«" . Bl» ■wrM«' HltHMe tritt hidprrntrr» 
•rtkv* ile 4rltt* folgt 4er er»t«ii.«Bi il« virrl» 4rr mwvlltNi In Obrvf «»rt». 




Cknoii« !■ ier bUniifii Vnlrriirtavi>. 

V) 
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IIa dl«»« vier B«Upi«l» sl?!!«!! f rülifjr «uKgeKrhrif brii *• rvrbii'Neu «iHd,«<»babMwtrair hitr 
•nr nll 4«r fl««ftotlMH»,JedockBilt iernSlhigvii ■•••'lf>liBikii|r.h»i«clir»lli*a w»!!». 



LT». 



t.r*. 



4.n. 




Bfi dirsea Ivimtcra Esrnpelii füllet »war maaelie Stiaar »lalffn Orten nur fhl BIk« 
klanf e Bark. Da diear« alK*r e{f(i*ntli<*k ia dt* r <>rta%-» grarbeh«a ««III», und nur dva llBifaaK«>» 
■wgcB drr Biaklaag dasn «rwählt wird, rrhalti-n salrhr Arle« 4m €an«na ifirrn Namrn .mmrk 
4rr 0«täve ■■4 alcM ••rk ««im BI«M««ge. 

• 18. 

fCiii Canon f ndlirli, wt'lrli«'r vrri<rhifdii<-r AiiflösnnfKfn fahif; int. wird «*in Cano n polv 
■lor phua oder «la vicigcataltigvr Caaa» g*>naanl, von xeXv viel nnd |iopy^ difOeatall. 
wieim»lll iiMiB 4BT«iteraw>kelnea solriieBCBaaa veratelit,w»rlB il« AsBBlii «er BttaMBea Meaelkal 
b«-i di>B »tärVvtf'n Orrliestrrn liervnrgt'brackte Grwohiilieit übersteigt. DeKfci«-U'li«-ii Canoni« 
w«MHl«n weniger muBiOebraarli,ala nur «m die in der Muailt Biäglirhen uaeadiiehea Verbindungen 
«■d VerlBtto^ f »■ •laigcmaabca a« seigc«, verfertigt. 



D. At C. X- 721». B. 
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Jii MO lolifil pol V MIO r(>)iisrli<-ii ( ai > liabfit »ii'li tifMiiidr r.< Ii Itter dro J tu I iänt-rii .If/fAa«»/ 

Momamm», i'et^M l'YameiMcm» yatemtimua und Beraräi, und bei deaDciit>ekenJi.A«jr/«ter. 
«■d dtf ■apHlm«tst«r Tk»ii mmA StSl*«l, hvrvrgrthmm.Vmtvr •mirrmhmt M »rmrill mimn 

CstniMi im Finklarirf mit *S Stiiiimt-n. Keirtrher »b<>r eiBfn ««dern Canon *»gnr mit SIS 
8t iaiRKf II f{*'<^^l I • ^ <*■> den «ndera ]leii»t<'rM m friteii hier einige Bei»y iele folgea.H'ir w«l a 
Im aber. 8rh ritt Vir Srhritl frhvH. und von ilvii kl»i**t»a falyMurfliUchenGewek«» 
aiir««8rji. 



p.e.. ^^^^^f^^- ^-^-^Arj-^^^ 



Kriitea Beis 



Ks wird XU \ ördf rxt bei u) in di'<i KiiiklauK mit wrkrli rti' r II«- \t <• Kii Hfl au f k** I ''"t . Bei 
wird e» arf Ituvdecimvm vernetsl^welelies mi» eine mweile Auflwatun|[ au belrnrlilen Ut.lli«* 
drill» fladvt nlrh bei r) mwA mwnr4B der rtiel(flin|rl||r«»o BvwrpuBp, 4l<>»e Aurin«««^ wird h*% 
d) liH IPuDi/fri miitn v«Ts»*t'/.t . Da die riirl.ar.'iujtiK«' B«' » «■ c ii iiit ftwa« srliwer iieraiixKiirindfu 
ImI. indriu Hit- uirlil von d<*ni Nchluti!««- dt-» Siil/.t-h Miifäiif^t. kann iiMn sirli utatt «Icm Tenui;. 
«elilUssela bei den Meano xHupraii . Hrlilii»!>rl. nüinilrli den C-BrhliUiiel auf der awritt'B 
Linie bei dieaer »«-eilen Stinua« auviirderiil einbilden. Man leae aladann ton dem drilteaTklilv divaer 
a««>iteMHtlnmieaH.d<>nHalxauBartteli.d«»i« man %ondiearai Takte anfänicl. und dann elaigr Takt» 
über und naflideiu ailerlelKte« Takle hiuoprinfcl. bei weleitfiniiMndeii Nal /. yui\ di-raKade wirdrr aapli 
deiaAnniugeaufiirtliesl.AladaankMAeBdiebel r^benudliefarnTüne narh der Ürdnuag hrraua. 




I 




Sweltca Bclayiel 



..Die erate Auflüaaag bei «>Krarliiekl an, daaasieiiawei Stiauaen in ähalieherBewe|CNnff iai 
JUnklaaicrruad mwrl mmtrtr im v»r1i«lirt»r SevenaM H^f^ varlfC» ht i*r DI»vri|aaT\« 



Digitized by Google 



97 

•arlifolBe«. '(> «frd 4a« gM»r Bzrairvl ■*«A^rai CcatnpBBlilr «II« rtvtfpw« verkehrt. 

uimI bf! r wird der 8alK iu die l'ntrrquiiit«* «iifiKdwBt, jcdf Stiiume aber mit hiiitU|t;rni|rt«Hi!4li[ii 
iH<-n in dvr l'atrrdrrinv vrroivhrt , witr aia» Sil. iu den ««■rbstcn BeUpi«-l«> vuu den Caiiuii» 
t« drr tt«g««bewrf aiig »cbea k*M. i W»r iitfM u«likrklat»ii Ismii dl«4r»l A«fl8»«B|«a 
dl«*«» Ca»«* bU» a»ek d»r ScaelirvItoHf varawhaiett.) 



Dritt«« 

i«Uri«i. 




Hie erüte Auflö«iiii|c k«i itetickielil Iu dii- rnleriliiodeft im widrifceu Takttlielie. und 
dir drill« ttttianr läafl tvrmeaiifite Mitd*^r uiitrriitru l'urt. Dir sweilr AnrinaBBit h*\ b) = 
wrhirht Mit ««^mlachl«« Jat«rv«lle«,( aliallafc la dcr«TMt«rf«lNt« «ad Täter.»*«!«« • Hekta,> 
wud allv«(rit aa eiaVieHli«!! •patrr. 



^ ttj trimm rtmftf 






ffT] 
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Vierte« 
Beiapial . 



Kttk.mOMjtHPa. i VI. 



Uie»ei< iMlelii t'an«B,w«>leher «;eaieiiii)elirh. wi«>«raM BiH VnrerM.driB TkomuatttUi m0. 

eliemalI)Eeii Kapellmeister In Hanibiirf^ . xniceeiKnel wird. aber v<in dem beriibinten Mirkttet ttomir ^ 
ntiA. di r I aiicc \ <ir Jenen* blii Ii le, und «war iiix-r da» S a n r t ii > e r Ter I i t u ni-itfn ii- 1 . V^r k.'uni n a i Ii 
fnlKeMder AnwrUaagfdir uns Kircher daau In »einer MuKurfie giebl.mit 3tt Htiiumen auf K 
Cmr^ a«||C«ISst aad aaagfüM wvrdra. 

I . Cfcar.OrrBaaa aad Tenor fanpiew au^leirh an.dcrBaü!« «ie er da »lelitTderTeNar In der Du<»s 
drrlme darUber.nad awarinderOepeiibewefEung. Her All tritt via« Rande «der Hneiihale 
ben Takt Hpiiler in der Oheriii- 1 ii ve « in. und Hiil dna All« Bajplvlrh d«r fltakaat. «bwla«» 
Duuderiaiv darüber in der Gegenbewefcimg. 

9, (*kar.]t«rB«aa«ad 1V««r.wl«ab««.n«ek«lM'r|C«ua«aTlafclpa«M>.«d«ff aaeh awi^RaairaJIrr All 
«iid Di)>kant .wie oben, naehanderlbalb Tablrn. »der naeb drei Biind«a> 

X . f'h»r. Der Ba«8 und Tenur.wie »ben.narb xwei fcaMaenTak'ten.uder naeh vl«r Rnnden. Der All 
oiid Itifikant. na«'li drillelialbT»kteii. »drr nacli riiiit' itunden, 

4 . l'Umr. i>rr Baaa and Tenur. wir •brn.naeb drei gansen Takten, «der uarb sreh» Kunden. Urr All 
aad PIskaat aarb virrlrkalb 1!aklr« .«drr aark alvkra Itaadm. 

6. f'hor.ller Bas» und Tenor, wie »hen.narti vier ftaasva Takl«a. D«r All and Blakaatkark ara« 

Hundea.oder narli fiinrielialb Taktea. 
• . tbor. Her Ha;'» und Tenor, wie oben. aarb f iiaf gaaara Taktra. Il«r All «ad DUkaat. aark «ilf 
Hnndra,ud«r ««ehatrhalb Taktea. 

7. niar.ilrr •••««adT»aar.«1eok«a.aark»«»rk»gaaa«aTaktra. D«r All aad Dlskaat aark 

«lebentbalh Takten. 

8. C'bur. Der Bas» und Tenor. wie oben, nach sieben (caaxen Takten. Der AU nad Diskant narh 

.trlitelial t> Takten. 

U, Chor. Per Baaa und Traar. wie abvn, uarb arbt ganaen Takten. Der Alt und Uiakant aark 
■aaalrhalk Taktea. 
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TBEl L. 

DIesrs Isl «In C*mmn im der VrrgrSaaeraBg. wvlcker ISnuil ■!! ■wet,t4MÜadt dr<>i, 
und SOiii«! mit vir r Htiinnif n, alii» BDHaniMeii BOmal veriindert werden kann. Wir wollen nur 
die 16 Bweiatinimilc.rD Auf lüaunf en.dea Räume« wegen arhriftlirh zeigen, weil die d r e 
und vieratimmigen ans denoelben fiitopriii^fn. und derjenige. der die Lebre vom doppelten 
Cnatrapiuilit Inder Octavc^Ovciaie uad Diivdecim«, wir wir nie vnrtrageB,w*iillaiiebat^iirrlit 
die grriagatr Sekwierlgliclt «iB««« «tri. 

■ welstlaalgc AmflStaagea. 

I.) D« der Tanon au» »erlm T;»kt»-n bfstelit.und aur der einfarhen Vergroaserung f ühiit Int . 
SU alebt mau ohne Mülir ein, dass die AngnirntatloB airlit wrlt«r,ala kiajhiai Bode de« dritten 
TakU; gebea ]iKaB,welchM dm «neh,«« adwerer GewiMhelttiiriieliiMi IUiirs«l«lien tt^rr 
dW- lJ>t«te >'"te dieHe» Takts angedeutet Ist. Nun wird der Canon. wie er «ben steht. r.uvörderBl 
auf ein 8.yi«teni uud xwar auf das «beriite liiugefi'tiriebeu . Die Reanluttun fängt darauf in der 

^- IFnteratiBinie,uline su pauoiren, «ugleirh uiit der »beraten (^timnie in der O e t «ve teniiler 
■■d kürt lait der letatea Mete de» drlttea T»klc« ( der aber darcb di« Verg rSianreef «MManlMie 
Takle twel werden, «er seekM « Takt In der Patersttm*« wird,) eHf.wSkread die Okwett—r likra» 
fallM KU Knde geht. Da» ixt dit- erste Resolution und der Grundier SkrlfenlTeriiaderewgeB. 

Si) Jet ciae Verkekrees «tf Orfevum der rretre Beeointlun. 

t.) Jkt •§■• Verkeknmg der swelleB Reeeletlen I« die kSberc Veelae. 

4. ) Ja! eine Verkeliruiig der ersten ReHolulion in die höhere Deeime. 

5. ) Jst wie die rrate Reaolution, nur daas alle beiden Stimmen «ugleleh eine Term höber 

verarlftt werden. 

6. ) Hie'dir Kweite Rraolution, nur da«« beide Htinunen sugleleh eine Trrs erhShI werden. 

7. ) Die HauptHtinme.wle «ie daxleht. Die Resolution gearbieht unterwSrta In der Enlfrrnang einer 

Derlmr^und awar.wii* iu allen Ubrigeu.mit derOberxtluuue Kugieieh anfangend und vergriisiierl. 
•.) Die ▲ttflitaiiBg geacblekt eherwürte In C,imdder Hatt|^UnU wird Inder Butfernung eii^r 

Deelae, «nd nlee In jt, kernnfergetetst. 
9.) 10.) Ii.) \2.) 13. 1 14.1 1ij.)iiiul l($.)Niii<l nichts alM Veritetzungeii drr vorhergi-henden Auf^ 

leanngen In die ttegeubcwegung, weiche bei atehrnbletbenden Ntiwwen, mit eben dm Jnter « 

Hrniien, wie dert , •afnagcn . 

T)U' drei und vierf>tinitnt^t-n 4uf Iii (i ii ^- '-ri rrhnlt man. weun derjenigen nwelstimmigen . 
die alrh daxn arhiekt, « in oder «wri terfteuwrine niitinufende Stimmen unter, udrr «her. 
wlrta,nnebdrm ra elck fSgt^ktanageBctsI werdea. Diese Teraea kSaaC« keraarb wieder Int ie . 
fere oder hührrr Deel men verwandelt werden.wie wir davea keim Ceatrapunkt atl 9. lO nnd IS. 
Exrmpcl.hattea.WiiI manal« noch in8ritea.verwandein,sewlN Maaeekmehr aU die aebt ml g 
keaagteajreraadaraaf «a,dle.derae«I.VerraMer aelkal davoa aaglekt,keraaakrlag^. 



Seckatea 
■ •Ufial. 



wtrd veajdeatTerfamer der Saleiaenlaeke Kneten, aarfa« S«fofaottf«,'«en Jfirr A«!»' 
akeraln Jrrgarten genannt. und ist für 96 Btimmen auf S4 Chöre ^<-Hft7.(. K'irrhtir aber.dfr 
•der 9aek«t tiefer naebdarhtr katgefundm^daaa dieser Caaen aegar.von ilt Htimmea.oder 12a 
CbSreB.akgeeaagcn «erdea^kVaaa. Ks Ist daari« wie alt dcai Tiertea Btlsrlel eea 
aSd. In Ansehung der Harmnnic nnd dpr Art der Auflösung überhaupt. Nähere Narhrleht' 
fladet man bei Kireker Inaeiner ■usurgie^and es ist weniger arbwer,ala nötbig oder uütmlirb, 
■alcke ideUtiMg» Caaeaa,warla fetade aar ekeadieeelkeHafaaala daivkffekaadallegl^Ba aaekca. 
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Belifi«!. 



L K N T I H I . 



Der k«>rüh«le Vcrfaaaer bat Airaea C*b*b selbst 4le fOOOaal aufgelöst, und rin itm n =. 
m es W> rk darübrr verfertifct . wie man bei KirrAt-rnarhlfBen Itaiiu. K« wäre %u wu'uscIiimi. 
4a U aaa dleaca Werk aarh bei aaa in De«tarhlau4 a«ch haben könnte. Der Hauptaata an dem 
- Caaea aleU •ni weatfatra Wra«r. 4er betai 4^ aa4 4^ Belapicle aas. 

JrhUbrrlB>i»e es etaem.lunrfichwit-drr «lapa ) der mehr Zeit und Geduld hat .diese im 
geheaere Meuge v«u Rei)»lutioaea, die swel = drei = vier = aad mehret i tuin ig sein künnen. m ic 
IKfreA'r. arhreibt, an anteraaehea. B» wird wolil eben nicbta ausserordentlieheadaanerr» . 
4ert «»r4*a,ii^aa e« alrli •B4era daalt aa verhält; wie «aa ea glelehwohl «IneM-ae ehrll«^ 
chea sa4cn«hlckt«a Haaa*,ala Mireh^r war, satrasea aias««' 



Aehtaa 

Belaptel. 
(weickca aaiil 

latioaea »ekoa 
«HferaM «antik) 
























■4. JZfl^.i 
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DIeaer Caaaa lat 4le Fracht elaea 8treltes,4ea der KapellBeialer Stöi%el wider Jema. 
4ea hatte, 4er 4aa a lebt weit er la der «aaoalaehea Sehreihart behauptete. Der g K apeil» 

meifiter hat seinen Begnrr nittt-Nt eines pol.Vmorpklsrhen CauoDs gliirklirh de» Gegentbeila 
Uberführt , und da die Blätter, wwr in er es that, sehr selten geworden sind, so wuiien wir hier dea 
Cauon mit allen aeinea VarSademagea exrerpiren anddeaiPablleaai aafa neae mittheilen. 

"Savnrderst sieht taaa.daasea ela vieratlnunlger Canon In der rnterqulnte'aad Oetave ist, 
an dessen Keinhelt in der Hiarmnnie nieht« abgebt , wenn gleieh die Melodie In Ansehung der 
Ar!<iR und Thi-pi!.. wie iiiaii bei I.) sehen kann, verändert wird^ und weil ew nicht w<Mii^er ei^' 
nerlel Ist, mit welrher Note der Caan« beginnt, su folgt aothwendig, dass,well er aua sieben 
gsaMa TaftlMhestebtfia AaaeliaBg den Aafaaga vletadn VeraB4eraageB aigllehalBdfWle 
aua bei.«.) •.) 4^ i.) t.) f.) SJ «.) 10.) II.) lt.) 14.) 14.^ «a4 11.) »«bea liaan.. 




». db C. V- 72t». 



Digitized by Google 



D*r in Ansehung der ThfHla und Arsia veränd»Tlf- raunn hfi 1.) läs-^l »i u Elplohi-s »n. 
folglich erstreckt «Ich die Aui,ahl der VeränUerungen auT arbt und z. w a u 7, i g ,die mau alle 
to Noten auKftuiretxpn für überfliisiiig hiilt,ladeaiea Jeder leirht übemeheD kann. 

Well fcner la der Saeafieafligaag ««ier awUehea ideia Diskaat aad Alt,aech s w i ■ e h e ■ 
. den Dlskaat «ad Teaer ela« Oaart« «asalrefTea lat .aveh keine gebaadeae« «der «yacAp Irt r Ol« s 
sonanxen. darin vorhanden sind, ao kann er aus dem Kpiegel bei unip<'i:elirten Blatte geaunge» 
•der gespielt werdea, d.i. der Caaea kaaa aack deai Ceatrapuakte aiia Wr«r«a . verkekrt 
werde», wie »aa Mer aakMi kaaa. 




Daraaa caUteht aaaeiaCaaea lader Okerfuiate and Orta ve, der ekeafalla der acht 
aad Bwaaalf Veriadevaagea fSkigM. * 

Wie nun daxelh^t das unterste %u oberst.und das «bernte r» unterKt ^eliehrt wird. ho läi«»t 
er auch ebeafnlUdaa vorderste aa hiater>t,uad das hinterste nu vörderat setnea^ oder,weiclies 
efaerlel ist, «rltaet aleli ladle riekgSaf If • Bewegaaf kriagea.weaa die iafehgckeadeaNsica 

geändert werden, und also entspringt ans soletiem abernial ein neuer «11 Melodie und Ha rnin nie 
gaun verschiedener Caaoa,ders«wohl,«ls die beiden vorigen, di« bewuasten acht und »wannig 
Teriladermgcn «dSaal.lNeierCMwalaierVaterfiilate aad Oetave sieM aa mmtt . 



IT) 




Und dieser Canon in der Oberqninte und Ortave kanaebenfall» wiedie vorigea^ac hl und 
ftwaaatgaal verändert werdea.WIr haben also.dle Verkekraagaadl'eaer viee Caaeataanaat- 
■aagerackaetfSchna buadert nad awSir Veränderungen. 

Naa llsststeh Jeder von dienen vier Hanptranons noeb aaf versehiedeae Art Verladern, 
tbeilfl in Ansehung de» J n tervaila.wori 11 dir Folgest inmen den anfangenden nachfolgrn^theila. 
wenn ciatge Stiauaea in Anvehaag der Tkesis aad Arsis vaa dea aadera uatersrhiedea werdra , 
aaieailMiaMhlB Aaeekaag der inedarkela«g,«eleke 4fm gaaaca Gaaaa veraelat. 

Der Herr Kapellmeister nittt aber diene angeneigten Veränderungen nur mit dem ersten 
Haupteannn vnr.Dieses wird abernirht liinderu.dasn es auch mit den übrigen geschehen könne. 
Hier sollte nun von den Tanons im Kinklanfce der Aufaug geniarht werden. Weil aber diene eben 
- Bichl viele Mühe erfedera^a» hat der Verfasser hievea keia Exeaif el gekea waliea, ab es sieb 
gteteb aBck,arto«Bkl alekt TleratlaMlg^daBH <ka» laaaea mlisate.Vr fHagt ataa vendFaCaaeas 
in der Oetave an, mit welrhen es schon mehr sn sagen hat, und glebt davon 
Krstlich dasfolKcnde Beispiel bei ai,worin der Bass dem Alte in der ITateroetave, derDla« 
kaat dem Alte, und der Teaor dem Baase in der Okeff «arte aaekfalgt. Bata« lieaeaeiaOao 
aaalader Uaterectave aad Ober^aarte. 
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Dra Teaore fftlgt 4rr DUkaut ia der Obervetave, umd 4«ia Baase^der in ier 
' ITülerf nlatr ff^fea de« Teuer •■fSagt, felgl der Alt ebeafälle ladwObefW 

ortavenarti. 

Ilrittees. Di«ae» Ut wiedvr ria C'auoit in der r n t e r.o c t a v e . 




De r IVuor folgt Buerst d<n) niskaiit 5n dipsrm Jntir valle narli. D«T Ba« ■< tritt 
lu der Unter«|uintr grgrn dm Teaor, uad der Alt ia dieaen Jatervalleg«gra 
dea Diskaat eia. 
Viertem. Diese« Ist et« Caaee ie der Okereetftve. 




Der Alt folgt dem Basae Ia der Obereetave naeh. Der DIskaM tritt I 
te Uber dea All,nnd der Teaor Ia der Qaarte über dea Bass ela. 
Diese vier Canons geben wieder kandert and swelf VerMderaagen,deren mit 
den vorigen 2 2 4. naaaeiiv als« t96 aa der Bahl «lad. NeehaladtWIgeadeawel 
Caaoas merkea. 

Der erste Ia der Uateriaedeciaie, w« der Ba«s dea Diskant ia.dleseB 

Jnter valle, der Teuor den Diskaat ta der Datcreetave» aadderAltdenBasse 
In der Obereetave narlifulgt. 



f«. u. 



Der aweite ittt in der Oberandeeime, wo der DiMkaat dem Baase in die. 
sen Jntervallc, der Alt den Basse Ia der Oberoel«ve,nnd derTeaar demDls« 
kaat« Ia der Patereetaee aaekfslgt. 




Da Jeder Cauen, wie bekannt sieh «clitandswaasigflial vernadera lisslyHadliler> 
aus als» Veraade rannte« entstekea.s« belSaft die Anaahldersetlieaslelkjetittaaf ttt.- 

Oben wiird«- der Tan 1) II so verändp rt . il/isiii die T h » i n in A rf i n , und uiiiitek«-li rf die Ar« 
sis Ia Tkesia verwaadelt wurde. Jetnt scscbieht ca vermisebt- nnd aua dieaen ver ■ 
■tscktea Taktikailaa eatsprlagea dl« irel aeaea Caaea« kel f > aad if^Wm-wm 
Jeder. der aektaalawaBatg V«*ladcraagea fikig Ist. 



D. df C. X" 7 t« 9.B. 
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Zählt man die daraaa «•■■IsrringrNdrn vif^mn^sektslg V«riind»naf*^* **■ V*rlfv* 
tUS. to hat mmm Ihrer aunmehr 47S susammea. 

Kiiiilirh kann drr Canon in AnsehnnK der Wtederhulunii verändt'rt werden; und wiewohl 
aolchea In «ädern JaterTallea cbcnfalla thualieh aeln ■Sclite,a« blelht darkderVrrfaaaer.wlr 
v»rlt«r, aaeb klar kef i*r Quarte aBii Quinte allela.Wena an 4er Caaaa Jadenaul bvMn^lr. 

(Iprhohitisr In liii- a h « t f i ^ e n d e Quarte verpetit ■nlrH.so put^tcht daraus der narhfuIgfiMii-Zlr = 
kt-traiino durch dir swülf Tüne bei Well ahrr auf diese Art die tiefen Tönemit denHtiinen 
nicht nu erreichen sein würden,«» kann ( bi>»er ) die TeMetaaag wachaelarelse la il« f«l« 
lende Qaar.te aad atelgende Qalate saarlieheB, 
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W«ra ter CM*a •■«lick «a T*lit verlSagcrt wir«, 4uiit bei 4»r Wl»«*rh#. 

lunft dleYrrsetBung; in die Quinte Kesrhehen kSane, e» entsteht darana ein zweiter 
2ftirk«le«a»a, nitteUt dvaaen man «ken obgleich auf eineai andvrB Wece,alleaw«t f 



■ » 




Da die SbrlgeB 4rel Haiirte«B«ii8 kr i I«), 17) und It) ««f Ikalleh«» Art T«;rIiMrH 
werde n l<nnneii,und da überdie!« »»eh mehrf-r«- Il;inptvrräini#"riir»jten als die unstf- 
führiea, bei jedem Haupteauaa Statt finden, «» uiuns Euan in der That überao viele im 

••blicke Verktadugca*«rst 

P^eaea hat vor allen Jetxt erklärtes palymorpkiacken Caaena dieaes voran«, dass die 
l**lt«sttaaie !■ allva Jalvrvallea der Oclav« ( d.l.B«r allea fttafan dar Tanlelter) aaf v*r« 

»rhiedene Art der anfang[enden naekfolgen kann^ daas er all^r vier möidlehen Bewefciinjceit. 
dcB ▼«rmlacUen Takltheilea^der BBterkrocbacB N*ek«bmung,der Verklelnerang nndVergni«: 
•«ra9g,aB44»B llrkcl» diBTck ilvTSaefSklglBt^Bai •aMtckBlebt allda sw«lallMBlg. »bb. 

dera auch drei . nn^ ▼ierstimmig getnarht werden kann. Znm Beweifie wnllen wlrrinr f»! 
gead« AaflSaBBgeB darlegea. Wer airh die MUbe gebea will, wird aeeb mehrere daau f iaden 
kSaaen. 

D.* 7tt*.B. 
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I. Zweistiaaiye AuflSsonf en. 
«.) Ja BlaklaBS^ n4lM4«r •«<»t«. 

»•> j.) 






s.) 























t 




1? * 





I>i<- K vnlutianrn bri l.i 2.) uud 3.L ri«/ Or/(i raM,<llf «iirh b«-t 4.) &.) S.) und 7.) mö|[li4' Ii 
•Ind. nind 7.11 l>«'nierlien, wlf aiirli dir \rrHrlii<>drn«'n Kintritt**, d« dir Pol|c*'«t iniBr bald frii ^ 
hrr,bald apätrr etatritt, h4 dir VrrgrüMrrunfc brt 8.).f«ni»r 4i« Verklriarraag hri •.),4if- 
«intrrbrorha* Xarkahnnng brl 10.) nnd II.), ««r SSirkrl dnrrh jUrTSae b«! IDbimI lt.), dii-Vrr. 
RftiiinK drr »iifanjtfnHj-n und fol^cndt-ri Stiaimr in dir ärfcrahrwr gnng bri S.i.dir vrrinisrh = 
tr Bewegung bri K.),<iiid dir Thrsis in bridmatlmmm bri I.)nn4 «.>.4ir Anis In bri4rn8llauBrn 
bei V.) und 4.) . Blrn« 4r»ln*hn VvrSnicrnnir«» mM 4rnlr«HiHimnK«i «# Opf«v«a,b«i 1.) %■,} 

3.) uiiil 4.) ( oh ti c Jriip l>«'i .f.l,6.)Biid 7-1. dii' er Vr rra<.><-r nnrh nicht in Arisrhlsf bncbt*,) SUMMB^B 
g«rrci>nrt, 8* habrn wir airbrnarhn Vrräudrrungru auaaniinrn. 
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6J Jm ilt'r 9^«'r und«* und Mi'plint«'. 




Awciti'nR dir Rvoliiticin (iiTSMlm" ntt Ort»rani ln-i I 4.1. t5.). Ki.l ifnd t7.).( dt« ttb^i(•■n^ »urK 
bri 18.) I«.) uu4 SO.) 8islt kakeu kann,) miltfUt w«>lrliiT «Iii* Hrrundrn, womit die BlalrittrK«'M'lM*> 
Ikr«, •» S^flaira w*H«Bf Arltlvsa. wir dirObrrsrr«ii4«*,w«rlB4lr iWIfcratlMM» M MJmi 
MJaafSafit . krt der WrnflKiinjc In dii* fifcriibi'wrfciitie ')>•'! 15 *uii<l I7.i )xiir riil«Tn<-ruii<lf wird. 

IM««e 7 Muaiiur.rn mit drn virr Kvolutiwiirn I 4*rrm 4«-r %>rraKfter «orli airbi »rlkriiiAiiM-lilAc 
ferarhi«) iii««>1i*b wieder rllf Yrraadr ruiif ra. a«l 4fr t7 varig«« 4«»a, lu«gr««At 
«rlit«iii4sw«BBt9 yerS«4rr«afra am. 





I>. Ar C. V' 7220. B. 
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HJv sind entweder \n irr Vnirr ^ odfr Ohrrtrrs. Kslaimen alrh «lur di«>!Vnniin^rn 
•S.) and 41.) ad Orfavam vemrlKra und daiif r eiit,<ipriD|C4-a swfi Auriösungi'B in die Sritc. 
HlfrbeBerlie MB erstlich^wieN*!!^ b<-i 22 i in die AegenkfwegnnK versetkt wird; 
■ wettena , die riirkgäniclf e Bewegaag de« Cnii«a» bei SS.), drltteas^die verkehrte 
rSekgüngige BeweKunp. bei t4.). vierten«. 4ie Tertetsang der NaMmer tl.) In ArtI« 

In beiden.St i mmp n bpi 25.) . f ii ii f t »■ n s . d'iv V<- rkclirunic dirner Ars!?! in dl«»6e^enin*wi'r 
gaag bei .S6.)j aechsten«, die rückgängige Bewegnag derselben bei t1.)^ und endlieh 
• l«k*atean,ii« varkehrte rSrhgSagtg» •ewegaag denalbaa bat SB.) . DleTarblalaaraag 
und Verg röi<«erunE bi*i SS I S4.) 55. t und 36.),die nnterbrorhne Narlialiinung hfl 37.)undS8.). 
und die Durchwandernng der nwöir Täne Ina Zirkel, b«*! 39.) 4ll.) und 41.) kamt iiernaeh In Be^ 
trneht. Diese Sl II aauaa^a , Mit den beiden Verkrhrnngen a<f Oefmvmm St.aaaaaehra. 
BtlliüB varlgea SS BanaBnaaagetackaet. haben arlr whna il Veriadaraafea. 

D. * C. 7 tSf.S. 
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42.) 43J 




Dieaea marbt wii'drr acht VerÜBAeruBgeB die nit d«n vorigra n e naaB df üb f« Ig 

Nun kann irr Canun hfS 5.) rben so wir kct U S.) S.) Qnd 4.) hrhandrlt wrrdrii,d. I. «r 
kann «ratlich ad Orfnpnm, nwriU-na ia 41« wMrIge Bewfgiiug vrrBftst , d r i 1 1 cb-s 
dieae wieder «rf Oefavam verkelirt, v I e r tena ta allea beiden Stimmen In Arsin verwandelt, 
fünftena dle«e AraiH wieder ad Ortavam verkehrt, aecliateaa dieae Arala wieder Ia die 
Gegenbewegunx,und «iebentena dieae OegenbewegiiBK wieder «ifOrforaai evel viert werdea. 

Dieae alebenfnehe VerEad«r«ag kann n*rh vargenoaimen werden Bit N* 9^, fer > 
■er »It M'Y^^feracr nlt^* l8.),ferBer mit K-ltJ^feraer alt N*SO^,aaderer «n gei»e|iia<eU 
gen. Jlieee aMkenal aiWli«» ▼erSnieraagMi Maeko wieder •welaa4vlerslg,and«la«Bit 
••■■■■■mm «Ulrt, bereit» lol VerSaderaagea aae. 

^Mmt^kUUff. Man «liiativ stell nloht daran, da»N h!r lind da «tif BfweiKiintr d<*r Haiiptmplitdir d<--< 
Canana etwa» ««-rändert tnorAru int. Man bat hirrbei eben die Freiheit , nie b«-i 
der engen \arliahniiing. Doch dieser wenigen Verändernng wIrd.M» darck 4mit 
rerhergehende achte Beiapicl schon gewohnt wurden aein. 

Hier felgt aechelae aadere Art etaer aeehararhen Veränderaaf dea Caaeaa. Dieae 
teat'ebt darla,daaa aiaa iaaaelfeea l.> ta die rfirkgängige und ».) Ib die rirkgSaglg ver^ 
kehrte Bewegang briagif die beiden 8ätme Bua der Theaia in Araln veraetst; «.)da8 
aelbe in der Gegenbewegnng tknt: s.) die riiekgSaglge aad •.) die rurkgaaglg verkebftr 
BewegQBg bei dteaer Arai Babringt.se wie ea aiit N* f I.) geachekea tat. 

Aaf dieae Weise k«aa aiaa verSadera N^floj^ feraer tS.), faraer 91« 4aJt,44j«4S.), 
aaderer sa geaehweigea. 

Dieae raafatal aeelle edcr d r e I a a i g VerSnderaaf ea ae dea Tarigea 101 genählt, 
haben wir aaaaekr kaadert and elnanddrelsalg b weist i mml ge AafflSaaagea aadVer^ 
Kaderaagea aaaaaBea.üad wle.Tlele llegea alekt aech darla.T 

.D. df C.W tBSB.B. 
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' ■ ' ' II. Dreist imuiif e Auf losiiDfeii. 

Di«' dritte Htimm«' wird ia der Kntfrrnunfc «-liier Trr« Entweder d«T O b rr= «dir 
l'nteratiBOiC, and kwar nach Be«rharf«>Bheit , «bi-n «der nnten sugrsetftt. Uirser drit < 
ICH StlMie alle NaMfeera rMhig, auagenanmen, 1.) i.) 9.) uad 4.) . Eeehaat m» Ü«» 
Ht- hundert und p I n n n d d r e 1 8 s i g 4rei»tlnaig« Aiiflüaaagni ( dar VcrfaMcr varg«»« 
<lirtieruiiMÜ(Mch«ii Aari«>«an(eu •bsasirken; wfr aiiikiiea aU* In Ced«ak«a vi«r aadar« d a Sa 
■«hnien >..B. wvnn »ud«r«n vlar Numnerii etwa «owahl Ober . aU tTal«rt«rs«u b«if efi(t werdrn küiinni.) 

«w 4f ist swclatlanigratM haJira wir gcvaAe S«a Vrrjiaderangra . Naa hSaami 4ie Te rs»« 
ta D^riaea aa4 Sextra verwaairtt wrvi^u.mni 4leae Vrrwaa4laag Hadct •baafalbsawahl hri 

den 8«-<ten als Deriux n ZSZmal Stall. T)\< »f Xahl aweiiiial ««-noniiaea aai 4le larMW CBtapria> 
grndra vantS4aag62 addirt.bfkomnieo wir 786 Veränderungen. 

lU.Vierstimnigc AuflSsttSl^eii. 

H ie^e entsprinf:«-!! ans deiij enliceii dreii»tlniaiix<-n , die noch elaer vlertenTer» . ii 
Kesten aj»der Ueeianeu weUe mit laufender Htlmaie fällig aiad. DIeae kann Jeder nur Ii 
•rlleliaa aelbat veraachea. Jeh aets« inm ■'all,iaaa hiaraar 4i>lttebalkliaa4e r I 
Verändernncen tifmu^tkonimen, so haben wir aehon über lanaend. Der blaasaAu^ 
genarliein aber giebt e», dass fast alle Ninnniern, die die drelatimniige Haraania an = 
gclaaaea, norli TierBtininiig ausgcSbt Werden liünnen . Mir sei «a für dieamal genug , den 
Weg der faat unaäliligen Veränderaagen eiaea einaigen 8ataea,nach allaa ArteaderNaeh - 
ahnrnng vnd Bewegung, an dieaea atekea Musiknulen geneigt sa haben. 

ZWKITRR ABSTHIVITT. 

Vou der Verfertignil); e iues €«nons. 

61. 

l)ie>Sehwlerlgfce1t,w«ailt naa die Verrertigung elaeaCaaaM varkaaden gl.iiibt,liilwaM 
Uraarhe^daa» aieh in den neaera Selten nirht 8i> viele ToakSaatler iamil abgeben . al« mit 
andera Caaif aaltlaaea. Dieae vemetate Srhwierigkclt Jagt ihaea glelrh in Aaf«a|te ein 
Schreefce* AaTsr elB,nnd dagegca wire alrhta erhehllehea eiasawea4ea,w»Ma albli viele 
nicht in der Falge eliikniiimen llesaen, die Hai-lie mit «pütt iarhen Augen anaai«tiea(»eliei 
nea. au vollea>,aadeiae Wiaaenachaft sa verkleinern. die nie aieht veratehea. 

Die Menarhen überhaupt . und darnni aueh die Tankünstler,habea Sftera dleSewolia 
halt, aar dasjenige hoehauhalten waa ala aeihafMehea kSaaea, aad iaijaalga yerl^gaatrhal = 
BeB,««aJ|ire fSliighelt iiheirateigt. 

Ka iHit indeaaen nicht der Wahrheit geniä8a,dBM die Verfertigung elnea Caan na einer aa über« 
« KffWM«« Selnrlai4Ciieli aatcrawrffea tat . Klae P«raaa,4le alch aril «laa^acbe aleaMla aiftfelwa 

hat, kann weder Uber die |<elrbt igkell noeh über die 8ehwlerigkelt deraelben eiaen Anaaprurh 
thun. Jede Hrhrelbart hat ihre Hegeln und Ausnahmen. Hat man diese in seine Gewalt gebracht, 
und besitat man genug Wita^aie anaKnüben,da doeh die Regeln ohne natiirlirhe Fähigkeit wenig 
aStaea^a« erhSlt Baadarch die tSgllche Aaaübnng derselhea elae gewiaae Wertigkeit Im Satae, 
ille Mit kl9 Jeder flckrelkart laiergeiaelnen 8prarhe etaea Bebleadriaa aeaat. . 

D.* C. 72S9.B. 
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"So vM Ut gewiss, dasii sehr Viele sieh alle Tage an die übrigen Thelle der.C«Bip*il ■ 
tinn waf eii,die ■•ehslclit d«n Vnteracliied swlarkCM d«r Scevade und Nitar wiaaen. Dleaes 
aollte beinahe ilanb»ndmrh»a,daa« •a,*kae4l«tt«a«tse derHamaai« inne su hakeM.leirtu 
ter sein aiiisse. in den freies Oattnngen 49t aivalhallaekea Sehreibart, als in der eontra . 
f «aktiachra aad canaaiaek«« f«rtMiltMaaMNi|deBa aadlcaca bcidea letatca StiickeagehSrl 
arhlerhtvrdlaga ctaegaaaa« Kraatataa 4»r Haraiaal*. Ob 41«a« Leate aWr aleb alaht alt 
besaerm Krfolge »eigen, nad in den Augen der Kunstverständigen weniger lächerlich nein 
wHrd*a,wcaa aleaavor dl» Oraelaeder Haratoate begriffaa hättea,daa tat «ine Frage, 41e 
Nia» abae 4ea Repf aa Bebilttela,beaatwortea kaaa. < Jeb wSSN« dia falfcad« fttati» werr«laiiaa 

haben, wr II II nie sie Ii t hfute norh ibrii »ahr wäre,al!> lu d«u Zrhiii <1k der ViTranufr nie uir-iji-rtrhrit-b.) 

Naa Biuas über aolrhe Herrchea oft heralich bei sich larbea,w«ai> aiaa sirli ibaea etwaa vertraus 
lieb erwelHfiimi aleh ela« halb« Staade 4le «ewalt aatbai,thr» Prablarelea «BaabSrea . Da 

u erden Conrerte. Arien, Holn'M.Siup Ii »iilen. und der HiatBiel «ei . u an nocli meli r -^c Ij.iek^ 
weis« aaeheiaaader auagekraBt,and daaii erwarten ale nielit erat das l'rthell der Andern 
darfiber. Sie «niblca aaa, wie aehSa «leb dleae Stelle •■aaehne,wla aebwar |«aer Ort , wie 
der und Jener Ausf übrer darüber gestolpert sei . u. s. w. Man sieht ihnen an ihren Augen 
ihr Vergaagea Uber aich selber anhand aus deai weitem Oeapräche Ist gar -deatllcb aa 
arhlleaaaB, wie ale daa Verdienat nach Pfaad «ad Ilawicht aehSlaea^Bad wledevjealgeiider 
etwa Kwei Viertheil weniger. hIü »\e . tut Welt gebrarht .aarh uar halb so geaehirictselnnüt«: 
•e, als sie. Die guten LeuteUen ! Mi-hade dass sie dea üblen Knsanuaenhang ibrerSachea 
alcht kvaaeal daaa aledla Vehler widar die Hod«latlaa,wldar daa Tafctgewlaht^wlicr 
die Harmonie, wider die lligen?rliaft de» Jii!<truinenl8 niclit •■iiiseiien ? da«« <«ie «irli nieht 
beit innen, daaa diese «der Jene 8telie aeluiu lange von Andern biü «um K eitel gebrauelit wor ■ 
dea lat, daaa ale als« alchta Neaca geawekt, aeadera aar daa Alte mmS «lae aehr aairlickileh* 
Art eraeaert haben. 

Bo läeberlleb es ist, wean ein steifer CAHlrapaabtlat vea Praression.dl.einMensrh. 
der nur seine harmonisrhen Verkehrnngen gHtheii«»t.aad der die f reie Helireibart weder 
für aleh allein, aaehailt der aeinigen veraiiKcht ausübt, von nirhta als der liberaMsatgenn-eU 
heit der Nenern ailt Webhiagea aprieiit : s« abgefehniaekt i»t es.wenn ein melndlseher 
Witaling von vurbeseliriebener Art »'u li uiderden Xwang der ranmn'^flieii ixier rontras 
faabtlacben ttcbrelbarl erbasst. Jenen fehlt ea aaWita,aiit glacklirher Freibeil audea» 
bea, aad dteaeai aa Wiaaenaebaft . mit gliiebllehem Swaage an achrelbea. RSaate aaa de* 
erntern allenfall» ver/.eiiien . «eil die Fehler der Natur nieht leiehl iii verb«'!i»ern »ind. 
au verdient der letalere keine Narbsirhl, wenn er daa,waa er erlangen kaan,auerlangea 
•lek kela« Mithe glcbt. 

«5. 

Dorh wir müssen uns iinserin Zwerke nKltera,aad die xur \'erfertl|CBag eines Canons geh^s 
rigea llegela anleraurben. Wir werdea dieaea,aBi ardentlieb a« verfahrea,aaehden versrhie. 
deaea Oattnagea deaaelbea Terrl«htai,aad vaa deaLelehtern aaai Sebwerera gehen. Vorläufig 
ist lu merken. das» man im Aafaaga wohl tbut, sieh aller künstlirhen Melodien an enthalten, und 
lieber aacb dem achliehten Coatrapaaht lai Allabrevetakt,ala |ja baatea Caatrapaakt aad aaeb 
älae^ aaiäfa ■•wegaag au cempaatT«». 

Brsler Absftts. 
V%m CaMM %m BfMklMMse aitt TertcMedaMi BStMeM «tfer Gliedern. 

Wenn der Canon im Kinfclange aus versrhiednen Satien oder Gliedern besteht.so Ist die 
leichteste Art, |lhn aa verfertigen, diese: d«nf> man, narh Anaahl der festgesetaten AtlaiBeB, 
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brwegung der Notrn, iiaviel mögllrh, anterRrhicdfii •«'in muag, erRtniit,nnd sip in Partitur 
brlagt. Jb Anteboug der Harmoale kana maa,da alle Jatervalle darchgeheoda elnerlelblrL 
Bll* aoraSf liehe« Art*B ienelken hier MkrlagM. JM mm bmU fertlf,** krlagt mn 
alle die»« v«r«rhirdnen StlBunea, wovon Jrde einen SatB,oder ein Tbema oderGtlcdatiümarht . 
naekelBaader ««f «Ib LlaieBa^ateaa, wobei ea einerlei iat^ab dleae a^er Jeae Stimme den Canon 
b«gla«I.DBeiifliawa«a BBchelBBBder MtseBf Mm dieCtotetB» eiBBt DaBBicht 4Bb«l 

leldcB^^i. da.H». wenn ille iw^'ite Stimme eintritt, man di<- erst«- mit Her dar.u bequem« t e n 
StlaOiB dBB Canon fortaetsea laaae, damit keine leeren oder ungearhirkten (länge auu 
VoncliBlB keaniBB. Dbbb waa TlcIstlmBilg wbIiI BBSBBUBea kllBgt^kaaBVBrBtecBltMhrartihTM 
auufallen. Jst dieaea gearhehen,8u aeigt nian d<-ii Kintritt der Folgeatimnien durch die ^ewülui 
ileliea XeichcB bei dea gchSrlgea Neten au, und damit lat der Canon fertig. Üb rlgena alnd aU 

1« CB«f •«ItlOBBB TBB dtCWT AtlüfkelCBaOBB. 

•wa «rttaDEelsflBlB aakae mb fBlgeadea, Ib 4rel UberdaaBdcr gaBcl>icaB>BlrL 
men k«fl«illekea «rBlrtlauilfcB 8ata. 




Aoagearbrieben ist dieser Cm«* im vorigen Abarhuitte i 6. ala «weites BeispleK MaB 
wird dabei bemerken, das» sirli awar die Mllmmeu weehselweiae Uberstetgen. und bald dieae bald 
Jene den hörtisten. mittrl!>t«-n »drr tiefsten Satx hat. Die Jutervaüe bleilien aber allexeit ei <, 
nerlelfBnd bei Jeder Wledcrboiwug fcuBt die Hnrmeale ta keiner andern Geiitait suinVorarbeln. 
•la wie il^aBerat eatwnrfea WBrAra lat. Onaa man bei einer TallutKadigen Ansaetaung einea 
Canena dieser Art aarh gemeiniglirh von dem untersten S.vnteme anaufangen pflege, bann 
bei ileaer Aclegeahelt cbeBfails bemerkt werden.Decb J^t dienen wiiikUhriirh. ( DaMaansIcb 
•inaa aaleban Cnnan nnf einem «Inalfi^BHjrtteBe •atverfaBbaan, »•■(•■a f«l|cn4e Bvinpiele.) 




t 



tu 



^^^^^ 




Drittes Beispiel. «.> Ja Katworfe. 



Wen» die. Bätse hier m klatertlaaadler r«lf«a, 4ua 4er uateret« ver 4«a Blttelstea er« 
•rlieiat, wtri it« Unaeh* «lebt »rliwer sv erratlie« telii. Hütte ite erste Stlawefeef irm 

Kint ritte der «weiten irm Cmorn mt\t Avui inlttelKt«*!] Hatr-e rorl |c«-K«-ti.f , su würde man dfa im ^ 
teretea 8»ls •••ehr verMlMt baben, «iluie welebea der »berate «ad ralttel«te,beaoaders beiai 
swHfea aal drlttea Aeeardr cla* leere aal aarlebtif* hanaoataeba Vartaehf altaaf blldea. 
T)a hIho, wir gf»&ft. iiirlil iiütli{|c Ist, kItIi un d\f Ordnung der Siitr.f . w!e sie übereinander 
stebeB,aB bl«dea,ao litt uaa bier aagleirb von dem oberateu Hatfte auf den uatcrateaseapruu« 
gra, aai-Maa«« U( la allra Ibaliekcs VIIImi im b*»bacM««. 




VUr«M Balipletar) ■atwarfa 
b.) All Caaaa 

~j K 

Zweiter All sat K. 

%'uni Canon in der OetHve Mileiii mtt veniehlednm M w t x e n od«>r OII«*dern. 

Da tn einem Canon von dieeer Art die verarbiednea Sitae ait Oe/avam unter aieb au 
Steh»* 1t«anaea,m» «am ieraelb« aaeh aarh i*ai doppeltea Cnatraf aakt la iev Oetav* verfer. 
tigt w ^rdrn . Man ersinnt nänillrli einen « wel = drei -_ oder vierst i mmlften <■ >■ ii t rapiiiiV.-( ! m r |j ^n 
Bat« dicaer Art,sebreibt ibn ia Partitar^aad wenn alle 8timaien gegen einander Ihre Rirb ■ 
tlgk«tt habea,*« briayct aian ile veraehlriaea ü8t«*,»1» es steh a« hMtea «ehteM^aaeheln • 
ander auf ein I. i ii i >n h , «tem , niarltt die Zelrlieii der Kint ritte oben »der unten dabei, narhdeni 
die folgenden Stimmen der beginneadea eine Ortave, oder eine Decima Qalata hwher aderlias 
fer falgva aallaBfSai iaatt tot i«r Caaaa frvtlg. All« iWi« Cavaa* aM wl«4ec «rtsadilch , aa 
wi* Ma ¥arh«rerlilaH» Im ■iaUaaf e. 



Erstrü BeL^p lel 
a.) Jan Batwarfe. 



ftlAlaCaa'te. 
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•weites ■•tofUl 
JaBi|«««rf«. 




I wird abrr bri diesra ftwrl BrUpirlfM die prsl«*nAb»rhnittr ■ii.« d<»iu f r«tr n Hud ftwril4>H 
Dritte« ••larlel,«clrkf« teverige« Alnrltollte als Main Befi^lel f II. •ucKeaHkHeke« tat. 















m 






Viertee 
BeUplel. 

Wen« in Canoas vvn dirarr Art hir und 4« rinrHtimaie drr aadcrn !■ Siiikl«iiK«> a«rbf«l|Ct. mi 
ftmrlilcbt Mcera 4Mwegrpe,well itrh 4te SStse a«»««! «■ sehr vra elaaader eatfeva«i.«ai la AaMr^ 

liiini; drr Hühe and Tiefp 7.11 well aiiAf fdrlint würd«->i. 

Ammerktmg. Di* Canon» im Einkiaaf« nad ia d*r Oclate mit vrritciiii^nea Sütaca w«rd«n nirkl» dt-Kt» 
wvaigar aalar dl* aiBfaclwa Caaaa« Rvteeka«! , weil man dies* versahledaea fliilsa all» 
aaahelBaadcr, nad falfi^lielt d«n gaascnCaaea aaf rin Linirn*y»trnkrla(ra kaaa , da 
Mafegea a« dca Dopfelcan«in>, wi« man aeiea wird, xwei. Ja wähl mehrcpe Ubvrvbiaaa 
4vr geaetat« LlalaaajralfRic rrfad^rt w»rdvn. 

Urilter AbsatB.' 

V«« Cmmmm Im BiMkl«»«« m4 I« 4er 0«t«Te mit elKeaitetBe,lBfH*i^liva> 
v«HCa««A tadcrSeemdie^Tvrm. Qvarte, QMiKtc« Hexte mmA SeptlMe« 

Allv eajllrlie Caaaaa lai Klnltiaaite ua4 In d4*r Oelave. Initlelrhra 4iejealgea anradll. 

rlirn in dirsrn jBl«-rvallen . wa dir Folgrut iniiM»>ii bald darnnf fdlxra. frrnrr all«* rndll4*iip 
und anrndlirhr Tanoas la drr 8rrundr.Trra. ^tiart^ Quint . Hftt and 8rp t .»{«■ srlrn awris 
odrr nirhratimatif , «ad dir Poifcvatlaiaien aiagrn cinifcr Takte später oder «oiclf-ii h darauf 
folgen . ia gletrhcr »der widriger BeweiriinK . im ältnlirhen oder widrigen Takllheile.in = 
gleieht;» dif iader «aterbrarkaea Xarkahaiuag, haben nur elnea eiaaigen Haaplaata. Alle diaae 
Caaonai werdea tmX falgea^e AH mm kef «emitea verfrrt igt, wU Bvar : 

ireM #• «weieflaiaiffeCdnieM #lMf. 

IJ Man ersinnt ein Pa»r nder mehrere Jntervallr< Baladlacha fiartac1iral|«ar«n),ia4 setst Sie la 

diejenige Stimme, welche anfaugfo »oll. 

D. * C, V' 7 2I».B. 



y Google 
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2.) Diet^'-^ntCrviKll«! ( 5^otcD ) Übertatst mb !■ 41« «weite Stlnae. mwA mwar «atwcier hMh«Bin« 
klaug. iider um eiue Beruode.Ters, ffuart. Quillt. 8eit,8rpt ndtr Orta v,hc;h«>r oder ti«*, 
f »r, narli derjenigea Pr«f »rlloiif 4i* sl« fegen die erste habeo ■«II; d.i. !■ ebendenelbea 
o4er \u ier widrige» Beweg««g , I» Thesl «der k.f\. 

I.) \a«'hlif r f «-bt man i.nr trsten Sllnunp xuriirk^uiid ««"tst di« augrfaiigpneMf ludieaufttolche A r( 
l'urt,daMaie »ndeBbeidem{»d«r ■<rlu-«ri>a)hidir>weilr8ttiM' iUM*rs«>tKl«-ii Ja|t*rvallea haroiOBier«. 

4.^Dea S«aatB,deB ■anaieiup die erste StIaMae k«lMa,aetBt «M ier iiaehfelgeadea Htiauaetage« 
b«ir>E«-r Pr<tp<irtton an. ui»d damit fährt man *• laB|;f furl.btx man dm Canon arhlteflseD will. 
Hvll iiuu rill Zirkeli'anuii ut-rdf«, 8m f-iiict ««n.wmn ataii di-a l'auou bald für langgcnu/jcbält, 
ihn in d^T rritti-n 8tiuiiuf wicdt-r vea vera »n, 8i> bald Kirh in d«*r s« «•ilru StloiMe ein brq ueniea 
Jalervall daan erelgael. H'ean mm^ aarlt die aweile Mianae gelierig aaekffelgeafaaddea Ca« 
ntta wieder vea verae aafange« Itaaa.anlflt der Xlrkelfan«iaffrtl|r.8arBrleleMeraaf deaSafaee 
k» Uli mau liii- iiiiil da . u 4*011 «'s di*- rni^tüiidf /,iilas<ipii. t-in«- kl«-inc Fau»«> anbringrn .H'en n die 
Miitae airbl auaamaiea kliugea ( •emi nan »kcli bei« Katwurr« >iirr«rbnrt «dar »ann« f«irrtbal) ae 
■Miaa awn alleaelt aaf die erste Stiaiaie aarBelve^iira.wid dies«« «der Jeaea Jatervall« dieaa 

od<'r Jpii«- f>Ni rtHi'brrit liiif darin ändern . { I'brifru« veratlsM al*k ven aelbtt^dsas dtSaeiladefaaf 

»vdaau aarb iu dia aw«it« SiioMatf Übertraf «■■ wardaa aiaM.) 
NmI dteaea Bcgela alad alle aweiatlMigea Beispiele f %m TarifeB'ilbarkBltlageaHwU 
worden. Man merke be{iiiufif;,dasa der durt vorkommfnde Canoa la der Psteraepliaienlrbtaaaa 
drrs ala eiue Kvvlntlou la der Oetave des Caaon» in drr OberseeBadelsl,wle Iiier aa sehen . 



#<)CaBsa la dar 



iiJCaasa la dar 
Vat«ra«ftlai*. 




Eben ao ist der dnrt vorkommeude Caaon in der l'nlerqniale airlits aaders als eine Bvolulian 
la der Oetave des Caaaaa In der Olerf «arte. wie hier ■« «ehe». 



ff J Cansa la dar 
.Oharf aarta. 

h.) Canon in der 
Untere alate. 




Bhea s* Ist der d*rt ▼•rkouuuende Caaea in derVaterquarte airhtaala eine Bvolatlan «<# 
^fim 9mm des Caaaaa la dar Oharf «lade, wie hier aa aahea . 



ff.)Can*n in der 
Obarf uiat«. 

^Caaan In der 
Untarf aarta. 




B. db C. ?|f 9ta*.B. 
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tl* 

r:teu t'Tweim ist dprcfnrt v.> ri; u mnu-iidf ranon in d«r rntrriicta«* «vr elaellrj*l«tl*g all 
0<*/<iiraw de« CanuD« iii <l«rOi»eract*ve, wie hier KU sehen. 



Im 4er 
•ierecUT«.. 

i,t Cmob ia 4«r 
Vatereetav«. 



nie ..M<1rrn der Bvoliiti»!) a<l fh fiiriiin riHii tr<>o raaoM 1« 4l«a»MiUMlhi.BS4*rtt Pftfagrai: 
plifii wird maiiaiUlciekler Mühe Iier»u»fiii4rn kwnnen. 

Ana fol^eaAra BsMiy»! etn«« Ifiager «■•searhellrtn e »illrhe« CaBan« BlaUaps« wird 
tnnn f<^firn.wie4foraii«Blvch«S«lirelliartaiir4teaag:«aHiaiiilali>,l«alnBMi»f** ««r «= 




D.* r. ?«9ft.B> 



. kj i. y Google 




Dto Hern« >«i^*llmist»r ^«iii««*, Wmtth mmä Brmmpmmr b«kra alck Mt«f andcn 1« 
di«»rr galAMtcn rnn<<n1xctii»n 8rhrelbart ««irli dnrrh viflf srhönr Miii<ter fccr.elfrt .V«B4«ii lets ■ 
tern sebe nftn im vorigen Abnihuilte S IS-bvi .-/.den Ant'aiig via«« Ex«uipel»,wu d«r ftweiatläii> 
gcCkMB Ibi RinklAOf«' nll einer tiefra Ncl>eii«ttntine ausgearbeitet ist. 

CtMlia in der widrige» Bewegung f ladet aMO la» vorige« Aktchaitte S II. uad swmr 
timä dM 1*-^, 2^, 1»'-*. li(*oa« I^BeUpiel BiwIttlMMig, Bla Irnnger «nd galanter «lugearbvi. 
tetas Belarlel ia «lae« Dtie rSrswelVIellaea felgt Iiier. 




ipui^K irli i;(>«trlirri.da>» mir Hie haHnfOnVarsrklh'fe |ar nirht ^> r^ilU II tim ■;ol^^,I■ S--hri-ihart iir«I- 

tfi bald.) Betspiele In Arsi und Theal,liiglelelieB la der onterlir 
ffMleiifgeheMn a«B.t4.aod IB.l de« veAergeheade« Abaehaittea •«rilrk. 
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I.) tFemm «« drmim »äer mehrstimmige Cmtfm» »imä, 
< mit gleitke» unä mmgleiekeu Jmfervmitmm. 



Daws Canon mit glrirhenJntervallpn ein «olrhir gel .wo die dritte, vifrt»- efr-. 
Htimmr in Ansehung des anfangeiideD Jntcrvftlls,catwed«r mit der ersten «der der Kweiteu «•iiicr- 
lei Ut.uud fulgürh !■ Biaklaage »ter 4«T Oetaw teriker oder darunter anfaDgen mua«; inglei » 
clie»,4»M ein Canon mit «nglelcb«« oder Tcmisehtca Jatervallen ein aolrlier aei,«i)die 
dritte oder vierte «/e.Hllmme, weder alt der eratea aoeh «weiten In einerlei Jnlervall anfängt, 
das Ist iiait arliun au» dem «raten Absrhnitte dieaea Hanptatiirka S 19. bekannt .Beidetverdennarh 
einerlei Regeln verfertigt, die Sttnuicn Bogen ann la Aaaeiiaagder Xetl,in gleielier.aderunglels ■ 
jrherüntfernung. Im thnlleken oder veraitaehten Tnkttheile. in «fcenderaelken «der InderwMriK ; 
gen B<-we^iiii^. naclit-niandi-r eintreten. 

IJ Man verfälirt auvürderat auf eben die. Art, al« mit den aweUtinunigen Canon« von dieser Art. 
nneh der kel A.) knra savnr geg»kea«B Aaleltoag. 

9.)8ubald man die anfangenden Jnterv.-«lle ( mrlodUrhi-ii ForttcbroHnfWi) 1» die aai»H»Stl— »Wlerh 
aetxt liat,überHetst man ale aurh in die dritte, vierte. u.s.W« 

S.) Jat dieses gesrhehen, ao.gehl nuin anr eratea StlaMW aarSekfOBd setsl die aageflnafM Melodie 
als» furt, daaa sie cur «weiten harnioniert. 

4.) Dieaen Zusatx iiberaelst man narb Proportion in die dritte und vierte ttc. Htimme. und damit 
fälirt man bi» sum Hrhluaae fort. Soll M Man ein Zlrkelranun werden, so fängt man in der er = 
•lea Stiune dea Caaoa wieder vaa varaa an,ao kaid aich In dea letatca cia bcfaeuMJatervall 
daaa erelgaet . Uta nwelte. dritte, vierte StInnae «#e. folgen naek Frof artlaa aaeh.und ianlt 
int der CaiMiij fertig. Man fii^^t üImIhhii die l'Ii<-r«rlii-i ft oheii irf I ilrterina^sen hiiisu. 

8oll ein svirlier Canon einiger andern, oder aller vier Beweguagen fällig sein, so lässtaian 

nlle diaannlrend«aJBtervatle wag.DerharawalaeheDrelklnagaadderflnteaneeordaliiddie da* 

/.II tülM^sten Arrurdc^^'cgen der Verdopplung der Terz im harnumiiichen Dreiklauge darf man sieh 

KU wt-nig.ais wegen der Verdopplung derOetave im8extena('r«rd,wu esdieNolii erfodert,eiu Bedenken 

marlicn. 

Hier faigea elalg» aaeh dieaen Hegeln auxgearbeltete Canona,aad avar all IwBialilaaffe. 

H.\ Mit gleichen Jmtervatl»m, 
\.\ rnn . | | f 




4.) aKrMTKli. j 



Ra ivt v.oJil 7,11 merken^dn»» man !<<>!r(i«- rnnoii!: mit l.-iiryfn Säty.en.obsiegleifli nnr einen einzipen 
Hauptaalj^ ausmai-iieu. aui-li narli der vorltererklarlen Art, d.i. wie die Canon« mit vfrarhiednen 
SKtaen aus dem eraten Absata maehea kann. Kkea divae« geM aiHdeaCaanpa la derOetawaill 
karaea Sita» «der ntlt cinca Haaftaataa aR,«ean nXnilleli die anan Cirnnde gelegteHanaoaie, 
«ofUHW MW die Ifeladt« d«a Taanaa alaktfarl« akea geiebrt wordea Ist, nur ans nwei oder drei 
Hniiptaatca la Jeder Btlaaa* kaatekt. 



D. dk C.!«? 7St».a. 
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mhrr 4le r«lse«tin»e !■ eta« asieni Tskithell« .oder in 4rr Ov^«Bbew»f«ag «liik 

trf't«*ii . s'i erh\ dipars uirht an; mindern da maaa verfalireu werden. wif kura vurlivr IndlrCMMAks 
»alz. bei & «eneiiKt «vrde.uud nat'li diearr Art folgende €•«•»«• geiuacbt. 

I. Ca II Oll in der O r I a v « 
\w> rlic '/.Wfite StiMBCia 
A i iii<i hf(i|«t. 




Aiisgegrliriebvu lut dieser Canuu im vorif ea 

II. Arhtttf MMilger C*m«« ,w»leh«« eis kl«Mer C«ma In BlalilBBg» wn 4trm*r Art l*t, 

ninii iclfic*! den Bwellen Cli'>r di-in ersten eine Quinte liiilier in der Gegenbewefung narli^ben läast. 
Den Beweis. findet man im dritten and vierten Takte. Man xelie nur dieStimnien in f«i|:ender Ord. 
niing aii, I.) die erste oder die oberste,«.) die siebente.SJdie v.wei te. «.) die aehte.A^lKdrltle.Odie fiinr.. 
te,Yjdie vierte,Hid8jdl««cchate,Mrr|ciebtiitrb,daMiaiesleben fWlgentlmira mi#Ib Vtftrlhell 
■plter^mdalae In venBiMbtenlUtthrlle hlateretnnader «latreten. 




Jt,S.B.4CH als Verfafner hat diesen Canon die Triaa Marmoitirn .den harmonischen Dreiidanltbe: 
tltelt^wcil keine andere Harai«nle ala dieae darin enthalten Ist. Der fnlgende aehtattaMüg e Cannn^la 
▼eratsehtrrSviivgaivaadlnArai aadT|iMt^iariMT<»ri|(rB Afea«kalltr f ll.ala aenafea lelaf iel 
au»<fte<^(liriebeDtat,Mg^ dritten Belaf 1*1 fettra. 

III. ran»« ■ >l. 



^ir; I 4«tllel»er: ^Ai=^^^^^^^ 



1 



Kin anderer (' ;i ii n n . u n »irli /.wei St imtaen Im K i ii k I a n ^ e in eini-rlei Bew eKunK .iindj.wei in 
der t)aarte darüber in der(ieKenbrweaHji|E.narkfol|[eti,ist folutender.der als 4"- Beispiel gelten bm|(. 
IV.Canas • #. . | a ' a 




Ananeaelirlefcea Ist ertin T*r1|ce« AkaHknttt rkfnfblta f II .ala aeekatea Beispiel bei Oa dfellar 

nie davon sn kej«rharrf>n ImI. ria.«.« die .Stimmen ifn «- Tieweitunn fcefcen einander verwerhseln künne«, 
an geaekteki dieses bei bjwn derCannn atia ripersm verkehrt ist,and die Ober^uarte.worin nieh 
avel fl4tnw»«la«ader falgVB, la dir Faterfaart« ▼ertraatait wird. 



», Ä- C. M' 722». B. 
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Xprli'tMfolgmiieCi 

f iiUte,»*4leaw«lto 

and viorteKtiaie in 




\ I.KSfftikttiniBiifvr 
('•BOB iu der 

" li^ fe. I». Iis. ti*. 

AiificfurlirifbeBrtBietmattcwallclBptel f ff. I» wrif n Abscknltt«. 
VII.IC-MQ« iad.r ^rr.BAtm. $8. |4. 



rix. 




Ar>\ rbrn dort rrwähul und siivor 99. anagntchrlrbrn. 

fl»riier «Iii« die f«»lf »den CancM^ali der bei IX !■ der Okerf ttl«le,«iid die drei foliEraih'k 
hH X,XI,lDt.hi dflr tTnt«rf ■fate,«*klie ciea,wl« der kelmMl« 8tSl««lla«h« b«l XMIl, In 
«lle vier Bewegnagea vemetet weidra kenea, an ■ 



IX. 





Wie BMii «a damit «MufftAges iuü»e,wird mu dea vorigen Ab»<-hnilte,wo riae ■■utäadlirhe Kricl« . 
mnit'dle««* StSlacllachea pelsnarf UickeaCaaaaa m flaiea l«l,a«eh MHuait aela . 

D. * CM« 7ft».B. 
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hJ^ Mit mmgMektm Jm$Mi>9mU0m,, 

Diracr VermlarbuugeB kann man so \ i e 1 erii«-nken, al^ nian will, und es wiirdf fielirniiili89iin eciii. 
alle Bügliehem ArteB 4cr*clbeB,«d mwmr aur su vier St.iMmea, so Mmeln. Ka gehüren hiehrr eu. 
vffr4«rat Üll* iicj«alg«« vMstiaaidim C«mm,w« il« irltl» 4«r •«•!<«•, «• Tl«rt« ier dritte», 
die fünfte drr vierte, u. s.w. \n rhen xnlrhem Jntervall«, ml» diemweite der ersten narhfnl^t.x.B. 
der Canoh flage in dem in der grusseu Oetave an, die sweite Stiwne fulf^te iu der Oberquarle 
41« dritte in der Ohi-rqiiarte v<» diesem nämlich in 6^, und die vierte In der Obeniuarte von 
ilMM fif'aJbBlicb Ib C bmIi,** wäre dl«M« •!■ Gm«b mit venoiaditeB JntcrTkUea. «deir^ «mlel« 
•iMtrCAMni. IlsaeaBstlaiaiitvB Betafl«! ht«v*a,wQ«ll*StlMweB la 4m Jat«rvall««tBer 
TerBhlBtareiannder folf;en, haben wir im vorigea Abarlinitte f IV.Bacaflikrl,«alHl««wlr, d«M 
dart BMCeaekrieliea tat, hier aur la der Haaptstinuae andeutea. 

Bs sind darin alle groüxt-n and iileinen harmuiilHriicu Dreiklänge der Tonleiter C nebiit der 
Trias tf«/'/r/ea«. oder dem mangelhaften Dreiklang enthalten. Dieser letztere wird gegen die 
Hitt «laar blinden Ehrfurcht für die Ocsetxe des Alterthums vielen Vorwils verbindenden Harmo* 
■knlmMMier SeUli*lBcrVerthetdlg««gk«4iirfeB,Bachdem der Kapellmeister <5r«7ce/ im 6 ft. 
Belaea p rak tische a Beweise« «fe.sewali! la Aaaehung deaaelben als des übermSaalgenDreU 
liliuij£.s Nii'li Ni'Iion I72& folgenderniasiien erklärte:"" da»» nehst dies«-!! da;« Gelillr vollkoitunen ver = 
guügenden Triadibas ( der (rosaan and dar klatnan) aoch awei andere Jedoch anvollkonuneae,and dir 
Ib AasehoBg Ihrer heMea laaaentcB Kllage,«!»/'!«?««« «ad nfjMf/fa« lielaa^ aiBaetea, f 
eben diese Art,( aäailieli al« dai wakr« Pandaaient aller cananUckaa Kuutt«,) In Betrachtung ku 
aiehea((iiid), aolrhes iat.ao viel mir wissend, denen, die der Sache seibat n ic ht narhdea. 
ken,noch niemalrn offenbaret worden.,, 

FeraergrhSrea ia diese Classe diejeaigea 2irkelcaaoBS darch die TtfaefWe mitJedemlClBK 
tritt der Voa verSadert «ird, ekgleleh fcel der Verfertlgoag derselkea aarh etwas mehr av he» 
akarhten tat. wie mau im folgenden Absatite sehen wird. 

Kndlirh merke man folgende Kxempei von «ermiMcbtea Canons, iiarli welchen slrli ein Jeder 
acae Arten erdenken kaaa.Vaa erste, welches das leiste Beispiel im dritten Hauptatück Ist, and 
hier aur als BSthselcaaaa Bagcdeutet wird, hat aUt seiaer Aaflosnng ehedem elaige, aater der 
Aufsicht des berlthvtca LegatlaBilrath vaa Maff k0»om sich Shende Junge Tnaaetaarbeaehlffligal, 
»<> wie versrhiedue geschickte Küpfe sich es nachiier Jahr und Taf aaiier werdea Hssata^ehwaCaaaa 
von gleicher Art heraaaaahriagen oline ihrea guten Bndawerk au erreichen. 




Man fiadet dleeea Canaa am «ageBeigtea Orte,Bamllclram Bade des drlUes Jlaap tataehea 
gleich daraaf, bei Asf aBchdcBCaatrafBafclladerarldrlgeaBewcgaagrvefhelvI.Saerdarlalehl dea 
hier hlatea aagehSagtea AdMasHa geadbs «afieHaet warde^fMchche es hler^wealyrtcaa aarlWIfle. 



So ist nämiioli die Gentait. wenn der ernte mit iinigekrlirteu Blatte im Spiegel angegchant 
wird. Der erste Sehlässel ist der F. Schlüssel auf der drlttea LiBie,der drittederCJirMiisM 
aafder aweHaa Llale, walehee hier beaieritt wird^well viele la der aeaera lelt.dleBeaatalaa 
der Sehlifiel varaaehliaalgea. ' 



D. de C. X? 7tl9.B. 
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t ito Blntrlttr f eschch««, lavM mterMliMcB tot. 



•It, 



Aiugeachricbw Ist M«serC*Boii 
tai mrige« Afcachaltf • f ft. 




AmtgeMhrirkro iat 4i4<»er in vor i Km AkHckaittr % 13. 

■tacii Caaoa it«fl«r Art >■ v^rrertlgrn. Ul sa Mvrkrat . 

I,)4ksa Icrin«' andern al» oiiimonirfiid«* Siitze ( Jutrrtalli; miH ArrvHf ) ku fcrbraiiclicn nind. 

daM Baa awiaebea der aafaan^raden nad der aweltra 8tiiunM>, auf welrlir aach «beagcgeknrail^tt = 
teFrleht» alias aBk«Bt,wvd«>r «wvl T«««ea tta^k swal Ant^a la natadw BaaN mm gr Mnteralnaa. 
<l<'r maohfn, und ühcrhaiipt tlii<<plb8t dir Keit<*n - und G^KPnhfwpciiTiK in Arht nfbnM>naiuM. Man 
iiiaeliv also den Ziuttat« in dtr erateaStlmaie ßrfirn die »weite, als wran luan eiaearoatraiiualct 
ta der Deelae wrfeHiielr. M«lir*re lirgria kaaa aiaa lil«vattttl«M fattaa. Pli* VartMla fl»da« 
sich, wenn man üicli Übt. und man mnns die Jnlervtillc st, lan^e hernmdrehen und veränderiuklfDilr 
( überall ) iiariBonieren. R.« Icomt bei dergleirlieu crliwf rrn r<inip»niti<in«*n in der Tlial »flera auf 
einen guten Augenbltrk an,da man *u andvm Zeiten nirli damit frnriillos brmiilien wiirde.Of c 
ten «lad aaekaurgaariaaa wenige tiaraiaalsrlie Gäage iaügllcli. ( Blaa vakrhaft fate BmeriiaBf i > 
Xaa dana eatwedrr die Fniportiaa der Eintritte ladera.aderselftal eine VerBif»eliaq|t«w 
denl<en.ohne girli dem Zwange der Narhahainng eine« gewiHHen Vorbildes xn n n t e r werfen. 
JpIi deake kei dieser Oelegealieit an deaebaa eriilärtea 8lwiaelNe|iea |>ol,vnii»r|>lii«ekearaa 
aaa,aaek weleheai veraehledeae mir bekaante nrUr feseklekte Maaner einen nenea, rkea «a 
V III« t v<- rä 11(1 <t1 ii'lifii t'annn niarlien « »II I r ti . ?) i >' \ ]fr ernten Ii pt \ «-rli ml riin^in in .4nf>e 
liung der Bewegung braelitenaie mit leirliter Miilii- lierans. Diene vier Haupteanon« liensenaieJi 
aaeh fleraer ta Caaaas la der Oetave aad paarte verwiadela. Aker da es aa dteTar ■lielinay 
der Takttiteile Icnin. eittülanden iinriclitlge Prngn-ofiinnen. n.«. w. Kn dürfte vielleieht nlehl 
unmüglieh Bein,eiuen pol^tmiirpliisebea Canon in der l'nten|uinte ku erdenken, der so vieler 
und vielleirht nneh Niakrerer VerKadarnngen , als der Htölaelsehe, fähig wäre. Aker dieRin , 
tritta des Haafteanon« HÜsBeB ta Ansehuag der Xeit ander* geaehehen.als bler,BBddie übri , 
g«a VeraBdaraagen, in »» weit aiaa dew BtülaeUcbea folgen kaaa, aach Prapartlaa daaa ge 
sueht werden. Obne dieses au beokaeMaB, kriagt MBB ratvadw alcklta hafBB«, aderaaBMeht 
den StUlaelsekea aach eiamal. 

Biä aaderea Bels|tfel clae» Baglelekaa dratitlaalgaB €aaaBa vaa alaer aadeni Art ,«a 
der vermischte Tal<t Iii« i1 xuicieirli in Betraeht konit, ist hier nur knr» angedeuti-t . wnil «g |fli 
vorigen Absrhnltte S 14. aU viertes Beisrlel,Bchaa völlig aasgesckriabea aa finden Ist. 



- f 1 r r fU_j ^ 



to. ffis. 

Vierter Absafs* 

Vom KIrkelean«« dureh dleTuBe. 
, Diese Canons werden wie die Cbbobs des vurhergebeadea Canon« bei A.) entworfen . wenn 
■le BwaintlMBilg sind, aar data aiaB,aaslatt dea Caaoa la ^adaaiselben Jntervalle,worln er an . 
llBg.«BBrtcdcrkal«B,dtaliadalatlaBaaal8rl«Met,dBaadlMaWledarkalBBg la alBe« aadera 
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Jiit*Tvallt> ( Tan)g«Sfhfbrn kana. Hat mao nun auvörderat dies«« Jutervall f«>tfva«'(at ao fän^t 
b«*! «"iner in d«r letMca Btimme hierau bfquein*>n Nute, die erste Stinine nit dieaem Jnt er val|«> 
de> G*a«o wieder «s^fsi 4ie übrigen Stlimeii folge« f rof ortteaaallMig Mch. Brtapleleliier« 
über rindet owb Im vorigen Akechnltte b«l ien sweiotfmiigen Beief leieii. 

Soll flu Hiilchfr Canon d r <• i st i nimig sein, ao arbeitet man ilin narh dem duppflten Tone 
trapunkt in der Octave auB|nänilicli, wenn dl« nwelteStiBue eintrilt,8o aetat die erate dastteite. 
be BnchdcaCiMtnpanM In derOelnVegetMidtCMsWlteff»rt,rad«iif dleeelOlAe verfolgt sie Ihre 
Melodi«'. wenn di«*«»- r KuHat*,bet dem Kliilrltt d«*r dritten StiiBnie,ln die aweltetranaponlrt wird. 
Sobald nun der vurgvdarlite Znsatx au4-h in die dritte Btiininr v<*r«ietat wird, au Hingt dagegen dif ere 
•t* SlInMie den Canon In demjeiirgen Jntervalle,uarii welchem man dieTUne durehlanfcn will wif « 
der M.MnneeliefolgeBdeo Belaplel^wo die nwcite nnd drille Sttame In atelgenden Quarten rir. 
ettlirea^aad dto.enrt* «UcmU witteUt elaer MItadeo fninte wieder eintritt. 





fVmer aefc* ninn Ina Jetnt folgende Beiapiel.w» da« Verfahren «ngekelirt lat,«Bddien*«lte and 

dritte Htitiuur in fallenden ^iiiiit«'!! ei DMiIlri'n. und die rrNtf itiitiicr miltclMt eiut-r .HtrigeadenQaarle 
( iu Annrhuiif dtr dritten Kliatai« >o wir bei den v«ri|(eii Ei«air«l fererhuet ) wieder eintritt. 



•tmCHTICH. 





D. de C. N.'7 2t».B. 



Digitized by Google 



WiMroU mum Iii diesen kirM«* B«l«rlel«B dlelkmhwaaiennigderTlfae mr f «art«« . vnd 

qiiintrn weiiir gesrhirht^so kaiui ea doch ebeufalla terseiiicKfsten.ti^ptimen^utK) 
vundeawci*« Mif 4l««e Art ceacitebvn; wobvi d«nn ku nerkcn iat, d««s,w«BB e.B. dir Kweitf 
gtl— im • »■lc «,iMdil« dritte 4»T»w»H<ft i« dem Jntervall einer steigendeaSeptiiue naeltfolgt. 
dlf erste allexelt wieder In dem Jntervaile einer fallenden Seeonde beginnt, nnd umgekelirt . und 
SU mit der Tei-K und 8este. Die vorigen Beispiele der Quarte und Quinte werden meine Meinung 
begreifLirb marlirn. 

Der.v I« r st I mmige Canm dieser Art wird ekea wie der drelatlmmite Mck de« .deff eitee 
CNietrapakt !■ derOelave aet|rea«¥ettet.mr de«« der Mernaeli im der ernte« fltlane e al w e Hhelw * 

»a\t. auch in di«- \ i«Tt«- /.uvürderNl \ersi-t/.f werden muaa, bevor die erste den Caiiun wiederholen 
kana. 8«baid aber dieser Xuaat» dabin übertrafen wird,aonMi«« di« erateStimmeferadcdafcgea dm 
Canea la demfeatgeatellteB Jaiervalle wlederlelea. Ble Sbrlfeii Stlanea feige« »adl Prepert lea 
iiarh.und 8« wiedie vier Hätse die vier eratenmale unter sich verweehaelt werden, eben «o werden 
•ie di« acht folgendea Male Terwech«e|t,wi« Jeder tehea kann, der die drei folgeadea Canoua gana 
aaMeta«a.»iII . ( Ba siekerelta Im rerlgea AbaahalH« t «aifMCbrlnkeaalad, aa wlU l«b.ale Mar a^r in 
dar Maaptatlmpaberae^aea.) 




DIeae drei Caaena f Aca die awSlf TSae auf elae ttbailehe Art mit drei •teigeadeeQelatea 
und elaer falleadea Qaarte darek. 

Einen vierstimmigen Z i rkel ranon durrli die Tüne vim ein er .uidern Art hniien wir al« 
letatea Beispiel S8. im verigea Abaehaitte gehabt, w»,Baebdem alle Mtimnea aar bei Banderia der 
■telgeadcv Qvlafe eiagetretea aiad, die erate Stimme oliae dea €aB»a s« wlederbnle«,die M* . 
dulation durrh die faltende Quarte forlsetzt, worauf die drei folgenden Stimmen mittelst der atei = 
genden Quinten immer weiter modullren, bis endlirb der Zirkel vullcndet ist, and deranfaagens 
de Ton w ieder erreicht wlffd.( Um denkaaera das ffachaeUntna na «rspareataal sie aaglalch iMAannaca 
daa Canaaa an nbaa, sMm leb Iba la i«r Mnaptatlne bcr.) 




pa hier aar «la »iaaiger langer llaaptaatB im Grunde vorhanden lt<(. und also I(pine8tl nie 
gegen die andere verkehrt wird, an braucht man auch nur narb den ordent I io hen Kt jirlnderHah 
moBldaa^verfahrca,ohae.aBr dea Cealraf aakt lader Octave Aeht aa habea. Sobald, die vierte 
Stlräc^latHtl «.aeiSutipaB die erat« Stimae ■UBelcheBgegea4ie »adem fhif k wm a t ei» 
teadca J^tervallmfoHfahren, dies« 4er TealelterjehSrea^waria iieWleiefkatai«deaChaeaB 
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\|MclwkMi mII. DtoMr maa«tB'w1rA i> ile 4ff«l BkrigMi BllnM Meh Proportl«« iib«r«»tst. 

and aUdann fäiifCt man dies«-»' Verfahren von nrurn an.bia di« mwülf Tüne durrhfce arbeil et 
•Ind. und dif er^te Htiiuiuf d«-n t'anon, wie som Anfange, wieder beginnen liann .Man Icann auf 
fleiehe Heise dreiatimmige Ziricelrnnona durcli die Tüne uiarJten. 

Nadi eine andere Art, die nwnlf T«B« ViersIlHmig iui C'annn dttrrkauwMderB , »ejgen 
naa die beiden folgende* Beispiele wvm BISIsel. dlelaVnrigeB Absehaitt«.! fjB.te4«riüif. 
liisung de« 9'— poi^M«rpbii>rlien €•■•■• b*l Armand »ugMChrMea, hier .aber aar la in' 
MnuptaliiaHie,4arg«BtclU aiad. 



« r ö £. • s ^ . 




H'ena bel.|rdeii Biatrilt In dea vnrigen Beisplelea der Ton verändert wird, •« geht «• 
■It 4lra*r V«rVa4eraaK Mrr'vtwan laagsaaar aa. Ja iea atnaOraad* gelegtea Tba wird aa« 
erat ein ordeatlieber ranoii diir4>balle vier Hliminen durehgefUbrt. Wenn nun beimHehlnaae 
deaaclbca ia iealrtatrra fitiauaca aolrbr Jlatcrvatl« ernrhriaaa, gvgrn wclebedieenleBtifie 
Infiaea aa4era lV>a brf at>a «talr^ea kam« aa ariri oaeb Fropartlaa Maraaf 4i»r tanaaCaaaa 
wieder in diearn Ton versetat,JUi4.iiCMaL4aa«rLa»Uage,bi» narh einer BwölfgialigeBVMBel« 
»aag.4«r.Birkel vollknBn»mjHird. Ber erat« Caaaa vaa iieaen beiden varricbtet diaaac aar 
qatateaweia«, aaiibc.s««lte.f urt«Bweta« JÜttergtürt^arb fulgendrrCbaaa^raaJbiHlfatf/M. 




FaDfter Absatm. * 

. Tom T«rsrSasert»B «■€ ▼«rklelaevtea . 

II. 

Ba kostet «o wenig Mühe. einen entllfrliPn raiion in der VergrÖRserunc r.ii machen, ala achwar 
iM,elBen uneadlirben von dieser Art nu ««(Ken. Wir wollen aiso von dem erstem anfangen. 

■tan »aillchea Caaa» fa der Ter grVaaarang so MMhCB^Bariia Mn folgaaiaa i 

a.) Man -«rhreiht ein Paar oder iiieliYere Jit t <■ r \ .1 II e ( ■•l*dlieb«.Par1a«br«ftaat4n) VffiBgmdMrtaB 
der Bewegung in die StiBuae,m-elrhe anfangen «oll. 

O. * CM- TtB9.B. 
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i^lHctcn Smt* Vi*at ai«B vwn der folfcrndeu Htiaunr in vcrgriUsirtifa Nuten wiedrrholf &,Bnd dirsc» 
h»ma la.der liluiltcliea«4«r widrige» Baweg oag, imgcradeB «der wigeradeaT«litth«il«,tar«rl« 
icflrtmtfr »der mtcrkrodiMr Naehahamg, md to all«* Jat«rvallcBte»ehehea,iflcw«lif'«« irve 
iiiriiiiglicli im Einklangr, la d»r Ortav ud<T Quinte geschieht. 

OJat dieses gearhchea, so kdirt tum au d<rr aaraageadaa Stlauae aBriiek,aad artat aacli Mas^fca.: ' 
dar awrilra 8timM,te )eaer daa naladlaeke 0«w*i« gafva diet» fart.( Waaakar «i«ht,wle 

ta Jen*'!» ^ <i Ii Me rra T It e i I , to f f urliehtf ii maiis , da-^h rlit ^nfViiflirlii» «rkiivtl** Hrwcfuni iiarh uiiitiiarb 
aich in «rlilf spende verwan«li!li,»«ad«rB «• ata*« rfaraaf f «««liea wer4«tt,da*«4i« Bcwefaaf la iarvr^ 
atra BtlWM iMcr a* hulhaft hl*lha,«la to Aaraaff«.) 
ä.) Diexrr IfiiinatK wird na<*h|C<'l>end8,eben s» wie df r Aafang, in die Kwfit«- narh Verhältniss ver = 
HflKt. uud damit fährt mau au lange fort, bis man schlleaaen will. Wenn nun derCaBon fertig 
Ut.aa »chreibt man ihn auf eine Linie, wobei m»n diejenige Nute, wobei die caiii>nl»4-he\.irh 
•luuung ia der Vergröaaerung aufhört, mit deai gewühniiehea lt«li«seiehen('^) bemerlct,weil der 
lelstvre Thell dea Oeaangea nur aar Begleitnng dieat,aBd der A nh a n g, ( Ital. «•rfa>geaannt 
wird. Manehmal wird in der sweitea Htinime ebeufalla norh ein kleiner Anhang geaiarht.AlAs 
daaa lä#at alck abrr der Caaaa aockjilplit aaf eia Liaieaajrateai krlagm. 80 |«t a,B, fo|g«aa 
der Caaaa kcaeh«fr«a,d*r ««eh mttBttmmmm evalvlrt werdflakaaB,wte«aB glelehdanafdea 
Aafaag davaa aebe« hurnm* 




HIngvgea alnd folgende awei Belapiele vaa der gewühullehen Art. wobei aneh dieGegenbewe» 
ffaag kel demletaleta^aad die NadMkmmg la der 9>lat* iaraater, a« keaMrke« i«t. . 




fS. 

Seil derraann in der doppel t vergrösaerlea .Naehah m u n k und alx» dreixtimmigiiein, 
■a kal BMa aarärderat die !■ vatkergekeadea f. kei «.> b.) aad r.> gegebenea Regeln an beobaehs 
tea. Heraaek laaat ■aa,weaB die aweHe Bttanae dea aafangeadea Bat» der eratea ia der einfaehea 

• VerKrÖKseriiniK i.w Ende gebrarlit. die dritte Ia der doppellvergrüaaertea rialreleD.nndlänst da = 
gegen dir aweite fartfahren, den Kuaata der eratea Stiaww wlederb»iea,der aaawebr aark 
Maaagekaag der awellea aad drlttea Btfne elagerlektet werden anta*. Bo wteiiaa aker tn den 

7, wei>*tiniunEen Canoii dieser Art in AnDehuns Jir Harronnie freie Hände hat, so musa Man hin. 
gegen ia dem dreiatinunigen behutaawer verfahren, und die Xaaälae nitraaaaairendeaJnItTvallr« 

D.db C.N»799B.B. 



Digitized by Google 



r 



US 



luarbeii ( od«r wcaa Ja Uik»»n«iueu f «braucht «eracii, diese ftthörif vurboreitru uud auftek«u,a«MeittM 




Uaa IctMt^r« lliilir«efrli«rii drvlet da» Kiide dvr eiafark»B,a>ddaa er«trre d«iilfiad«4rrd«^ 
y»H«»1 » f g r8i>»ff—g •■.ÄiiMCMcllrIvWa tot 4l«w«B»topt«l im varlgea Akactaitt f lA.alaerato* 

d r«* i ^ t i mmi cf* Bf-ispi«"!. 

^MMfrfcwMy.Wciia in eineai sweUtimmifrH vergruaacrleii Canua 4i* Harmoal» awiach*« den keidea 
Sllanaa aMk 4aai Cantraf aaMa la der DccIbm «nlwarfva wird, falfllck airrl Tersaa 
aad 8<>x(eti in gerader Bewvgaaf fclaterclaaader vcr«led*a,aad dt* Saltaa^and 6a(ca> 
keweKong in Acht g«n<»iiimea werden, kann der»vlbe,durrli'den Sniata einer teraen. 
weise nitgelienden Sl imm« . drr islimni^ ausgrtibl werde n \V i «-bf n dir itch bf ■ <* nifm Ca _ 
jMa iadar dai^ltea Vcrf rüaaeruag keubacktet, kaaa er vierstiMaig geaaekl werden. 
III«M T»ffSM.akar,die aiaa aack la Scdaa aad Beclaea vanraadela kaaa, fOgl aiaa aa der , 
latataa BttaNaa Maas. a.B. aaka warn 4m 4apf •lIverBfSaaartaa CiMm kal m^,4twifiMkiutm 
aif kal f J aad awar att einer Vcr1tekria|r Orfaaaai 4arak iaa luata «tear •karl a.r a 
vierstininipc grmaclil wird ( na'- jiir h L«i jrneB bei a.) möfltrk la|).Naak «tri dak*l 41« 
0eg*.nke wegnug der aweltni St imme an aierken »ein. 




84. 

BallderCaaaa toirr dr^lfarbT^rgrSaavrtea IVarhakmaaf la«st.nMHi4lrvl«>rt# 

Ktiiiiine alsdann eintreten . wann die «irltt« den anfangendm Hntr. vollendet, aa4 fKbrt •l«* 
dann ao laa^e mit. der Nackakmung fort,kl8 man bequem arhlieasen kann. 
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Der Anhang in derenit«>n 8tlnunt> wird ■ttn,wlv leiekt sii ernrhtea, ■n«'k «llvn dvn drei Sbriiten 
f;«-ninefet. ( Hier BeUf iel, W» «lie vi«r StiaacB iwar tu (l«i«ber S«it anfanf •■, aker nit itwt mrhten 
8cbriita, d«n ai« »«itartknafaeknallm v«nekl*da« Bnwa|«nf n« arkMann g«kna. Pia freie Vahand. 
Inuf d«» Q«ar(t«it«Baerari Aafkaff da« mmHaa Takts wM !■ Jntslfnr Snlt k««B Mkr knfraaian.) . 




f5. 

Wna di« nnendllefceii Casoas la imv ▼•tgrSaavraaft kMrlfn.no aiafkt naa ate ir» . 

Bifinifilirli nuri'infaoh und also iweiatiniaig , wfffen de« damit verknüpften ZwanKrn , wie - 
«roki V» ekca keine l?aaiöglirkkelt( aber inar sehr »chwer^ sein dürfte, mit der aweifarkver m 
frSaavrtcB Naekakamaf aa tkaa . Da la elacB Caaaa dtoaer Ar< 41^ aafaafcaie Btlauaa awctaal 
Ihren 'Zirkel vollendrt. während die folgende wejjrn der amWerlhe verdoppelten Pfoten Ihn nur 
«iantal macht, au muss dir ('ompositlun a» eiiigerirhtet werden, dawx die Haaptatimme »weitiial 
aa 4er aa4ani harnonleren könne. 8leh 4te Verfertigung einea aolehen SSalxes mu erleirhteri^ 
Biehe mmm aaf l«ich la lelaar Partllar aweiaial so viele Taktatrieke, al» der Cannafakte kakea 
soll, ia der Itanptati Maie. Bnll dieae aSmlleh ans nwel Taktea kealeken^ao niaeht aian vierlViM. 
»triehe; soll sie aus drei beittelien.xo tii;<r|it mau aerhs. aun vier, mi inarht uian arht,u.H . w. ilar= 
auf ersiaae »aa ein Paar N«teo,aekreike sie ia dea erstea und f er aer ia dea dritleaTnkl, 
w-eaa der Caaaa a.B.aar vier Takte kakea aall^ la dea eratea aad niaflea,w«aa eraeMTake 
(e haben soll, u.s.w. Hat mnitdieKen Hätz in die nwelte Stimme miltetst der vergri^nnertr-nlVaeli^ 
ahniuBg veraet»t,sn gekt maa aur ersten Stlaime Burürlc,und setnt die Melodie darin narklfasa • 
gahe der awelteafart. Dleaea iBaats Tcraetat man wieder la die awelte' Bllanie aaali VathSlt» 
aias, uad fährt damit so lange fort, bis die ernte Rtimne den ganxen Halz.nnd die xweite denselben 
nnr HXIfte nn Knde gebrarht. Wenn ihn nnn die erste 8timme nu wiederholen an fängt, während die 
zweite die andere Hälfte narhholt,so wird man sehen, wie sieh die beiden Htimmen laAnsehnng der 
Hnrmanle gegea claaader verhalte». Da mnss man aladaaa dieatekt kilageadea Jatervalle ia 
wafclkliagaad« T«rtaaach«B,Biid darehgekeade Natea,W«ek«elgSa8e,PiiBkta nÜaBdneMft« 
aime|,w«iefc« die i^mmg aa dl» Haad gekM wird, aBw«adea,daBlt naa Aafaag^mel aadVade 

D. * Cü« Vtlt.B. 
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BusamoifBr«-!!!!« . Hau vf r^vsse dab«*! niriit , was man rtw« !■ «iner Stiniinr geändrrt.Dai'li Pro = 
f »rtlAB »o »adera, 41« Verf rüaaer«Bf seschrhc, im was für da» Jatervall, aad in wa» für 
•laer Beweg«aff es «•!.( Ja 4«r ff»r«4m Bawagaar vardaa 41a Jatarvalla Sai« aal Ttrt adarDariai« 
an lelrklcKtrn s«i krhaadela «ein. Gockickt die Xachalmuuf ta 4er Ort »v, in Gluklanf e »der in <( i' r ^) n ut , i.o 
•lud affcnkare Uctavan, Blaklaaf • uad Qaiatea, kar» vor der Wiadcrkaluaf de» faaara haticft^aaniu rer . 
MMcB.Daraa «M Mliakataa 41a ▼atfrSsaarta SachalmMlc ta4«r9a|aaka«afaaf verricktat, «aaa aiaa 
aicM 4laTMaa4arSastwttiaB will.) Mau sehe falfeai«B«iaptele fe*l ej äJ mj». 




IlIVHiileWMeaBtiHMitaeMieaCwMHi« hirr ftaglelcliMriMg*B,a»lals«Marltca|,lMa«B,ek« 

aa wie ImrürkicänfciKrB raBaafgcarhrhrii kann . I h rigeas küoaeu all«* dIeaeJrUt angeführtra Ca* 
aaaa4Brrh4pa Xusala ciBrrT»fs4r<PlatiBiinig griaacht wenlea. Nua läagera Beisf irlr. 




( llieur« BaUfial Ut iai vorifaa Akachaitte f t*. aUcrates Baiaf icl aaa(a»ckri«k«a, aad kaalätlicl die 
U'akrketl 4arakaa t*M«ikt*B Baaarkaaf ,4a«a 41a lla«kaliMB| la4ar#«Uv«,waBB mU Im fara4arBnw. 

(uof kri dUaer Gatinn; g>-narkt wird, faxt onvamaMlick sval affaabara 0««avaa karbalfHkM. Baraa 

«ad«*rt« der HeUtar kei den Hakrafiickca.) 




( Ja dii-ii«>n BvUpiclf.WfIrhRiidirVt-rirÖAitrraal liiderOrtave und »iitlfirli in Atr «hallrhf-oltpwrianf 
eatkalt.la.t awardaa Veklarkaft« aweiar affeakarcr Octav«« (lärklirk vrrntrdea, aker kel derWiadtrr. 
kalBBf aarkt muä 4aa Ba4aB aB4 Wta4araBraBgaa bb »akr . ) 

D. H» C, 9tSB.B. 
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( DI«aM lirtaiM«Bcl»f kl fai 4«r wMriffCM B«w«ffaiiv fnkt mf «ia« utürlleh» Art »w W|»i»i4«lmf ,) . 

16. 

Canon« im der Verkleinerung sind eigentlich nicht iuw|;lleli.C>eaet»t.daaMniandieH.iupl:^ 
•tiane «laea aUrkca Vunftumg ariiaea lavtt.M wird »ie 4»rh lai Aageablleke 4arrli di« verklei^ 
aertcB Notea wl«4«r »rrvlrht . Wt> alSt aaa iaaa <«• f eraem e»«aaf la der H äaf tntlwa« h*t T 

Mau uiua« alüo von demJeni|Ceii Orte an. wo nicli derSal/. d<T aufanicf-iirlcii Stimme in der BM'eiteii 
eadigtfdie Harke anütebren^die Melodie in dieaer nweilenrortaeUenfUiKi aoirke in der eraten ver. 
f rltaaera. Hiera«» aker «alalehl eta Caaaa t»b varaitaebter Oattaaf . Ja Aaarkanf den Aafkags §ra 
liiirt er Tiir \f rklelnerlen.uud lu Aiiaehiing dea PortgaiigH aiir vergrÖKi^t-rten Nüi-hnliruiing. DieFi ^ 
gtir der Verkleinernug kat einen beaaera Qebraiiek in der Fuge, und awar bei der engeuNaekaknMinf. 
Niekta dealawralft r fcaaa laaa dir nneadllekea Caaoaa ladrrV'nffSwMraagM •ckf«A««,dafl« atr daa 
Aaackaa eluea Cauoiia in der verkleinerten Narliahmung liehtmuiien. Man »urlit nümlirh den Ort auf. 
wo kcide Htlnnieu, naelidem die erate arlion einmal iliren Zirkel vollendet, kurz vor dem Kade 
^ atek kepegueu , Und einander In weniger iCntferniin^ Tulgen. Mau leae liierüber dieAnmer« 
( 'Hiaagea f lO. In vnrlgea Akaeknitt« k«l deai « — ,9— «ad 4— »welallmaiigenBeiapiele. 
Oaaill da« dortige swait« Bclaf^l«! to irr Vcrklela^raaf krraaakan, Maaate notk» 
wendig vorher folgrader Caaaa Inder Varf rSaaemaf '««BpaBlrt wardaBf«raraaf Jr • 
aer airk gründet. 




Man l<aiiiL also -».ikiiii. it;fs iiiaii 7.»el CaniiM.» angleieh gemarkt . wenn man einen nnendll ■ 
riten In der Vergröaaerung verfertigt kat . Llekkaker mügea «n mit dea keldealetatra Bei • 
•plelea de«. rnrherKrheadea 1. rrraarkea. 
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Sechsler Absatz, 
Vom rurkgränf^i^enCMiion. 
It. 

Man niarht tcacvlkCB gMeiaifElirh mit eiiirr gIrirhPB Zahl von 8tiaiiarn ,il.i.mit swel , 
mit vler.Stimm«>B.a.B.w. Jrdrr mwei»Ummig» rürkf ängig«* Canon iat «Infarli. well man ihn ««r ein 
Llnienajatem bring«-» kann.8i>bald er vier Btimmifn hat, wird er doppelt, well kwei Systeme 
4mn erf»4erl werdrn.u. b.w. Jst «r drfiHtiramig,«« mus» er ««isltflcfe Mfj|»tult aavf esrhr i e hea 
w«rdeB,.weU man Um »lelit «uf ein« Liale briagea lMaa,«4«r ■MJnim» mwl uglrieh» System» 
4ua aelwm,iiB« im Iii alchl Mato. 

Der einfarhe rüebgaafige C an«a, «r ncf in 4er srhlichten rtirkgängigeuodfriiid«Td»p.- 
f ellea vackgünf tgea Beawgaaf ,wlfd falfraicffmaraea wrTartlgt. Man elae Aaialil vunTakm 
tea rept,4fe der Caaiw laWn •all,aa4 eatwirfl iaraaf Haeaawelatlmniigen 8iit«n*Hi4lenlle|Cetn 
Ava r'iii'keäii^iK«-u C'<> ii t ra v ii iikts von iialb »u viel Takten. Soll der Canon k.R. aclil Takle, 
lang »ein,«*» compauirt man einen nweiittimmlgea Bat» v«a vier Takten, o.a. w. JntdaagnH-iiPk 
hea. to briagt awa b«ld* Stlaiaaa aaf eia«Llala,aai aarar ••,4am 41e vier Takte aan 4er 
Ohrrstinimr zuerst griirtBt,die vier Takte ansdor Unt erst i ninif aber dcrtielbrn ru'rk = 
warts ( VOM Kade aack dea Anfanf« an ) «ngehSagt werden. &amBei»piel «ehe mau folgendea nweis 
aMaimIgwBata bat «^daivw^auiabal &f wabraiat, aarSckgalaaaB arariea baaa. 

a.) ^. . 6.) 




Aaa MaaaaSataabal m) aatatabt 4«r fnigaaia aatalaa LIaia gabracbt» Caana bat th. 




Die »kernl« Stimmr int nuvürderni mit ihren vii-r Takten nach der OrdiiiinK hiuei-nrhrieken 
worden, dana bat man die iinterate Htiuime der ersten. und swar. wlf iitaii xielit. >oiiiKn4e ail«>b 
4rm Aafaag» sa^aagehnngt. Damit ist der Caana.rertig,an4«m Knde de« Mj»'>>leni>i rügt Ma aar 
sam Herbaale iler Art de» rnnnaa, dea Sebl8Mel der Sttmme. Jedoeh gemeiniglieli v»rk<'brl 
lii»7,ii. Will man ihn nun aunfiiliren, so fängt der eine die Stiuini«* vnn vorne, und der andre \<iii 
hinten aa. Beide aingea^eder »pielan) die Lial« geradr dareh^und gehen alleKeitnurdieDenAVege 
arirder aarieh. Der aavnr Aafaag« aaeh dem Bade aa Mag . geht jelat vom Bnde Waeh deai 
4nr.iiige zu. und der /.iiviir von hinten anfing, niml jrl/.l weinen Weg vom A n t'n ofi- ii.-««-h dt-niRas 
de «u, u.n.w. . biü nie der Wicdertiolung ükerdrüsaig werden. I'm aleh dieite« begreiflieber aa 
Biaehaa^ach« Maa falgvadeo arfaoea rBakgSaglgea Caaaa,«ro di» virr *rfll«a Tftbl» la 
den batdaa Stlaai»o dl^Raaptcaaif aaltiaafararaa« der Caan« f llaMt, «alballaa. 




D. dt CS". 1ZZ9.: 
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Brt rarhtet iiiau frrB«>r die ganz« Obersttmiue für sich allein. so steht er su da.wirer auf 
ciae Linie gekracht werden aiuu. Diese Linie singt ( «der sflslt) nundercine^so wie sie 4« stellt 
rom Anfnage ■•ck 4tm aa, Ingegea fiagt 4«r aa4er« vwai ■ade n, «a4 gebt vea .4ca«»lb<Hi 
nach den Anfange hin, und daraus i-iitstelit nun die hier htoEugefugte s weite Stimme , die. u l«- 
uan^ielit, nirlits als die rücicwiirts geschriekne erste Htinuie ist. Jst nun der Canon auf die= 
•e Art «laflwl darehga«pl«lt,M geht der •rate vra Uatea nd der awelte van Tarn aof aetac 
FiiT^Hstapfeii r.iiriirk . und dieses bedeuten die Wlederhalnngsaeleheu am Knde und Anfange, 
die man sonst nur bei andern Arten unendlirher Canons an gebrauehen pflegt .Bei der nilt8lern > 
rhen bcMeritten Mitte des Canons benierict man, wie die aweite Stimme, indem sie die erste 
»tiM« rüekwSrtn faaat, ■olclie iiberatelgt , aad wie dl« «rat« Stlauae, ladeai ale.dle »weit« 
Bttan« riekwfirta faaat, daher anter der awett«« tm atekea hefit. Alrlehe Bewaadtaiss hat 
es mit dem offenen rücligün^iKeii Caimn Hit im ernten Absrhoitt defi vit-rtin ilanptxtijrlcft 
al» awcitea Belapiel gegehan wnrde. Kbea ao mit den offenen Can«n8,die S II. im vorigen 
Ahaehaltte ala drIMea aad Tlertcn Belaf 1*1 vaadea Caanaa la dar ricbgiaglgea Bewrgaag 
gr^ceben wurden. Gesrhiosaae Canons vua dieser Art, die man narh Anleit aiigderjelxt 
erltlärten Ksempel leicht auflüsen wird, findet nun eben allda ala fünftes and aechates 
Belsflal. HIar a»«h «la Paar •adaraf.ara der aweite dleBvelatlea dee eretea 1*1. 




Jt nmmrkmmg. Baaa aa nach mSgiieh sal la aiaem rüefcgSaf Ig an Caaan wldar die gemelaa Bawatohalt 

alcht Burelnrbliistf'Macliahniniig xwlsclifn den beidrn 8( Immen, Mindern aurh In der 
Vargrvsse riinK daselbst ansubringen, wird mau bei den S'" S'— nnd 4— Beispiele 
von CanonN in der rneiigänglgen Bewegung, f II. im vorigen Ahaehnitte fceoehen haben, 
(Das aralcr« voa dlasan dreien babaa wir anvar •b«arallsber(csatat,amdie dasa gehüriga 
■rklBrang lelebtaru faaaaa^ielcha Arlaa Tardlaaaa versSgllcha Aafmarksadhelt. 

S 3. 

Da wir ia dem varhergehenden S. nur mit dem Canon in de r sehlirktca rürkgängigen Bewe* 
gaag aa thaa hattea.nn wnllea wtr hier dea la der rüefcg ängigenOegeabewegung betmebleai 

Mit der VerfertiftniiK Mk II k< Iii • s iiiriit anders als mit dem >- r^ I i n au. nur da»i> der sweisttm: 

mige Entwarf des Malaes narh dru Kegeln des rückgängig verkehrten Contrnpunkls gemacht 
wird. Jal dieaes Re8chebeB,aa bringt «aa dra Caaoa aaf elae Linie, «ad nwar falgeadergeetaltt 
man schreibt »n viirderst die er?«»!- II jilfle desHelben, dax i»l.die oberste St i mme, Jedoehvombda 
nach dem Anfange au und dabei in der Clegenbewegang,aaf das Sjrstemhin. ( Sieb diase* aaar- 
lelahtam^ wende man Mas das Blan am,wa man die Ütlmma wIeffewSknIlch absekretken kann.^Jatdieaea 
geaebehen.so nrhreikt man die sniiere Hälfte, d.i. die unterste Htimme, Jedorh unverändert, 
wie aie in der Partitur steht, in der daselbst vorbandenen Bewegnag vam Anfange bis sum Knde, 
hinter die vorige Hälfte nieder. Xnai Aataag dee ByeteM« eelat aMa daaa deafealgea Seblaeeel, 
womit in der Partitur die unterste Htimme bexeiehnet Int, und am Ende de?« 8.v<<lems . Jedoch 
verkehrt oder auf den K«pf,setst man den Hrhlüfsei , den die Oberstimme in der Partitur hatte. 
8omitistderC anon fertig. Znm Beispiel sehe man folgenden Hätz , wo die OberettMBe die ereie 
Haltte vjaa elaew C'aaaB,aBd die Vateratiaae die andere Hälfte davaa ätiaaaeM. ■ 

O.db C. Nf Tttft.B. 
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Die andere Hilfte su fiiidm. kehrt nanda« Blatt uatund stelle slrli tu der untern Stimme 
die keim Umkehren des Blattes xur ubern wird, den Violiaaehlüaael vor, in der «kern Stinuue 
aber^dle kein Umkehren des Blattes aar nntern wM,44«T»a«n»Miiu«IJImam wlr4 i*r 
BatB gerade in^wlc «r kler felgt, >• leaea .»«la. 




Dieser letate 8ata, welt-lier die rürkf[iing;i|Ke Gegeiibe^vefiunig; des vorVsen enthSIt.wird naaala 
•rat« li)llft«d«aCaaana,iuid der y«riK« daran aafereikt aU aweile Hälft« gelten, näaülrk amt 



























' -0 — j- 













Weaa man, wie hier üesrhah, am Ende die Srhlüssel vertaasrht und daa Blatt uiBliehrt,BO kommt 
gana dasaelke heran«, daraas erltlärt «Ieh,da88 ea einerlei Ist ob xwei Peraonen ana der obern 
ader aun der nntern Linie, um Ii \nl)>itunK der angebrx-hten tSi-hliix^el, den Canon slufen.Dieaea 
•k«r M tkaa^anaea sie «lek , daa Blatt In 4«r Mttt« kältend, elnandar gcg eaüber stellca,«« aie 
aach AaMtaaf Ihfvr BHiIBmipI Caaaa vaai AafMg« hU aaai Baia darvlialngen ,uadkal dvr 
Wlaiaihalaag Taai Kade aarh 4«ai Aafaaga saf^kigchcB. 

• 4. 

Wir IioiiitneH eadlieh %i\ dem d<> ppellen riirkf ängigen C'annn , weleker.wenn er vi eraliai> 
mig iat,aa4-l) dem vieratinimigen rüekgängigen Contrapunkt aufgearbeitet wlrd.XumK n t wur f • 
•laea solrken 8ataea nebme man a.B. die vier «raten Takte des folgenden, nad StoaBcawli*, dan 
ale riirkwärt» auagaäkt w*rd*a kaaaea.füge Baa die vier letatca Takte Maaa. 



a/a.vacR«*«. 
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Wem mtmm mmm diesen cOBtrapiinktiaclien Sats in finea Canon verwandeln, und denaelben auf 
mwel Lialea brlagea wlll,a« verat«ht alck nnvörderat van Mlbal^AaM dl« keM«aob«r«teniStiAen 
das oberste, «ad die keldea «ntenten daa «aterate Syatcai etaachiaCB iaSaaea.Heniarttbringtnian 
dif beiden obersten Btinimen nach dt^r im St. gegebenen Auletlung.und eben auf diese Art diebei^ 
dea oateratca an Papiere, «ad actat dteae beldaa Bysteaie über eiaaader. Dana iat derCaaoafertif. 
Um aieh dlcaca davillchvr an Maehaa, kaaa aMa rieft dl* obavata «ad dritte Stlmaia d«« •bvagmge* 
bellen Beispiele!, oder auch die zweite und unterste daselbst besonders vnr!<te||en, «u wie sie 
daatelien van Aafange bla bum Rnde. Von andern Arten doppelter Canon« »ird im folgeadea 
Aluatse Kehaadalt werden. 

Siebenter AbNnliK. 
Von Doppeleaaea. 

WIe.ea mit de« riidig äasigea Doppeleanan angehe, «rnrda ebaa la dea vwrigeaAbaataete« 
. aeigt. Hier habea wir ea nrlt der Verblndaag aweler »der mehrerer Caaaaa In gevlaan 
Jntervalleu auttinn.Da frn|ct es strii.ob solebe eadlleh oder unendlirh ae^n «ollen. Jm «Tüten 
Valle köaaea allerbaad Arten diaavaireader 8atse( Aecorda oder JntarTalla),iaiaBdern aber 
nur «anaanirenic Jatervnlle darin Statt finden. MI der Verfartlgnng geht ea aaBa,Hndn«ar 
In einem vierwtinnnlgen Batne^nnan nwel nad swel Btlaonen «Inen baiaadem Canen nater «Ich 
führen «ollen : 

DHan «rlireibt xuvürderot In die anfangende Stimme einige \itteit bin, wiederliult sie in einer 
andern Hlimme mittelat der Veraetaaag, and awar In demjanigea Jatervalle,werlaaHHicalii«t> 
geaetxt hat,aetst hernaeh lader ersten Stinw dagegea dea Cleaaag fert, nad wiederhalt 
darauf dleaen Zii'<at'/. In der aweiten Stimme. 

S.)Naa geht man aur dritten 8timwe.wo auin einen aenen Canon ersinnt, der aieh von dem ersten 
In Annehnng der Meladle anlemeheldet. Dans diene Melodie a« eiagerlehtet werdnnaBaa« , 
das« aowohi diese dritte Htlmme als die vierte, die hernarh aus dieser dritten cntnpringt, 
XU der ersten und »weiten gehörig liarmuuire, verateht sieh von seibat. 

4.) Wenn es nun mit der dritten und vierten Stimme aurli seine Rirhilgheit hat, sugeht man aur 
eraten and aweitea aarach,am daaelbsl den ersten Caaaa fartaaaetsen,iatdie«eageache > 
hen,sathnt maa denglelehea mit dea aweitea Caaan awlnehen der dritten aad vIerteaStlBe , 
und so verführt man werhselwrixe. bin ntau üctillensen wili.Wenn aian etwa eine von ilciill.iupl = 
stinuaef als die erste und drille liie und da pau^iren Iässt,so ist diese Pause In der a we i t en 
•der vierten Stiunue genau aaehaumarlten. ilass die Proportion, In der aufängliehdlellifccns 
•linnaett gegen die Hauptstlnuaea eiagetreleu sind, so weaig aia das Jatervall.«orindieNaeh> 
ahaning gesehleht, verindert werde. iibrigena heaaea die iVIgeatimnieB aowohi ia deriQuII« 
eben als widrigen, und dabei in allen Jntervallea,den aafnngcaian aaehtreten, nnr damaiaa 
alleae.U,a« wie auia augefangen hat, fortfahren aina«. 
Brate« Beispiel elnea Oeppeleaaoaa, welchen hieranrindeaheideallanptstiläea 

verfCHstelU wird, da rs eli ii'li XII Anfaiifre dieses Hauptstiiokei^ im i r^t« i< Absehaltt f S.hel B,ß 

vollständig anagesrlirieben ergi-ltieu. Auehial hier der Text weggelassen. 
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ist aus filier icaiiz diirrh und durrh ranoiilsrhcD Mt^site genniniiif a, die der berüliuite 
VtrtMatrr \m Jt«hrr 1718. e«twarf<-ii Imt. D»r erst«* Canun Ut ■wischen dein Ha>» und Alt,4er*i>*l« 
t« BWlaclMa 4tm Temr u4 Dtskanl. «lad la d«>r Okerorta In 4«r iilMiilek«a ■•«ragaaf . 

D«« lwa«f« f*r i4i|^|t*it«a ««aoalnPh»« NavhahaiBag nngeaehtet,wlri «laa dtapfScMlf «te aad 

eiuf dt-m GrfffDHtaiide gfiuä>i8r tlaruioaif darin finden. ( Bn wird «ia« »elir Ritollckk OküVf 

k«iu,a«ck di«t««tl k«i4<*ti Hau)tt a< i iiinifu sirli Kflbiit tit-fi Alt uiid IM>kanl au*su»rlireibrii . ) 

Sbweltea Beittpiel.i «elt-h«» lii«r «bettfailk aur ta 4«a tktiue«,attt weff «rlaskea^eai T«xl«, 

ter i3fcmt w*f •» •ncli*htt,4« m !■ v*ri|aa AkMkaHta ta. i«r«4« v«r 4m **rh*iv«Jk*hd«B B«Upl*.la M A.) 

ord«nt|ieli •■■faickrickva inird». Ba vird dcu Loara auforatit««, daait »i« il*r aachittiiivadckBrillSraiif 
folfcn hönaea,iiek Kack Aawaiaaaf d«r Xeicli«B,d«a Ba*» «adAltaalkat aaaaaaeliraibeB.) 




Da dia^Haapttlta* 4»r b«N«e Caaaaa iarla aaeb 4er AH cia*r •H«atlt«>ii« 

derholt werden . 8i>wi.llrn wir (1if-s<"3 niiher b«*lra«*li|««» . Der er^tr Taiion i^t T.wiflrhen deai 
Diakant and Baase In der l<uteF4|uar( ( eifaatlicli VMtaraadea), der aweite awiaebeit demTe« 
aar aa4.Alt la4ar OWrialat». Vat4aj>la4 la ter Shalieh«a Bawagaag. 

D. jfe C.?f* 7t»9.S. 
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üacM«» 4rr erat* k«l «>4m Kjrrt« ••gefMgM,n< der kwcite kei A^mit avlchea 

JatvnralleB dagegea mdiillii hat,iaM «wisckeB allea vier BtlaMea ela gewiweraiitStera. 

rhrn brnKTktiT Gang mitt«*!«! der Narhalimnag durrhgearbeilet wird, o» fän^t iliosi-r r. wette 
Caa»a hei e) «iaca aeu«?B8aU aa.Der erat* Caaua, der,aai deaaelkcn deatu keaaer hü r ea 
SU larae» , etwas faealrl katte, tritt kel 4l>att aaiera JatervalleB dagegea ela, .Mi «etat 
diea«- Mndtilation so laage fort.kfa bei der sweite Canon den Haaptaat* dea erstes, MVlr 
er bei a) itteht.iu der V>rkelir«tng ud Orfavam niuil. Dieses giebt Selegenheil.daasbel ^) der 
Haaptaatm de» sweiten Canons, «ie er bei cf steht, awiiicheti den beiden 8t inunende« entteu Ca ^ 
ia der Vcrhehraag aif Oetmmmm durehgefälirt wird. Der sweite Caaoa atndalirt bestäadig 
dagegea fert,fchi bei ff der Haeptaata dea eratea Caaaaa la aeiae* erdeatllchealitlHeBjedoeli 
in einer vereetsten Tonart, wieder Bom Voriirhein koml. worauf bei k) sirli der vorher bei f> I be 
findliehe Nekenaata augleich mit kören lässt. Diewe« tiewebe dauert kis an ij fort, wo dercwei = 
t« Caaoa aerk einmal dea Hauptaata der ereteu la einer versetstea Toaart, In derVeiMkraag 
ai/ Oc/eeam, wie bei «> geschah, niifit, worauf bei ft^eine aua dem Gange bei dß entsprungen 
ae ähallrke Melodie awlsekea allea vier Stiauaea mittelst der eaaoni8rhen?i«ckaluauiigdurrü= 
gearbettetfUBd, naeh einer aagehiagtea trelea naalharMeale, diese eaaealacfeeDef pelfage 
geschloasea wird. 

D r Ittea B ela p ie i , wo der erste Caaan swiarhen den beiden Bässea ia drrQalate, «ad der 
aadere avtaehea dea keldea AltstiaHaea lader Vater^aarte ist. Ja keiden gehen die Polgestlanea 
dea aafangeadea ta der widrlgeaBewef«maacb,aBdderCaBeal8t Im Kirkel. Die DlakaatatWe lat 
aar aarBegleUaagkinaugefügt. ... 




* Achter Abtat»* 

▼•■iCmMfder dnrehdraBaaatm elaerTepatfreta«4eVTlerB 

«timailar •aapr^übt werden kann . 
Die Anlage aa aolebeo Canons geackiekt wie in allen «brigea.Man setat das Jntervallund die 
■«••»a<i dcrffbigfatlaHif feat,eai tlM daaOeare k e aark Haa^ekaag dieacr Matera aUcaeittndrrtiv 
Hten forl.vrrsetxl es nach Proportion in die aweile.iin() führt damit !><i lanf:e fort. bis man arhliessen will» 
Die Harmniile swinrhen den beidea Stimmen muts man entweder narh dem doppelten Contrapiinkl la 
der Oetave, II eeliue oder Daadeetar. und awar narh den Regeia eatwerfca, aark velekea auaelacai 
Dae ela Tri» eder Quatuor gemacht werden Icann. d.i. man venaeldet die diaaoalrcadeBSItBr,man 
alül dieflelteaaaad Gegenbewegnug in Acht, und verk&tett urUt rfWol voilkomaoaon) awel eavoii. 
Ic.ifln e Coaaonanaea in gerader Bewegaag klaterelnaader.wenn der 8«ta Yieratlmlg gnaackt werden so» : 
. d«aa,aoU er aar drelatlälg aeia,aad dleTara Sker deaBasa < aaeb dem Oaalrafnritt eil«etaaam> klaaegeTi^ 
werdcB,aehMaeaetcksckaBB«al8ezlcalageraierBe«regang hlatemiaaadar Marlm Mia mhii foU 
KeadeBcisplela. 

D. de C. N-' 7<tt.B. 
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lchrl«rlcwügwif uckf«Wt. 




I>ir Harmonie zw Inrh«'!! drii beiden St iiiunen tat nafh den Hfgela den i'ontrapunkts in «ler 
Ortave. vrrmöge welrher aus einea Um» ein T r i u («"narbt wird, «'iagrrirlitet, und deawegrB kaA 
4»«B«M« «iMMcbeMllMi« ia4«r MMfernuBg einer Ter» jlariiher beigefügt werde*» wl« 
«IrteTe.rlgeB Absrhsltte f M. iMerateitBeiafiele geneheahakea. 

Streites Beispiel. mU wcIrlieM en eben <|e BewaadlalM Iwl, «wdiaH 4leB«vlMltiAe 
4er erste» ia iihalicher Beweguf aaclirttlgt. 




AI» dreUtiiMÜger CwMa iat ea Mageackriekra ioiTerigea Aksrhaitte f if . als eratea Beiaplel. 



DrltteaBelertel «welchea eia Gaaea iaiw01»*aelaTetai4er O egeateai«igaagl<t.BI»>eMea 

Hauptstimen alnd nach den Regeln des Contrapnnkts tut Duottertmam entworfen, vermöge «relekerMWihl 
dl« Hoterste aladie obente.Jenei^erwärtSjdleae «nlerwiirti«. uM einer temeaweisf hi nsagefügten N44>eaat ine. 




Vierte» B el«plel,tn welelieBdicCoinpAaltioaladitakeMaaH«aplatlBea,«elebe der Blakaat 
aad Alt «iadraack dea^caigra Cealrafaakt ««T Iteeimmm eatwvrfea krt^aaeh «elckm aas .elaeaiDaa ela 
Trte «darQwloergCMcM wMjOad aaAawlcfeeBdle1VrBeB,dieUerlaBer|aM« wr«raadrK^lad,M« 



dra IMtaUMa a at arw itla kelgrlUgt «rrdea. 
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Fünfte« B e i 8 p i e l , wficlifi« die llaiiptroiiipogit iuii enthält, int arl Üecimam , >•» koiiii<-n 
dakel, wie iavorig«» BeUplele,^ «lUn beides Stinioieii llnterdeciiBeB beigefügt werden,wie es 
1« TttFl^ta AbB«lmltt f ab TiertM Seiapiel um tat. 




S < r fj > t <- 4 R «■ i n p i ei . w» die ubf rate uad uterste Sttnine md Duoftprimam niud , wn rauf 
die b«-iileii wiltelHtfn, dl« eine unter der liüeliBlea, die aadere über die tiefale, Inder Kntfernung 
' >ta»rT9r»,4l»dbrrht«wiBCliie0MtMv«rwmd.rttlit,kclf»ffaft«iwi4«a. 





"Vmm Caaon 5k«r «der ttter f «»teil deans« iasl^l*!*** 
vra 4«« Mit «teer BefflcItH^Actf «IM*. 

• I. 

Oer Canon ii h e r einen f <> t en 6 e s « n |r gehört unter A\r «ehwrr^ten flatf unfcen derr« = 
Ronlsrhen .Srhreihail .utid mau thut wuhl.slrli nirht eher daoiU «kb%uf(eben. man in den ührlfen 
eine Fertigkeit erlangt hiA.BmHAHIH glebt hievon in seinen Dormmemti Armoniri übermäasiit 
viele Hegels, «ad iiberdle« falle* «ie all« ••gleirb weg,weBB der fe*le Gesaag abca «der la der 
Mitte aagekraebl werde« b«II, »der ssbald die Seit deeVlalrlftB der felfeetlme geVadert wird. 

und wenn man liie»«- aiirh ii .mIi - t i m i-n im m, ri »: m \1im liui Itt- ^ \Z . iic'-fiihrten Cn n nn ■< ahme^si-n wolt 
te, sie würden aie mehr verwirren, alji unterweisen. Die beste Regel ist: dass ninn alle seit 
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die vorhaudiif viutl folgende N«t« de« fcstm Gea«Bg«tvor Augen haben masa, 
■ •wohl In Ausehung der eraten als sweiteu 8ti«M# 49a Canuaa, ea magder fegleGe^ 
ubeB/tiBt»» «der ia 4er Mitte angebracht werden. Wenn aan n.B. diejenige Melodlc^dlealeh 
In der- eraten Stlnune gegen die eMte Note ana des featen Clesange hSren liiaat, gegen die dar= 
ailff f« lK*'i><i«- Nute, hl der weit eil Stimme nartifsealiint werden iinU, ao alad dain unstreitlgsulrbe 
Intervalle au. vrwäiüea,die an gvt f egea die »weite Male dea featen deaangea ia der »wetten 
fltlninie fcitngen, ala ale g'gi'n die «rate N«ile In der eraten Btlame klangen; nnd dieaea f lad«! 
man diirrh nichts alfi durehx Veriaurlien. (ndt-iu man den Gelang no lanK«' wendet und die Jatervalle 
veräpdert,kiii nie auf beiden Seilen panFieii. Man Harbe dabei guter Munter in dieaer Sehreihart 
hahhaft XU werden, and «teile nneh aolchen aeineÜhnag an. Vhrlgena hann man CaBonaTonalleiw 
hand Artea über eiaea featen CSeitang machen, Canon!« Im ähnliehen and vemhehteaTakttheile, In 
Shnlleher und veränderter Bewegung, In der Vergröaaerung, u.a.w: awei >uud aiehratininiig,uad der 
feale Cieannf kam femer «owohl ohen and in der Hltte, aU «alen nngehraehl «erden. 

( Eine gute Vorbercilang an dieser wie auderfiilgeadlenCialtnng wird »ein. wenn man aieh anfang« fanter 
eonie^uent furtkebreltende Meludien aum fenlen Geiiange nint; a.B. I) lauter slurenMeKe atifwärla ge . 
heiide Gänge, a.) lauter kI tiTfriw eise abwä rl stellende Fort irhreitiinf^eii 3 ) Terz^p rünicr «iirwiirt<t und 
Seslai^riingc abwartii gemi»ch(i 4.) Teranprünge abwürt» und SeaUprünge «ufwirtkgeaiiacbt ■ S.) 
Qaartayrnnga.nnrwirta and Oeiataprdnge abwirta gewiaoht; «.) ^nartapringe ahwlrta nnd^alnt > 
apringe anfwarlageaiiaeht. Etwan aukaniinengeHctzter 7.) Jedeamal aaeb einer HecaadfortnebrcUnng 
aurwirta elaen Teraaprung abwart», und *»n da iMaer wieder eine Seennd aufwirl«; 8.) Jedetmal aaeb 
eiiiiT Secundfortiichreituiig abwart» einen Tcmprutiic aiiTHartN. und Tun d« Immer wieder eine fecund ab. 
uarla,».) Secundfurtaebreilungen aufwnrla ntil Quartaprüngen abwärta geaiacbl.ta.) Seeundfortaebral > 
iungen abwärt« aiil {^nartaprnngcn aefwirta geaüaubl,n.c.w. Dean da die Conaofnena acbon Inden gn« 
wählten FortaehreitunKen deg lum Grunde gelegten Gexanges liegt.«» wird ate auch In den Slliiunendle dea 
Canun dagegen wachen Möllen, leicht au finden aein. Je weiter man dieae Vurbereitungaiibuagea treibt, je 
näher wiN man den Ziele koniBien, auch über einen niebtaaibat gawähltan ■•ndom gegebenen 



nie CanoBR mit einer Begleltnngastlmne atnd tab aweterlel Art. Jn einigen wird 
die BegleiluiiK iidcr ilii- \« lKMi«tinime erst dann 7,iieeH« t/,t .« enn iter Camm m Ik/ti l'.i"/. ft i-i ii; i-l. und 
dieaea gearhlHit aur Bedeekuag der Haraioniea , wenn einige darunter aonat ailxujeer auafallca 
Bolltcn^ von dienen lathlei'nieht die Rede. Andere werden aagleleh alt der Begleltang eeapenlr« , 
und da ist ftie elelrhi^ani als ein fester ftesanK anT.iiaehen. irli nage gleiehsam, weil der feateßeaang 
eigentllrh gegeben, dieae Begleitangsatimnie aber von aelbal erdaeht wlrd,uad von aoleheaCanona rc> 
den wIrkIcr.Bsrraftetdi dabei iHiTl!vdrrat,abdrr€aaoa eadl Iah oder aaeadllch aeln aoll. 



, Holl er unendlW Ii uml /war im Kl n k l a n e )- .sein .>•< intH Irft man n.teli der nben geeilmrn A ntel ^ 
tung eine Partitur vun»n viel HtlmoM'B als awn haben will, und anehl aieh die laagaamale und tief ate 
(wean al« nMallch awa Pnaiament« dienen aoil > aar BeffleitaagaatlaHM aaa,w8hread aaadle Hbrlgen,arfe 
flieh gehurt, Baeheinander auf einer Linie KU Papiere bringt. DiegeBegleitnngpatinune niaeht dann 
wBhreadder Pauxe einerFolKeatimme allexeit ihrenXirltel. und beginnt deimelben bei JedeniRIntrItt auf« 
neue. Sfi.B.M'lie man folgenden fan»« imKinkiange.xu welebeni dienarhxlehendeBegleitunK gehört . die. 
wie man 8ieht,ibren Zirkel lanerhaib awel Takten valUiriagt,Mad da elneStime der andern alleaeiixweiihkte 
•^terfolKt.soflIn|cl aledenaelbenbel JedcMBInlrltle etnerfMInmie aureaeae wieder na. 



f 




«3. 





B«f leitnafiatlAaaa dieaom Caaea t j 
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tfkrIfCM «MM k«a«Hil «iM(iM,da>ii die B«|UliaBf •■tiM« •■•k ia 4*m ■cifcsi fvbrarbt wt'riM hau*, 

kunKade fortrährt.) 

$4. 

Bi»ll.elaMlflMrrCaMB !• 4er Octave ••■ipMtfImaBukier «km 4rel s m»A 

vlerfa«'ben Contraputikt ^eeebut-u Anleituni; eln«»n irfS - «dtr virrfarhrn rontrapwnljt f » r hen 
Suis Mit einer tirfen Nekea8tiuijBe,UBd verwandelt die «bersteu HUnimen In eiHeu Canon nach 
4«rArt,wle eben iaaeltolltMelgt werden ixt. Die tiefe BegleftunsMtlaune narbt alleveil während 
der Pause der Folgenitnuie ihren Kirkel,, und fängt ihn kel deaiBlatritte dernelken wieder «a, wie 
man in vorigen Abaeknilt f IS. Im swetten Beispiele «ehea kann. Aaf ek'en diene Art kSaaea 4ie 
swet folgenden Beispiele bei a.) und b.} mit einem geringen Zusatn in eiiieu Canoa la 4ar .Octavegea 
krarht werdea .Mil welekca itotne oder Thema nun aafaafe lal elaerlei. 




».ff« 





Da.xK man auf ek«B diene Wets« awefatlMMlge CaaeM Im ier Ortav« oiarka« k$aae, »rgiekl 
»irk vua selbst • 

«5. . . 

dladf nker diene aaeaditekea Caan an la aaiera Jat er railea , tritt etwa dieFnIge. 

stininie in rini-r andt-rn Beweftunx odpr mit verändertem Takithrile n. s.w. ein , so mu»» maa 
calweder dir Begleitaag verscbiebea, bi» der Caaea fertig ist, weaa er aSalirkelae BegleU 
laag aStkIg kat. oder aHm annn nie negleiek kel der Tertertigaag allaakllek MaaafiigeB, aad 
aindann vollendet die Begleitnng erst Ikrea Slrkel^wes« alle Stinaea des OMea geMrht 
kakea« and die erste wieder eintritt. 
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Der endlirh«' r a n u d wir4 desto leirhter «u verfertigen sein, «enn man die erste Stimme 
einen guten Vorsprung nehsen lisst. M»b liat dann Grl«>geBlaeit, 8o|;leirli eine gute Qeg eiihars 
■Mkle In der Nekrastlaune anuubringen . 8ob«M ■na die zweite Stimme eintreten soll.soUiltmna 
M»lMg» «II der erstCB «ad itit Nnkeutimm» Att,iuid Mhr«lkl die BweU« Mch d«ai fettpertelltea 
Jntervftll de« K i nt ritte erst weit , als sieh la der eretea daan ■«terie findet . VeaamHauui 
mit dieser ersten und der begleitt'iidrn weiter fort, und rli lilt- 1 dsK »«•it»T«' linrnrnnUrhrnflodiwrlie 
(^eweke aacii der sweitea Btlauae eia . Oieaca Saaata ttbersetat aua aus der eratea In jdie awelte 
StimBMf aad damit ffihrt maa ae laagafert, Ms man dea Caaea aeUiMaea ^11. wm deaa aetbniradlg 
am Ende, damit die Ntinimf II ziii'aininrn auftiürea künnen. wenn man sie nichtnaelielnanderverfirhw Iti^; 
deu laaaea will. Iii der eri^ten Httinme ein Iclriner Zusata von so viel Takten, als vor der awelten ein « 
treten, gemarkt werden mus», und diesen Zusata ahmt die «weite airht aaek.Was es mit aolehas 
Xaaataa .eder Aakaag* fSr «lae Bewaadtalaa haba, wltd aun am Bad« dea awalatlwatgaa C aaant 
Tun fMCV^MrUadrlttea Ali>ats«,we dteaaraafeadeSttaDaeWideBBabeaelchea dIaMaterle 
xiim Canvn endigt ,8l<-li dentlirh mar heu können. Bin Beispiel eines a we IstimmlgenCa^ 
uoua ImBlaklaagc ndt elacr Begleltang siekt maalm varigea Abaehallte f »nteaBei > 

aplel. Ja daa ▼eraehlrdaaa eeatrafaaMlaekea AvaaTkeltaagea J. M.BACm* Uer 4m» ¥ a»4 w 
Könige .Ihm aufgegebene Thema In C-moff, findet man einige solrhe CanoaifMdUclw aad a* n ' 
eudliehe.mit einer begieiteaden liitimiue, die für Muster au nehmen sind. 



i 9» war fhaalaatarfc ■«de,dae« dl« altera T«aMaatler Haea Jlmgera darrh veraehiadae 

vorgelegte Häthaeiranonn ver«iii< hten, und «eine Gesrhlrkllrhkeit narh d^r AnfiÖKung der«e| ^ 
bea benrthelltea. Diese Nitde ist aun awar abgekommea. Man hat gefunden. d«MA ein Narr mehr 
fragen kaaB,alBaelia Kluge beantworten können. Man hataater denContrapnaktisten Markt, 
aehreler wahrgenommen, dir, am eich über aadere einen Vorang aaaalügrn, wlllhiihr I le he 
Altae aledersekrieben, das Wort Canon ä 6. 7. 8. n. a.w. daraber •rtsten,obgleleh fcelaCa. 
uoB darin vorhanden war, und dennelben andern aufaurathen gaben. Man hat gefnnden.daas.wrnn 
maa ■alckea Marirtaehralem elaea wahrea Caaaa varlegte^ale deaaelbca uleht einmal aaf löaea 
beaataa, and daaafelglleli lliir vArgegebae Blaaleht aar TMaarbaag «rar. Maa bat cadtlrilbMBarli^ 
daHS in der Thai oft ein mittel mÜMiger Kopf aolrhe Canons fcesetat hatte, und dans <>a gleirbwaki 
kein besanderesVerdlenatlatfdie kastbare Zeit auf eine so lärherlirbe Art na veraehweadea. 
IHe graaaaa ■•tatar i^r araera Batt,dte aleb la der «aatraf aahtlaebea Bebreibart mit Baif a 11' 
neigten, kaben «ich al«o becnÜKt .Canon» an marken .sie m ««-liraMrlipn. wo r» nöthix if>l.und»enn 
sie Ja Jemaaden aum Brhera etwas voflegeu wnllcn. ho tiabeu sie ducii immer eluife anrBeaeirluKmg 
darAaflüsuag hinlüngllelie Merkmale oder eine i'bersehrift kinangefiigt, and wieviele gronoe 
■armaUtca kabea deaaorb äfteri Mab« geaag gehabt, biater da« Oebalaalaa an haaiMea t J a • 
deaaea kaaa «a dneb aaeb alebt aebadea, dea Batbaeleanaa aaeb belcnbehattea . Ba glebt anter den 

übrigen Oatt unfern der r «nipt» u ixten auch .t ii niassr nd c Leiit«* il i *- iiiiiflikalli^rhe AI|wi<>i><T 
vorstellen wollen, und als Allwiaaer müssen siedoeb aneh nothwendig dea C'eatTaf uakt 
varateliaa. Aa dleaea baaa maa aleh alebt beaaer ala mlttalat alaaa aalehaa iraraebleaaaaa 
Canons erholen. Man braneht niolit einmal Immer einen sehr schweren da»u r.n nelimrn.Der 
leichteste int »ehon hinlänglich, sie in die grÖBste Verlegenheit au setaen . Jeh redehier, 
weKIgemerkt, nieht von vernünftigen galaatas VaMetaar», dl« atsar JadMi Art tfavCaapa ■ 
•Itlaa GjBreektIgheU wiederfabrca laaies. 




DRITTER ABSCH.\ITT. 
Von der Auflösung «ioes Canons. 

81. 
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Wie. hat mau <-8 aber auftufaiixeii , wenn mau «iafu v«>rst-lilti«8aeu CaauB auflüvrn will? 
D*M 4«l!|«iilg«',der dt»«M ■■trrniml.ach«ii rlwas in ier raaoninrhcn 8rlif«lkart g«-than ha. 
bcB MSBiVf Mtsr Ivk vnrau*. Mub feklt tkaiairkta arhr^aU alle müglirhe vvrarlileilii« 0«l > 
tun^B nai Artrn d*n«lb«B kea*««. VBtmmkt vrM« ▼•rpflfgte Aufgabe BBrh.allrB4«»> 
srlbea, «• »U88 «>r sie oline allriiM idf riprarh •«fliiarnsodcr der CanvM Ist falmrb.DvfhwIrw«!« 
lea ■iker sur B«rh« grk«». Jrk wrUag» ttMVor,4«aa 4er H«ttptg«s«Mg 4r» RätkavIfaiittM rivk. 
ttg abgrarkrlpkra arl. 

Die Tal, t a i t t änst » i rli y.ii r Ifirht riiiHcii . wenn er aiirh ohne Takt georhriebea ist, und 

nit deai 8rhlüaaei hat es eben die Bewandtniaa, wenn er etwa fehlt. Die Vielheit der tttiauBen^ 
wen ate atekl aageael jtt Ist, IKaat «tek aurk fladea. aa4 ak «■ «ia folyauirf klaeker C a a • a ael , 
w Ird «Irh «ojt c h hei (!t*r I^ntersiii'h Ii DK f n t (1«>rkfri W'i r liahen ea hier bIno mit »■ i nem halben 
Oalaend Jatervatlen.etli4-he mehr »der weniger au Ihuu, die airh ohae Hehl Ü8sel, Takt und alle 
aar Ökeraekrifl gekSrIit« S*i«k*a daratellea. wrai^i^r Sliiekv kl#raa feklea^iMlo we= 
aiger Ist der Taix Ti r • r-«terkt. 

Pa« erste. \»a>< iiiati nun au thun hat, ist. dass mau die vorgelegleo J nler va I !«•( .Xntcn ) auf 
elaaa ge.wiaaen Hehlüssel. und in solche Taaarl , wn der ßeaang am r ir ht igatea %u sela 
■ekelnt . und in den Takt bringt. Jat dleaea gasekakea, angekt die UateraarknagderNack« 
•kmnng an, und diese mass man narh allen Jntervaltea. 4am Rtnklange, der Aeeji ade «Tera. 
{fuarte, ()ninte. Hexte, Neplliiie und Ortave.uben oder unten ansleli«'ii. Man versuehl 
dieae Naekahmaag I« A«f-. «ad Kiederarklage, Im gutea and aekleektea Takttkeile,imeralra, 
drittea, fSaftea. awetlea. viartea. aeekatea Vtertkelle «der AektthetI« a.a.w.aadalMaaefc 

versriiit-diieii Pausen . Li- i ji-dem Jn t ervalle, und alle« diese'* 7, m orderst Inder älinlirhen Be»e = 
gnag. Bringt man mittelst dieaer nirhta heraua,a« wendet man aieh aar Ciegrnkewegaag, ja nur 
rSekgiagigea aad rSekKiaglgTcrkekrtea Bearegaag. 

Man läsüt e<« hiebet nirht bewenden, sondern versuehl ferner die nnterbrnehne Narliah « 
maag.di« Vergriiaserung aad ^Verminderung nach allen Jntervatlen, Bewegungen nnd Takts 
tkallea ..( Bin* aaich« 1'nteeBackaaff aatst einem Marmaalalaa anchbtl vlalea vnrfabilchea TarMK 
eben, wo der Caasn aar theilwei»« berkU'.knmt , und inaDrlier In «oirken Ganrhäft« beflndlirke hat naos 
eben ciut«lue in eiaer fulriien vernrhluoii^u ('oNpa»itlon eaidcrkl, waranf der Verfanser »elbut nirhl 
darhte . Ilabar tat al« iniMer riu Gewioa für di« eafeBaeiiabBani in eiaerKufe.) 

Hat .ma« aaa eine Htlmma fläeklirk keraaigekraekt^welrkea leieht daraiii atierkenaenist. 
wcan «le darehgekead« mit der aafangeadea haraaairt, aad Ikr riektfg naehgeket; an kSII ea 
nieht srhwer, die übrigen 8tinimen dann /u finden. wenn der Canon nnrh mehrerer fühig Ist. 
die dritte Stimme mag aua der eratea oder awettea mit der Oetave,oder gar mit eiuemaiylei. 
ckea Jaterealle. Indervartgea «derderOegeakcwegung.mlt vergrnmcrter.verklelaerter 
oder unveränderter Oe !( u iik Ji r Noten, In Aral oder Thesl.in eben der Proportion in ^ n 
aehuug der Zeit de» Kintrittes. früher oder »püter aachfolgen. Hat maaaan aaeh eine dritte 
Stimme gefaadea.aa geklauia ««Itar.aad ireraaekl,ak aaek makrare dariallegea.BBd damit 
führt man so Innce f i>rt. bla man keine mehr findet . 

itb der Canon endlich oder nnendlirh sei, ist leieht aua dem Zusammenhange nn erken^ 
uen, ingleirheu ob bei der WIederkolaag die aafangeada fItlMMii mittelst derTraanpasI • 
tioa ia einem hökern oder liefern Jatarralie wieder eintreten soll. Jetat veraurht man 
naek. ob man dem Canon anrh eine »der mehrere NebeustlauBen In Terneaa oder Deeimen. 
gängen beifügen könne; ob er anderer Veränderungen fähig sei. aad aack dem Caattapaakte 
in der Qegeahewegaag, Ia dar riiekgäaglgaa aad varkckrtaa racks«B8lS*a Be«a|caaK ««r« 
a^tat werdea köaa«. aad waa iarglalahaa Bi^rlnl^ warttav mna tick kl da« «ralca Ak« 
sehnitte dieses Hnuptst iiri ea ia daajaalgaa f., wa dia f aljHarfMackaa Caaaaa. «rklXrt 
sind, Bnths arkelea kann. 



I 




tot allMfWas mau 4«r ▲■flBsng »lac« K8ths*leaa«M ■•fmkaan. Banfe« 

hört «ua*«r elnrr vullkoniMen Kluslrht in die versrhlrdnen harmonirst-hrn Wendungen, viel 
Zeit «od Oedald.Daalt man vercarbea Irüaae^wie weit der Jetkt fegrltne l'oterrirht (EriErüaB 
drt.aad hlalllafllehaei.el»«« v*ra«Ma««ara BXtbsel««aaa 4araarli hgwi —a ahrtt— ,wh>«wii 
folgende vier Beispiele, wuuaclt man xiierst «eine l'bung anstelleu iiatin.iiiit »trb indeaStand 
au actaeB,es aiit arbwereren Kieaiprlii anfaaacbaieB.Her nämlirb nieiuala leirbteCanoaaaaf e 
felSat hatfdni wiwA ea Mit aeliweite« la der Palg* aiekt lelelit gliehca. 

AMItO OPTIMO, MfcUO PO KT Ak S A « A C I S S I MO, D 1 1' A T O H l< M AB 
AOCT*BB OVADBIttA CAK«IIUli rSK VKTOORVli. 



1) ;t. 




( Hipr not ti «lu «-ttdllrhKr raiiun.dtr trat* <«Ine« fromea rafauiri.aiiltvtit f iaea b«lf«iflglaa Babaaalcfcaaa 
uu4 4er freien Hcttluiiaate 4«r letatea HtimaiR.lelckt aufsaläaea aeia wird.) 




SIcbeBtcA Bauptsiiiek • 

Von der Sinf fuge und 4«iB 8lnf««ii»B • . . 

II. 

Bla Slagf age wird eatweder alt «der ehae aMIgate 8f lalillMvaa feaetvt. 

Waaa iiela« obligate Splelatiaiiuen dabei »iad.a« vereinigt nian.aur Ver*tarliuag 
der ^armonicdie Jnatrunneate mit den HIliuneN.d.i. dia ante Holle« gebt «it deBDlakaat,di e 
sweite ailt deatAlt.aad die Viola mit den Tenor. I Dir VininBcetl« rrhrn th««U all dm t'antraba*«. 
ala Begleiter daa Sinfbaasei, uud «ean dieser ■rlt»ri|ft , mit d<-m Tenor.) Fügt man die Hoboen blasu, 
aa gaben diese aiit den VInl inen. ( Da* aÜHlirhe tkoa die CUrlaetten.BleFavaMafabanaitde* T«. 
ner «ad Ba«t.) Dieaea iat die natiirliebate and gewöhnlirbate Art . ( Kur Bef leiiaar deaae^rauK 
nifit aaa aar Ii wolil beide Hoboen, dan All be|lei«et die Alipeaanae, den Teaor die Tcaerpaaaaae.aadden 
■aaa die baldea Fagatta,adap aacb dia Basafaaaaaa.) 
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Di« VerEnderoBf «kcglvrd« der Ncaem «kcr kat kd dieser Art Bichl ^eweatfeii U«««a. 
Man h«t noch eine «aiere Stellung 4er Stl'ue« cttig«ftlirt,u< He«» keiteht darla,<laBB aiaa 

die erate Ttniine mit dem Alt In der hühern Ortave, die nweite Violin«- mit dt-m Diskant im 
Klaklaage,aa4 die VUta mII 4*m Teanr kald ia BiaklaageykaU la der kühera O c t ■ v» »pielea 
fB«at. Die Hnkoea rerelalgen «irk alleaelt Kit dea Vtallaea. Va aber Teraeg» dteeerMellaag 
nirht «llfin zwei Ntlmmen in bf ständigen Orta% fn unter sirli fortgehen, »«ndtrn ntirh in der 
Tbat Irreguläre Oiiage «atntekea künBeu,B.B. wenn »wiArbea dea MitteUtlHaien Kweittuartea 
klBtereiaaaderfalgeaf die alttelet dleaar Vwlkeiiaag «n swel Qalatea «erdea.derVerdappc. 
Iiing der Di*ai>uaiizen nirlit zu gedenken u.s.w. so «'{II dirsr Art nm-li nicht alirn Meistern 
durrkgekeadageraUea^nbawu gleich dea Mar hdriirk der Harmonie •rhrdadurrh au erheben 
nelat . ( Ja d««FBlle,daM ierck «lae Micke Vardanlsa« falatea la gerader •e«regeageaM«hen,k«aa 
•■ 8kerfc««f t al« geatettel verdea.) 

KlallUlel awUrbca diesea heldca Artea au treffea.bann maa Flütea dasu nehmen, und diese, 
ww ea der Jianaeate alrlrt eatgegealaaft^den Alt aad Tei|er la der hehem Oetav« altaf Meaiaeaei^ 

( b«'v<^rr aber wird üiaii i\v eritr Flütr mit dem Hnpraii and dl« tweite Mit deaiAlt la der Octav« ■it(«liea lai>s 
»cu,w«uu f> dieüeiakeit derHaraionie luläditj wäbrend di« Viullae«,dieliabeee und die Viola alch mit 
draSi^gellaaMi erdeatiieh( aaeh.4erla f t.kemrht«n Art) vecelalieB,wdteBiafcl«Bga roctfähM. 

IS. 

Die Partliiefn der Waldbürner. Tl a ri it cii . l'n'<auMen und Pauken, wpnn bip he\ drr Fuge »ein 
»»Ilm und lc<>ntien,werdea au» der Vermi^cliunK der übrigen zuKauunengeAetzt. iudt m alc besvn = 
dera dasu difiien, dMS ^aaTliema suwellea dureh eine besondere Verstärkung hervorrage.MaaakM 
aker Wer dieHrfahmS sa Hälfe ■ahaea.and wie mit dieaer Aaaalekaag derPartkieeaaabefaca. 
•lea aad *cn8afllgatea eerfahrra we*de,aa» gateu praklisdicB Arkeilaa diaacr Art «rleraea. 

Seil. die Slagfage aaa akllgatea JaetrameatalatlBaea baBtcheB,8» lat leleht ««.eraekleB. 

da«« dleae »iigleirli bei demKntwiirf «(»t H( i titmen mit ^erffrtirt. und nicht er»t hernarh.wennsehun 
alle Plätae heaetat i»iMd,hinaugefügt Merdeu miitMiea^Menn man einen guten Geaaag hervorbringen 

«ad «lekl mefdeatllrk «er dcB, »der kaid Uer^kald «artkla aaaMkweirM wUl. 

.1». 

Den 8tof diesem nbligaleu Hatzt* iiiriiit man au* den Hauptsätaen der Fuge her. Xnrhdt-m 
alle Blngstiauaea nacheinaader eingetretea aiad, führt mmu auehdie «keraten Jnatramental»tim< 
■ea arit den Salsa der PugaktalerelBaadtr ela. Die üachalmaag la veraiaelilaaTaktthella , 
(dlealcknlcM lamerbe^a«-«! für den Trzt arhlekt.) die in der widrigen Bewegung, die verkleinerte, 
vergreaaerie, nnlerhrorhne ctr. können hier dem TunAetxer («clegenheit geben, dan Thema auf 
gar vifirrlel Ari Kegen die Slngetimmen, die sich deswegen nleht irren lasaea, sonder n Ihre 
Fage aafa atrenK»te aaekea afiaaeBfdarckaafäkrea. Maa kaaa hleraäekat,weaa die Ftage aoek 
kllBatllcher werdea aeli.Baek elaer § ewlaea feetgeaetatca ttattaag dea ciafachea Ceatrayanfcta, 
in laufenden, hüpfenden, springenden, hinkenden, punktirten «der andern Figuren einen Baüi« 
dageceu entwerfen. Ml wie man. wenn maa die obersten Justrumentalatlauaea aieht auf vorher 
erklärte Art aus dem Thema formlrea will,elaea gan* aeaeu Bata erdealiea,aad dieaeagcfea 
die Biagailaaiea eat weder keaeadera darckfagtrea, ad er aack elaer gewlaaen featgeaela. 
tea Art deeelafaekea Ceatrafunlrta alt gewlaaea Vlgarea darekarbeltea kaaa. Dedikeaaer 
kann man «ich in Ansehung dieKcr ^ ersrliieiinen K i ii rirhtuiigea praktllCk^daMk AasekaaBa|t 
guter Partituren, aladurehblosae Beobarhtuagen forthclfea. 
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S8. 



Ja AafMg* Fage^wraa der 8iagbaM 4m» Th«a* anfiBKl, «od rin brauBdrrrSpIrlbaM 
vorhaad«« Itt. kaaa aar d«atlleh«a Wlrltaapt dir Vt*l« daaaalfe» a»gl«lck ailtaplel«« . Weaa 

ti i <- ra II f H«- r Tf nur f ulgt , SU »ptelt dir Vlula m\i diesen letctcrn norh einmal dasTlieuia mit, 
uud bleibt daun in iUr«r Hpliär« . Die «weite Viulln« k«BU bei den Klüt ritte des Tenors das 
Tlieaia «af vorif* Art Mit «rgraifva. and bei dem Blatrlttedes Alt ■•ehaials wiederholea. 
Xaekber bleibt »le In ihrer Httnune. Der Eiutritt de« Supraa« mit der ersten Violine Ist theiJa 
«regen der Hälie,tbeilH wegen der sugleirh mit elarallendea Trompeten and Paaken, weaa dieire 
dabal nla4,akaa 8tdaelrti*intlABUtcl,BBrdnitilrhn AaaMirlMaag dasTkaM* «ari^lck f »ng. 



Xnm Teit« srhlrkt sieh die Prosa weit beaaer,ala die Poeale, nnrnnl wenn diePngranavarB 
sebtedenen Sätsen bestehen soll. Wir wisnen ans derLekre vam duppellen Cantrapunbte, daaa «la 
Thema von dem andern sowohl in Aiinehiin)! des Elntrltti). al» der Art der Melodie,aaleraekla» 
den «ein moU. Maa kann die SrhIUsse ebenfalls hieker reehnen^da der eine Sata alcht av |«ag, 
alH der aadcre aa nela braaefct. Sa dieser ▼erarkledeakeil gleit die Froaa wege» der VagMi^k 
keft der Absehnllte und den N i I hen maMKes srhuii natürlicherweise Geleicenheit .da man in der 
Purste dorr b andere Hülfsmlttel, als durch Dehnung eines Worts, u. dgl. erst salchraieht «k» 
ar Muhe beransbriagea miaa, snd bei «IIcb daalSaft aiaa Gefahr, auf metrlaekakga^ aiatrarle 
Sae Gänge , die da» Wesen der Fuge nirlit verträgt, und folglirh auf Abwege na gerathen . Rs 
iwl also weit liequeaier, auf ein K H rie ,€ redo ,Mmg»ifirat,^^t ^iuietk biblisrhen Sprnrh , auf 
einen Vers an<i den Pnalmen n.dgl. , eine gute Page nu machen, als auf eine Strophe aus ei = 
aen Lobgeaaage. Sa dleaeas letatea aehiekt slek die aiotettlaeke Sekralbart weit besser, 
waTea fc«M als aekrerea. 



So viele Glieder «der Abschnitte in dem Teste liegen, so viele Sätse muss auch die nigp 
tiabea. Van sieht daraus, dass man sich nicht leicht einen Text über drei »der vferSätae aa 
wSklea kat. Sind mehrere Glieder darin, oder aiad ale an beschaffen, dass sie deflhJidialtenaek, 
einander entgegen laufen, und sie folglirh nicht mit einander vereint werden können, au fngirt 
man Jeden Sats kurn elami darek alle HlliaaaB dareb^ond fSagt alt Jedem aeoeafillede de« 
Teztea alaea aeaen Sata aa. Das wird nlsdaaa eine Hetette, d.i. ein aaa vielen kleinen Fa . 
gen nuaammengesetr.tes niiiHli<aIir<< hi-' H ircbenatiM-li . Jrh uclmie dan Wort Motette in dt-m 
Verataade, worin es verdew genommen wurde. Die tlolocautaten , die man hentigesTages an 
vielea Ortea der raalsehea Blrcke, aaek Italillalaeker Art, aaai Off«rf «rla slagt , atad 
als eine P.rfiudung neuerer Zeit auch mit einem neuen Namen zu benennen . und könneaf 
ao wenig, als alle Gattungen der geistiirkea Mnsik bei den Fransoaca ohne Un.tersekle^ 
dea NaaiaB der Mnteltea fikres. 



■aa Terfcladet laelaer nolekea Matett« Sftern awelerlel Teita, oder aiaa fafcrt 

eben den c e 1 1> »• II Te 1 1 auf 7.wpi«'r|pi Art durch. HlcBeR ge s cIi i t-ti t . wenn dieselbe ülier 
dea Vers eines Kirchenliedes verfertigt wird, wo auin den festen Gesang dieses Chorals 
ia cjaer.daaa featgeateiltea Stiaiaie, aaek ■atagake der elatretendea SllederoderSStae, 
mittelst der Vergrösseraag, oder doch in einer andern etwas abstechenden Bewegung. das 
gCgCB aabringt. J eaes geschieht, wenn die Motettf über eine biblische Prosalst,mit weis 
eker aaf ekea diese Art in einer andern Stimme der feste Gesang eines slek dann schi . 
ekenden Ckorala verkaadaa wird. DiMaa l«t«t«r« akar kaaa aaek ia elaar '«rdaatll - 
rkaa Faga gaaakaka«. 



19. 



f 10. 



tu. 




I#* 

!S I ». 

UaHs mmu dke Worte, über weli h«- man cuinp<iiii rt , wohl verstehen, und «uwulil das NilbenmatiR 
als Arn Aecrnt derselben vultkouimen Inne haben niiaae, Ist eine Wahrheit, woranNlemaiid swei ^. 
fei« wird, «1« derjeaff«, der in einer Bprnclie Mtaljdl* er nielit versteht . Mm kau klendierdMl?. 
äM Bt.fltSck ies krlt. Hnalene vea SeJkfft« Baekleeen, wo ileee Materie tekr f riadllek 
ausgeführt \nt . Jrh wollte wünschen, daas der Verfasser von den ungerelnten Zusanensie 
huncea und Verachlnckuagen der Bilhea la der lateialachca Sprache aeine ttedanken augleirfa 
■iltgetkellt kitte. MerText lat eatwedeir f reaalnrk eder f eetlaek. Sm erste« fall« fiadet ae 
wenig die KuaanmenKiehiiii^. als die Trennung der Hiliien Statt . Jm andern Falle niusa sie der 
i>ichter,abernicbt der Tonsetxer machen . Begehl dieser in der ZrusainmeaaetBung der 8ilbea 
aeekPekler wider die eralkatik,lBdeia Ja nicht alleM'vrter der Cantrartluo fk'hlg 8ind,se tat 
dlcaea noch akgeackMaekter, «ad aiaa kaaa aieb nicht wohl aiit dea Italiäniaeken Hanf era ent > 
lekaldlgen, well aaa la Jtallea,ao wie In Frankreich aad ia aadera Landera,Bwar In der Aua. 
ü |) rar lie. aber so wenig im Silbenmasse als A< r<-n te vun den Dentsrlien imterariiiedeD int. D i<-^ 
»es krancht kclaea weitere Brweiaea.Weaa maa mu» ge-mi-mg Mcht gem-jm», ae |at dlesea 
ekea aelickerlleh, al« wenn ntan hmmmt tkelien and daraaa awekea wellte. MI« Ve« - 

•rhluckung der Silben, da Bian aus: tfo-^WNi tfef- und aus : ra-ni' a.mo-r#«, rn-na- 

mo-rea «der vmm'Ja-mo-rea macht, gehört awar aaden Kegeln der t}cansl»n,aber nieht aar 
äetskoBst. Wer veraeklnekt keim Deklamlrea der Verse die SllkeT Maa stricht Ja Hllbe f ür 
tfllbc, aad dakel die Wlirter aack tkrem aaturiickea Aerente, niekt aker aark dra K 1 «agrtt«. 
sen der Presodlr aas. Ja der Maalk aker mnsa die Dekla»attaa, aad alekt dleSeaasioa 
aachgaakMt werde«. 

A«acc««au«e« l«g«aaknrseaTextea,dle««ra«sel««Bcder«wel Wörter« kesteke«f 
s.V.tiker das^at««, Kgrte, aad derglelekea, aiass naa slek kUtea.seko« I« deakeglaaea. 

itcn M« tT.p il if Silben au dt-li neu , es ■nünHte denn ein besonderer Jnhalt oder I'mst and dacu Au > 
lasa geben. Jn aolcbea Fällen, wo der Mats ( das Taita* > gar nu kura lat, wo smb folglich eb«n> ■ 
dasaelk«1ir«H ■cbr«nwledeflleleBai«a8,lsl««g«|,««d«« daraas eatsfrl«|ee^c»Mlssvert««ge« 
snvor sakeBe«,«ackdem«Ma des ersten 8ala elnIgeMale durch die Htimnen darf kfeftttfl hat, «lae« ' 
neuea Oker cke« diese« dats elasufMhrcn,uut sie keraaekau verbinden. 

«14. 

•f« Ansehung derMeledtekataMa. soviel möglieh, auf die Leicktigkeit der l«t««att«»a« sc* , 
kee^ausuilwe«« die Vage l«iKapellstU verfertigt wird, aad olue Begleitung von Jnstrumenten . 
anagefiikrt werdea soll. 8nr sehweren Jatoaatiun gehören besonders alle die Oclave üher«>tei = 

geiidenjntervalle.( Näch-i <li<-i>i*Ddip.Sprüii(«in<lie(roiiAeNpptSDd Iltl»'rIIla^^iKt■ Uiiiuti lMaiiniiin» 
dabei den Gesang einer Htimme iaaerbalb dem Umfange einer Uadecime erhaltea, and selten 
ela Jatervall darüker wage«, < denn man sahreib« fir iea Chsr, and sich« ftr (toloatlantenl.Man ' 
hat andern Knde einen bequemen Ton für die Fuge auMSasarhen . oder \ it-lnirhr. man musi« 
die Fuge narh dem Tone einrichten. Marht man Dehnungen, so erinnere man sieh, dass 
man für die menschliche Kehle und airht für Jnstrnmente achreibt. Man swingedenTeitnMit 
mit de wall uater die Nolea , seader« riekt« die Netea aaek deat Text einjaadkmekwerpsiekt 
Jed« klcla« Net« Bit «l««r Bilk«. 

IIS. 

Ks ist bei der Tuterlegung d«-'< T«- it»« f.-rner darauf au sehen. dass, wenn der Verstand ei = 
aes Salaes gsaa oder doch sumTkeil geendet Ist, der Aksckaitt stets aafdleTkeaia falle , a«d 
dass,wea« maelaertertkleetwaasekwelgen läaat,ale alleselt ««tataerNeteaafkore, dte«lt 
keiner andern dissonirt. Doch Ist man nhl la der Prosa als Paetl« weg«« teUedaer Vmm 
stände öfters genötkigt, wider die erste Kegel au kandela. 
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Jn einer Fuge mit vielvaSiilsen.wu jeder 8«tz «•iii«'D beHimdc rn Test hat.ijiu»» die Fuge den. 
••cb Bit A»aletateaW»rt«B4MTeite« ta «IIcb Btlnune* ■rhlieasea, weu «iirb kela« vorhcrmU 4er 
mmi^ru im A'Mehmi|t 4mrlb«a Verbilligt f»ir«a«ii Ist.NIvaald« «inefcvf ••■•VerrtiiIgMf dMTn« 

1 1 s / « isi |j .-n f"!!] i^cii 8tiniiiieM f.u <■ rli.i lt»-n.ntii5>N man »nirbe Themata ^rfladeii . « iM-in i^a^ elM gtg^B 
da» audt-t'f mit tmenaoder dei iutcuwt'iii«- tiinziiKi füglenHIimmeii vrnMllft w«-r(if n kaoii. . 

SU. 

«le «llecaBmiiicllittNaclMhaHni« !■ wrHUrlM« INiH tra nri Vercette« fVr4i»Bto|trttaiMV«rlhHI. 

b«ft jt»'^'"-"'i>''ht wi»rf{»'i» k»nue, haben W" rfinr-hif . f^ft'ff^ni «md vi«"!!» andire durrli HIf vorlrrfflii'heten 
IVwb«-ii gt-Kfigi. Jii ^ritttlirh«*!! Httifkrii.iitid xwar in FVi^m aiMlM«tetteB,ijt sit' v<in d<-rgrttM(enNulhwens 
4lgfce{t,8ienii»geM »im in df in Allah rev«-»<til »der in einer anders Seh relbart abgefaMt sein. EinemCVinipo^ 
BifltMi,4er Hiebt vlelRrfladNNSMknn beaiA»t,«lr44«r CaiMia alleselt BitKiafiaiCB verhrlini.Br wird 
nleht wine», w|« *r 4m« linBf ,mii »tue« wHmlge« Rnf fe «IHlivr Cnm Inairr dleOedanlm 1« Ordnung 
erhalten, das» fr nirht unnrdf iitlirh udt* r aussehweifeiid wird. Man kann die ranoninrlio Narhaliiiiiing »(mt 
niefat bin« vcrmisrbt gebraurbrui man kann ttaaufbcaaB allein fitraieh aawendeB, und ganze Messen, 
•umpaalNi»« «ad ■••bgeaSagr daraaeb «anarbettca.laiseebiitra Hanf Istark, Ineralea Abaehaltl f S . 
bi-i A niid B , uud im ? ?. ■ilclit in.i <\ « iiiiei' St licV* sii^ >lt- 711 r Pr iVic (in . Hh-t.u kann man «"«'Ii das 
fvigende Beispiel fügen, w« «liea deriiirii>e liauptvatn nwi»« hea den verM-liiedenen Stimmen auf venHiiee 
4rac Art la ciacai caaaaladwa ilcapritlw dar«kg«l8irl «IN. 
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-l'Miton, t-lip. ^ , . . I. »w» , 




Wer .OclceeakcU kit,dir Bßmam M«m« h Im]h«,«o«M0 ilewaSliirk gymiHuea Ut, wird hti Jede« 
RtSrIt« derscikra «In Harter Mlrhrr «•■■•■lmk«iCto«prB4>liewakni<>lia»ii.'Cbrlgraa gehSrt' 

d'wfif» If tmt«re Birnipfl zu Aer f reii-n ra niinl-irlirti Hrhrcibart.und ict Tu]g]\vh nirlit «■> vlvIrnSrh« je, 
ri|:k«>ilr«.iuiterw«rrcii,wiedieDiippeJcaaoma iai ae«katcaJflauptatiirkr in rr«tf n Abariioitte • J.^ wo 
•II«» vMi Aafaagc kls m 4tm AalMsg« Baie «ili «Irmifttc BMhgMlMl ward«. 

118. 

'/.Ulli s r h luHii«' will l<'ti wir die folgende 8ingfuge mergliedern . Rh ist genug,da»9 maixlen 
NMinen dea berühnitea V«>rf«aaera davon weiaa, wm ale ala ein Mualer in dlrarr Srlireilbart 
*H belra«ht«B« • 
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Vlolliif pcHit altilrniAAf ran. «Ilc «weit« nltdrai All.tfIrlltiU nll d4>iiiTi*nnr,aiiil'swar «llffmillii e 

klitiilCt' 11 ( lu S i I i; h a - M « i r I iuirli ein bmiimltTrr Jii>t riini«-iil iiUiiiMS bf iK<-riiet .d«-r fljli bat<i IM i t l Inn 

vf r«-inigt,uiHi hmH «•inr obligat« Qrundstimme ( dir,«i« drr ('wutr>ka»s iikrrliaiift, moi ein^Ort • v e Ii«-. 
r«r kliart )McMf naeh Bvurliafrrafcrtt irr pMütMad». K» flmiraafph darin 4r«l Haasts a t « t> . 

rfrr «■ ra I «- Uber Ky Tie elr i « i u . i1 . r /. V, i-t tf iiiit r K 1 fi « <Mt . mul der (1 r i 1 1 (' iihjT C h ri« t <• } f \ «i <i n . 
iuUrm die drei Tkvilt* 4es K v rif.Hwvou jt^ltr sunst bt^aoNdtTs «u«g«-arbfit«*t wird, hier z.u».irui'iiv«' = 
arbaiuUrn »erde» . DI» keldva «nrtcaTlMMta aaehn «In«' 4»ff Hl^H^f riiftii« mtrr ilHi muh , nad 
i*iud auT ileii d«ippellvrrkelir(ea Tont r» funkt gt-biint. fiaf <tritt«>. rian etwa» »pKter eintritt . uarlirleni 
Jenevrliiiii etwa« unter nU'li ausfcearbeitt-t wurd«-», «ird linld lail dem ernteu, bald aiil dem Kwet teil, 
kald mit beiden Bttfcleirh. SU weit aln ea die Harmonie erlaubt, verbunden. ' 

Bei «> faagt ärrHiaghuf aüt 4«ia*nten Hataean.and dcr ifaatniawBtalbaavwMhilirt hanmi= 
alaebdagr^vn. AardirSchluBBaal« des Aatsea ergrelfl derTratir iraartbc« ¥«>l bi «lae Quinte 
|i<>her,a!lein Inder « idri^eu Bf wexunf . und der Bas« führt daite^en bei r) das sweiteTheiaa ein. 

•*o wl« der Baaa bei «> and c) die bcidea 8ub)eetc glclrh hinterrlaaader raa»te,ao fübrt der 
Teaar. «««Mem rr Ira «r«tc«8«ta g*««d»tf aogleteh arit dtw »iraltva b»i tf>rort.wl<wniii Im der 

B.it C.H* yBSB.B. 
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» i H ri||r n BeMriciiiig , wn^fftfu dt-r niükaut bri ti ) iiii I ilr-iu (■«■l'ährtru des i-r.Hlt-n Sa tz.i-ü in ili-räluis 
lirheo uug «•iatrill.Di« fCv*lttti«ii mä Oetmvam, In der4ic Stim^irB kei ä)un4 ») l^tg*» 
mA 0) »fvli««, grSa4«t rirh »af draJcalgCB »lt«a C«BtniF«Blit,BBHi wvlphen dIeHlitme 
indi«* ßt'KriibcwfKunx v^rartzt werd«n,akFr dabf i tn Ihrfn 8lliiim«>ii 8teli«>ii blflb<-n, wdvoij Lm III. 
Hmuptatürk,!. Akachnitt t«.BarlirleM gcst- wunlt». Naa feliJI auch 4er Kiutrill 4r« AlU, 
«ad diM«* B«i«lil«4il l«l ailt dm ttafShrlMi daa Batoaa ladarwidrtgaa Bawcsaag,«« > 

(Ci-gfu dt-r Hnpran brf jT^ 8<>Kl«'i<-li Hfii Grfiihrtpn drs ««'«•itcn SalBCa la 4er KhnlirhrnBewrgaaK 
fai«)(t: hv\ dlf SIT Ueirgfulifit d« uuijuichr allr Klngi^tiaiiiirn rinKi-Irrlf n aiiid, vereinigt sirh der 
Jnstrumratalbaaa auf etnife^fit-tt mit dem Mlagbasa. 

Nackdaai der Alt das erste TbeaM vallkracM hat^fSkrt ar, wie alle rerhergeheadm 8 1 laiaea 
lalt den awettea Satae^aad awar oilt dem ClefUrtea deikaeihea ia der widrigea Bew egnaic bei I ; 
fort, witgfgf M der Tenor uiK dem <• i> t !■ n Sü 1 »e in der iirdentlirlien Bewegung h) lium Vnri^eliein 
kuAt. l'ater l> aad k} ergreift der Hiag kaa« den Aafaag dea aweitca Hataea augleichlnderrn ■ 
terdeelBi«,ttad gekt darauf eine Well« aar Rulle. t^Wigeaa atehea die keldCB flHtaa hlarkel l>itad 
h) In AuftehuiiK der)«ellien hei tt\ und in der elffentlirhen Kvnluttun nach dem Contrapnnktin der 
tiegeukeweguug. Die Htinimeu alud untereiaaader verweckselt «nd dabei xugfeirher Zett Ulla 
rt 00 rmm verkekrt «erden. Daas der Bapran aeglelak Oker H dea Aafang dea sweiteaSakjerfea 
mittelst der engen \arltahinnn|r in der Verkleinerung hiiren lässt.^wwie es der Baaa vurheronter 
that. luii^i« utirh bemerkt werden. IMe Stellen sind mit dem Zeicben einea Hternrliena über /> 
nad unter e) angezeigt. 

Kadilck wird dleae erale llarehfähraaK der swal eratea Sätae dwrcli die aeiieEiafiiliK 
runit deraelben fcel ft)und #>.«» derflingkasa aaeli aelnen gehabten Faaaen-wlederelaf ritt, 
vollsti iiiDii« beMlil nwsen. 

Darauf fängt der dritte Hataailt eiaer caaonlacliea >«rbakiB«ng Inder rater4|u«rte,kel«eis 
eherdle8ttmBwnelnaaderlBSlelclierWelter»lg«B,kel m> u) •> und p)40m awelteaThetl 
der V» ge au.Kliediedrei Pu Igest i mmen auch den Hat» vullenden, konit derHopran bei q } 
and der Alt mit dem Anfang deaaelben bei r} nnehmala aum Vnrarbein. Wer aicli mit deaubener= 
klärten Zirkelranoa» durek die TSaegut bekaaat gemcht kat, wird flehenfdaaaaMa all dlefem 
kier krflndl leben Canon ekeafalla alle awelf Ten« vleratlnwls darrhwaadern kSa»« . Ha« . 
kann ea Bur Vbung versuchen. 

Bevor aieh aber der dritte Hatft bei g> im Sopran endigt, führt rl< r Alt, naehdem erden bei 
r^ergrlffiien dritten Batn verlaaaenkat, das erate Theaiakel «>, und der Tenor den Anfaag des 
Hwelten bei l>, und snilelrli bei «) das erste, wtewohl ebenfalls verkürst. dagegen ela. Ader 
Mitte dietier Hiitr.)' lassen fii\, Jer Ba:«« und Sopran mit dem Anf.inge de« zv. etini Hatzci. ineii^cer 
Narhabmung, au den ailt Hterncken bewerklcn Mellen dagegen küren, llle Veränderung der 
Madulatlea, da dieTheaiata In andere Tiine versctst weNeu,hoait dab«l In BetraektMllenäni. 

fleh In dem ersten Thelle der Fn/te die Hauptrondiilation twli«rlien den Haupt t ntie iiiirt derl) o = 
■inante f>eliwehte, mi ist sie Iiier awiselieu den Tunleitern U-mull und K-moll, «Im den ToUa 
leitern der Mediaule und rnteraiediante «der der driltea und »echstenHIufedesHaupttuas. 

Der dritte Hats wird nunmekr eine Xeltlang verlangen, und nurdiekeidea eraten werden kel 
x/and te> awisrhen demTen»r and Baiia and bei y) und %) xwisehen dem Alt und Hoprandnreh s 
fCrnaaimeu. Die Ix-i rj im Mnpran und f(leii-h darunter Im Alt an der mit etnemStemrkenbexelefas 
natentMeli« geackekenen Verküraangen dieser Hätae dleaea aar Vorkereitaag derdaranffel > 
genden und eben aagenefglea eallslandlgen Ourebf Sbrung . Wie der Jnstrnmentnlbass verführt, 
und bald mit dem HIngbaHH suglrirb, bald alTf in zrht, und «eim der e r;«! e sriiw »-ist . das t: rund , 
gewebe alleia fortaetkt, ingielchea wietheils durek Veränderung der Modulation oderderritrt» 
iirhrettaag,theila durch BlnlSbrung derBStae,dlaSehl8a8e TemiledMi werden, wird elnenhieden 
ohne Anmerkungen darüber leicht in die An^en fallen, fio wird n.B. bei w» der Sopran , der 
^ Alt und der Hing kasa eiue v Allkomne Cadeni f urmlrra,die Bewegiing tbeils durch dieProgres 
sl«n dea Jnatruaientalba»aea,thcll8 lurchdleBlafSbruat dea eratea Batst* hmVanoranlerluilleB 




1.5 J 



ttad fartgVBvt»!. Bei tritt der »weite Hmt% dagege« ein, and »war Mit verkleiaerten . 
Nute* In AacehnBg d«a ABfaagea^wclelier b«l rr) vaa 49m Alt, iaeh welter alehtaaelkieea 

■lacht wi rd . 

. Weaa kei dit} aaaiachr der ■«•• dea eratea 8ata nimt, aa liaat der Teaar kei ««> aad 
gy t dea Aafaag dea 'irlH«a Bataea awelaial hara blater etaaader hSi^a, wihread ierSapraa 

kei ff^ m\X Arm aweitfu 8atap ekeafallM aiifänict, aker mit <>lD<rr aua dcMCratfii Snlic rat e 
lehatea Meladie^aad alao alttelat der iftergliederaag eiaeaTbeile« 4»aaelkea dagegea 
rnrtrBhrt,wie fcara varber der Alt «a aia«Me,aarlideai er bei rr/ dea Sata verbfirat ela« 

g«'riilirt, und hii-iiii t eudt-t drr a «rei t e T lifii der PufCf. 

Der dritte Tlirli der Vaite wird,wii* der varbrrgrhradr. aiit dea drItteaSatae, 
aad «war bei JlJb^ ii) kk) und ff; aaKcfaiiKfu, waraa die b«>g Ifi trade Sraaiallfie aitt Tbril 
airiit. Dorb findet itirh der Hata airKead« in «rlB«-in gaaaea l'aifaage, al» lniTeaar,lndemdta 
audera Htiinairn ibn H»Kl«-irh veriaviMea. Dafür aber läititl der 8apraa,kevor der Teaar dea 
drittea fiata xany. fcet'adt-t bat.bft mm) dea erstra Hata eintretea . Die Mndalatlan wird 
dabei gaüadert, iadein die MolltlMif A und n aur Laufbahn der Harmonie fcemarht wrrs 
den. wit* man tbfil!> liifraiiH. tlu-ÜM aii.i der \%'l»-derh«lun|c drr Sätae hr\ nti) und ooi n. b.w. 
aebeu kann. M i«- dir»rlb«'u bisber in Anat-kuaic der ürwegnuK »Ifta gegeaelaaader abf(«-«ivhi 
«elt habea. wird denijealgea bald eialeirbtaa, der die Brbläraag dea aratea Tbcila der Page 
mit Aiifmt-rkaamlceU iihrrf)<*h«-n bat . Her «wfttf Mata wird bicraaf gaaa TerlaMira, aai dea 
erateu uud dritten allt- tu uater «leb ausauarbrit«ru . 

Xaa atrbt aMia elae «agr Naehabauiag dea eratea Salsea swiachea dcai Baaa aad Teaar 
b«*i lip) iinrf t'iK wo^r^pii d(f <ilifr'<4 PO Htimrara bei rr> nnd «»> das drllt«* Thema vprltürmt 
anbringen. Kben difHes geiirhiebt mit denmelben bei tt) und mm; awlsrhrn dem BaMaadTeB»r, 
wibread der Bapraa bei «vj dea rrstra Bata durehalBt. 

Wenn darauf derTen«ir bei w%r) i»n dritte Thema erjtrelfl, nn mlrd da.«i«elhe_ bei einem 
in der begleitenden ttrundsliuime erfolgenden Orgripunkt auf der auhaiteaden Dn mi n aa te 
d#a Haayttaaa, la welchra aaaarbr die ■•dalatlaa aarSebgebt. aad waraoa der vierte 

und letiteThell der KiiKe erwärhot,— v«in den ander« Slimnieii beantwortet . wlemanhel 
.-^'J') Hyt und «»^ airkt, Jed«eh aar aa-laehen dem änpraa aad Baaa in aeiaem l^mfauge durchs 
geaaaaiea. Bteae aaballeade Cadeaa aber wird aafgebabea, aabald diesen drltteTbeaa bei 
A) & } "11 d ff y.wl sehen den drei Okers t iinmen auf el ne andere Manier, d ;« n r r- »«• aber bei 0/ 
eiugefübrl wird, um einen neuen Orgelpunkt üker dem liegenden Hau^ltoue Platasu markea , 
WB daaa daa dritte Tbeaw bei f) aad M> allela aaeb etaaial aaf aadere Welae dareh . 
gel'ülirt, und endlirh d i e Kiitce e e a c h I o « h e ti wird. 

Illeaea tat daa Hauptaärblii-hate, was iu Anarhuag der Cumpuailiun einer Fugeaa aleb 
aa beaierbea war. Wie der Text aatergelegt lat.alebt MaaabaeHSheela. Haawlrd ea alebt 
bereuen, wenn man f>irh dieae Diapoatlion aum MuHter nint. und neue Hätxe darnat-li ati^arht llet . 
Ilaa airheraleund be^nemate Mittel, airk elae kaldige Gearhieklirbkeit sur Verfertigung einer , 
Page an erwerbea. Ist dleaeai daaa aaa aavürderat die Biempel der beatea Caalrapunbltatea 
naehKuniarhen anrlit . bevor man auf!« Aeratbewolil aiiK freiem l{<<|tr<- et hhh tainsebreibt . 
i iteun betör manAiiilrre Bb«rfiii(«la will, ■••« man »iv er«l crreirliRa, und am »ir aar «tkI aa «rreirb«'a, 
mm** maa fat aaaaban via «la aaaaebaa.nad In Anaaknnff einer Banal adar WiMenaebaftatablaian** alebt 
M> laacbwind, at» bei ainca fawSkaltcbtn Vettlaaf.) 



D.«e 7SS8.B. 



Digitized by Google 



i59 

Beitrag 

♦•rsfcu TheiFe d»»r Ahhaiidlun?, 

iiäinlicli »um dritten Abschnitt des vierteu (1 auiilhlÜtks hfi f>). 
■ - - # 

V»M der Xerg(llederanfr und enge» ^üaehahonang^ elae» filaike». 

All« eiavr «»uirfu Narhahanin^ r«liif«'ii Süt«» Ubm»« ««rli»l«^S<>rf IM<*ruug su,ntfttdk«'ril«iB 

i;t'ki lirt,*IIIIMl Wf IUI sie »1 « .!>. s i n rl . M ;i ii I<.-( iiii nl - r, .11,- N.c ( t, all in Ii ii i . m t iili sie liirlil gar £11 f r«"l 

und uiiv*ll*ti«<lig sriii »oll,riilw«><i«-r nur bvlgaus knnif n 8«txrii gvbr«uriirn,vd«>r maBMUMiirliiiiit« 
l«Ut 4n Cimw milHivlMita« ernBdrB,w»bel »ieaogrbt, lad» Blehl jH»r Blafikll^dra ■«■.«bar v*r * 

litllfi^ dauiil auiceitlclltf fanviliarll*' Prob«* ni t rli rsr fir^i M . >f hth ;:>'vrhi ( kt isf . H nt iiinit ((.ihcrelDfu f£iit<-n 
eingl»amittf!4*iikv«,4vriil«'h »kf r ku der «ugeit N«rluiliiMuug oirht iif^ut-iaru will,«» rf lifdrrniau ihn, 
mi vvnaeliradtMianm»rlpflnTltarilra,«asmttA«ttMi«aalcM ««hr v^r« 




Bei tolfiX ein aun den fUnr ersten Noten dieses Satses entsprungener nieio^iaelier Oeaanx , der 
a» weit MW ea gut f IMH, r*rtgM«tst w«n|e« ii«Ba. B«! #> vcrmaiaact 4ir««r et«« sw«»!«!!»!!» 
rM*«i8«k*NMhah««ag,41erla«V»rMinmg «d Or^aeaai MllMt. 




Dir (iäuge bei und «> eiititteiieii aus den »wei leisten Takten den lfanptftatseii,taid kei/'^wer « 

41* vier MMm N»t«a 4MflHk« la^larr «a|t*M ra»nBialH>* N«rhahiaHiM( 4ai^l^lfibrt . 




DU- Wraudmiiig bri jf^4^it»|)rii)^t wiedfraiu« ilriii AiiraiiKc.iiii'i M ineiNerKi>l<uitfu Fiikc v<*rtrffli<>h. 




Rt'i AMind gründen sirli4i«Oberstimmena«r den Aiifaug.uüd im BMnseisI itiuen eine aus dem 
Irlr-lfn Tiicilt- d<-» Hatses enlt|^Hag»Mle Melodie «iitf^aiMrlBt. Brl il>flail*till4-ilriNr •rd«fatllHbl'ni> 
feNarliahaHaiig di < ^anxen Satac* awlflchni 4rr<iWn|ranMJll#rMmfll1iiiaM^.aad4li- «MIHalraevitllr« 
-drrt draarlWa d^ceffen . 




1>.* C.M f tS».B. 
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Die f'i^iir bei f / »:iit>t clit ,i ii itcrii /, w <- 1 1 1- ii Ta (l t . u nd ilic !i »- i iw/ aun d»n Irf/trn Xo ■ 

trn d«as«;lk«a und der Hälfte des fotgeodeu, und Icabu «uf diese Art nueli weiter rmumm 
«lach 4nr«liff»rttkrt w«ri«a. 

l) »"> 




Bei j^Melterntt 4er «af •> N««li«liaut v«rkB>4«« a«»sli«4«r«at «crMlttclateaThell« 
4«« Ha«ftMlBCt. Bei 9) w»i4«B wl«4cr awel ThatI« alt «ImbAw v«rbu4eB. 

k P«. — 0) 




Bei p/ luacben die »berateu ätinuiieB eiu« freie MaiLalinuug la der Oeg enbewegang iiker 
dica wliaa bakaaatea ttaag ,ae4 4«r Bara teaa «atateht aaa 4er V«ff rMamaf ,4a 41e aalk^tea4ea 

Aplitthfllf III Vlcrtlji Ilcii Rf ntactit. ;ih(r flabfl lu andere Takttheüe veraetat werden. (K» i»f art;>ri i rh, 
da» auf «iu« aiif*lii|e lilviu« Ähuii(kk«it ciiiHcrili feieiat wird.) Bei f} lat 4ar (anaeHaiipUata in 

>.aarelaettThell4avea^«iB4 acfceltaa 1ha aater alck 




Bei .rynadaialcfaderacliaakalMaateflaag vlrntitüiK in entgageageaetatarBewagniig^el a>n<At 
4rr Bafla4vBletctea'niell4eaHataeata4cr ChrgeaVewegnng, 41eafcaf«taStlHawBa4allrt dagef^ea 
iiarli Anleitung der Aiiranganiiten de« 8at«ea,uaddleiiiittelflte nIAt lhvell«la41e aus der letstea 
Hälfte de» aweiten Takte» lier.Dle raaaalaclieNarkaliaMat bei l> ealaprlagl ana 4eai 4rlttea Takte. 




Bei hat der Baf>n Aru Satz wie<N-r «.-inz, . »tid 41« Begcaluinaealeea la 4cä«k«fatea8tii 
flieaaea aas den v«-r«rliiedeneB Tiieilea deaaeihen. . . 




B.4t est Tttt.B. 
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Bei JiVglekt drr dritt« Tmk% aad 41« Hlllfte des v«rli«rgeL«ndeii die Materie BarXeigll«. 
4«r«af her. Hierbei bvBt 4*r Coatrati^akt «f Oetavum !■ Betracht, ia welche» .41c eise 
■Sltl« 4cB B«tMs g«9M 41* «B4c«e tteM. 




Die Xernillung bei jr> Ut iih«r 4eB Mhea üfftM» ««fgehvMMttca SMf mu» dea •well*B «Bi 
4 rittca Tpkt, u4 4te hcl s> mto^rlagt ^mfalli 4«raM . 




Naeh dieaem Ksempel in der üfiergiiederuiig sehe au 4a» f«lf eade K leiupci la deren, 
gea Nachahnang an. Man wird e» In allerlei Rntfernungen «nd Jntervallen^ln der wtitrl = 
Sea aad veraiischteu Bewegung, In Arsi undTheal^ in versrblednen Arten der Verkleiiiernng 
a.SiW. aasanaiaagahfaehl fladea. 



Km. H^rn. 





Digitized by Google 




Digitized by Google 



i57 




W««K «•rachlsAaM VlgBr« darmto* etiMWi leer «Ib«!, •« sie mHi bIcM das« gr mar bt, 
dam •iem M>hl(>«htweg BwHsttm«<K auitK«>MM w«r4«a sollen. Hier neigt man nur dleMSglirh , 
kelt der versrliirdenrn Arten von engvr Naebahniang an einem Satse, and da kSnnen diejenigen, 
die Bwelatlmmlifc allein nicht klingen würden, darrh den Zusatz «'iner od<T mehrirer N t-ben = 
■ttaBCB drei ■ oder vleratlmailg g*»aelit werdea. Nack Aaleltnag dleaer beldca Bseapei 
kMB maa seta «ISeh aa aadera 6St>e a Tarnaefeaa . 

üorh ein Bf itrafp Bam B5aillvk<*n Ab»ehnf tte,wo die all pr<>Bi> Inen 
Keyrein Kum Verfolpp der Doppelfap^en dureh Bettiplele erläutert werden . 

Zu den Inder falge dasclbat aagcfübrten aad merglledertea aweUllamlgea Doppelfugen 
kaaa aiaa dl« falgcade aack dMwagM kinsaffigea , weil dto awel Haartaltaa dartamA aaf 
andere Art , als dort , b«kaai«lt w«iiea,«i« mm» aa« dca karaaek falgaadaa Aaacrkoagcadar« • 

über erkcmt. 
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Na< titl« iu <lrr Ba»ü da« b«l a) augefaugene cnit«rTheaia votlendfl. und der 8opraD (l«siielke 
kpl ^irrgriffeu. tritt bri r> la BmM iM ■weile TkVM et>, wHrhea,«-!«* 4fr AuKeusrheln 
gifbt, in aolrhen Jatervallcii grgrii das eratc fortgeht, daa« es nirbt nur eiae VerkehrMMg «rrf 
tictavam aoaderti auch «<f Duoierimam sulaMen Itaan. Hier »ullle hub aoglelrb der Beweia 
mittelst der Verwerhiiluiig der SKIce in den Stlmnien r«»lgen. 8« aber «ird suemt bei t/}um4 0) 
ein XwlarhenKatK, und bei und y) eine aua den erateaTlieaa mittel.«! der ZerglledervaggeB 
KMgue Melodie In einer ranonineben Narliahmiing in derOelave eingeführt, nnd naebdem dleafr 
€■■■«■ kei hf and 1'; in eine andere Timarl versetst,iiii4 ibn ein kleiner Auliang beigerü|rt witr ■ 
den. UM die Haranaie la jt-motl surürkxnf Uhren . ao laaaea alrb bei k) und t) die beldenSätRe 
wieder, aber Burh elaaal In Ihrer vnrigen Stellung . d*rh kar» darauf bei m) and n^inderRw. 
Ititliin arf Ortaram büren. 

Dieser Wiederholung der Fuge folgt bei 0/ und p) ein aaa der Melodie der beldentikHtRe 
gezogener Canoa la der rnterquinte, welcher bei y> und r) mit der Blnführung der bei it) und 
•^gedachten Xwlaeheaaätse ad Oetavam abgrlüset »ird, worauf bei tfunitß w^und r)der 
varherbcL fjgfä)mmA i)hmmttkte C«A«a,u«4 awar ebeafalU md Oetmvum, im «iaerveiacta. 
lea Twaavt wmm Vorack»Ui k«Ht . 

Nuntritt bei ta^ wieder das erste Tbeuia ein. Anstatt aber v«n seiBemGegeaaataebeglric 
lel aa werden, beknät ea elaea Theil vaa den aehaa aweiaal aagefälirten Xwiaclieaaätaenbel;!) 
■ur Haraioale,woraua erbelll, ilaaa dieae SwlaellenaEts« nlflkt «an wgelShr In dttflbgegerathen, 
Inicaiaie als blosse Nebeagcdankea aa baachalTen atni,4Ma •!• alt <«ai ÜM^titedanlien alch 
dvnnadi verbladen Inaaen* 

flakald hierauf darBaaa hei den Hat* wieder anfangt, folgt Iba dar Sapraa ein Vier, 
theil später und also in der engen Narbahroung bei t) mit demselben narh.lla aber dicllarc 
aanl« nicht erlaabi, daa saaaaTbeaia anf diese Art an vollfShren,ao läaat derttafraa eiaeeln« 
■Ige Aehttheliaate davan fahren, na den fibrigen Hkcll nach enger wa faaaen. DIeaea geaebleht 
bei M^,eiu Verfahren, aus «eirbem ein Canon per Thttim et Areim und awar um ein ArhU 
tbeil Bfäter eatitehl^wie aun aaadcr Vergletrbang dea Basaea hei aa^attdeaSopranbelM) 
erhennt. Bai te) nnd M>fat die aafelaaaderfalgeade widrige Bewegung deajeatgen Thella 
Vun dem einea Satae au merke 11. womit der rhroniaUHrlie Theil des andern begleitet wird . 

Ku wie varher bei ir> uad x) daa erate Tbeaa mit elaea Swiarbeasatae verbundea wurde, 
* aa geaehleht dieae« Jdat hei nnd ff) alt dea nweltaa Thean, nnd naek «inaal aaglHck dnrmf 
bei gg) und hhi inil varwvchaalten fllfanam, indea die Bits« mit Qmmrimm •tprVndtelmmm 
au atehea koaaen. 

Bei ll> «nd feft> WMden «a die helden Haaptsatse ( wtevaM der erste Theil des ersten bei W 

»«•jhlifb ) wieder vereint , und bei //) und mmj nmlt eininal. und xwargauK. Hier an diesi-m Irt /. = 
teu Urte atehea ale uua aif Bmi»H0€imamf iadem die Terxen wieder aa Teraea und uieht wie 
an den nndern Orten, wo die BStse wf Oetmitmm atanden. «n Besten werden . 

Wenn sieh nun dit- htltli-n TtM-iua!« nnrh einmal in itiretii (cancen fnifanjce bei nn) iintl n n 1 
hören lusaeu, e» hont bei pp^ und (f) der schoa oben angeführte Caaoa in der eagen Nach -. 
•hanng ,w|ewaU in einer andern Tannrt, naehaala noa Varaehefn, nnd aheraala hei rp>«ad«t>, 
Jedoeh ad Oetavam. 

8a wie dieaar Canon aaa deaeratea Salae eatafraag, ao eotsteht bei tt) aad tmy eia 
neuer mm dea nwciten Bntne, aad wird naaitteihnr dnranf bei ane^ nnd mei m€. B«#a««« 
versetat, worauf naeh einer Terhimtcn engen TInellnhannf dea eratenSntsea l»ei fy^nnd 
««j dieaes. Dao aehlleaat. 



D. df C. S" ttX9.m. 
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AaliABV S.Seehter. 

H>ju> der Verfasaer srh<iB dftlials tri'f liebe Muster anzuführen Latte. •» habra wir ia 
•*B«rer wiler virl«« Mdfem ▼•rBÜgllekeB Werk«» mutk fotgendes ViBale «iisM rt* 
4*^ dlnf««!* !■ bIk Master einer treleB JatttraBieBtalfufce, welehe BsSBaet aniCle* 
«cliiiiack lult Jeder andera Coinpuaitinn iiidicSthrMnkrD treten kann. naiiArhöusteii^tdie 
uugeawougea« Vereiaicang de» freien Satsea mit dem atreogea, nad diese Kaast haltellvaart 
hl selaer Oewalt. %m wird daher Jedea KaaitlfeMiBber darUBi a« tkuB •e1n,dek JdreBgntgMNaafta 

liemien lu lermii . St-iiie ernte J«!«-«- war ilju^ti eitl^. eiu Kiinstslürk nia i ?n ii bii rtcmni irt die 
Ituuslrelrhe Au»arl»eitung aafaaga nirht abaeu attllle. Kr arbeitete aufaBg« ottuealleuXwei fei 
dlefnat TlieiiBtB,dlete1etBteaThell« Terclaict alBd^BBehverelalgt BBB.aad MdBaaflcBf er 

•T? t a 11. |r tlt hl >(iri(1 1- rs ditri'firiin rh^i t »"n uniMil' versrllifrtfnf-n Mrhi'tihfHen i^fr-f Iheii fr einftelo 

Bu eittfait«u,Mi« wir bei ttält«>rer Betracbtuug deiaelbea au beaierkenUelegealieit haben werden. 
Seia.cntei lliaMa ( »Ib LUMiBfctbeM van ihm ) tot felf eaden t 



Kr wollte eM aber anfangs iw der Koriu eineit gewülinlifbea Bondo*» einführen und fngte unrh 
Vier freie Talite iilBBB.DIe Vlcilnea^dle Violäaod MMe raafcB niwlleh ao «at 




Maa keaat aber ««gar bb dicaea vier sugeaelstea Takten ekeafalia wieder den lleiater,denn der 
•nV« nad die Viola, die IbnTentarfct^aliaiea die awet iet«teaTBlitede«Tlieaia,aliBilfell de« drlHea 

Unit V i er Nil T;il-; t , ünKleicli ini f iiijf(pn und SPcli-iteii Takte nar^. Xarlj tli < fcr Halb r a rlin/, e r \i .1 r t «■ t man 
billig die U iederholung den Thema und sonarh die ganze Cadena, und ao gesehiebt ea aurh , aber mit 
alte« AMrtmaieatea kegiellel aad ndt elaer aadera Hat a iaBle^^Be aelMiaBiadBagea ealh8it.Bevttr leii 
den Meister weiter ab!"'hrp1Vip . mn«'' irh Vn-intrVrTi , ftn^-i fr . ceeefi Alf Melniinff Wa rpnr icn.dte Ve r ^ 
dtipplung der8tim»en In Oetaven ^tark biam Itt.wag eben no wenig ein Fehler ist als wenn mau auf 
der Orgel mit seehaehnfUssigen.arbt: vier . und «.welfüssigen Registern angleleh spielt. So ver» 
atärkea in falgender Stelle in den ersten vier Takten die Vlala.die Pauken, Trompeten und HÜrner 
den Baas, die Fagotte und die Flöte die Hoboen^und die aweite Violine die erste mit OrtavenJla= 
mit in der Folge nirht mehr darüber gesproehen werden darf,erinnere iek norh dass, well derCon^ 
trakasa um eiae Octav tiefer kliaft, als er aaf dem Clavieref e»f lett kllagen wärde, ea ai ekt ke> 
fremdea darf, arean die Fagotte, iaaefera sie nawellea Mittel atlaiBiBa aasdrnefcea , diese tiefer 

als der BasiS zu sein »rheSnen, welch r-J ^ irti h. i; 1 1 i i h »hf I rirken wird , vtctm man H ii "^« n « Ti- Ii i 1 

iig,am eine Octav tiefer denkt. Dass übrigens der 8aia im ganaea Finale freier und kühner 
tat, Bia lauterer BeUfkedarf wähl Jetat helaer BatsekaMltaM mbr.iaaekea Ba ek 

an kühnen WendnnK«»» reteh ist, wie die l.eser kerelta a« keMBriiea Oelefeahatt gehakt 
kaben werden. Nun »n unserer Fortsetz-un« . 

D.dk C. N? fats.B. 
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Die VUHf mfciBB lüer d— ewt«Tli»«M> Ui 0«if vg«,iMi4 imtUtm» Im ■«■gteltiiiig <«r VtuUaigl dW 
'virr ggüfcigfcMatelto t— w d M twiTkfctg <»r vriy Al>tliHI«if «ad führt afp ■llteliit derVervrtmii ng 
dagrKrafort.Dt«PKiriwB,Tr*Bf ftrn uimI Hünipr cebr« nur di«- Grundlön« aa.llivFnStrjdir Hohtim and F»= 
gatto MdwB dagfgM Hmem »ymt•f^^tn^ 8«ta^r ia der IWIgfMtrk «f t«ra vmtitnmrm wird. Ja im leta t*« 
alrk«BlUrt«B dteaer Abthdlaaf tat dir wl^iMtr gaBarCadraa ala Anlwart aaf ^.▼«rife ■aifc««» 
dpa« rnthaltra.NuB folgt dax aweit«* Tti«'Bia ailt de» liien.Hobo^a und drrVlaU !■ WaM>l<t>— dMll 
dmBaaaraaadflagaMcaiBdrattrfrniOrlavra veralärkt, aiadirb: 




graanaa. wird , arlgt 



I v»r«labar tat , «ligl«ivh dicaa Vcr»lnigung «rat viel apStm vor 

•kcldca. 



mwmltaarhmmm. 




Man arbenwir die erst« Dun-hfUhrung desselbea mit der Begleitung deraadera JaatniaMsnte, 
i claca aagefllgtM frelea Aahaag der wieder all elaer ■albcadeaa eadet. 



». dir e.yfi VS»».B. 
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das» diese Darcbfübrung Im Anfauge folgeadea dreistiaMig ea Caaun eathält, Itt aelir leirht 



hefwiBBafladea . 





r TT ^ 



Der Xaaals aaeh dlMAB €•■•■ nBlirt,Meh Art elaer fHerllcliva Sfaf««!«, s« 4er Halb > 
eadeua, Aia su drr Darrbfulirung de« erittea Tbeaia, welch« ■•eh Art einer •r4«atllrli»aVka 
ge geaelil|»M, cUleakt . Der MeiHter fShrt aäialirb aa fwrts 
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' UasB .der Utzt«-Takt «trs Thfot* «'iur \>rüiidprung «rl i(t,iu«rti( die Sache «a«i»liriid»r,wcil «beit 
4le ttmn dvr Irtatmi Not* deiTlmra gvMB««*ngiir,*wl«rbt« d»* «»mliMeDeB SllAciiJ*d«r6<* • 

^»■ii!) ,1 I II i( . Hill ligt-ulnnt «-ird.MarhdeB der Ba8«,«Is fünf tr *<f ItTh', dj» " Ttn-ma nn m»'i», tritt bei der 

t«t:tteu>utede»»elkeu wteder die erat« Vi»liiie,atiM^BH«>kofu inlCiiililaage,Mi( deruveiteB^'i* « 
■tue ia4«rrBl»r«etave«iida|td«mst*lii4«vOWnirtov»k«9lellet,Ktt4Mn*M •la.DvrBasa 
hat das Toni rat hi-nia ,i»clth»"< mit ifn Fagott««!! und Hrr Wf] rt ert'^gtentbeils In T«TTrn f)»-gr»-itrl wird, 
UieTruM^eteM uiid Waldbürner fangen an g lelrlier Zrlt mit eii^er Figur «a,dle au» de» eratenXutea 
dM awellfancMM lM;rf«BoaMar»l«t,Dle enteVlalla« flafi «aBad» 1^1 JW daa tritt« Theai« 
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niej4>iiixen l.fixr. wciclipii liic Hamanie Bwisrben dieaea beiden Stiauaea nirlit rela 
vurkoui«-« H<illte>f iieheasirlidifM«' ranuiiUrhe NafhahmunK fulicendf rweiae voraaatellea : 





UlediaMadrUlaTilrMarfldea beldra varigea SMriiMBnlllIagt,a«tgttlt'fcaaaf«li»aderV«ratelliias. 




Daalt dia Laaer aach adiaa ai«gca,wi« Momart aieb die gaasa Hamutaie dabei dachte, im .« breUf 
M allemfBBwa voa Ihm. vaa da aa.w« aavaT abg^hfaehiv iv arda^ tft «tta w ah« 




D. C. 7SI1I.1I. 
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Üie Figur der ersten Vluliue bei ist df^wfgpn merkwürdig, weil «ie xpäter in der 
freien GegeBbewegHMg varkummen wird. Xuo folgt «!■ »weiter Canun über das KweileTlieB 
HM In derOrtave Im widrigen Tnktthctl« ( wenn 1er ^/InAreees Teilt ■■fcneBaen «trdj^ln der 
•ogen NnelinliMvng, ■•miicli: 




Die Violinen und die Flüte netiitieu den Fübrer. uixl die \ iola.der Baaa, die Fagotte uud 
Hekoen den Oefälirteni die Hüruer fangen ebenfallK dif drei rr.oten Noten detselben Thema« 
an,wodareli wenigatena der Sehein entsteht ala ob der Canon drelatlmniig werden ••Ute « ohm 
gleteharteOrande nar nwelattnuBlgblelht.Dlehlnterherfiilgeade freie Behandlung dceleteteaTheI> 
len de«TkeBn,dieM«b BlBleitn^ nmPDlgendenr.Sn alehl «• ta der Pnriltar «■• i 




9rm fallet dn« vierte TheM,we|pbeB «er «efeter hier mitj>l»atn |»f«N9elnfnH,taMd«r. 

auf aocti da« fünfte, welfhei« in der freien GfEeiibiwejtiiiijc urhuii früher bei dem letatenJlBgetiürt 
wurde, fileichdarauf folgt dna dritte Thema In Temen, die terncnwclse Mitgehende SIIAeert^iunt 
in dcr'Bblg« das fttnfl« Thenn. Bnandua du drllteThe«ianng«fangna, heginnt mMdi neMa 

da« awelte Thema wieder. Aber allee Ist ni. lelrht hinizeHtellt.daAM der Znliürer M«aaaclaaV#re 
misehung.Dieht aber an die Vereinigaag dieser Tbena* denkt . Hier sind aiet ■ 



I«7 




wie 4^ mmi TheamalliMi ■'X»,«^iia4 b« 



»alriHiieB,tclsl rttlgndrVoMlHI««« . 



Tktmm $ 




Aber der Meister, ub er sich gleirb alles srhun daraHf v«rb«reilet hat, selgl noch Ungedie^ 
ne Verbindung nirhi. sundern aetst eine solche Befftrltnnf hInKU,die g»n% einfnrhuad anapnieh^ 
luseri»ch«int,d«niil dieTbemas erst einselngut gefasst werden nügen^and derBaa 4f« Stücket 
UhrrliMf t mm Ltclit geatellt werde. «tehl ee 4mr Partitur mm 




1 F 
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%m bencflw« ht.4aM'<llvtt«gl»itimff.ttbf lelHi «le etoffMliMHM,k«l 4«rWI«>4rriH»lit«9 ga»m 

Verlbulcrl lat.^aHlt dfr Ztthörfr ininicr etwan nptiPB ^ •*^nrhlrlf. 

XvB wird. b«>i rulifiidrm Bai<8«- auf der lliiininante der G Tttnlfltt- r.dn!« driilfThrm« swiürhcii 
der Flöte und dvm ersten Fagotl In einer canonlMhen N««k«liavng in der t!at<>rs*ft durehgerührt, 
wälir«>nd die Violinen eine neue, aber dem C'haracter de» gausen Htiirke» enteprerliende Figur , 
III laufenden Arkttkeilen.dagegen waelieN.tiideiudif xweitc Violine mit der ernten IndertlerernOra 
tnvegcli|^wl«jlieVlol4iMttdwBBaiwr suf lrlrh41»D*BtMBle Mliiill.wichtrr s« kvIime 




T 



und deui Baitse ranoniprh »liirch.nnd zwar In der Vnlrrqtilnte . die er^te Ifnbne geht mit der ersten 
Violine, Mit welcher die Flüte iiuKinkUnf geht, in rnt«r»e;ten,and die «weite Hob*« mit deoiBase 
w,*M w«l«kca 4er «wette ff)q(ott la BlBUms gekt, acbtt 4tm ernte* nv«ft ta Obertef— .Bit w mHu 

te Violine und die Vinia führen dagegen die laufende Figur dtenes vierten Ttiem« auf freiere Art 
durrh, indem sie eine der andern In der Versetsung aachmaeht. Dl« Hörner, Trompeten und Pau = 
ken falle» aor.ir«« Seit m Seit nit baranalackni TSaea ela, wie kler s« eekent 

D. «c €.y' 7 St».». 
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Bei M tiittnX nun dir rrst« Viulin« an, alt dem viertea Th<*in« wirklirh Rrnitt Minuirhfn. und 
m ■iingaM dun-hKufülirrn- vinfn halben Taltt »pStvr fängt 41« sw«lte %'|oliae duaarllir.iB derl'B = 
t*ni<'Uv«,wfH«-r»inrn halbrn «später 4«>r Bana danselke Im der |JBterd««dM'lae,4toalk*raar1i , 
■m ^iu«* Ortavr tiefer g«>rii4-kt wird.endlirh norli am balbmiVUt «pStcr dl4»^»i«daSMlke 

«nrlM Qictave küheraladvrBaaa «ii, und alle vallführMMaichtMt.anBdcnwna dicmt« 
Vf*l1n« vwBinraeB nf>tn»Tpr«ttrrt>rbeKinnt.aofnl|cenaiewl«df>r«1in ro eanonlarik uch,nnd mut 
dBH drittemal , obKleirli en möglirh wäre. den Canon diirrii dieTöne imrli weiter MHikFeni VSttirB 
bricht ihn der Melater, ani deni Mnaikatürke In der andern Fora genug au thua. 

Hier der !■ der'Raui^tsttnnet 




to.ti«. Ii*. 



Br alfil nnedtelenfeadeFlger eea diesen Theau^aad llant «leswlariiea den Baan^weleker 

durrli die Vliila und den Fagotten verstärkt wird, und der ersten Vluline, welrhe dnrrh die aweite 
Vlullne und durch dl* flüte Veratärkung erhält ,«nf eine freie Art aaehaluaen,kladleHaraio = 
■le rieh sarfeBlk« yoa O-ämr binlcnkt. DI« HSraer, Tremtctea aad Vaakes UeibMaaeh 
kler,wle.f«wSkBllck aar fVlIttlniaea. B« «lekt aSaillck die Partitar daket ansi. 
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Um »lAt 4cr ««toter * Wirt *\m» Vl|tar «af^dle wu AafMge 4lcwn Htiek«* iaS'-" Mi4ft'-, 
«■« ttt It^ und l4^T«kt.- Kl< Irhaa« ala Nt>WB*«rh» vorlnii,u4 fShrt Mltt*i«t 4wV«i*«>t. 
sung bis snr Caden» ia 6 durch. Nud ergrrifrn dirsr Figur, dtf erst in der ersten Violiae vork»M, 
4*r Bua ud dieVag nttr^Currh die Viola in derliüiicrii Oftave vrratärktf u^nark «laigcnMad«!«. 
ttoaiM Cadeam In H s« knmw.wl« mb Mrr nkrm kann 
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\iin tritt d«T Rxsh und dii- Viola niit dm mweilru Thf rna dreimal uarlipinaiidrr abcrJCs 
draai«! um eise Ters höhf r eiB,iiiid Jr^ranal faog«* dir Viuliii«*!! «m rimr Brruui hührr !■ 
osfhatrD Takt* 4aa*«lbr M,rihr*a « «Wr ««f ela« f r«le Wet«e, il* 4mrh vlH Xhallrbhrl« 
mit Ihm hat . welter fort . Norh um einen halben Takt früher al« die Vlullnea nehmen di<- II n ^ 
buen und dir Flöte Jedranial die eratrn drei Nutra draselben.nnd ni«rb<-a b«'ni«rh. wie dieFa^ 
gati«, atalh« f ralatt CaalnipaBkl dagafra. Hlatcrdrala wird et»« niMflMndi' Cadaaa aafcfüiEt, 
und T.nletxl bei einem Orgelpiinlit auf der Tonika von (r-ttur. koAt dieses BäniliflM- «welte'l"he= 
ma xuemt mit der erateu Uuboe. dann mit deui ersten Fagotte, bei arhwarlier nud ein f ar lier 
Bef IritaBK der StrelcklaatraHrate aarkelaMl MM Vara«h*te,wa«it dar eratrllMillarhlltvat, 
arte hier aa sehen : 



Tlaraal. 



C* rat . 



ab»l. 



VUllaa 1. 



Vi«lla« t. 



Vivla. 



Fag*tll . 




I». * C. !«? 7tt9.M. 
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Der sir«lte Theü bef tnl !■ d^a brlicn ViollaeB wieirr alt 4mm «r«!«» TkeM. la Beste«. 
ttSBlIehati 




Her Babs iiud dir Horurr Usltrn iuEwiscbeu dif IlitiiilimuU' \ y>\\ C - muH , ^{k-\r\i darauf «T a 
Krrir«-n dir rrütr Hokor und der erstr Pagttlt ia» xwritr Tlirma , iiml mit ei»^M XwiBrhfutftJtlr 
In Vni»«m« IriiM ■ich dan die ■«diil»tl*n vea der Doainaiit der C-moU Toeleltcr ia je»e v«a 
jt~moll. lüelrfc daraaflrlft abenaalii den erpteTheaa eh,wllhvr«idle IlSraer «lA^rrB««« die 
Dominant von A-moll Halirn. worauf dir* Plöte uad dtr rr»t«* f^agnll da» Sireite TheM In der tle« 
f enbfwegniig ergrelfea. BU dahin sifhl dieFartltar ■» au«: 



» C u r ■ » . 



p 
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Nun gcHtaltrt Birh da» rwritr Hit iaa, iadcin m gegen daa Knde etwa« vrränderl Ut.sii f inraCa: 
ana darrbdle.TCae sirfarhea iaai ■aaiw nad der «ra|#aVMIa«,«lehler la derHaapIrlia» aa arhea lal t 




Dir erat«* \'inlinr tritt nämlii'li am bemerkten Orte eine Der inia Quinta büherein,undf<>ict aiH-bje» 
derzeit bei der Vertetsnng des f'anena In di<>f«e« Jatervalle narh. Die \lola,die norh um rtnrn halbaa 
Takt tpäter «tntritt, verhwnt jederaeit daa Thenn und nMrbt einen freien Susatn.Die nweltr Vlo ^ 
llae^die wieder vm einen halben Taht »päter eintritt, verkürat es norh aehr. Die fiütefdieFagutte 
aad die Hahlen verstärken den Eintritt der Viola, und machen dann elneafr^ea Xuflats,anddleli8r= 
aer, Trompet«-» aad Pauken verstärken immer kloadeaBlatrItt deaKaifea aad paaairea aadaaa, 
f «> Ige uder a i a an ea ta dar Partitur sieht . 
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Bei dt-m .10 ergreift suerat der Bai»«, uod »«igleirh hinterdrein dif erttte Violine difses eweite 
Tkenuk in derfi<r(eBkewefung mit einer cniiMUrlicn NnclUihiiawg in 4*t Ok«rdn»den, Die Viola ver. ' 
Btürkt i«n Blntrlt« 4«r ersten Violine mä geht snietit alt ileM Baraeliai Blnklange .Die nwelfe VI«. 

liiie.dle noch um «»Iim-ii halben Talit später i i t ritt.geLl bald in t-iin- freie Nai-hahniiiug »ibfr.Bci c 
beginnt die «rate Hoboe das erste Thema, aber mit Verhürsang dea Anfanga und mit J>raehieuiiig» 
' tea Bad«, Mit «iaer kUhnea Begleltaag der awettea Hebe« aad de* ersten fWf ettea.jf/vitaf und 

] br-i »• be(cinnt die ersle Vlolini- wiedft' im forte da» rwelteThenia In d»T widrigen Bcm «-guiig, 
welcbes der Baas einen halbea Takt später in der l'uter^uiute, aber iu der eigeotlictteu ttewe> 
; gaag caai»aUelia8ehaackt,aiallcht 




Mit der leisten BaMunte tritt «bermali» das erate Thema auf solche Art. wie eben vorher, aber 
um eine Quinte hüber, und darum Jetst mit der FIfite ein, welche mit den beiden Hoboen aurshaltrhe 

- Weise wie anvor begleitet wird. Mit der letalen Note desselben tritt di r Ba.»» wieder /tor/«mitdcai 
7.weitenTli«aMladeraicgeahewegaag,vaaderer»tca%'t«line in derseihca Beweguag aegleldi vcfB 
folgt, ein. Dtea* ketdea so wie die beiden frelerea Mittelst laoaen rerhattea sieh nnn In 0>M«ff aa, 
wie vnrlier liei ^Mi in F- <f ur . li'if VW t >■ lun! Ilobiieu n«-liriMii j>t / 1 d ,1 - h r - Ii- Tin 111,1 in t) molt »u. wie 

- siees vorher iu tt-mo// hatten. Mit der ietsten Mole desselben tritt wieder die erste Violinemildem 
awettea Thaaut la der widrigea Bewegaag ela, wvlehe* derBass •kernwia la der ratefffBiate.«Jier im 

der clgentlirhpn Br-wi-|{un|C , um einen halben Tnkt später raniinisrh narlimarlil . Dieac keldea« wle 
die beiden freieren Mitlelstiauuen verlialteu sich nun in U-moit au, wie suvor in C-mBli, 
Ja dirr Partitur alckt Acaca ao aai t 
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Bei ,10 ergreift die Fliile das erste Tltenta zum «trilteniii«le,UM4 wun ia ^.MO/Z^l^egieitel von 
4«al«M«i ■»bom ma4 4nfnt*mWm§utt.VnsknmA mmm 4toM«iiiUtiM ur|i B-ai«li;«a4»«*r sn 

einer H.iIhrarlfriT liins;t-lci>kt winl. hi jf iiiiifii die b«*tHt-n V'ibliMen das «welfp Tli««!«* In dfrOegen = 
br v\ )'^iiiiic ; g If i rti darauf, hei «itg^tlia I teue r Uomlnaiit ini Baf ne. erücheiii t «■« in der ersten VI u = 
line in der eifeBlIirhvB Bew egung . iadeio es mit eioer Hacmiuie begleitet wird.««leliediell«lbe 
ewivji» lu K-m»U %itm umtUrummi uaiVonehetBkriMgt.81ecntfh«riat sa« drlltciuMl ■•«Mm 
d#rl>Wtdieragofl<>nil4i»VliiUilM ■wetteThMMa«lupirB.ttaAwriM vlrrtmaalv WC*«« «llca 
HlnlrlilnptruMieiiiru iu der«ldricraB«w«fuiig gBacmBcn wird« wie U^raii ■•k*Bi 
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Bf i iW kegiiiul bud eia rhruuatUrh eaharuMtnUtcher tiiing, der, wiedtrr «llf a Wrwutbrn , in die 
Himrtt««l«lt*r C- «r«r ■•ri«l . DI« irrl mte« lV*teb 4m swcitra Thea« mim «Sadirli erat 

dfr prste F^|^tt,datin (l«"!" 7w fifc. Hnnn dir II«"rTter, fnrfl if h di»» rrair I f elrhe ab«-r dsssell»«» 
bis* Kum Knde fuhrt, wrti'lir« Kugleirli d«r Anfange drr W ifderholung ilt-i HauplNatr.e« wird.Dafx die 
Daniuat der II«iiptt<>uleiter4«rdl4leHSraer, Trompeten and l'auki'B verstMrkt wird. um das Xu^ 
riirichckre» dernflben fülilbarrff HBMkCBjWtrd su bcaerltea aicUt aaaii'tMf aeia ■ Ok Moaar t 4i* 
QuIntPB M i*m rolfceaden HB afc^rBih od»r afrslchtltph BarhrB wollte, will IrH alrfcf eataeheMi«. 
« ii'i! ahi r hetiici krii.das» «i«' leirli t / ii \ frim-idm g«*» cgf n wär»'ii , w Hrm h f .1 1 1 de- (jn.'» rt^ n 1 n is» 
dt-r Uuartaestarrord auf drrüoiMinant gcnuHi«*!! wurden wirp.8a aU'bt es in di-r FarlUur «iia: 
P.l 




Da«« von dem /.t IciieD • an. die eraten «rht Takle diraes 8lüoks wimifrliolt werden, und daas 
eWa da daa cr.Nte Tliena eiatritt, tat leirlit an keaierkd«, daaa aber kel denZelehea »• die vier 
Nttte» dea eratea Thema airht Ma« ugefähr, aaadenita.dar rikkgSnf Igea •eweguas eaaaalaeh 
aaeiiieahBt «iBd,H«elita v|*llel«M «af des erate» Blick alcftl Mgleirb aBfrallea.IileciHBi 

Urh di« «ier NateBt 



Im •••aavhiiaael rilcltw8rta, m kSaiail daa 



lieraBB, was bei deat Seiehea »trhl. Iler.crale PaKutt marbt ührlKeaa, da er eineTera hÖ - 
ber HttKcht, die halhea aad gaaaea Tub« der eratea l'ioiiae iai Rürkgange geaan aach . Die 
Verdofplaagea dnrrh Oetaven werdea wähl keiner b< sonti^rn Kntorliuldignag kedärfen. 

«letat aber,wn ca anfaaita M-helal, ea weHea die fnlgeadeaTakteaacbae^wleiaiara^eBThcIle 
aaaratleB,.wtfddiadeaief«tea11»m dart entgegieniitefletsle llariB*Bie,M( dleaenaelbat^telat 
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der Vvraetstuic, auf jii«naigf«4'hrl%>i»«> darchffvfülirt . Ul« erste Vloliae WcinatMislirb «Imh 
•rs|«Tliem 4reliiftl,iiBii fSagl bei derWlederkiilBBg \mm»r »Ines Ten hVh»r ■■.Dt^««*)*« 

liridrn Male bestellet sie die /.wrifrVioIlnetn der nntem Orf.Tvr . Ann dritte Mal abermrirht 
dirte («tktrre ab, und markt in der vaaunlarlira Mackahaauag um riue tfu'nt tiefer narh, da- ^ 
für verlÜMt die •mteTiolla« Am 8telf ■.IKmaTheM, ««4 ■•eht ea aaii wieder aweiaal vm : 
etaea Tm tiefer, waa van der awelten Vloliae alle beidem Male naehgeabat wlr4.Dlc Vlate. , 
die HabocB and Fagbtte rübrea die Riieicnngea dureii, and die Bäaae nad die Viala f 8hr*a die 
Figur, die aie aurh In ersten Tlieile an diearm Orte liattea, aafanf a vereiat darr h . apaler 
kill alch.4*r Baaa claifeMl aa.dle swai letatca Note« 4r* eratea Theaia, 4le er Jedcrseit 
la ValeHeraca aittaiarht. wlhrraa 4|e Vlala Toa 1*1« aa Seit Ihr« fraherv FfgariCvealltaat. ' 
Die riickendr Fitrur der genannten Bl 2m i nitriiinente ändert iii<h äugle ich, Inden lie nun, •tatt 
a« raliea^clironatiaeia ateigt. Die Hürner, Tranyetea aad Paakea aiad aar FütlatinmenjWie 
naa Mar.la 4»t Partitur ftum wird. 
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Niw tritt «r1«4»rdaii irltt* T1k*m tw Bas«* ein,«ai die »rate Vlullae mrht alt Iba elaeii 
CanoM ia der Ok«^r8eit . Mitfr giu»» «birr «rin« Brmerkuuf wfgf ■ drei »writeii Faieott f enacht 
WeHeo, well er, «U Moaae FulUllme, fege« iea Baaa, weaa dleaer «arh mm eine Or t« v t ie ■ 
fergedaekt wiri, laBeraeehaattef alaMIttelatliiae ateht. Haan kaBt aaeh daaa er(d»r«'f 
l^aiat t ) nicht allein mit der Fl ii t c . wa» die Sarhe noch «uff all«- ml*- r iiiarli t . in u «• i > a b (< I e _ 
Keadeu Octavea fartarbreltet, aondv ru iiberdiea aiit dea Uwraf rn und Truaipelc a iu «rineiu 
VerUUlnlaa aleht, welelwa aeeh 8kler aU off »akara Oelavaa Ut, aSallek t 




Dielten VerKfhen dra Aiitum «oll aht-r kt-inc AurinuDlerunK aa PeUaPB aeln. 
«la der Partitur aieht dirsrr 8ata, arbat awei fulgeadea Takten, «relcbe die Halbradeaa 
kUdea^M aaai 



Trvuk«. 



VUIIb« I. 



V|«l>. 



r*t»tii. 





D«si» in 4ru swei er«lrn und »Mri IrUtfaTakleB 4l«Mra bataeM di«? Uiirner, TroMp«>t«ii und 

Nhii tritt d«« mw«*!!«* Tllt>aa wi«'der n\>i Cannn in der Tnterorlav«' «winrlifn der eratni Violine 
■lindem Baa» init Kraft «la, ladra rraterf mit di-r zwr Ilm Viollnr in d<rr l'at«-roirtave «ad nit der 
Flüle In der .Obvroctavr.' 4«r BaM aber alt d«-ii Vagottfn und der Viola lader Oberoetave aadalt 
4cn Hob««» .Ia4«raw«llea Obcrvrtav» veralärkt wird. Da die Horner und Troapeten aorh elaea 

.halbem Takt spHler mit den drei ersten >'cilrn diese« Thenia'to eintreten, und aorhip&terdiePkuke 
dieaelken daei Motfu hürrn iäast , »o fffw iont es fant drn 8rliein als wena der Caaaa vierailinijrw-er-: 
den ■•Ute, »bgleieh ea übrigen« gar airbt aagebt. NarhdcB «icb dieeer Canon nocheinnwl «1«t[ei1ioU 
bat.wa« nur deswegen nöglirli iat,weil er die Rtgen«ebaft eine« wteMlileben Caaana bat,wird,aiit. 
telst einer aua dem letalen Tlieile des Canona entaprnngenea Vtg«r,ebi kleiner Aabaag udfiana ein 
AbsehBittgeinacbtfder anf denlllttel«atafiibrt,der lB«ratCBlMl«te0.4iir war, jrai mum, 4er 

. OriiiMg «egra , §■ C aeia ■•«•. Dteaer 8ate iteht im 4n Partltmr •• 
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Hif 4i4f Porm d<T Hinfouie es fordert, ao kitiiit nuiidrrti-lbi* Mittelnafs, der in emteuThrla 
If in d«-r Toaart der Duainant« war.nua im drr Haaptloaart vor. Die Lmer belieben uun folgen^ 
de Bits«, als: dcB M t) mit J«>ncai k*i «>, den u) mit Jenem bei den lk«l .»> mit Je. 
■ea kei den k«l w> mit Jenem k*t den bei r) mit Jenem bei t), nnd den M «^mlt Jenem 
bei k) »n vergleichen. Die kleinen Veriind<>rnngfu. dl«> hiebe! vurkummeo, werden den Le* 
••rn Beknii d*r Ja«lraa*attrang wegen tat«rcM«nt «ein. Alle Sitne von t) kl* %) fnlgen 

4« kiek«! »Irhti witktig«* Neun varkoMt, ia aiaer unauterkrackeaeaOr4naagn«fk. 
»laaader. * t 
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yvu.mitfh 4vrVllr<lrTb«tuiig «ks >wHleB ThetU fangra itr «nl« Vivllar indd#rBBM4wnvL 

Th. ni.i h . dii-~t r in drr rigpiilllrbra und Jrnt-r in livr vriiirigra Be%W(iias •■yJvAoch mit 

riutT klelueu Vf raudtruiig narli de« dr«fi erstra Niitni . ii:^in I ii Ii so ; 




Divseii Etutritt v«-nitärk<>n dir Kwrite Violine nd die VivU ia derselhea Beweguni; auf eine frel^ 
er* Art. Die H<>rner,Tr«inpeleu uDd Pauken dieekenfalls nugleirli nBraugeB,wiederh<>lea die d rel 
ersten Nuten desoelbeu, um. well die Plüte.dieHokaen und Fag ulte um einen halkenlVikt cpäter da» 
Tbeauaafaajea, 4eB 8elieiii Bucrreirhc«, «1« •k i«a Th*«« glelcli 4relaial hittereUaadereintrele. 
atelil BSBlidi 41e Part Itar d«b*i «iw t 



TtaMa<< 



Tr«nk* • C«*al. 



VImat». 



Vl«lk. 




VI« 



TT- 





IIa rauf b«'ffinit«'u dir b<-iden\li>l inen dan ersIrTlirnaC/riViM») iii dir rr< ieaGegenbeweganK i n Ti- r/t n, 
uad wtederluileu eaaogleidi darauf lun elaea Ton tlercr.DlaVlMU undda»\loluaeeH ahiea ea «^irMll» in 
TrtMa aiHta^aadi.Bte WWU wratgrirt hletr l <la VlaU taitrefccnw to^^^wlg >ter aw ««hrai 



f lala. 
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Nua aiftt dieente Viollac 4i«>srit TIipm b«i ce} Im der elgcmlllclie« Bcwegiiag,die«rat« H«* " 
boe mHlici>«ntelW(oHafeerd«i e^nrupirlniSaU Ärrglelrh aafaBfa ▼i>rkaai,«Wr etwa« 'verlif** 

gtTt.D!«* zweitr Violine, die Vinia und dt-rBaxFi Kiiid dabei bluBse FüÜBtiniiuen.KauaidaBa tl 
•te Viulia« diene* erste Theaia vvlleadet bat, ergreift die ViuU bei äd} das vierte TheaMoiit Kr«^''^» 
mmk «dl MKlelA4af««f das V1*I«M*U, die Ivette «ai dia MSraer das «pste Thcaa «aerglaela * 
greife«, so kündigt sirh htfrdfr Anfang der elgentltrliealVgv >n.Rt-i er} uliTit die sweiteVl«» 1 {m ^ 
da« vierte Tlienia, gleich daraut die \lula,dle Hobocu uad die PI öle das erste Ttienia.und •> <> | «. {(. fj» 
darsnf das Violoncell das dritte Thema. Bei ff) ulmt die er»te Violine das vierteTlieaaa . g; l«*f ch 
daraaf die. aweite Vtellae, die Hekeea «ad die Flöte das erste TbeaM^aad gleich darauf die V i o 1 a 
das dritte Theaa.Oleleh daraaf iberalnt dasVleleaeeli aark das fBBfl«11ieaM,welrhesdttrr>laOI»er» 
lerxeii df« drilteiiTIuma • ri<üuxt wird. Bei gg) nimt der Conlrubass rfa.- vierte Tiienia, gleieh d & rauf 
die ert<te Violine, die ltt«b««a und diellttte das erste Thema, wieder s«gleieb darauf diesweit«* Vi» « 
Mae das drlltalieiaa, wieder darauf das Vi«il«aeell daa swelteTheaia, «adeadlleh die Vleladas 

Tlienia mit der Krfcäuzutig. Bei hk) neliiiicii rl.iM ^'tiil<iiH-«-ll und der erite Fnpfitt das vit-r<t-Tlt cinay ' 
gleirii darauf der Baas uud der zweite KaKoU Ua.s erhte l'heina, au^leU ti ciiil iliiit-ii treten am- Ii d ie 
Hürner,Troaipeten und Faukeu als Püllsliiuiuen ein, ttugleirh darauf ergreifen die ersteVioli»«- oad 
die Fli»t« dat dritte« «ad wieder segleich darauf die Viola «ad die aweite Huhee das su eitel^teesM. 
Bndlich — j— a die aw^ltaVlellaa «ad dtoarateNehocdaaraafteTheaaallderKrgänKung.Bvl Uf 
fritl die Wela»dieaM bereits alle f«af l^easaasibe toaitder g> hsht hatte,wiPBaBUcr.achca kaaa. 



r».4 



Tk.l. 




aüt Befleituv ^ aweitcaHnbae wieder ait dcai vlertea Humw cia,gleich darauf alät daa Violaacel^ 
daa ebeafalla adieB alle füaf Theaa aachelaaader hafte, wieaaa hi der Pkrtitor sehea kaaa, wieder 

dsM ernte Thema in BeKleitung des ersten Fag(ilis.Ni<Kl<-i<'li darauf ergreift der Bas» in Begleitung 
des aweiteaffsgetts das dritte Tbcaui, uad wieder sogleich darauf die »weite VloliaelaB^eitaaF der 
eratea Heko« das awelleneaM.BadUek alBt Aa «mtainellaa la Beglcltaaf der ViSladaaftfatfieVlk^« 
iiia mit der Ergänzung. Bei AA > nifflt die zweite Vloliue, die nun bereits aiiehall« fünf Thema , In der»**! < 
bell Ordnung wie die \ iiila,narheinaiider gehabt hatte, in Begleitung der ersten Huhoe wieder da* 
vierte Tbeuia. Oleii Ii ditmuf ergreift die %'iola «It der awelten Hoboe Im KinklaagedaawalBTfctf « 
Heglelcii daraaf erseheiaea das Vialeacell und der erste ffWgett alt dea dritten Thema, and wiederai|H*^ 
darauf ergreifen die erste Vloliae onddie Flöte das sweiteTbeaa.Badlieh nlAt der Bass in Beglei •> 
tiiiig des Sweileu Fagotts das fünfte Thema. Bei ff^,w<i die Viola nurh die vorletzte Notede» er^^leu 
Theaabat^baua dieselbe Note auch alsdleerste,aaddieaachfelf«adeNete, die die letste des erste» 
Theaa bildet. aiM^ als die awelte Note des viprteaTbeaa,das daraaf lader Brfaaaang f»lgt , aag^» 
sehen werden . Glrirli darauf nhiii die erste Violine, die bereits alle Tiinf Thema, la derselbenOrdnun^ 
wiedie Viola, nacheinander hatte, wieder da» enteTbeaa.dogieieh daraaf aiat die aweite Violin«* 
daa drIttaTfcaaa aaf,«ad wla d araagleleh darauf da rB aaa aad darawattalbgatt da« sw«lt«Tkea«. 
Badlleb alfit dasVioloueell und der ernte Fagott das fünfte Thema, aber f>latt es, wie oben , dürr Ii 
Oberteraea des dritten Thema su ergänzen, vereinigen sie aiclt mit dem Baas uad dea »weiten Fa = 
goll. womit der .Meister die eigaattlelie Fuge, nachdem der Bssa, iaderalaiIckeaOrdanug wie di«- 
sweiteViullBe,alle fiiaf Theaa, aa wie Jeda der vier «brigea llsBfr"maTa^r"r-1-ti-f--r hatte , 
aehllessea wollte, aa wieder aua freien Satae, der die Siafoaleform aafreeht effli5lt,««fwks«keh « 
reo. Bei mmy ernrheint uUiul i<h « it-Jer da^^el be.w as man vom dreizehnten Takte vom Anfange an 
gevihit,bis aua «»'^gesehen hat.8tatt aber wie dort a« eiaer llalbcadena,führt erhier bei mmj 
dea v«fl|la— yipn Beklaaa karkd, kci weickea der Aceard der TaBlka «Ick aocB • «abta l*>B 
raaarkead hSrea llaat. 
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.M ■> X ;t r t lief«'rl»' lii»-r. i« ie in im iuau<-h< ti "r i ii«t Conp»fi(i(iii«'n <l«'n Brwrin, da»n di- r (' o n l r« - 
puMkl,<lie Fug« und der Canun ulrlil allrtu kri rrnst«iifa««4«>rnau4*li«itgrwwt«n Vorlliril«* Jtel 
hrlterM Caaif v«!!!»««* Mgvwaadt wvr4e« ltS«M. *r Mtom S«*efc if IBu—iia »rr^IrM» , 
ist daraus Irirht ahsunt-hnteu .datii 4If8f s Stück fast kfl Jeder Aafftihrnn^ . trotm seineraleMlIrh 
kedeuteadrn l.ängi-, wit-dcrhult wrrdeu aittast«,well aurh die Nirbtkeuner da«-oo auffi^ilead cr^ 
griffen «riirdro. Da«is er einen Shnileken Plan kel vielen seiner MeiatcnMrrk» fceftilgte ^ i wi ii 
Jcnigea^dle dicaelkcn mU AafaierkaMik«!! «t«dt«re«,k«M flndea. 
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